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Morgen -Ausgabe.
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Politische Mrrstcht.
Zur Ur-Ksidentenkrisis.

Die „Nationalliberale Korrespondenz" veröffentlicht
über den Rücktritt des Erbprinzen Hohenlohe folgende
Kundgebung:

Wir können die Beweggründe , die ihn zu diesem
Schritte veranlaßt haben, wohl verstehen und geben
unserer großen Achtung Ausdruck für einen Mann , der
in einer Zeit wie der unsrigen , die so reich ist an
öffentlicher und politischer Heuchelei, den Mut findet,
seine politischen Überzeugungen koilsequent
durchzudenken  und das Resultat seiner Über¬
zeugungen auch praktisch zu verwirklichen. Wir haben
vorausgesehen, daß der mit ehrlichem Wollen unter¬
nommene Versuch des Erbprinzen , durch seinen Ein¬
tritt in das Präsidium einer Wiederannäherung der
Blockparteien vorzuarbeiten , werde scheitern müssen.
Wir ersehen wieder aus diesem umsonst gebrachten
Opfer , daß jeder Versuch, parteipoiriische Situationen
zu verschleiern oder notwendige Konsequenzen einer
parteipolitischen Neuorientierung  zu
hemmen, vergeblich bleiben muß . Tas letztere mutz,
rnit untauglichen Mitteln unternommen , immer
scheitern, es sei denn, daß ein wirklich großer
Staatsmann  die Lösung einer solchen Aufgabe
übernähme . Wir haben oft in den hinter uns liegen¬
den Monaten die Frage immex banger und immer
zweifelnder sich erheben hören : Haben wir in der gegen¬
wärtigen politischen Lage, die sich — darüber wollen
wir uns nicht täuschen — nicht nur zu einer moiuen-
taneu , in absehbarer Zeit zu überwindenden inner-
politischen Krisis  gestaltet hat , sondern die uns
in Zustände hineintreibt , bei denen vielleicht die
Grundlagen unsers Staatswesens und
die wirtschaftliche Zukunft  unseres Volkes
auf dem Spiele steht — wir fragen : haben wir in die¬
ser Lage den Staatsmann , der mit großen
Mitteln,  und nur solche konuuen noch in Frage , den
Bürgerfrieden  im Lande wieder Herstellen kann?
Mir haben volle Sympathie mit dem aufrichtigen Be¬
streben des Herrn Reichskanzlers, den jetzigen Partei¬
hader zu überwinden . Wir haben auch volles Ver¬
ständnis dafür , daß seine so ungemein schwierige Lage
durch den Rücktritt des Erbprinzen Hohenlohe sich noch
weiter verschlechtert  hat . Diese Verschlimme¬
rung einer an sich schon fast aussichtslosen Situation
würde einen kleinmütigen , seinem eigenen Können miß¬
trauenden Staatsmann zur Resignation bringen . Wir
wollen hoffen und unser ehrlicher Wunsch spricht aus
dieser Hoffnung , daß der leitende Staatsmann eine
solche Resignation nicht in sich aufkommen läßt . Der

FrrüüeLon.
(N-chdruck verboten.)

pEtra, öle IelsEnstaöt.
Am Nordwestrande der großen arabischen Wüste, etwa

halbwegs zwischen dem Meerbusen von Akaba und dem
Toten Meere, liegt die Felsenstadt Petra , ohne Gleichen
unter den Wundern des orientalischenAltertums. In der
Bibel ist zweimal deutlich Bezug auf sie genommen, näm¬
lich Obadja 3 und Psalm 60, V. 9.

Während von anderen Städten , wie Palmyra und
Baalbek, nur zerfallene Ruinen prächtiger architektonischer
Monumente übrig sind, kann Petra hoch oben zwischen den
Felsklippen noch Tempel, Theater, Gräber und andere Bau¬
werke aufweisen, die unzerstörbar scheinen und zum Teil
noch völlig unversehrt dastehen wie zu der Zeit, als die
Alten sie ans dem massiven Felsen ausmeißclten. Man
kann kaum von Ruinen sprechen.

Die mannigfachsten Stilarten sind hier vertreten; in den
ältesten Bauwerken die frühe Kunst der Eingeborenen, ver¬
mischt mit ägyptischen Bauformen, an den späteren Pracht¬
gebäuden griechische und römische Architektur. Einen be¬
sonderen Reiz bilden die wundervollen Tönungen des
Sandsteines, aus dem sie ausgehauen sind. Purpurrot ist
die vorherrschende Farbe ; dazwischen schimmern aber zart¬
rosige, weiße, gelbe und blaugebänderte Gänge, die oft an
Zartheit Vogelgefiedcr oder Blunrenblättern gleichen.

Bislang war Petra wegen seiner Abgelegenheil und
Unsicherheit durch streifende Beduinen nicht wohl erreichbar.
Jetzt kann man von El Maan , einer Station an der neuen
Mekkabahn, aus die Ruinen mittels eines sechsstündigen
Rittes erreichen.

Ein hervorragendes Werk über Petra hat Professor
Gustav Dalman, der Direktor des deutschen Archäologischen
JnWuts von ,Jerusalem,. p^ öffersilicht. In seiner Be-

Neichskanzler muß sich dann aber gleichzcrtrg auch
darüber klar sein, daß eine Politik wohlwollender,
passiver Neutralität  unser Staatsleben nicht
mehr zur Gesundung führen kann. Das Volk, in
allen  seinen Schichten von Unzufriedenheit
und Mißmut  erfüllt , will endlich und nnrß endlich
wissen, wohin die Fahrt geht. In Zeitläuften wie den
unsrigen bedarf es mehr denn je eines energischen
Willens , der durch Zusammenfassung aller positiv
schaffenden Kräfte der großen Gefahr ,einer er¬
schreckend a n w a chs e n d e n S v z i a I d e m o-
kratie  einen wirksamen Damm entgegenzusetzen im¬
stande wäre . Wir wollen hoffen, daß die Erkenntnis
dieser Gefahr und die Überzeugung von der schweren
historischen Schuld,  die die bei der Erledigung
der fetzigen Reichsfinanzreform beteiligten Faktoren
auf sich genommen haben, in allen Kreisen nnd^ auch
bei den Personen wachse, die an verantwortlicher Stelle
die Geschicke des Vaterlandes zu leiten berufen sind.
Einer energischen und zielbewußten Regierung , die
von ihrer Autorität den rechten Gebrauch macht, die
diese Autorität einsetzt , nicht zur Konservierung un¬
haltbar  gewordener Zustände, sondern zugunsten .
einer gesunden Fortentwickelung  des'
Staatsgedankens , einer solchen Negierung wird unser
Volk gern Vertrauen entgegcnbringen und die ihrer
Verantwortlichkeit bewußten Parteien werden sich der
Mitarbeit an einer solchen Gesundung unseres politi¬
schen Lebens nicht entziehen können.

Die mMlere Linie.
Unter diesem Stichwvrt wird der „Magdeb . Ztg ."

aus Berlin geschrieben:
'„Von wohlunterrichteter Seite wird bestätigt , daß

die Absicht des Reichskanzlers und Ministerpräsidenten
v. Bethmann dahin gehe, den Versuch zu machen, ohne
die Konservativen und wenn nötig auch gegen die
Konservativen oder doch wenigstens gegen die äußerste
Richtung der Konservativen zu regieren , er will eine
mittelparteiliche Politik treiben und nach diesem Zweck
ist auch die Auswahl der neuen Minister getroffen.
Diesem Zweck versagte sich Herr v. Rheinbabcn und
ging. Er will anscheinend bessere Zeiten abivarten
und sich für diese aufsparen , aber hoffentlich ist dann
die Entwicklung soweit fortgeschritten, daß für Männer
seiner politischen Sinnesart kein Platz in einer leiten¬
den Stelle des Reichs oder Preußens mehr ist.

Ter Reichskanzler v. Bethmann ist in seinen Äuße¬
rungen viel zurückhaltender als irgendeiner seiner
Amtsvorgänger , und auch von dem, was er verlauten
läßt , dringt nur wenig in einen kleinen Kreis amtlicher
Personen und noch weniger in die Öffentlichkeit. Er
will sich die Politik nicht länger vorschreiben
lassen von den Konservativen und dem Zentrum —
diese Äußerung von ihm ist verbürgt , und danach han¬
delt er. Mit den Konservativen will er cs von vorn¬
herein natürlich nicht verderben , er will ihnen den Zu¬
tritt zu seiner Politik offenhalten und hofft , den ge-

gleitung bei einem Besuch der Ruinen befanden sich Photo¬
graphen, die außerordentlich reizvolle Architekturbildcr der
alten Felsenstadt ausgenommen haben.

Petra bettet sich zwischen die Schluchten und Spitzen
des Berges Hör ein, dessen Name bei den Eingeborenen
Dschebel Harun (Aaronsberg) lautet , weil nach der Tradi¬
tion auf seinem Gipfel Aaron starb. Die Stadt ist nur von
Osten her durch einen tiefen Engpaß erreichbar, welchen sich
einst der kleine Bergstrom des Wadi Musa durch den roten
Sandstein gewaschen hat. An einer Stelle öffnet sich die
Schlucht bis zu etwa drei Kilometer Breite und lVz Kilo¬
meter Länge, und hier liegt, auf allen Seiten durch Berge
und abschüssige Felsen beschützt, diese merkwürdige Stadt
eingebettet. Vermöge ihrer Uncinuehmbarkeit u.ud ihrer
Lage an der großen Karawanenstraße zum Roten Meere er¬
langte sie ihre große Bedeutung als Handelsplatz und Halte¬
punkt. Der Eingang zur Stadt erfolgte durch ein großes
Bogenportal an der Mündung des „Sik". Etwa eine halbe
Stunde lang mutz man den Windungen eines engen Pfades
längs einer dunklen, nur 3 bis 6 Meter breiten, Schlucht
folgen, die sich den Windungen des oleanderumfäumtcn
Flüßchens anpaßt, bis man in ein kleines offenes Teil hin-
auskommt. Die buntfarbigen Sandsteinfelsen erheben sich
auf beiden Seiten steil bis zu 30 bis 50 Meter Höhen. An
einer Erweiterung der Schlucht stehen die Säulen eines
wundervollen Bauwerkes, das Khaznet cl Fariun (Schatz¬
kammer des Pharao ) genannt wird, aber einen der neuesten
in den Felsen gehauenen Bauten Petras repräsentiert, da
es dem Kaiser Hadrian zugefchrieben wird, der 131 n. Ehr.
den Ort besuchte und hier einen Jsistempcl errichtete. Dieses
Bauwerk wird mit Recht als eines der Wunder des Orients
betrachtet. Die Felswand , ans der es ausgehauen ist, zeigt
hier ein ausgesucht schönes Rosarot. Der Bau ist merk¬
würdig gut erhalten. Die imposante Fassade zeigt zwei
übereinander liegende Reihen von je 6 majestätischen Säulen.
In den Nischen stehen Reiter- und andere Statuen , gleich¬
falls aus dem Felsen ausgehauen. Das Ganze bekrönt
oben ein Miniaturtempel mit einer riesigen Urne.

mäßigten Flügel bon dem Heydebrandschen abzuspren¬
gen. aber ob er Erfola haben wird , bleibt abzuwarten.

Bei einem Kampfe gegen die Konservativen „hängt
für den Reichskanzler vieles vom Kaiser ab. Hält der
Kaiser durch, so könnte dieser Kampf , der nun schon so
lange auf sich warten läßt und schließlich doch ernmal
durihgekämpft werden mutz, gelingen , aber Caprivi ist
vom Kaiser in diesem Kampf nicht gehalten worden,
und der alte Hohenlohe hätte den Kampf gewagt , wenn
er die Unterstützung des Kaisers gefunden hätte , so
sind die Aussichten für Bethmann unter diesen Umstän¬
den zweifelhaft , obwohl feststeht, daß er das volle Ver¬
trauen des Kaisers besitzt — es fragte sich eben nur.
wie lange.

Anderseits gibt es Politiker , die glauben , die
Konservativen würden es auf einen Kampf nicht an-
kommen lassen, sondern sich fügen , sobald sie merkten,
daß man Ernst mit ihnen mache! Wir werden sa sehen!"

Das klingt ja alles ganz erfreulich. Aber es ist
schließlich nur eine V e r m u t u n g. ein Fragezeichen
mehr.

Antagonksmns xwisicheu Maurer« und
Zimmerer«.

Die Spitzen des Maurer - und die des Zimmerer¬
verbandes sind sich am Ende der Aussperrung arg in
die Haare geraten . Am 16. Juni hatte eine Sitzung
der Arbeitnehmervertreter endgültig zu den 'Schieds¬
sprüchen Stellung genommen. Es drang an die Öffent¬
lichkeit, daß hier den Zimmerern von den Maurern
und Hilfsarbeitern Vorhaltungen wegen ihrer Unver¬
söhnlichkeit gemacht worden waren . Auch vermochte
ein „bürgerliches " Berliner Blatt zu berichten, gerade
die Zimmerer hätten am meisten Ursache zu raschem
Friedensschluß : denn ihre Kassen seien leer und die
letzte Anleihe hätten sie „unter drückenden Verpflichtun¬
gen" ausgenommen . Tas Organ der Zimmerer ist
über diese Mitteilungen , die zur Hälfte Indiskretionen
und zur Hälfte Unwahrheiten ^seien, fuchswild. Es er¬
klärt , an der betreffenden -Sitzung hätten von den
Maurern Vömelburg und Parplow , von den Hilfs¬
arbeitern Behrendt und Töpfer teilgenommen . Von
ihnen müßten die falschen und verräterischen Informa¬
tionen erteilt worden sein, die nur den Zweck hätten,
„das Unternehmertum gegen ein etwaiges partielles
Vorgehen der Zimmerer oder gegen etwaige Geltend¬
machung von Forderungen der Zimmerer bei den fol¬
genden örtlichen Verhandlungen scharf zu machen".
Der Sozialdemokrat Bömelburg als Scharfmacher ! Ter
Angriff des Zimmerer -Organs schließt,. hübsch aktuell,
mit dem Zitat aus Freiligrath : „Aus dem Dünkel
flog der tötende Schaft , aus dem Hinterhalt fielen die
Streiche ." Die Angegriffenen setzen sich prompt zur
Wehr . Sie bezeichnen in der letzten Nummer des
Maurer -Organs die Beschuldigungen als „unwahr"
und „wider besseres Wissen erhoben". Das Letztere
kann man sich allerdings schwer denken, denn von wem
sollten die Mitteilungen sonst stammen ? Sie machen

Trümmerhaufen bezeichnen die früheren Wohnstätten
der Peträer , die in der Blütezeit der Stadt 40- bis 8000-0
Seelen gezählt haben mochten. Die rundum in den steilen
Felseir eingchauenen Bauten waren keine Wohnungen,
sondern öffentliche Gebäude und Gräber. Gleich links am
Eingang in das Tal liegt das große, in Fels gehauene,
halbkreisförmige Theater, mit Plätzen für 3000 Zuschauer
in 33 Reihen, edle griechische Arbeit. In dieser Gegend
liegen einige der ältesten Gräber mit losgelösten Pylonen.

Vom Tale aus sicht man die Fassaden von Gräbern
und Tempeln zahlreicher Stilartcn und Dimensionen, mit
vielen Nischen für Opfergaben. Sie finden sich in dem
Felsen in jeder Entfernung von der Talsohle, manche ganz
unten, und andere hoch oben in den Felsklippen mit hinauf¬
führenden Treppen. Die meisten stehen dem Wicke frei,
andere hingegen sind in den Bergschluchten und Seitentälern
verborgen.

Mannigfach sind die Pylonen und Obelisken von Edom
und Ägypten, die Säulen und Kapitale von Griechenland
und Rom vertreten. Auf viele verschiedene Völker haben
diese Gräber herabgeschaut und ihnen nach dem Tode Ob¬
dach gegeben. Und in diesen Tempeln haben Priester so
mancher Religion ihre Opfer dargebracht.

Auf der westlichen Talscite stehen die Reste eines ge¬
mauerten Gebäudes, das von den Eingeborenen Kasr
Farium (Schloß des Pharao ) genannt wird — ein römischer
Tempel. Hinter der Kasr Farium führt eine in den Felsen
gehauene Treppe hinauf zur Opserstätte mit ihren Altären,
ihrem Hof und ihrem Teich, die alle aus dem gewachsenen
Stein ausgehauen sind. Dies war eine typische heilige
Stätte der Urvölker des Landes. Es liegen deren noch
mehrere in der Umgebung von Petra.

Sehr intercsiant ist auch die Ruine Ed-Deir (das
Kloster) ; um sic zu erreichen, muß man eine Stunde lang
durch Schluchten und über Felstrcppcn nordwestlich von
Kasr Farium beschwerlich klettern. An dem großartigen
„Löwcngrab:" vorbei erreicht man zuletzt das Hochplateau,
auf welchem Ed-Deir sieht. Es ist fast 45 Meter lang und
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ober Einiges wieder gut durch die Bemerkung , das
über die Finanzlage der Zimmerer Gesagte sei Un¬
sinn und könne nur von jemand geredet werden, „der
davon keine Ahnung haU daß einem großen Verbände
neben dem Hauptkassenbestande große Reserven und,
wenn nötig , auch obne iede Schwierigkeit noch größere
Darlehen zur Verfügung stehen". Wenn die Auguren
sich begegnen, tverden sie sich anlächeln. Tenn sie wissen
recht gut , daß es wie mit Fonds und Reserven so auch
'mit Kredit und Darlehen mal eit En de hat und daß
manche Gewerkschaft durch einen Streik in Schulden
geraten ist.

Uotttische Mess-.
Tie Gründung und das Wiedereingehen von polni¬

schen Zeitungen im Westen folgen sich regelmäßig
wie Sonnenaufgang und Sonnenuntergang . Das Er¬
scheinen einer neuen, dreimal wöchentlich ausgegebenen
Zeitung in Herne , die den Titel „Ofa ", d. h. „Tie
Wespe", führt , ist jedoch deshalb der Registrierung
wert , weil dieses Blatt mit allem Nachdruck die Privi¬
legierung des Adels und der Geistlichkeit  be¬
kämpft und im Gegensatz zu der „Demagogie " dieser
Schichten die „Demokratisierung der polnischen Gesell¬
schaft" fördern will . Tie Abgeordneten Brejsi und
Kulerski bekämpft das Blatt als „politische Bauern¬
fänger ". Ter Titel „Die Wespe" deutet darauf hin.
daß vorzugsweise die Waffe der Satire benutzt werden
soll. Die Überwachung der polnischen Presse erfolgt
setzt im ganzen Industriebezirk durch die königliche
Polizei . Wie die Presse ihren Schwerpunkt von Dort¬
mund nach Herne verlegt hat , so ist die Kontrolle im
wesentlichen von Dortmund nach Bochum übergegangcn.

Kunst oder Gewerbe?
Eine interessante und wichtige Entscheidung ist

kürzlich vom Oberverwaltungsgericht getroffen wor¬
den. Eine A r chi t e k t e n f i r m a in Gevelsberg
war zur Gewerbesteuer herangezogen worden. Hier¬
gegen klagte sie mit der Begründung , daß ihre Tätig¬
keit keine gewerbliche, sondern eine künstlerische sei.
Das -Oberverwaltungsgericht folgte den Darlegungen
der Klägerin und erklärte sie für gewerbesteuerfrei. -—
Es wird hier Wohl auf die besonderen Umstände an-
kcmmen. In ! der Gevelsberger Stadtverordnetenver¬
sammlung wurde allerdings behauptet , daß die be¬
treffende Firma Häuser für Rechnung Dritter baue
und die Bauarbeiten in kleinen Losen vergebe. Wenn
dies zutrifft , würden wir die Entscheidung des Ober¬
verwaltungsgerichts nicht verstehen. Die Architektur
verbindet wie die dekorative Kunst einen künstlerischen
und einen praktischen Zweck, die Architekten üben aber,
soweit wir die Verhältnisse im deutschen Vaterlande
kennen, auch ihre künstlerische Tätigkeit überall gegen
Entgelt und nicht für den Gotteslohn ans . Sie stellen
auch diejenige Zeit und Arbeit in Rechnung, die sie an
den rein künstlerischen Teil ihrer Aufgaben wenden.
Wenn das bei der Gevelsberger Firma anders fein
sollte, dürfte sie künftig eines großen Zulaufs sicher
sein._ _

Deutsches Deich.
A. C. Das Überangebot tm Handelsgewcrbe ist in die¬

sem Jahre nicht mehr ganz so stark wie im vergangenen
Jahr . Im Reichsdurchschnitt kamen im Mai 1909 auf je
100 offene Stellen noch 312,21 Stellungfuchende, im Mai
d. I . sind es noch 284,42. Wenn das Überangebot auch an
und für sich noch recht beträchtlich ist, so ist es jedenfalls
schon kräftig zurückgcgangen. Alle Landesteile haben gleich¬
wohl noch nicht an der Besserung der Beschäftigungsgelegen¬
heit teilgenommen, und zwar sind es die Landcsteile Rhein¬
land-Westfalen, Bayern, Baden und Hamburg, in denen
der Arbeitsmarkt im Handelsgewerbe eine Zunahme des
Andranges gegenüber dem Vorjahre aufweist. Im Rhein-

beinahe ebenso hoch und ist mit seinen beiden übeieinander¬
liegenden Reihen von je 6 Säulen dem Khaznet ähnlich.
Auf diesem Plateau liegen mehrere Opferstätten; es bietet
eine schöne Aussicht.

Die älteste Geschichte Petras liegt im Nebel des Alter¬
tums verborgen; wahrscheirflich war Petra die Hauptstadt
Edoms. Zum ersten Male wird sie im 2. Buche der Könige
14 v. 7 erwähnt, welches ihre Eroberung durch Amazia
im 9. Jahrhundert v. Ehr. berichtet. Um 300 v. Ehr . kam
sie in den Besitz der kriegerischen Nabatäer, der Abkömm¬
linge des ältesten Sohnes Jsmaels . Bis dahin hatte sie
Jokteel geheißen, jetzt war sie den Griechen als Petra be¬
kannt. Strabo , der griechische Reisende und Geschichts¬
schreiber, beschreibt die Stadt am Ende des letzten Jahr¬
hunderts v. Ehr., desgleichen Plinius im 1. Jahrhundert
n. Ehr. Im Jahre 60 n. Ehr. hatte Aretas IV ., König von
Petra , seine Eroberungen bis nach Damaskus ausgedehnt.
Im Jahre 105 n. Ehr. wurde Petra den Römern tribut¬
pflichtig. Die Kirchengeschichte erwähnt sie im 4. Jahr¬
hundert als christliche Hauptstadt. Sie verlor ihre Bedeu¬
tung, als im 4. Jahrhundert die Karawanenstraße nach
dem Persischen Golf zu abgeleitet wurde. Sie verfiel nun
mehr und mehr, und schließlich geriet sogar ihre ganze
Existenz und Lage in Vergessenheit, bis 1807 Seetzen sie
wieder auffand, und 1812 Burckhardt sie in der Verkleidung
eines Mekkapilgers erforschte und beschrieb. Es.

Aus Kunst und Leben.
Deutsche Bücher im Ausland.

Deutschland hat noch immer die geistige Führung der
übrigen Kulturländer. Die Erzeugnisse der deutschen
Literatur , wissenschaftliche Schriften sowohl als auch der
Unterhaltung gewidmete Bücher, finden im Ausland bereit¬
willige Aufnahme; in allen Kulturländern der Welt, von
Südamerika bis Ostasien, sind deutsche Bücher auch in Über¬
setzungen mehr oder weniger verbreitet und bilden dort
einen nicht zu unterschätzenden Faktor der allgemeinen, der
beruflichen oder der wissenschaftlichen Bildung. Vor allem
ist dies natürlich in den Ländern deutscher Zunge, also m
Österreich und der Schweiz, der Fall . Der internationale

WirsvttS-rrrrrk TugüLaLt.
land stellt sich der Andrang im Handelsgewerbe auf 472,5
gegen 326,7 im vorigen Jahr , in Westfalen auf 866,7 gegen
422,2, in Bayern auf 223,3 gegen 204,2, in Baden auf 467,9
gegen 432,3 und in Hamburg auf 280,0 gegen 169,2. Eine
kräftige Erleichterung hat der Arbeitsmarkt im Handcts-
gewerbe dagegen in Berlin erfahren, wo der Andrang von
146,8 im Mai 1909 auf 107,7 im Mai d. I . zurückging,
ferner in der Provinz Posen, wo er von 123,0 auf 125,5
sank, und in Hessen - Nassau,  wo er von 164,7 auf
157,6 abnahm. Im Königreich Sachsen ging er von 200,0
aus 146,1 zurück, in Württemberg siel er von 441,2 auf 240,1,
im Großherzogtum Hessen von 560 aus 166,7 und in Elsaß-
Lothringen von 795,5 auf 612,1. Hier ist allerdings das
Überangebot trotz des Rückganges gegen 1909 noch sehr er¬
heblich.

* Dis Feuerbestattung in Preußen. Der Ausschuß der
preußischen Vereine für Feuerbestattung hat neuerdings eine
Eingabe  an den Minister des Innern v. Dallwitz
gerichtet mit der Bitte um Erledigung der früheren Ein¬
gaben im Sinne der Antragsteller. Die Eingabe weist dar¬
auf hin, daß der frühere Minister v. Moltke selbst die Rege¬
lung der Frage der Feuerbestattung für nötig erachtet habe,
ferner weist die Eingabe auf die Verhandlungen des Land¬
tags hin, der am 4. Juni den Antrag auf Erlaß von Be¬
stimmungen zur Regelung der Feuerbestattungssrage an¬
genommen habe.

* Hansa-Bund und Mittelstand. Die vom Hansa-Bund,
der Deutschen Mittctstandsvereiniqung. sowie vom Zentral-
ausschnß Vereinigter Jnmmgsverbände Deutschlands ins
Leben gerufene Deutsche Treuhand - Vereini¬
gung,  erste Revistons- und Buchsührungsstelle für den
deutschen Mittelstand, hat am 1. Juni d. I . ihre Tätigkeit
ausgenommen. Dieselbe beschäftigt sich besonders mit der
Erteilung von Rat und Unterstützung in allen die Wirt¬
schaftsführung mittelständischer Betriebe betreffenden
Fragen, so vor allem bei Feststellung ihres Geschäftskapitals,
bei der Neueinrichtung und Kontrolle der Betriebe, sowie
bei der Einziehung ihrer Forderungen. Weiter hat am
27. Juni der hier besonders wichtige Buchhaltungs-
Unterricht  der Deutschen Treuhand-Vereinigung be¬
gonnen. An diesem nehmen bereits nicht nur Söhne,
Töchter und Angestellte von Gewerbetreibenden, sondern
auch solche selbst teil, darunter ein Obermeister. Bekannt¬
lich gehört die Einziehung der langausstehenden Forde¬
rungen der Handwerker und Detaillisten und die Verbesse¬
rung der Buchhaltung derselben, die es ermöglicht, daß die
Gewerbetreibenden die Höhe ihrer Außenstände, den Stand
ihres Vermögens und die Rentabilität ihres Gesamt-
bctrieves und seiner einzelnen Abteilungen jeden Tag genau
sestzustellen in der Lage sind, zu den wichtigsten Fragen der
Reform der Wirtschaftslage des Mittelstandes. Die Aus-
kunstscrteilung in allen mittelständischcn Fragen , sowie die
Unterweisung im Buchführungswesen erfolgt unentgeltlich
für die mittelständischen Mitglieder des Hansa-Bundes bei
der Geschäftsstelle der Treuhand-Gesellschaft in Berlin SW.,
Gneisenaustraße 114. Anmeldungen können auch durch den
Hansa-Bund vermittelt werden.

* Das Wachstum Berlins . In Berlins Umgebung
innerhalb eines um das Berliner Rathaus mit dein Halb¬
messer von 15 Kilometer beschriebenen Kreises ward bei der
Volkszählung vom 1. Dezember 1875 eine Bevölkerung von
164 902 Seelen ermittelt, während Berlin selbst mit
968 858 die erste Million noch nicht erreicht hatte, was erst
anfangs 1877 der Fall war. In dem folgenden Menschen¬
alter stieg die Bevölkerung Berlins aus 2040143, die der
bezeichneten Umgebung aus 1161701. Auch bei Berücksich¬
tigung der wenig erheblichen Gebietsveränderungen Berlins
in diesem Zeitraum ist die Bevölkerung der Umgebung auf
etwa das Siebenfache  ihres Betrages bei dessen Be¬
ginn angewachsen. So reißt der mächtige Ausschwung Ber¬
lins auch die Vororte  mit sich fort.

* Steigen der Güterprcise. Gutsbesitzer C. Normann
hat , wie der „Tilsiter Allg. Ztg." berichtet wird, sein Gut
Adl.-Dwarrischken an den Rittergutsbesitzer I . Zoch aus
Lauenburg i. P . für den Preis von 480000 M. verkauft.
Normann zahlte für dasselbe Gut vor etwa 8 Monaren
386 000 M, In 8 Monaten also etwa 100000 M. verdient.

Austausch der Ideen und damit die Versorgung des Aus¬
lands mit Büchern hat ja zum großen Teil eine auch durch
Übersetzungen nie recht zu überwindende Schranke an der
Sprachverschiedcnheitder Völker. Daher ist es zu ver¬
stehen, daß die meisten deutschen Bücher in den vorwiegend
deutsch spreck-enden Ländern und bei den Völkern gelesen
werden, bei denen das Deutsche von vielen Gebildeten gr-
pflcgt Wird wie in den Niederlanden, Dänemark und Frank¬
reich. Die Versorgung des Auslands mit Büchern stellt da¬
her für Deutschland mehr als für andere Länder eine volks¬
wirtschaftliche Einnahmequelle dar, welche gewiß vielfach
unterschätzt wird. Wir haben im Jahre 1909 im ganzen
132 682 Doppelzentner an Büchern ausgeführt, während cs
im Jahre 1608 135 825 gewesen waren. Dabei sind nur die
Bücher berücksichtigt, die von der Handelsstatistik erfaßt wer¬
den. Trotz der Abnahme der Menge im Jahre 1909 ist der
Wert der Ausfuhr in den letzten Jahren andauernd- ge¬
stiegen, und zwar von 47,2 Millionen Mark im Jahre 1906
auf 48,8 Millionen Mark im folgenden Jahre . Weiter stieg
der Wert der ausgeführten Bücher im Jahre 1908 auf 50,7
Millionen Mark, um endlich 1909 auf 51,2 Millionen Mark
hinaufzugehen. Freilich ist in den ersten fünf Monaten des
lausenden Jahres dem Vorjahr gegenüber eine Abnahme der
Menge wie des Wertes der Ausfuhr zu bemerken. Hatte 'n
der Zeit von Januar bis Mai 1909 das Ausland 51261
Doppelzentner Bücher im Werte von 19,6 Millionen Mark
bezogen, so kamen auf die Parallelzeit des laufenden
Jahres nur 50 360 Doppelzentner im Werte von 19,5
Millionen Mark. Den diesjährigen Rückgang hat die Aus¬
fuhr nach Österreich-Ungarn herbeigeführt, welches 3735
Doppelzentner weniger bezog als im Vorjahr. Hauptsäch¬
liche gelesen werden natürlich deutsche Bücher in Österreich-
Ungarn und in der Schweiz. Nach Österreich-Ungarn bcltcs
sich unsere Ausfuhr von Büchern im vergangenen Jahr auf
64159 Doppelzentner. An zweiter Stelle steht die Schweiz,
welche 17 983 Doppelzentner im Jahre 1909 an Büchern aus
Deutschland bekam. Die nächstgrößte Menge geht nach den
Vereinigten Staaten von Amerika, wo bei dem ansehnlichen
Prozentsatz, den das deutsche Element in der Bevölkerung
darstellt, deutsche Bücher eine rege Nachfrage genießen. Da¬
her konnten wir 1909 9999 Doppelzentner Bücher nach den
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* Helgoland bleibt bis aus weiteres Zollausland!

Unter dem Titel : „Das privilegienlose Helgoland" ist in
den letzten Tagen berichtet worden, daß Helgoland dem Zoll¬
verband einverleibt wird. Hierzu wird der „Voss. Ztg."
berichtet, daß bereits vor längerer Zeit öffentlich durch die
Regierung an die Einwohnerschaft Helgolands bekannt ge¬
geben worden ist, daß Helgoland bis auf weiteres Zoll¬
ausland bleibt und eine Änderung irgend welcher Art in
den bisher bestandenen Zollvcrhältnissen nicht erfolgt.

* Eine Spende des Bremer Senats für den Deutschen
Schulverein. Aus Böhmen wird geschrieben: Aus der
Regierungskanzlei eines deutschen Bundesstaates ist beim
Deutschen Schulvcrein ein Schreiben eingegangen, in dem
mitgcteilt wird, daß „für die von Peter Rosegger angeregte
Sammlung zur Erbauung deutscher Schulen an der Sprach,
grenze" 2000 Kronen gestiftet worden sind. Es ist diesmal-
der Senat der freien Stadt Bremen,  der als Förderer
aus die Seite der österreichischen Deutschen getreten ist und
damit ein nachahmenswertes Beispiel gegeben hat.

* Ein Schulbeispiel sozialdemokratischer Verhetzung er.
zählt der Fabrikbesitzer Kommerzienrat Dt.  Karl Gold¬
schmidt in einer unter obigem Titel den Arbeitern der
Chemischen Fabrik Th. Goldschmidt in Essen gewidmeten
Schrift. Die seit 1847 bestehende Chemische Fabrik Th.
Goldschmidt in Essen will die Leistungen der für die Arbeiter
ihres Werkes im Jahre 1898 gegründeten und unter der
Mitverwaltung der Arbeiter stehenden Pensionskaffe er¬
höhen. Eine versicherungstechnische Prüfung der Kasse hatte
ergeben, daß eine Erhöhung der Pensionssätze und der
Sterbegelder um die Hälfte möglich erscheine. Der Vorstand
der Kasse, von dessen fünf Mitgliedern die Firma zwei er¬
nennt und drei aus geheimer Wahl der Kassemnitgliever
hervorgehen, trat auf den Boden der Vorschläge der Firma
und beantragte bei der Hauptversammlung der Mitglieder
die Genehmigung fiir die Erhöhung der Leistungen. Dle
sozialdemokratischeArbeiterorganisation erhob inzwischen
die Forderung, daß ausscheidenden Mitgliedern der Kasse
die Beiträge zurückgezahlt werden, während die Verwaltung
statt dessen eine freiwillige Weiterversicherunz
nach dem Austritt aus der Firma vorgesehen hatte. Ein
Arbeitnehmer im Vorstand, der im Laufe der Verhandlun¬
gen erklärte, daß er seine Instruktionen vom Arbeitersekre¬
tariat habe und nicht mehr zurückkönne, vertrat diese Forve-
rung und erklärte, falls die Firma diesem Antrag nicht zu¬
stimme, dann werde die große Mehrheit der Arbeitnehmer
alle übrigen Anträge, also auch die Erhöhung der
Leistungen,  ablehnen . Die Firma lehnte die Forde¬
rung der Rückzahlung der Beiträge entschieden ab. und rn
der Hauptversammlung der Mitglieder fanden dann in der
Tat die Vorschläge der Firma auf Erhöhung der Leistun¬
gen nicht die in den Satzungen geforderte Mehrheit. — In¬
folge sozialdemokratischer Verhetzung sind also Arbeiter um
erhebliche Vorteile  gebracht worden, die ihnen von
wohlwollenden Arbeitgebern zugedacht waren.

* Das größte FcrnsprechvermittlungSamt. Am 10. Juli
wurde in Hamburg  ein neues Fernsprechverm-ittlungS-
amt in Betrieb genommen, das das größte der Welt ist,
denn es kann nicht weniger als 80000 Anschlüsse aufnehmen.
Das Leitungsnetz liegt überwiegend in unterirdischen
Kanälen.

* Das starke Anwachsen des Polentums im Westen
zeigen folgende Zahlen. Die polnische Bevölkerung zählte
in Recklinghansen-Stadt im Jahre 1390: 716, 1605: 9250
Seelen, in Recklinghausen-Dors 4841 bezw. 28672, in Toct-
mund 1690 bezw. 18432, in Bochum 4159 bezw. 17 575.

* Verdächtige Anarchisten. Zahlreiche Haussuchungen
bei Anarchisten haben in Berlin und in zahlreichen anderen
Städten , Wie Cöln, Düsseldorf, Leipzig, Dresden und
Bremen, stattgefunden.

* Nur nicht genieren! In der sozialdemokratischen
„Elberseid-cr Freien Presse" vom 2. Juli findet man einen
dick umrandeten Aufruf „An die Parteigenossinnen", in der
diese ausgefordert werden, nur in den Geschäften zu.kamen,
die in der „Freien Presse" inserieren. „Eine Mahnung
beim Bezahlen, daß ihr nicht wiederkommt, wenn die

Vereinigten Staaten aussühren, freilich etwas weniger als
1908. Es folgen dann Rußland , welches 9692, Frankreich,
das 6232 und die Niederlande, welche 4994 Doppelzentner
an Büchern im Jahre 1903 erhielten. Immer noch mehr
als 2000 Doppelzentner sandten wir nach Großbritanmen,
Italien und Dänemark, während Schweden, Norwegen,
Finnland , Spanien und Belgien geringere Mengen Bücher
aus Deutschland importierten. Die Ausfuhr von Büchern
nach Argentinien, Chile und Brasilien betrug im Jahre 1903
2018 Doppelzentner. Zuletzt wäre auch noch auf die Be¬
liebtheit deutscher Bücher in Japan hinzuweisen, welche von
Jahr zu Jahr zunimmt. Hier handelt es sich in der Haupt¬
sache um wissenschaftliche und praktische Lehrbücher, mit
welchen das kräftig aufstrebende Land die Resultate euro¬
päischer Kultur sich zu eigen zu machen bestrebt ist. Im
Jahre 1902 hatte Japan Bücher im Gewicht von nur 839
Doppelzentner aus Deutschland bezogen; im folgenven
Jahr waren es schon 683 Doppelzentner, und 1909 War die
Ausfuhr deutscher Bücher nach Japan auf 1115 Doppel¬
zentner angesticgen. 0.

Theater und Literatur.
Ein Almanach deutscher Dramatiker  soll im

Herbst dieses Jahres erscheinen. Er wird von dem Ver¬
band deutscher Bühncnschriftsteller herausgegeben, und
Oskar Blumenthal  hat die Redaktion übernommen.
Das Buch bringt Beiträge unserer ersten Bühnenautoren.

Die Mailänder Schriftsteller E. A. Butti  und
Giannino Antonia T r a v e r s i haben ein Theaterstück
vollendet, das sich „Der Born der Wahrheit"  betitelt
und das Thema von der Erschaffung der Welt behandelt,
die alte Frage von ihren Uranfängen bis zu den Lösungen
der Neuzeit ausrollend. Dieses Stück birgt jedes Genre
in sich, das es bisher auf denr Theater gab; es ist zum Teil
Schauspiel, zum Teil Komödie, dann wieder wird es opern-
hast und berührt endlich noch das Genre der Pantomime
und des Balletts.

Bildende Kunst und Musik.
Professor E.' Schürth,  seit 1885 an der Karlsruhe,

Akademie der bildenden Künste tätia . ist im Mer von
62 Jahren gestorben.
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„Freie Presse" noch weiter ungleich behandelt oder ganz
ignoriert wird, wirkt", so heitzt es in dem Aufruf, „Wunver.
Ahr braucht euch nicht zu genieren." — Ob sich die kaufen¬
den „Genossinnen" nicht doch ein wenig vor der Ausübung
xines solchen Zwangs geniert haben?

Keer «ird Flotte.
Ein beachtenswertes Vorgehen. In der Heidelberger

Grenadierkaserne fand an einem Abend der vergangenen
Woche eine eigenartige Versammlung statt. Die Mann¬
schaften zweier Kompagnien waren versammelt und vor
diesem Auditorium hielt der Heidelberger Professor Iw.
Leimbach einen Bortrag über den Alkohol und seine Gisr-
wirkungen. Es ist das erstemal, daß im Verbände des
14. Armeekorps in derartiger Weise Aufllärungsarbeit
gegen den Alkoholmißbrauchgetrieben wird . Das Heidel¬
berger Vorgehen soll bei anderen Truppenteilen bald Nach¬
ahmung finden.

Die Bildung eines dritten Geschwaders wurde ange¬
ordnet. Die Formation dient zur Verstärkung der Hochsee¬
flotte während der Herbstübungen und besteht vorwiegend
aus Reservelinienschiffen.

Funkenspruchverbindungzwischen Luftkreuzer und Hoch¬
seeflotte. Bei den diesjährigen großen Flotten herbst-
manövern  soll , wie das „Berl. Tagebl." meldet, zum
ersten Male eine Funkenspruchverbindungdurch Lustkrcuzcr
mit der aus See operierenden Hochseeflotte zur Ausführung
kommen. Der Chef der Hochseeflotte, Admiral v. Holtzcn-
dorff, hat zur Prüfung dieser Frage in den letzten Tagen
auch einen Aufstieg in einem Militärlustkreuzer über Berlin
unternommen.

ArrsLrmd<
Hsterrcrch -Ifttgnr 'rr.

Der Thronfolger besucht Ofen-Pest! Wie Ofen-Pester
Blätter melden, wird der Thronfolger Franz Ferdinand
diesen Herbst zum erstenmal dort längeren Aufenthalt
nehmen. Dies geschehe deshalb, weil der Thronfolger, vcm
man bekanntlich Antipathien gegen Ungarn nachsagt, dies
widerlegen und in nähere Berührung mit den führenden
Persönlichkeiten der politischen und gesellschaftlichen Kreisen
Ungarns treten wolle. Man wird wohl auch kaum fehl¬
gehen, in dem erfreulichen Ergebnis der letzten Wahlen
einen weiteren, und zwar recht wesentlichen Anlaß zur Reise
zu sehen.

England.
Deutsch-englische Annäherung. Das radikale Wochen¬

blatt „Nation" befürwortet in einem längeren Austatz ein
Einverständnis mit Deutschland, weil das liberale Ministe¬
rium der natürliche, ja unvermeidliche Vermittler eines
Einverständnisses sei, das von den fottschriitlichen Ele¬
menten beider Länder gewünscht werde. Auch werde ein
Einvernehmen mit Deutschland die schutzzöllnerische
Bewegung hier vernichten. Das radikale Wochenblatt be-
fürwottet einen Handelsvertrag mit dem besten
Kunden  Englands . Jedenfalls sei die gegenwärtige Zeit
günstig für ein stillschweigendes, wenn nicht förmliches
Einverständnis.

Versuche mit neuen Geschossen. Die Admiralität
machte nachts mit neuen Geschossen in Portsmouth Ver¬
suche. Die Geschosse enthalten im Boden einen Zylinder
mit einer Leuchtmasse, die sich beim Abfeuern des Geschützes
entzündet und einen langen feurigen Streifen hinterlätzt,
der die Flugbahn des Geschosses zeigt, über die Ergev-
nisse der Versuche wird bis jetzt Stillschweigen bewahrt.

Spanis » .
Nachgebcn dcö Vatikans. Die Meldung, daß der

Vatikan zu Konzessionen in der spanischen Ordensfrage ve-
reit sei, wird durch eine offiziöse Kopfnote des „Osservarore
Romano" vollauf bestätigt. Das päpstliche Organ weist oen
Vorwurf zurück, daß die Kurie gegenüber Spanien unbeug¬
sam sei, und zählt zum Beweise verschiedene Konzessionen
auf, die die Kurie Spanien in der Ordenssrage machen
wolle und die sowohl eine Beschränkung als auch eine Be¬
steuerung der Klöster zulaflen. Die spanische Regierung
würde also inkorrekt und ungerecht handeln, wenn sie auf
eigene Faust und ohne Einvernehmen mit dem Vatikan
Maßnahmen gegen die Orden ergriffe.

Rrrmöttten.
Große Defraudattoncn bei einer Polizeiverwoktung.

In der Polizeidirektion zu Braila ist man der Defraudation
von mehreren hunderttausend Frank auf die Spur ge¬
kommen, die von einigen Polizeibeamten im Einverständnis
mit dem Polizeidirektor verübt wurde. Einer der Polizei¬
beamten wurde verhaftet. Der Polizeidirektor ist ver¬
schwunden.

Nereinrqte Maare » .
Die Eröffnung des Panamakanals . Die Bauleitung

des Panamakanals gibt offiziell bekannt, daß der Kanal
bereits am 1. Januar 1911 dem Verkehr übergeben werden
kann, falls nicht unerwartete Zwischenfälle die Arbeiten ver¬
zögern. Die Gesellschaft, der der Bau übertragen ist, hat
noch weitere Arbeiter eingestellt, um die Vollendung mög¬
lichst zu beschleunigen. Mit dem Ban der Schleusen ist be¬
reits begonnen worden.

Luftschiffe und Aeroplane.
Mit dem Luftschiff über den Atlantischen Ozean?
Der „Daily Telegraph" arrangiett zusammen mit den

„New York Times" einen Versuch, den Atlantischen Ozean
mtt einem Luftschiff zu überfahren. Der Versuch wird von
Walter Wellmann  und Melvin Vaniman  unter-
nommen auf ihre eigene Verantwortung. Der Start soll
Ende August oder Anfang September von einer Basis in
der Nähe New Yorks erfolgen, und womöglich soll die
Reise in London enden. Das Luftschiff ist der Motorballon
„Amerika", der für die Wellmannsche Polarexpedition ge¬
baut wurde und zweimal den arktischen Ozean nördlich von
Spitzbergen überflogen hat. Das Luftschiff ist kürzlich in
Frankreich umgebaut und vergrößert worden und ist 228
Fux lang. Es kann eine Besatzung von 6 Mann ausnehmer.

30. Deutscher Gialê tug.
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Jost -Berlin referierte über die Neugestaltung der
Verbands - Sterbe - Unter st ützungskasse.
Der Reservefonds der Kasse beläuft sich heute auf 91060 M.,
das ergibt gegenüber den Bestimmungen des Reichsversiche¬
rungsgesetzes vom 12. Mai 1901 einen Fehlbetrag von
81000 M. Die Aufsichtsbehörde hat daher eine Verfügung
erlassen, wonach die auf dem Prinzip des Umlageverfahrens
beruhende Kasse fernerhin nicht zugelassen werden könne,
für dieselbe vielmehr ein auf dem festen Beitragsverfahren
ausgebautes Statut auszustellen, dem Verbandstag zur Be¬
schlußfassung vorzulegen und zur Einholung der Genehmi¬
gung einzureichensei. Es gelangte mit allen gegen zwei
Stimmen eine vom Vorstand vorgelegte Resolution zur
Annahme, welche dem Zentralvorstand Auftrag erteilt, uoch-
nrals den Versicherungstechuiker zu hören, nach Möglichkeit
das Sterbegeld zu erhöhen und aus der Grundlage ein
neues Statut zu entwerfen, daß 12 M. fester Beitrag er¬
hoben und das Sterbegeld aus mindestens 300 M. bemessen
wird. — Die Innung Leipzig (Referent Kannegießer) hat
Anträge vorgelcgt auf Herbeiführung einet Besprechung
über die bisherige Tättgkeit der freien Vereinigungen,
Schutz! er einigunoen, Glasereiinhaberverbände usw., sowie
Berichterstattung darüber, ferner auf Beschlußfassung über
den Zusammenschluß der einzelnen erwähnten Preisvereini¬
gungen und Preisvereinigungsverbände zu einem allgemei¬
nen deutschen Verbarrd, sowie auf Wahl eines geschästs-
führenden Ausschusses oder Vorstandes für diesen Verband.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  12. Juli.
Das Sommerwctter iur Sprichwort.

„Da? Wahre, mit dem Göttlichen identisch, läßt sich nie¬
mals von uns direkt erkennen: wir schauen es nur im Ab¬
glanz, im Beispiel, Shnrbol, in einzelnen und verwandten
Erscheinungen: wir werden es gewahr als unbegreifliches
Leben und können dem Wunsch nicht entsagen, es dennoch zu
begreifen." Mit diesen tiefsinnigen Worten leitet Goethe
seinen „Versuch einer Witterungslehre" ein und betont da¬
mit das ewige Verlangen und Streben des Menschen, die so
bedeutungsvollen und so unberechenbar wechselnden
Phänomene des Wetters unter bestimmte Gesetze und
Regeln zu bringen. Das versucht heute eine von Goethe
mitbegründete und schon reich ausgebaute Wissenschaft, die
Meteorologie: aber auch sie steht noch in den Anfängen, und
die täglich ausgegebenenWetterberichte der meteorologischen
Stationen vermögen höchstens für die allernächste Zeit eine
ziemlich unbestimmte Auskunft zu erteilen. „Wie aber wird
der ganze Sommer sein?" Das ist die schicksalsschwere
Frage, die nicht nur jetzt, wo die großen Ferien vielen die
Erholungsstunde ankündigcn, sondern auch später alle Bade-
reisendcn und Touristen beschäftigt. Antwort darauf —
wenn auch freilich keine allgemein gültige und sichere—
gibt die vielhundertjährige Erfahrung , die in der Weisheit
des Volkssprichworts, in den Prophezeiungen der Bauern¬
regeln ihren Niederschlag gesunden hat.

Der Landmann, dem Sonne , Wind und Wolken Segen
und Fluch bringen können, suhlt sich den Elementen am
nächsten verwandt, hat diese seine mächtigsten Bundesge¬
nossen und grimmigsten Feinde aufs eingehendste beobach¬
tet und seine innige Vertrautheit mit den Jahreszeiten und
ihrer Witterung in knappen, vielsagenden Sätzen und
Sprüchen sestgelegt, die sich vom Vater auf den Sohn ver¬
erbten und noch heute im Volke eine gewichtigere Rolle
spielen, als alle Meteorologie. Fragen wir nun etwa, wie
der Volksmund das Sommerwetter vorausbestimmen will,
so ist zunächst das Wetter des Winters dafür von Bedeu¬
tung. Die beiden Jahreszeiten stehen nach dem Sprichwort
in engster Beziehung. „Wenn es nicht wintert , so sommert
es auch nicht", heißt es. Wie die Witterung des Winters,
so muß auch die bestimmter Monate dazu dienen, einen
guten Sommer zu prophezeien. „März trocken, April naß,
— Mai lustig, von beiden was , — Bringt Korn in’» Sack
und Wein ins Faß ", so heißt es z. B.

Das Lob des guten Sommers jubelt in vollem Chore
aus den Sprichwörtern aller Völker. Ist doch die schöne
Jahreszeit , der Sommer, wo „Obdach uitter jedem Busch"
ist und „es überall gute Bissen zu schmecken gibt", „der Vater
der Armen!" Die Freuden und Früchte des Sommers
wollen aber mit Arbeit und Schweiß errungen sein: „Der
Sommer ist ein Nährer, der Winter ein Verzehrer" ; „der
Sommer gibt, was der Winter vertut"; „der Sommer gibt’s
Korn, — der Herbst leert sein Horn; — der Winter verzehrt,
was die beiden beschert." In der Pfalz reimt man: „Wer
nicht geht mit dem Rechen, — Wenn die Fliegen und Brem¬
sen stechen, — Mutz im Winter gehst, mit dem Strohseil —
Und fragen: hat niemand Heu feil ?"

Arbeit, harte Arbeit, das ist die strenge Losung, die das
Sprichwort immer wieder für de» Sommer aufstcllt. Aber
Fleiß allein kann dem Landmann nichts Helsen, wenn der
Segen des Himmels fehlt. Darum spielt das Wetter mit
all seinen Einzelheiten im Sprichwort doch die größte
Rolle. Vor allem ist Wärme im Sommer nötig : „Kühle im
Sommer macht Bauchweh im Winter." Ob ein warmer
Sommer bevorsteht, kann man schon im Frühjahr an ver¬
schiedenen Anzeichen erkennen. Liegt der Froschlaich im
tiefen Wasser, so folgt ein trockener, warmer Sommer ; liegt
er aber am Ufer oder nur wenig im Wasser, dann kommt
ein nasser Sommer. Aus eine gute Ernte darf man auch
hoffen, wenn die Rohrdommel zeitig gehört wird oder der
Schlehdorn vor dem 1. Mai blüht. Nächst dem warmen
Wetter ist ein Regen zur rechten Zeit das, was der Bauer
vor allem erfleht. "

Unendlich groß ist die Zahl der Vorzeichen, aus denen
die Bauernregeln auf einen nahenden Regen schließen:
„Wenn die Laubfrösche knarren, magst du auf Regen
harren"; „Wenn die Tauben baden, bedeutet's Regen".
„Wenn die Gänse auf einem Fuß stehen, gibt's Regen".
„Wenn die Hunde Gras fressen, kommt Regen".
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Spärlicher als die Merkmale für schlechtes Wetter find
die für schönes. „Auf Regen folgt Sonnenschein", das ist
die Hauptregel. Sonst sagt man noch: „Wenn die Spinnen
Wäsche aufhängen (d. h. ihre Spinnweben im Freien aus-
breiten), wird schön Wetter." „Wenn die Mücken tanzen,
wird’s schön." „Wenn die Lerche hochfliegt und lange in
den Lüften singt, verkündet sie schönes Wetter." Wichtig
sind für die Wetterbestimmung Morgen und Abend, überall
heißt es : „Grauer Morgen, schöner Tag." „Der Morgen
grau, der Abend rot, — Ist ein guter Wetterbot." Wah¬
rend die Abendröte strahlendesWetterverheißt, bringt „Mor¬
genrot Wind und Kot." „Abends rot ist nroxgens gut. —
Morgens rot tut selten gut." Auch der Regenbogen gilt als
guter oder schlechter Wetterprophet, je nach dem er im Mor¬
gen und Abend steht: „Regenbogen am Morgen — Macht
dem Bauer Sorgen ; — Regenbogen am Abend — Ist dem
Bauer labend." Schönes Wetter bringt auch ein klar aus¬
gestirnter Himmel: „Wenn die Sterne sich putzen, wird der
ganze Himmel rein", während der Hof um den Mond Rege»
nach sich zieht. So spiegelt sich der Sommer und seine Witte¬
rung in mannigfachsten Reflexen im Volksmund und Sprich¬
wort wieder. Den Grundton all dieser Bauernregeln aber
gibt trotz mancher pessimistischer und fatalistischerZüge ein
zukunftssreudiger Glaube, wie ihn schön ein finnische»
Sprichwort ausdrückt, das auch für die vielen Ferienreisen¬
den der nächsten Monate gesprochen ist:

„Stets auf Besserung hofft der Kranke,
Stets aus Sonnenschein der Wand'rer." Dt . K. H.

— Sommerpflege armer Kinder. Am nächsten Samstag
mit Beginn der Ferien werden vom „Verein für Sommcr-
pflege" 184 Kinder in vier verschiedene Taunusdörser in
Familienpflege entsandt. Es sind ausschließlich solck)e Kin¬
der, die nach sorgfältiger Sichtung als materiell bedürftig
und bei der ärztlichen Untersuchung als kränklich befunden
worden sind. Der 4wöchige Aufenthalt unter gesunden länd¬
lichen Lebensbedingungen soll ihnen Erholung und Kräfti¬
gung verschaffen. — Aber in den meisten Fällen fehlt cs noch
an der notwendigen Ausrüstung. Stiefel, Wäsche, besonders
auch Knabenanzüge, Regenmäntel oder Capes, sowie Regen¬
schirme sind noch dringend erwünscht. Gettagene, aber noch
gut erhaltene Sachen werden im Vereinshaus Steingasse 9
dankbar entgegengenommen oder aus Benachrichtigung ab¬
geholt.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 2. Juli zu längerem
Aufenthalt angemeldeten Fremden: 28622 Personen, zu
kürzerem Aufenthalt : 50 710 Personen, Gesamtsreguenz:
79 332 Personen; Zugang in verflossener Woche zu längerem
Aufenthalt : 1086 Personen, zu kürzerem Aufenthalt : 2948
Personen, Gesamtfrequenz: 4034 Personen : zusammen zu
längerem Aufenthalt : 29 708 Personen, zu kürzerem Aufent¬
halt : 53 658 Personen, Gesamtfrcquenz: 83 366 Personen.

— Vom Wetter. Herr Rodrian , ein Berliner Wettcr-
macher, läßt sich über das Wetter der näch¬
sten Wochen wie folgt vernehmen: 11. bis 17. Juli:
trockenes heiteres, warmes Wetter mit östlichen Winden;
18. Juli : Gewitter ; 19. bis 21, Juli : Übergangswetter ; 22.
bis 23. Juli : Regcnwetter mit westlichen Winden; 24. bis
25. Juli : kühles, windiges Wetter mit oder ohne Regen
und nördlichen Winden; 26. bis 29. Juli : Qbergangswettcr;
30. Juli bis 6. August: heiteres, warmes Wetter mit öst¬
lichen Winden; 7. bis 9. August: übergangswctter ; 10. oder
11. August: stürmische Winde.

— Schwalbe und Kreuzspinne. Zu diesem Kapitel
schreibt uns ein Sachkenner: „Daß fick) vielleicht einmal eine
Spinne auf einen Vogel setzt, ist nicht zu bezweifeln, daß es
sich aber in den in Nr. 311 und Nr. 313 angezogenen Fällen
um Spinnen handelt, ist vollständig ausgeschlossen. Erstens
ist jede Spinne zu ihrer Ernährung durch Anlage ihrer
Freßwerkzeugeaus den Fang von Insekten angewiesen, da¬
her der Spinnengewcbbau, der ganz besonders bei der
Kreuzspinne sehr ausgeprägt ist. Ferner ist es jeder Spinne
unmöglich, durch ihre Fußbildung an dem glatten Gefieder
der Vögel länger haften zu bleiben, noch viel weniger und
besonders der "Kreuzspinne möglich, mit ihrem sehr dicken
Hinterleib unter dem sehr fest anliegenden Gefieder gerade
bei allen Schwalbenarten irgendwie sich bewegen zu können.
Bei den vielen Schwalben, die ich in der Hand hatte, habe
ich nie eine Spinne bemerkt, dahingegen bei jeder Schwalbe,
die mir in die Hand kam, sowohl bei dem Mauersegler
(Cypselus apus) als auch ganz besonders bei unserer Haus¬
oder Dorfschwalbe (Hirundo rustica ) mit ihrem so saube¬
ren, glatten Gefieder, ein zur Familie der Laussliegen ge¬
hörendes Insekt. Man ist geradezu überrascht, wenn man
ei,re Schwalbe nur wenige Sekunden in der Hand hat, die¬
ses abscheuliche Viehzeug über die Hand laufen zu sehen.
Dieses Insekt ist annähernd von der Größe der Kreuzspinne,
zeitweise (Juli , August geflügelt) und gehört in die Ver¬
wandtschaft der Schafzecken(Melophagus ovinus), und kom¬
men diese Tiere viel auf Rehen, Hirschen und auch aus
Raubvögeln, besonders auf dem Mäusebussard (Luteo
oiuersus) vor. Leuten, die sich viel im Wald aushaltcn,
sind diese Schmarotzer unter dem Namen Hirschläuse recht
wohl bekarmt. Auch der liebliche Waldbock mit seiner Bissig¬
keit gehört zu dieser Sippschaft." — Der Vorsitzende des
Tierschutzvereinszu Sonnenbcrg sagt in einer Zuschrift an
uns , daß viele Leute die zur Ordnung der Zweiflügler ge¬
hörenden Vogellausfliegcn mit regelrechten Hauswanzen
oder gar Spinnen verwechseln, und sähtt sott : „Einige
Ähnlichkeit haben ja wohl diese Platten, raschen und äußerst
blutdürsttgen Insekten miteinander. Aber in ihrer eigent¬
lichen Art sind sie doch vollständig verschieden und haben
gar nichts miteinander gemein. Der körperliche Unterschied
fällt bei genauer Betrachtung auch sofort in die Augen. Die
Lausfliege ist grünlich, Hinterleib und Beine sind sehr
haarig, die Wanze ist dagegen rotbraun . Diese Lausfliege
ftndet man auch massenhaft in jedem Spatzennest. Me armen
Schwälbchen Plagen sie allerdings in weit größerer Menge.
Wenn diese Fliege zu den Wanzen zu zählen wäre, könnt«
man auch getrost ihre verwandten Sippen, die Schaflaus-
fliegen und Zecken dazu rechnen. Das wird aber keinem
Vernünftigen oinsallcn. Vielleicht wird dieser Zweiflügler
aus Afrika mitgebracht, denn mit dem Abzug der Schwalbe
verschwindet er sofort. Oft Plagen sie aber die Schwälbchen
durch Mutentziehung so sehr, daß diese vor Ermattung nicht
mehr fliegen können und aus der Lust stürzen. Besonders
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findet man das bei Turmschwalben. Man lese in solchen
Fällen das Ungeziefer ab oder bestreue das Gefieder der
Schwalbe mit Insektenpulver. Keineswegs aber dürfte der
seitherige Volksglaube nun auch noch dazu beitragen, die
Schwalbennester  zu zerstören. Die Lausfliegcn
schaden den Menschen gar nichts, können höchstens durch Zu¬
fall einmal in die Wohnung geraten, müssen dort aber u-
grunde gehen, weil sie nur am Schwalbcnblut eine ihnen
zusagende Nahrung finden." — Mögen diese Zeilen die
nötige Aufklärung schassen, damit unsere herrlichen „Gottes¬
vögel", die in den letzten Jahren in Italien und anderen
Südländern so systematisch verfolgt werden, vor völliger
Ausrottung bewahrt bleiben. Ein alter Volksglaube ist:
„Schwalbennester bringen dem Haus Sogen!" — und bei
dieser Ansicht sollte man bleiben.

— Eingebrochen wurde in der Nacht von Samstag auf
Sonntag in das Bureau eines kausmänrkischen Geschäfts in
der Wörthstraße. Der Dieb hatte sich wahrscheinlich mittels
Nachschlüssels Eingang verschafft, alle Türen aufgesperrt und
einen Schreibtisch gewaltsam geöffnet, in dem 40 M. bares
Geld fehlen. Briefmarken und sonstige Wertsachen blieben
unversehrt. Untersuchung ist eingeleitet.

— Ein allgemeiner deutscher Jnnungs - und Handwerker-
lag wird vom Zentralausschuß der vereinigten Innungs-
Verbände Deutschlands zum 23. August nach Berlin berufen.
Aus der Tagesordnung stehenu. a. die Fragen der Abgren¬
zung von Fabrik und Handwerk, sowie die Heranziehung
der Großbetriebe zu den Aufwendungen der Innungen für
allgemeine Zwecke, ferner die Lehrlingsausbildung und die
Pflichtfortbildungsschule.

— Sonntagsruhe . Der Magistrat von Berlin hat
einer weiteren Ausdehnung der Sonntagsruhe zugestimmt.
Die Geschäfte sollen demnach in Zukunft an Sonntagen nur
noch von 7 bis 10 Uhr geöffnet sein. Nur in den Geschäften
der Nahruvgs- und Genutzmittelbranche, sowie im Blumen¬
handel soll eS bei den bisherigen Bestimmungen verbleiben.
— Von völliger Sonntagsruhe scheint man sonach auch in
der ReichShauptstadtnoch weit entfernt zu fein.

— Warnung vor einem Schwindler. Ein unbekannter
Betrüger, der sich Karl Schmidt nannte, erschien in Frank¬
furt bei Ehefrauen in Abwesenheit ihrer Männer angeblich
im Auftrag der Gatten, um an Briefkasten oder Schellen
Namen anzubringen. Wurde ihm die Arbeit von der Frau
gestattet, so verlangte er 2 M. 60 Pf . Es stellte sich später
heraus , daß der Ehemann keinen Auftrag erteilt hatte. Der
Schwindler ist 25 bis 30 Jahre alt , von kleiner Figur , hat
rötlichen Schnurrbart und trug braunen Anzug und braunen
weichen Hut. — Da es nicht ausgeschlossen, daß der Betrüger
auch hier gastiert, sei aus den Schwindler hingewiesen.

— Schwindel mit Ausstellungsmedaillen. Wie man auf
bequeme Weise zu einer „Goldenen Medaille" kommen kann,
.zeigt ein aus Paris datiertes Schreiben, das einer süddeut¬
schen Firma jüngst zugegangen ist und von dieser der
„Ständigen Ausstellrmgskommission für die Deutsche In¬
dustrie" zur Verfügung gestellt wurde. Von einer ihr bis
dahin unbekannten Pariser Persönlichkeit wurde der Firma
in eingeschriebenem Brief milgeteilt, es sei ihr auf einer
„Exposition Internationale Paris 1910" das „Diplom zur
großen goldenen Medaille 1. Klasse" zuerkannt worden. Diese
Botschaft kam der Firma um so überraschender, als sie gar
nicht ausgestellt hatte. Was es mit der Auszeichnung für
eine Bewandtnis hat, ergibt sich, wenn der freigiebige Brief-
schreiber zugleich die Aufforderung ausspricht, nach Emp¬
fang der Medaille und des Diploms die entstandenen Kosten
durch einen Scheck aus Paris zu begleichen, zu welchem
Zweck ein adressiertes Kuvert beigefügt ist.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Frankfurter Stadttheater. (Svielplan .) Schau¬

spielhaus .) Dienstag , den 12.: Zum erstenmal : „Der große
Name". Mittwoch, den 13. : „Der große Name". Donnerstag,
den 14., bei ermäßigten Preisen : „Nathan der Weise". Freitag,
den 15., bei ermäßigten Preisen : „Der Raub der Sabinerinnen ".
Samstag , den 16.: „Der große Name". Sonntag , den 17.:
„Der große Name". Montag , den 18. : „Der große Name".
Dienstag , den 19.: „Der Richter von Zalamea ". Mittwoch, den

..Alt Heidelberg". Donnerstag , den 21.: „Der große
ame". Freitag , den 22,: „Der große Name".

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Mjährigcs Stiftungsfest des „Gesangvereins Dotzheim", ver¬

bunden mit Gesangwettstreit.
( !) Dotzheim. 11. Juli . Ein seltenes Fest wurde hier in

Den Tagen vom 9. bis 11. Juli gefeiert. Galt es doch, das
Mjährige Stiftungsfest des „Gesangvereins Dotzheim", mit dem
ern nationaler Gesangwettstreit verbunden war , festlich zu be¬
gehen. Dabei stand die gesamte Einwohnerschaft dem Jubel-
bererne in entgegenkommendster Weise zur Seite . Der ganze
Ort prangte in schönstem Schmuck und es war alles aufgeboten
worden, den fremden Gästen einige schöne Stunden zu bereiten
und ihnen angenehme Erinnerungen an Dotzheim in die Heimat
Mitzugeben. Aus der von dem Festvorsitzendcn, Rektor Weber,
verfaßten Bereinsgeschichte sei erwähnt , daß der Verein den
freiheitlichen Bestrebungen des Jahres 1848 seine Gründung zu
verdanken hat , indem er aus der damals bestehenden Bürger-
Wehr hervorgegangen ist. Zwei Mitbegründer , Phil . Rossel
und Friedrich Jakob Höhn,  sind jetzt noch am Leben. AnfangsB te her Verein den Namen„Teutonia"und erst später ent-d der Name „Gesangverein Dotzheim". In der ersten Zeit
wechselten die Vorsitzenden alle Jahre . Erst von 1886 an leitete
Herr , Philipp Wintermeher  12 Jahre die Geschäfte des
Vereins . Ihm folgten N. Kraus , Fr . Dinges,  Georg
G a u f f und der jetzige Vorsitzende Jul . I g st a d t. Die ersten
Dirigenten waren die Lehrer Eichelsheim und Knavv,
Der Vater des jetzigen Ehrendirigenten Fr . Knapp.  Später
leitete den Verein Direktor Kühl  von Wiesbaden 15 Jahre lang
mit großem Geschick. Seit 1889 führt den Dirigentenstab der
jetzige Ebrendirigent Lehrer Friedrich Knapp.  Er hat
während seiner nunmehr 21jährigen Tätigkeit als Dirigent den
Verein zu großer Blüte gebracht und auf zahlreichen Wettstreiten
ehrenvolle Preise errungen . Der Verein war von allen Seiten
zu seinem Feste durch Geldbeiträge, Stiftung von wertvollen
Kunstgegenständen usw. unterstützt worden. So standen ihm auch
eine Kaisermedaille, sowie 5 Fürstenpreise zur Verfügung.
Protektor war Landrat Kammerherr von H e i m b u r g, Ehren¬
vorsitzender Geheimer Konsistorialrat O . Eibach,  Festpräsident
Rektor Weber.  26 Vereine, zum Teil aus weiter Ferne , mit
ca. 1000 Sänger waren zum Wettstreit eingetroffen. Am
Samstagabend fand ein Fackelzug der hiesigen Vereine und
Kommers in der „Turnhalle " statt . Während der Zug am
Kriegerdenkmale vorbeizog, wurden dort vom „Turnverein"
Gruppen gestellt. Der Kommers  nahm den üblichen Verlauf:
Begrüßungschor des festgebenden Vereins , Ansprache des Fest-
präsidenten Rektor Weber,  welcher der verstorbenen Mit¬
glieder gedachte und ein Hach auf den Kaiser ausbrachte, An¬
sprache des Rektors Schüler  mit Hoch auf den Jubelverein
und . seinen Ehreudirigenten , Gesgngsvogträge der hiesiaen Ge¬

sangvereine und elektrisches Keulenschwingen von Mitgliedern
des „Turnvereins ", Beglückwünschungen hiesiger und aus¬
wärtiger Vereine, nebst Überreichung von Geschenken, Von den
letzteren seien erwähnt : ,.Frohsirin"-Bierstadt (Bild ) , „Ein-
tracht"-Limburg (Bild) , „Union"-Wiesbaden (Diplom) ,
„Cäcilia "-Wiesbaden (Vereinsglocke) usw. Rektor Weber dankte
allen Glückwünschendenmit herzlichen Worten . Am ,Sonntag
Begann das Wettsingen  um 10 Uhr in den Sälen zur
„Wilhelmshöhe" und der „Turnhalle ". Wenn kürzlich von einem
anderen Wettstreite gemeldet wurde, daß die Leistungen der
meisten Vereine nicht auf der Höhe standen, so mutz hier gerade
das Gegenteil behauptet werden. Besonders in der ersten Klaffe
herrschte eine ganz ungewöhnlich scharfe Konkurrenz. Es er¬
hielten in Klasse  A I „Loreleh"-Barmen 472 Punkte , „Har-
monia"-KostheiM 438, „Liederkranz"-Jdar 437, „Frohsinn"-
Bierstadt 422. Klasse  A II: „Liederkranz "-Schwanheim 426,
„Concordia"-Kloppenheim 390, „Edelweitz"-Oberstein 377
Punkte . Klasse  A III : „Eintracht"-Limbürq 888, „Cäcilia"-
Oberwalluf 856, „Märmerquartett "-Heddernheim 348, „Frisch
auf"-Wiesbaden 303, „Treuer Bund "-Mainz 284 Punkte.
Klasse  8 I: „Eintracht "-Anspach 386, „Sängerbund "-Erbach
373, „Einiakeit"-Partenheim 369, „Rheingold"-Bingerbrück 338
Punkte . Klasse  8 II: „Männergesangverein "-Erbeuheim
858, „Eintracht "-Hahn 846, „Männergesangverein Weißenturm
840, „Harmonie "-Delkenheim 325, „Harmonie "-Höhr „325,
„Sängerlust "-Neudorf 317 Punkte . Klasse  C : „Liederblüte"-
Kostheim 368, „Männergesangverein "-Hahnstätten 355, „Con-
cordia"-Nordenstadt 334, „Uhland"-Weilmünster 300 Punkte.
Preisrichter waren die Herren Podbertsktz-München, Glück-
Frankfurt , Trautmann -Gießen, Naumann -Mainz , Mannstaedt
und Spangenberg -Wiesbaden.

a. Biebrich, 10. Juli . Der Aufenthalt des als vermißt
gemeldeten Glaserlehrlings F . von hier ist festgestellt worden:
der junge Mensch hat Verwandte im Rheinland besucht. —
Gestern feierte der Stadtrechner a . D . Karl Baumgürtel
seinen 7 0. Geburtstag  unter herzlicher Anteilnahme eines
großen Teiles unserer Einwohnerschaft.

— Sonnenberg , 10. Juli . Die Einweihung des neuen
Schützen Hauses  fand vor einigen Tagen in Gegenwart
des Landrates Kammerherrn v. Heimburg, sowie der beteiligten
Behörden statt . Nach der Übergabe der Schlüssel durch den Bau¬
leiter , Architekt Krell aus Wiesbaden, einem Rundgang , und
Ehrung der Gründer des Vereins wurden die Stände mit einem
trefflichen Ehrenschuffe (20) vom Landrat eröffnet. Nach einem
Festessen fand ein Ausschießen von Ehrenscheiben statt , das
folgendes Ergebnis hatte : 1. Ehrenscheibe: Dr . Rüb , 2. Ehren¬
scheibe: Kammerherr v, Heimburg, 3. Ehrenscheibe: Mehler,
4. Ehrenscheibe: Schwein. Das neue Schützenhaus ist seinem
Zweck entsprechend ausgeführt . Es enthält bei sehr gediegener
Ausführung und Einrichtung außer dem großen Restaurations¬
zimmer ein Wein- und Vereinszimmer mit Halle und acht
Ständen , sowie eine große Küche im Erdgeschoß und in der
1. Etage außer 4 Fremdenzimmern mit Bad die Wohnung des
Restaurateurs . Der prächtige Bau liegt im schönen Goldstein¬
tal , am Verbindungsweae von der verlängerten Jdsteiner Straße,
10 Minuten von Bahnholz und 10 Minuten von der Stickel¬
mühle entfernt.

B. Rainbach, 10. Juli . Nach einer Mitteilung der Landes¬
versicherungsanstalt Hessen-Nassau in Cassel findet hier in aller¬
nächster Zeit eine Revision der Quittungskarten
durch einen Kontrollbeamten der Versicherungsanstalt statt . Die-
jeniaen Arbeitgeber, welche zurzeit Arbeiter gegen Lohn be¬
schäftigten, haben die Qüittungskarten derselben und, falls es
sich um Arbeiter unter 21 Jahren handelt , auch die Arbeitsbücher
zur Einsichtnahme in ihren Wohnungen bereitzuhalten . —■Die
Kirschenversteigerung von Gemeindegrundstücken hat die Ge¬
nehmigung der Körperschaften erhalten . Der Erlös betrug rund
40 M.

— Igstadt , 11. Juli . Herr Emil Kleinschmidt  von
hier ist am vergangenen Dienstag als Bürgermeister be  -
st ä t i g t worden. Nach einem Fackelzug brachten ihm sämt¬
liche hiesige Vereine ein Ständchen . Der „Musikverein" und
der Gesangverein „Frohsinn " huldigten ihm durch einige schöne
Lieder. Der Bürgermeister hielt eine Ansprache, die mit einem
Hoch aus die Gemeinde Igstadt schloß. Eine Nachfeier in den
verschiedenen Vereinslokalitäten schloß sich an.

Uassanische Nachrichten.
Eine Gedenktafel für Richard Wagner.

r= Bad Eins , 10. Juli . Gestern nachmittag, 3htz Uhr,
wurde am Ostportal des Hotels „Schloß Balmoral " die,
von der hiesigen Literarischen Vereinigung gestiftete und von
der Frankfurter Bildhauerin Julia Virginia Scheuer-
mann  modellierte Gedenktafel für Richard Wag¬
ner  feierlich enthüllt. Die wohlgelnngeNe, 77 Zentimeter
hohe und 51 Zentimeter breite Bronzeplatte zeigt den vor-
IreMch ausgeführten Charakterkopfdes Meisters in Hoch¬
relief und darunter die Worte: „In diesem, früher Villa
Diana genannten Haufe, wohnte vom 8. Juni bis zum
7. Juli 1877 Richard Wagner. (Gewidmet von der Liter>V'i-
schen Vereinigung Ems)". — Die Enthüllungsfeier, zu der
sich ein kleines, aber erlesenes Publikum eingefunden hatte,
gestaltete sich recht stimmungsvoll. Nachdem der erste Vor¬
sitzende der Vereinigung, Schriftsteller Hans Ludw.
Linkenbach,  die Erschienenen begrüßt hatte, hielt Ober¬
lehrer Dr. Schärffenberg  die Festansprache. Dann
gab der Vorsitzende mit den Hans Sachsschen Worten aus
den „Meistersingern": „Drum sag ich euch, ehrt eure deut¬
schen Meister, dann bannt ihr gute Geister . . . das
Zeichen zur Enthüllung, die von Fräulein Schmitt  voll¬
zogen wurde. Vor der enthüllten Tafel sprach sodann der
zweite Vorsitzende, Herr Franz Schmitt  jun ., und Herr
Linkenbach legte namens des Vorstandes einen prächtigen
Lorbeerkranz mit blau-orangener Schleife nieder, die den
Hans Sachsschen Spruch als Aufschrift trug. —Im Anschluß
an den Einweihungsakt fand im Kuraarien ein Wagner-
Konzert  des Kurorchcsters statt. Abends vereinigten sich
die. Festteilnehmer, unter denen sich viele Kurgäste befanden,
zu zwangloser Unterhaltung im Hotel „Schloß Balmoral ".

*

— Höchsta. M., 10. Juli . Gestern wurde der Schuhwaren¬
händler Fahrncr in Nied,  über dessen Vermögen vor acht
Tagen Konkurs eröffnet wurde und dessen Schlafbursche, der
Bahnarbeiter B i l i tzki. wegen K o n ku r s v e r b r e che n s,
bezw. Beihilfe verhaftet.  Die Verhafteten haben Schuh¬
waren m größerer Menge an einen Höchster Gastwirt verkauft,
der ein Kaufhaus für Gclegenhcitskäufe eingerichtet hat. Auch
Geldbeträge wurden der Konkursmasse entzogen.

Ans der Uttrgrvnng.
Rheinischer Berkehrsverein.

4- Königswinter , 10. Juli . Dieser Tage fand hier unter
dem Vorsitz des Generalmajors z. D . B i g g e die H a u p t v e r-
sammlung des Rheinischen Verkehrsvereins
statt , zu der u. a. auch der Minister  der öffentlichen
Arbeiten einen Vertreter entsandt hatte . Nach dem Jahresbericht
zählte der Verein beim Schluß des abgelaufenen Geschäftsjahres
an Mitgliedern 143 Behörden, Städte , Gemeinden, Kur- oder
Badevcrwaltungen , 72 Verkehrs- und ähnliche gemeinnützige
Vereine und 519 Einzelmitglieder . Der Verein entwickelte
ebenso wie in den Vorjahren eine lebhafte Auskunfts - und Pro¬
pagandatätigkeit . Dem Bericht zufolge scheint bei manchen
Ortsbereincn immer noch nicht das wünschenswerte Verständnis
für das Wirken des Vereins vorhanden zu sein. Um eine engere
Fühlung mit der Zentrale he. zuttellen, hat sich der Vorsitzende

erboten, auf Wunsch die Hauvtversammlungen der Ortsvereine
zu besuchen. Von den von dem Verein herausgegebenen Rhein-
führcrn sind seit seinem ersten Erscheinen im Jahre 1905 rund
250 000 Stück ausgegeben worden. Die Bemühungen des
Vereins um Berkehrsverbesserungen sind im abgelaufenen Ge¬
schäftsjahr wieder recht zahlreich gewesen. U. a. wurde an den
Oberpräsidenten von Hessen-Nassau die Bitte gerichtet, die rechts¬
rheinische Uferstraße zwischen RüdeSheim und Oberlahnsteu: als
Chaussee auszubauen und längs der Lahn von Nassau bis Lim¬
burg eine fahrbare Straße herzustellen, die bis jetzt fehlt.. In
der Antwort wurde der Ausbau der Chaussee in Aussicht gestellt,
die der Lahnuferstratze dagegen vorläufig als nicht dringend
nötig bezeichnet. Mit großer Genugtuung bemerkt der Jahres¬
bericht, daß keine Unternehmung auf touristischem Gebiete
einen solchen Erfolg auszuwetscn gehabt hat , wie die vom
Rheinischen Verkehrs-Verein geschaffenen Rheinhöhen¬
wege und Schülerherbergen.  Schon das erste Jahr
des Bestehens dieser Einrichtungen (1908) brachte eine über¬
raschende Steigerung des Wanderverkehrs : allein 2300
studierende junge Leute wurden in den Schülerherbergen , ge¬
zählt , und weitaus größer noch war die Zahl anderer Touristen,
die den Rheinhöhenwegen folgten, ohne in den Herbergen Aus¬
nahme finden zu können. Im Jahre 1909 wurden die Herbergs¬
orte um zwei (von 15 auf 17) vermehrt, und für 1910 sind noch
zwei weitere (Bingen und Schlangenbad) dazu„gekommen. Zu
den Ausführungen des Jahresberichts über die Schülerherbergen
bemerkte der Vorsitzende, daß diese von manchen benutzt würden,
für die sie nicht eingerichtet seien. Einmal würden sie nicht
selten von wohlhabenderen jungen Leuten in Anspruch ge¬
nommen, des weiteren aber auch von solchen, die den Rhein mit
Eisenbahn und Schiff bereisten, zu den Wanderern also nicht ge¬
zählt werden könnten ; es wurde erwogen, hier eine gewisse
Kontrolle einzuführen . In den G e s a m t v o r st a n d wurden
die 15 reihemäßig ausscheidenden Mitglieder wiedergewählt,
neügewählt wurden Kurdirektor Fernow in Kreuznach und Bei¬
geordneter Kranzbühler  in Biebrich. Zu Ehrenmit¬
gliedern  wurden der neue Provinzialdirektor von Hessen,
Dr . Breidert , und der neue Regierungspräsident von Düssel¬
dorf, Dr . Kruse, gewählt . Zum Ort der nächsten Hauvtversamm-
lung wurde Dt a i n z bestimmt. Von der Stadt Aachen lag ein
Antrag vor. die Verbesserung des Eisenbahnverkehrs zwischen
dem Rheinlande und Belgien als dringend erforderlich zu er¬
klären. Die Versammlung erklärte sich grundsätzlich mir der
Tendenz des Antrages einverstanden und beauftragte den
engeren Vorstand, den Antrag zu prüfen und gegebenenfalls
weiter zu verfolgen. Sodann beschloß die Versammlung , dahin
zu wirken, daß durch eine ausgiebigere und zweckmäßigere Nutz¬
barmachung der Verkehrsmittel am Rhein, insbesondere durch
Einrichtung eines halb- oder aanzmonatigen Abonnements
zur Benutzung der rheinischen Eisenbahnen , und der
Rheindampfer,  vornehmlich an Wochentagen, eine Hebung
des Verkehrs und Erhöhung der Annehmlichkeiten des
Aufenthaltes in den Rheinlanden herbeigeführt iverde. Zur
Begründung dieses Antrags wurde geltend gemacht, haß in
Deutschland, wenigstens am Rhein, noch zu wenig Rücksicht auf
die Interessen der Vergnügunas - und Erholnngsreisenden ge¬
nommen würde und daß in dieser Beziehung der Rhein anderen
Ländern und Gebieten gegenüber stark im Rückstand sei. Direktor
Krauß erklärte, daß die Frage bei der Cöln-Düsseldorfer Tamvf-
schiffahrts-Gesellschaft bereits eingehend erwogen worden sei,
daß aber immer noch aewichtige Bedenken beständen: er ver¬
sicherte aber, daß die Angelegenheit von der Gesellschaft mit
Interesse weiter verfolgt werde. Nach Schluß der Verhandlungen
vereinigten sich annähernd 100 Personen im Festsaale des
„Düsseldorfer Hofs" zu einem Festmahle.

Internationaler Hoteldieb.
rn. Homburg v. d. H., 11. Juli . (Eigener Drahtbettcht.)

Ein internationaler Hoteldieb  hat in einem hiesigen
Hotel, in dem er seit zwei Tagen wohnte, die Zimmer der
Fremden abgesucht und außer einem kostbaren Reisenecessaire
840 M. in bar und eine Brosche im Werte von 8000 M. ge¬
stohlen. Der Diebstahl wurde erst bemerkt, als der Hochstapler
bereits abgereist war . ^

fc. Wilhelmsbad b. Hanau, 10. Juli . Annähernd 5000
Landwirte, Mitglieder des Bundes der Landwirte und der
Vereinigten Landwirte von Frankfurt a. M. und Umgegend,
waren aus den Kreisen Hanau a. M., Gelnhausen, Schlüch¬
tern, Frankfurt a. M., Höchst «. M., dem Obertaunus,
Usingen , Wiesbaden,  Stadt und Land, den groß¬
herzoglich hessischen Provinzen Starkenburg und Oberhessen
heute hier zum Bundesfest  versammelt. Wahlkreisvor-
sttzender Bürgermeister C l a u ß-Ravoldshousen sprach die
Begrüßungsrede, Okonomierat L u cke-Frankfurt a. M.
meinte, leider habe man an hohen Stellen die Absichten der
„treuesten Monarchisten ", des Bundes der Land¬
wirte, noch nicht erkannt. Der Bund mit seinen 315000
Mitgliedern sei dazu berufen, den Kamps zu kämpfen mit
dem Großkapital und dem Judentum,  welche
rücksichtslos die Konstitution und Kirche mit Füßen zu tre¬
ten beabsichtigen. Die Festrede hielt Freiherr v, Wangen-
h e i nr-Klcin Spiegel, der langjährige Leiter des Bundes,
in der er u. a. ausführte : Die Verbindung des Liberalismus
mit dem Ha n s a b u n d sei der Ruin des Mittelstandes
und bedeute Landes- und Volksverrat. Auch die Weiter-
entwickelung der nationalliberalcn Partei , die einst in ge¬
sunden Kinderschuhen steckte, lasse sehr viel zu wünschen
Übrig. Die einst so sichere Partei müsse wieder in gute
Bahnen geleitet werden. — Weitere Ansprachen hielten der
stellvertretende Vorsitzende der Abteilung Nassau des Bun¬
des der Landwirte, Landwirt Georg Christia  n Unter-
liederbach, sowie der Vorsitzende der Vereinigten Landwirte
von Frankfurt a. M. und Umgegend, Gutspächtcr V i e h -
man n-Rumpen'heim. Der frühere hessische Landtagsabgc-
ordnete Direktor Hirsche  l-Friedberg beleuchtete den letz¬
ten Friedberger Wahlkampf.

— Mainz . 11. Juli . Der alleinige Inhaber der Rheinwein»
aroßhandlung S . Friedbörig in .Mainz , August Friedbörig,
wurde von dem Herzog von Sachsen-Coburg und Gotha zum
Kommerzienrat  ernannt.

Gerichtliches.
Aus ansmäxtigorr Gerichts jakerr.

Kbg. Durch das Astloch. Am 9. August 1909 hatte der
SchauspielerS . in W i e s b a d c it sich zu stiller Betrachtung
aus dem Ei'senbahnklosett niedergelassen, als eine benach¬
barte Zelle sich ebenfalls bevölkerte. Ein indiskreter Wand-
ritz ließ den Schauspieler den nachbarlichen Ort übersehen,
und da sah er denn einen Postbeamten mit Bricffortieren
beschäftigt, der, wie sich später herausstellte, die Aussicllungs-
post zmn Hauptbahnhos bringen und dort abstcmpcln sollte.
Der Briefträger öffnete mehrere Briefe, und dann wander-
ten sie in den Orkus des Klosetts. Ein Brios aber erregte
seine besondere Aufmerksamkeit; er enthielt einen kleinen
blauen Lappen in Gestatt eines Fünfmarkscheins, den der
brave Beamte an sich nahm ; den weiteren Inhalt aber
schickte er ebenfalls hinab in die geheimnisvolle Tiefe. Als
der Briefträger das Lokal verließ, stieß er auf den Schau¬
spieler, der ihm über sein Verhalten heftige Vorwürfe
machte; er .verlangte die Herausgabe des Geldscheins, aber
der Briefträger floh über die Bahngcleife. Die Sache wurde



Nr . 317. Morgen -Ausgabe , 1.  Blatt. Wirska - errrr TagüLatr. Dienstag , 12 . Juli 1S1V. Seite S.

zur Anzeige gebracht uttd Couradi, so hieß der brave Be¬
amte, hatte sich am 26. April 1910 vor der Strafkammer
zu Wiesbaden wogen Unterdrückung von Briefen und Un¬
terschlagung von ihm amtlich anvertrauten Geldern zu ver¬
antworten ; er erhielt 4 Monate Gefängnis. Gegen seine
Verurteilung legte er Revision beim Reichsgericht ein; er
meint, es sei nicht erwiesen, daß der Fünfmarkschein ihm
wirklich amtlich anvertraut gewesen sei. Das Reichs¬
gericht  erkarmte jedoch auf kostcnpslichtkge Verwerfung
der Revisiom

Spionage.
— Leipzig, 10. Juli . Im Spionageprozeß  ist

die Kommissionärin Anna Z a r l e n g a-Straßburg zu
6 Jahren Zuchthaus  und 10 Jahren Ehrverlust ver¬
urteilt worden, Kaufmann Albert Lu2 und Geschäftsagcnt
Alois Wciskops,  beide aus Sttaßburg , erhielten je
4 Jahre Zuchthaus und 6 Jahre Ehrverlust, Kaufmann
Karl Luck-Straßburg wegen Beihilfe 2 Jahre Zuchthaus
und 5 Jahre Ehrverlust. Bei allen wurde außerdem aus die
Zulässigkeit der Polizeiaufsicht erkannt. Untersuchungshaft
wird teilweise angerechnet. Die Kellnerin Josephine
M a u ch in Lahr ist f r e i g e s p r o chen worden.

Der Pfarrer von Kolbermoor.
— München, 10. Juli . In dem Schwurgerichtsprozeß

gegen die Näherin Marie Tr autsch  wurde gestern be¬
reits das Urteil gesprochen. Die Geschworenen vernein¬
ten  die Frage aus Meineid und sprachen die Angeklagte
schuldig des fortgesetzten fahrlässigen Falsch¬
er  d e s in zwei Fällen. Der Staakscmwalt beantragte
1 Jahr Gefängnis und die Untersuchungshaft voll cmzu-
rechnen, außerdem den gegen die Angeklagte ertaffenen
Haftbefehl auszuheben. Der Gerichtshof verurteilte die An¬
geklagte zu 8 Monaten Gefängnis unter Anrechnung von
2 Monaten und 10 Tagen Untersuchungshaft. Der Haftbe¬
fehl wurde aufgehoben. (Berk. T.)

Sport.
* Mainzer Sportplatz. Das Radrennen am Sonntag

Hatte außerordentlich starken Besuch aufzuweisen. Das
Haupttnteresse galt dem Kampf ums „Goldene Rad"
ein SO-Krlometer-Rennen mit Schrittmacher, in 3 Läufen
ausgefochten, Mt Punktwertung. Den 1. Preis errang sich
Gg. Drescher - Mainz  mit 7 Punkten, den 2.  W Vieth-
Berlm mit 6 Punkten, den Z. Keller-Mainz mit 5 Punkten.

er̂ un^ ' 3*ö^“ fiel auf die Programmnummer
ernes Mainzers, des Herrn Karl Knittweis. Die Resultate
/i r o,.l*k,r*8 en  Rennen sind folgende: Eröffnungsfahren
(3 Runden, 3 Preise) : l . H. Rode-Mainz, 2. W. Gevnes-
Darmftadl, 3. Knappke-Franksurt. — Erstfahren (3 Runden.
3 Preise) : 1. Damus-Darmstadt, 2. Gevnes-Darmstadt'
3. Fries -Franffurt . — Gauverbandssahren (15 Runden
3 Preise und ein Führerpreis ) : 1. Rode-Mainz in 7,40
Mm., 2. Knappke-Franksurt, 3. Möser-Frankfurt, welch
letzterem auch der Führungspreis zuerkannt wurde. —
Vorgabefahren (3 Preise) : 1. Rode-Mainz, 2. Knappke-
Frankfutt, 3. Möser-Frankfurt. - Match in 3 Lämen
zwischen Mainzer Berufsfahrern (3 Barpreise) : l Barth
2. Leis. 3. Schaumberger. — Zum Schluffe fand ein Tan¬
demfahren (6 Runden, 3 Preise) statt. 1. Knappke-Möfer-
Frankfurt, 2. Jacobi -Reinwald-Nürnherg. Sieber-Roher
kamen zu Sturz und mußten ausscheiden.

* 14. Regatta des süddeutschen Nudcrverbandes. Unrcr
lebhafter Beteiligung der Vereine und des Publikums ging
vorgestern auf der M a i n zc r Regattastrecke die 14. Regatta
des suddeutschen Ruderverbandes in Szene. Es starteten
9 Vereine mit 27 Booten und 129 Ruderern. Die einzelnen
Rennen verliefen folgendermaßen: 1. Begrüßungssührer
1. Fraickfurter R.-Sp .-V. Amicitia in 7,08 Min., 2. Offen-
bacher Ruderklub Germania in 7,09, 3. Mainzer Ruderklub
Fortuna . 2. ^ unior-Einer. 1. Offenbacher Ruderklub

.in 8,54  Min ., 2. Gicßener Ruderklub
?n 9,15 Min.. 3. Mainzer Ruderkl.lv

von 1903 (^ os Muhr ) m 9,18 Min., 4. Flörsheimer Ruver-
verem (P . Hahn), 5. Mainzer Ruderklub Fortuna (M.
Cazare). — 3. Senior -Vierer. 1. Amicitia in 8,43 Min..' 2.
Fortuna in 8,57 Min., 3. Germania aufgegeben — 4 Au-

L Mainzer Ruderklub Fortuna in 8,52 Min.,
Flörsheimer Rudewercin in 10,09 Min., 3. Mainzer

Ruderklub von 1903. - 4. Junior -Vierer. 1. Mainzer
Ruderklub von 1903 in 7,45 Min., 2. Gießener Ruderklub

3,01 Min., 3. Limburger Ruderklub von 1807 in
8,12 Mm., 4. Frankfurter Rudergesellschaft Borussia. — g
Gropherzogs-Achter. 1. Frankfurter R.-Sp .-V Amicitia ^
Frankfurter Rudergesellschaft Borussia, 3. Mainzer Ruder-
nub Fortuna . — 7. Ermunterungs -Vierer. 1. Mainz: -
Ruderklub von 1903 in 7,44 Min., 2. Mainzer Ruderklub
Fortuna, vor der Tribüne aufgegeben: Flörsheimer Ruder-
verein und Limburger Ruderklub aufgegeben. — 8 Erster
Vierer-Verbandswandcrpreis . 1. Frankfurter Ruderklub
Sllemannia in 7,34 Min., 2. Gießener Ruderklub Haffia in
745  Min ., 3. Frankfurter Rüdergcsellschaft Boruffia in 74»
Min., 4. Mainzer Ruderklub Fortuna . — 9. Trosttennen
ft Gießener Ruderklub Haffia in 7,57 Min., 2. Flörsheimer
Rudervcrein weit zurück. — Der 1. Einer. 2. Achter unv
3. Vierer mutzten infolge ungenügender Meldungen aus-fallen.

* Internationales Wettschwimmen in der intcrnatko-
nalcn Ausstellung für Sport und Spiel zu Frankfurt a M
am 10. Juli . Staatsprcis . Stafette um den Wanderpreis
des Kultusministers : 1. Schwimmklub „Hellas"-Magdebura
in 5,50 Min., 2. „Erster Frankfurter Schwimmklub" —
Kurze Strecke 100 Meter: 1. Wcckesscr, „Schwimmsportklub
Coln i» 1,21 Min., 2. Binner, „Erster Schwimmverein"-
Brcslau . — Großes Frankfurter Schwimmen (500 Meter,-
1. Bela las Torcß, „Ungarischer Athletenklub"-Budapest ' n
7,39 Mm., 2. Oskar Schiele, „Schwimmvcrein Magdeburg1896. "

* Radrennen. In Berlin - Steglitz  gewann die
1000-Metcr-Meisterschast des deutschen Radfahrer-Bundes
Neumer-Dresden, 2. Herzog-Leipzig, 3. Gchricke Berlin —
Düsseldorf,  100 Kilometer. 1. Hermann Przyremvcl,
2. Stol , 3. Tommy Hall. — Eöln,  109 Kilometer l
Schipke, 2. Günther, 3. Linart, 4. Rdscr. — In Parts
siegte im Grand Prix Friol mit 2 Längen gegen Rütt und
Schilling.

FmrdWirlschnst und Garlrnbau.
ma. Limburg, 10. Juli . .Unter dem Vorsitz des Land¬

rats Freiherrn v. M a r s cha l l-Moittabaur fand heute ini
Gasthaus „Zur alten Post" die 46. Generalversamm-
lung des Mittel rheinischen Pferdezucht-
Vereins  statt . — An Ehrengästen waren u. a. erschienen:
Rogierungsrat Bresges als Vertreter des Regierungspräsi¬
denten, LandtagSabgeordntter Kommerzieniat Cahensly
und der Bürgermeister der Stadt Limburg. — Der erste
Schriftführer, Kreistierarzt Wenzel-Limburg, erstattete den
Jahresbericht und gab vorweg bekannt, daß die Stadt Lim¬
burg 100 M., die Bürgerschaft 250 M., der Wirtcverein und
andere zum Teil sehr hübsche Preise gestiftet hätten für die
morgen stattfindende Prämiierung . Der Vorstand hat im
verflossenen Jahre fleißig gearbeitet, 40 Mitglieder sind neu
beigetreten. Die Kommission für den Ankauf von Zucht¬
pferden war im Vorjahr zum erstenmal im Rheinland und
Hai im Verein mit der Landwirtschaftskammerdort tadele
lose Exemplare erworben, die den Belgiern in keiner Weise
nachstehen. Die im Tiergarten bei Weilbürg belegen-
Fohlenweide hat eine weitgehende Verbesserung erfahren.
Der Referent konstatierte, daß zum großen Leidwesen des
Vereins der bisherige Gestüisdirektor v. Prittwitz-
Dillenburg aus seinem Amt geschieden ist trotz des lebhaf¬
testen Einspruchs bei der Landwirtschaftskammer. Der
Vettreter des Pferdezuchtvereins Wiesbaden
berichtete, daß sich die Mitgliederzahl seines Vereins von
138 im Vorjahr auf 143 vermehrt habe. Der Weidebetrieb
auf der Rettbergsau verursache große Ausgaben; der Ge¬
sundheitszustand der geweideten Tiere war ein vorzüglicher.
Der Verein hat große Erfolge dadurch auszuweisen, daß
cs verschiedenen seiner Mitglieder gelungen ist, sowohl in
Herborn als auch auf dem Mainzer Pferdemarkt mehrere
erste Preise zu erzielen, wodurch dargetan wurde, daß die
Nassauer Pferde mit den besten Zuchten Rheinhessens an
erster Stelle konkurrieren konnten. — Veterinärrat Emme¬
rich  stellte sodann fest, daß das Vorjahr für die Zucht ein
äußerst schlechtes gewesen sei. Von 17 Fohlen seien 14 an
der Seuche erkrankt. Sämtliche eingegangenen Fohlen
seien einjährig gewesen. Nur die Frankfurter Fohlen hätten
sich ausgezeichnet gehalten. — Der Vertreter des Kreises
Obertaunus  teilte mit, daß die Pferdezucht dort abso¬
lut keinen Fortschritt  gemacht habe, trotz herrlich
gelegener Weide und beträchtlichen Geldaufwandes. —
Hiergegen konstatiette der Vertreter des Kreises St.
G 0 a r s h a u s e n, daß sich der erst seit 5 Jahren bestehende
dortige Zuchtverein eines großen Interesses erfreue und
heute schon 70 Mitglieder zähle. Die Aufzucht der Fohlen
werde hier von Fahr zu Jahr eine naturgemäßere undbessere.

Räubern" der Mandschurei, den sogenarmten „Hunghutzen",
ist unverkennbar. Diese ergänzen sich zumeist aus de«
kriegerischen Bewohnern von Nordschanghai. Die aus
Schanghai stammenden „roten Räuber" haben ihren
Stammesgenossen moderne Waffen geliefert. Die chinesische
Regierung verfolgt die Angelegenheit mit allem Ernste.

bä. Paris , 11. Juli . Auf Ansuchen der Konsuln der
vier Schutzmächte haben diese beschlossen, ihre See-
st r e i 1kr ä f t c auf noch unbestimmte Zeit in den kretischen
Gewässern zu belassen, um nötigenfalls ohne Verzug ihren
Willen zur Geltung bringen zu können. Man hegt vor allem
Besorgnisse für die erste Septemberwoche, wo die Wahlen
für die griechische Kammer staitfinden, da die Kreter ihre
Absicht kundgegeben haben, Deputierte in die griechische
Kammer zu entsenden, was von der Türkei als Heraus¬
forderung angesehen wird. Die Mächte werden hauptsäch¬
lich diese Provokatton durch ihre Kriegsschiffe zu verhin¬
dern suchen.

Konstantinopcl, 11. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die
Polizei entdeckte in einem griechischen Laden eine Bombe.
Mehrere verdächtige Personen wurden bereits festgenommen.

wb. Teheran, 11. Juli . Dreihundert Bewaff¬
nete  vom Kaschkaistamm nahmen Jspahan ein und wur¬
den ohne Widerstand von der dortigen Bachtiarenabteilung,
die mit Scrdar Assads Politik unzufrieden sein soll, ein¬
gelassen.

wb. Mexiko, 11. Juli . Das Wahlkollegium wählte
Porftrio Diaz  zum Präsidenten und Ramon Corral
zum Vizepräsidenten.

Letzte Nachrichten.
Lebendig begraben.

Bochum, 11. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Bisher
sind die seit Donerstag auf der Zeche Hasenwinkel ver¬
schütteten beiden Brüder Neuhaus noch nicht geborgen
worden. Am Sonntagvormittag hörte man Klopfzeichen
der Verschütteten und war denselben schon ganz nahe, als
plötzlich ein gewaltiger Nachsturz erfolgte. Trotzdem wird
die Hoffnung nicht ganz aufgegeben, die Bergleute zu retten.

Selbst gerichtet.
Berlin, 11. Juli . (Eigener Drahtbettcht.) Der Ar¬

beiter Olszthnski, der Mörder der Prostttuietten Nielsen,
erschoß sich heute vormittag im Tiergatten.

Bergrutsche.
Heidelberg, 11. Juli . (Eigener Drahtbericht.) In der

Ortschaft Mülheim bei Heidelberg ereignete sich gestern
nachmittag infolge des anhaltenden Regens der letzten Tage
ein Bergrutsch. Eine Felswand stürzte auf eine Länge von
150 Meter zusammen und begrub drei Wohnhäuser in it
Stallungen und Nebengebäuden unter sich. Vier andere
Wohnhäuser sind dem Einsturz nahe. Personen wurden
nicht verletzt.

Zell, Kanton Luzern, 11. Juli . (Eigener Drahtbericht)
In dem Weiler Berg wurde das Haus eines Landwirt?
durch einen Bergrutsch  verschüttet. Zwei Frauen und
zwei Kinder wurden getötet. 12 Stück Vieh sind umge-kommen. V

Die Bewegung unter den französischen Eisenbahnern.
bä . Patts , 11. Juli . Der „Matin " erfährt auf Grund

von Mitteilungen aus bester Quell-, daß sich im Laufe des
gestrigen Tages eine gewisse Besserung in der gesamten
Lage zwischen den Eisenbahn-Gesellschaften und ihreni Per¬
sonal bemerkbar macht. Den Eisenbahn-Gesellschaften scheint
es nunmehr doch klar geworden zu sein, daß es fiir fb nicht
ratsam wäre, sich noch länger den zum Teil berechtigten
Forderungen ihres Pettonals gegenüber zu sträuben Sic
haben infolgedessen am Samstaa an die Delegierten des
Personals die Aufforderung gerichtet, zwecks Unterhand¬
lungen mit ihnen eine Versammlung einzuberufen.

Die Cholera in der Residenz des Zaren.
Petersburg , 11. Juli . (Eigener Drahtbericht.) In

Peterhof,  der Residenz des Zaren, wurden drei
Cholcrafälle  konstatiert.

Eine Zugentgleisung.
bä. Petersburg , 11. Juli . In der Nähe von Kisic-

Arwat ist ein Eisenbahnzug entgleist, 14 Personen
wurden dabei getötet,  31 verwundet.

Große Hitze in Amettka.
New Aork, 11. Juli . (Eigener Drahtbcricht.) Die

tropische Hitze  hält an. Im östlichen Landesteil sind
23 Todesfälle und zahlreiche Hitzschläge vorgekommcn.

Cöln, 11. Juli . (Eigener Drahtbettcht.) Die „Köln.
Ztg." meldet aus Schanghais Die in Luijang  ausge¬
brochenen Unruhen  sind, soweit sich von hier aus über¬
sehen läßt, nicht gegen die Ausländer, sondern gegen die
chinesischen Beamten und die Notabeln gerichtet, die durch
den Airkauf der Reisernte die Hungersnot gesteigert haben.
Der Zusammenhang der Aufständischen mit den „roten

Brüssel, 11. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Der gestern
auf der Flugcbene bei Gent abgestürzte Aviatiker
K i e n et ist seinen Verletzungenerlegen.

Stratzburg, 11. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Den
„Straßburger N. Nachr." zufolge ist der Rhein  im Ah¬
ne  h m en begriffen, aber, wie aus Waldshut berichtet
wird, neuerdings wieder gestiegen. Nachdem der Pegel¬
stand am Samstag noch 4,44 Meter zeigte, beträgt er jetzt
4,85 Meter. _

Letzte Handelsnachrichten.
Berliner BSrfenbettcht.

Berlin, 11. Juli . (Eigener Drahtbettcht.) Die Börse
eröffnet« zu Beginn der neuen Woche ruhig. Die Grund¬
stimmung  war aber auf New Aork fest , besonders be¬
vorzugt waren wieder russische Wette, namentlich Peters¬
burger Internationale Handelsbank, die 4% Prozent höher
einsetzten und später Wetter beträchtlich anzoyen. Für die
Steigerung verwies man wieder auf die bekannten Motive:
Die große Geldflüsstgkeit in Rußland uNd die guten Erute-
aussichten. Auch sollen, namentlich für Petersburger Rech¬
nung, größere Kauforders erfolgt sein. Im Anschluß an
New Uork lagen amerikanischeBahnen fest und erfuhren
auch im Verlaufe weitere Besserung. Auch Montanwette
zeigten überwiegend gute Haltung, die auf Deckungen und
Rückkäufe zurückgesührt wurden. Höher stellten sich insbe¬
sondere Deutsch-Luxemburger, Hohenlohe und Reinstahl. In
Banken war das Geschäft belanglos, die Kurse jedoch be¬
hauptet. Von Fonds konnten Russen 1%  Prozent anziehen
im Zusammenhang mit der für htusstsche Wette hervottre-
tenden guten Meinung. In Elektrizitäts-Werten, die an¬
fangs nur wenig schlechter waren, entwickelte sich später bei
regen Umsätzen eine lebhafte Auswättsbewegung, die man
mit Meinungskäufen in Zusammenhang brachte. Auch
Schantungbahnen gewannen im Verlauf auf die fortgesetzte
Silberhausse in London 1% Prozent. Schiffahrtsaktien
schlossen sich, wenn auch in geringem Maße, der Aufwätts-
bewegung an. Die höheren Londoner Kurse boten der festen
Grundstimmung später einen guten Rückhalt. Nur Russische
Banken büßten auf Realisationen einen Teil der Steige-
rung ein. Tägliches Geld 4 Prozent.  In der
zweiten Börsenstunde schwächte sich die Haltung auf die
Versteifung am Geldmarkt und dem Rückgang von Otavi ab.
Besonders Russische Banken wurden stärker realisiert. Wich-
rend der dritten Börsenstunde bröckelten die Kurse bei. stillem
Verkehr zumeist wieder ab. Der Kassamarkt der Fndirsttic-
papiere war still und im allgemeinen behauptet. Privat¬
diskont 31/8 Prozent.

Geschäftliches.
Immer wieder neues Lol»!
Sömmerda i. Th ., 15. Nob. 1909. Ich habe in letzter Zeit
10 Pfd . Bwsou an bedürftig- Schwache und Kranke der hiesigen
Gemeinde verteilt und fast in allen Fällen eine Steigerung der
Kräfte und Arbeitsfreudigkeit wahrnehmen können, in 2 Fällen
sogar eine so auffallende Besserung, daß es mich mit großer
Freude erfüllt und ich in Kürze davon berichten möchte. —
In dem einen Falle handelt es sich um eine 86jährige Frau,
die durch Unterernährung und allgemeine Blutarmut schon seit
wahren an einem nervös rheumatischen übel leider, das sie oft
ans Bett fesselte und beim mühsamen Gehen ganz von ilirem
Stock abhängig machte. Nachdem sie vorschriftsmäßig 2 Pfd.
„Bioson" genommen hat, ist ihr blasses Aussehen einer ge¬
sunderen Gesichtsfarbe gewichen, die Gelenkschmcrzen haben so
bedeutend nachgelassen und die Kräfte sind so gehoben, daß
Patientin schon den Stock beim Gehen entbehren kann. Sie
nimmt jetzt „Bioson" weiter und empfiehlt es sreudestrahleird
jedem Leidenden. — Im 2. Falle kam ein lungenkranker Arbeiter
von 29 Jahren in Frage : er nahm ebenfalls 2 Psd . Bioson"
und hat während dem Verbrauch dieses Quantums 5 Pfd . zu¬
genommen. sein Gang rst elastischer, sein Aussehen frischer.
Avvetit und Lebensfreude haben sich zusehends eingestellt. Vor
einigen Tagen bat er mich unter Tränen , ihm noch mehr von
diesem Kräftigungsmittel zu besorgen, weil er nach den bis¬
herigen Erfolgen seine ganze Hofsnung darauf stellt. Hoch¬
achtungsvoll! Gemeindeichwester Berta Heider  Unter¬
schrift beglaubigt: H ugo,  D 1 e tzc , Notar . Biosan ist das
beste und billigste Kräftigungsmittel . Paket 8 Mk. in
Apotheken. Drogerien . Verlangen Sic von dem Biosonwerk
Frankfurt a. M. eure Gratisprobe und die Broschüren. F8

Dir Morgrrr-Arrsgstze tmfnjit 22 Seite«
»nd die Berlagsbeilage „Ter Romas".

Leitung: 23. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: A. HegerhorN , Erbenheimer
Höhe: für Feuilleton : I . L .: A Hegerhorst , Erbeuheim r Hohe: für Wies¬
badener Nachrichten: C- N öt herdr ; für Nanamfche Rachrimren, Aus der Umgebung
und GerirUtsmal: H. Diefenbach ; für 2$mtn >d)h'8, Suorr und Briefkasten:
C. Losackcr ; für die Anzeigen u. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Drurt und Verlag der L. Cchellendergfchcn Hof-̂Buchdrurkerel ui WicSbsdcu.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis l Uhr.
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1 Pfd . Sterling . .
1 Franc , l Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 Österr . fl. i . O.
1 fl. ö. Whrg.
1 österr .-ungar . Krone . . .
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125

\%  W MLR JbWMWQ
Olflzielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Orahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . > 1.70
I alter Gold -Rubel . - 3.20
1 Rübe’, alter Kredit -Rubel . • » 2.16
1 Peso . » 4—
1 Dollar . . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . » 12.—
1 Mk. Bko . . . . » 1.50

£t
Staats - Papiere.

e) Deutsche* In '
I . J D.-Reichs -An leihe 08^
31/2
31/2
3. .
t . .

S-/2
3. .
I
1
31/2
31/2
31/2
31/2
Hl/2
31/2
3V2
3. .
4 .
4. .
4. .
31/2
3. .
31/2

D. R.-Schatz -Anw.
D. Reichs -Anleihe

Preuss . Consols OS
Pr . Sch atz-An weis.
Preuss . Consols

102 ,
100 GO

93 .50
84 .90

102,20
100 .70

93 .50
84 .70

101,4 5
100 .90
j 96 .20

93 80

Bad . Anleihe 03
Bad . A. v. 1901 uk . 09 *

« Aul . (abg .) s. fl.

» Anl . v. lS86abg . » 1 —
» » » 1892u . 94 » ! 9130
» » v. 1900 kb . 05 * ' 91 30
» A.1902uk.b .1910» —
» . 1904 - » 1912» 91 .60
> » * v. 1896 - 85 .40

Bayr . Abi .-Rente s. fl. 100 .10
. E.-B.-A.uk . b . 06 . t 101 .10
» » » » > 15 -» 1101 .30
» E.-B. u . A. A. » | 91 .95
« E.-B.-Anleihe » i 83 .40

Braunschw . Anl . T! Ir.
31/2 Brem. St .-A. v. 183? A  91 .30
3. . » » . 92,9 » » —
3. . » v. 1896, 1902 » 80 .90
3. . Elsass-Lothr . Rente » 83 .40
4 . . Hamb .St.-A.1900u.iK! » J 01 .80
31/* » St.-Rente » 93 .50
3i/a * St .-A. ainrt .1f!ß7 »
3-/2 » » 91,93,99 .04 * 92 .60
3. . » » » » 1486* 100 .70
4. . « « 97. 1)2 » 82 .60
4 . . Or . He . s. St .-R. » 101 .40
4 . . » » Anl . (v. 99) » 101 .25
3-/, . . . (a*g .) » 91 .50
31/2 » » » 91 .60
3. . » » > » 81.
31/3 Meckl .-Schw .C JO/94» 102 .10
3. J Sächsische Rente » 83 .60
3-/2 Waldeck -Pyrir abg . * 99.
4 . Württemb . v. 1907 -* 101 .90
S-/2 Württ .v.l875-ß»),abg . * 31 .70
L-/r » » 1881-83 » » 92 eo
4-/2 » » 1885».87 » » 92 .40
3-/2 » > 18SSn. 18S9 > 92 .80
3-/2 » » 1893 » 92 .80
3-/2 » » 1894 »
SVi » » 1895 »
31/2 » » 1900 * 91 70
r -/- » » 1901 9 91 .70
1. . > . 189» » 83 .60

b) Ausländische«
I . Buropäischa.

Belgische Rente Fr. 95 .50
3. . Bern . St.-Anl .v.1895 » 84 .70
4-/2 Bosn . u . Herzeg . 93 Kr. ©9.80
4-/2 » u. Herz .02uk.1913* loo.
4. . * u . Herzegovina »
k. . Bulg . Tabak v. 1902A 101 .25
». . Französ . Rente Fr.
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 97 .80
4. . * Propiuation » ö. fl. 93 .60
»*/>° Oriech . E .-B. stfr .90 Er. 46 .40
l »/4 » Mon .-Anl . v. 87 - 47 .80

» * 87 2500r »
J . . Holländ .Anl . v. 96 h .fl.
i . . » Kirchgiit .Obl .abg .» 102 .10

» 5000r » 102 .60
1. . Ital . Rente i. O . Le
SV« » » 10—20,000 *4 . » » 100-4000 » los.
k4lu> » » stfr . i. G. »

» » i. G . »
T . » » 30,000 »
4 . » amrt . V.89S.III .IV»
S>/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr. 98.
8-/2 Norw . Anl . v 1894 Ji 94 .70
3. . « cv . »V. 1888 » 99 .25
4-/5 Öst . Papierrente ö. fl. 97 .88
4Vs » Goldrente ö . fl. G. SS LS
1 » Silberrente ö. fl. 97 .85
4. . » cinheitl . Rte .,cv . Kr. 94 .25
l.  . » * » 1. 5./11.» 94 .50
t . . » Staats -Rente 2000r» 94 .70
l.  . , » » 20,000r *
1% Portug . Tab .-Anl . A 11 .30
3. . . unif . 1902S.1410- 60 .7 0

» » » S. III » 68 .06
3.. . » »S.III (S.) » 12.
s . . Rum. amort .Rte.1903 » 101 .80
4 . . 9110
4. » amort . Rte. 1890 * 95 .70
4. > » » 1891 » 91.
4. . » inn . Rte . (»/«s89) Lei
4. . » äuss . Rte . (Vs89) » 92 .80
4 . . » amort . » v. 1894A 91 .40
4. . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 » 90 80
4. » » » , 1905 » 90 .80
4-/2 Russ . Cons . von 1905* lOO .lG
4. Russ .Cons . von 1830 » 92.
4. . » Gold -A. » 1839 »
4. > C.E.B. S.In.1189 » 92 .90
«. > » S. IIIstf .91 »
1. » Goldanl .Fm .il 90 » 91 .50
1. » » » in90 »
ft. » » » IV 90*
ft » » * VI94 » 91 .60
ft. . St .-R. v. 94a .K. Rbl 92 .30
ft. * » 1902 stfr . A 92 .80
SVi» >Conv . A. v. 98stfr . » 90.
»-/ »Goldanl . » 94 » » 84 .80
3. » » » 96 » » 76 .7 5
sv 3chwecLv . 80 (abg .) > 96 .50
3 »/ » » 1886 » 93 .30
3 'h » » 1890 » 96.
3. » » 80 .90
31 Scbweii . Eidg . tmk.

1911 Fr
4 Serb . amort . v . 1895 85 .10
4.
SV Span . v. 1332(abg .)Pes

Türk .-Egypt .-Trb . L
97 .20

4. » cons . » v . 1890 A 93 .50
4. » (Administr .)1903* 87 .60
4. »con . unif .v.1903 Fr 93 .50
«. » Anl . von 1905 A 86 .40

Urg . Gold -R. 2025r . 95 .X6
» * 1012,5ür * 95 .75

«. » Staats -Rente Kr 92 .15
» « lO.OOOr»

»■/ » St.-R.v.1897stf, » 82 .40
*. » Eis . Tor Gold » J
4. » Grundtl . v. 89 »öfl 93.

» 5000r > » 93.
» » » Or . 93.

Zf*
4. .
5 .
5. ,
4.
3.

5.

II . Ausaereuropäiache.

Arg .i.G .-A.v. 1837 Pes .l -
, . * 500 » I —
> » > abgest . » ) 01 .50
> äuss . E.-B. i.G . 90 & 102 .30
» innere von 1888 A 99 .40
» äuss .G .-Aul .18S8L —
» > » v. 1897 91 .10

Chile Qold -Ar.l. v. 89 v -
do . von 1906 » 92 .90

Chin . St.-Anl . v. 1895 L 106.
> » » 1896 » 102 .06
> > * 1898 » 98 .7 S

CubaSt.-A. 04 stf .i.G ../*/ 102 .60
Egypt . uniticirte Fr . XOl '40

» privilegirte » I
» garantirte £ 95 .75

lapan . Anl . S. II » 1 97 .75

In o/o
93.
99 .80Japan , vom 1905 .4

Mex . am. inn . I-V Pes.
» cons . äuß . 99stf . Ä
» Gold v. 1904 stfr . „* 95 .«
» cons .inn .5000r Pes . 70
> > 750/1250r »

Tamaul .(25j .mex .Z.) * >100 .80

Provinzial - u . Conimunai'
Zf. Obligationen , in <%

4. . 1Rheinpr .Ag .20,21,31
33/41
3Ö/10
302
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
3-/2
3Vs
31/2
3Va
31/2
3V2
31/2
ZVr
Z'/r>
3*/*j

Jo, ' » 22U.2Z
do . » 30
do.10,12-16,24-27,29
do . Ausg . 19uk . 09
do . » 28uk.b .l916
do . » 18
do . » 9, 11 u . 14

Frkf . a. M. v. 06u . 14
do . Lit -Nu .Q(abg .)
do.
do.
do.
do.
do.

Lit. R (abg .)
S v. 1886
T » 1891
U . 93, 99
V - 1896

do . L. W v. 98u .0S
do . Str .-B. * 1899
do . v . 1901 Abt . I
do . » » A.II,III

3Val do . » 1906A. I, II
3>/2 do . » 1903
31/21 do . v. Bockenlieim
4. . ! Augsb . v.l901uk .b .08
31/2] Bad.-B.v. 98 kb . ab 0331/2! do . » 05 » » 10
3. . do . » 1886
31/21Bamberg , von 1904
3V2 Berlin von 1886/92

Bingen v. 01 uk . b. 06
do . » 07 » » 12
do . » 1893
do . v. 05 uk. b .1910
do . » 1895

Darmstadt v . 07 u. 14
do . abg . v. 79

do . V. 1888u . 1894
do . conr,v .91 L.H.
do . » 1897
do . v . 02 an».ab 07
do v. 05 >abl910

Freib .i.B.1900k.1905
do . v . 81u .84 abg
do . » 03 uk . b . OS

Fulda v.OlS.Iuk .b .Oö
do . von 1904

Giessen V.1907U.1917
do . v . 1890
do . v. 1893
do . v.!896kb .ab01
do . >1897 » » 02
do . » 03 uk . b. 08
do . » 05 uk.b. 1910

Heidelberg von 1901
do . v.1907u. 1913
do . » 1894
do . » 1903
do . v . 05uk.b.l91

Kaisers !, v.97 uk . b .03
Karlsr . v. 1907u.1913

do . » 02 uk . b. 07
do . » 06 (abgest .]
do . v. l903uk .b .08
do » 1886
do . » 1389
do » 1896
do . » 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
do. » 1906

Landau (Pf .) 99 u. 04
do . v. 1901u. 06
do . v. I886u . 87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

! do . » 1896
) do . v. 1903uk. b . 0
Magdeburg von 189Mainz v.991<b .ab 190
do . v. 1900uk .b.191
do . R. 1907uk . 1916
do . (abg .)1878u . 8
do . » L.J . v. 188
do . von 1886u. 8
do . (abg .) L.M. v.9
do . von 1894
do . » 05uk .b.l91

Mannh . v. 1901 uk. 06
do . » 1906 uk. 11
do . » 1907 uk . 12
do . » 188
do . » 189
do . v. 1898k . 03
de». . 1904/05

Münch . 1900/0»u.10
do . v. 1906 u. 1912
do . » 1907u . 1913
do . * 03/04u.08/0

Nauheim v. 02 u . 191
Nürnberg v. 1899-0

do . v. 1902u . 13
» 1904u. 14
» 1907u. 17

4. .
4. .
3'/2
3*/2
3. .
4. .
31/2
3»/a
31/2
3Vi|3d/i
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/i
4.
3-/2
3>/a)3-/1
3-/2
3-/2
Z-/r
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
Z'/2
3-/2
3-/2
z.
3.
3. .
3.
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/i
3-/2
4. .
3-/2
Z'/i
4. .
4. .
4. .
4.
3V
3-/2
3-/2
3'/2
3-/2
Z-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
4. .
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3>/2
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3'/r
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .

do.
do.
do.
do.
do.

1906U. 16
- 1903u . 03

Offen bach von 1877
do . » 1879

do . v. 1900 k . 1906
do . v. 1891/92ab
do . von 1898

do . v. 1902 u. 1908
do . v. 1905 u . 1915
Pforzh . v. 1899k. O

do . v. 1901k. a.
do . v. 1907 uk. 1
do . * 83(abg .)u.O

St. Johann von 190
Stuttgart v.1895kta.O

do . » 1906u. 1
do . » 1902U. 0
do . » 1904 U. 1

Trier v. l901uk . b . 0
do . » 1899

Ulm, u . 1912
do . abgest.
do . v. 05uk . b . 19t(

Wiesbaden v. 1900/0
do . v. 1903uk . 1916
do . v. 1903S. IV u.
do . (abg .)
do . v.11887,96, 98,0
do . v. 1903S. I, II

Worms v. 1901 u. 07
do . * 1887/89
do . » 1896k.19
do . » 10O3te. l9
do . « 1905u. 19

Würzb . v . 1899 m. 19
do . v. 1903« . 19

Zvveibrück . uk .b.19

101 .25
92 .50
95 .80
91 .60

91 .60
88 .70
87.

100 .40
96 .20
93 .60
93-
93.
93.
03.
93.
94 .70
93 .50

93 .50
93 .50
93 .20

100 .
93.
86 .50

09 .90

91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 SO

100 .90

91.

100 .20
91.
91.
91.
91.

100 .
100 .

91.

94 .90
100 .40

91.
91.

oa
89 .60
86 .30
86 .30

99 .90

92.
92.
92.
92.
92.
92.

100 .

Zf.
4. . i Lissabon » 1886
4. .! Moskau Ser . 30-33
5*jio Neapel st . gar,Stockholm v. 1830

Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

In 0/0
A\  82 .60Rbl. I 82 .50

Lire 101 .90
A

Ö. fl.
Kr.

A
Fr.
Pe.

£

96 .90

93 .20
104 .50
100 .60

91.
93.
91«

92

92 .20
91 .40

03.

100 .70
94 .50
92 .20

31 .40

91 .50
7920

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In
6' /r 6Vs A. Elsäss . Bankges. 126 .80
7. . 5V4 3adische Bank R. 134 .50
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. Jt 72 .50
5. . 5. . » f. Handel u.lud . .-
4. . 4. . » Bod .-C.-A., W . * 125 .15
8°5. 80» » Handelsbanks .fi. 163 .30

IZ. . IZ. . » Hyp . u.Wechs . » 278 .50
7-/2 7>/, Barmer Bank-V > iXSB.SO
6. . Berg- u. Metall-Bk. Ä 117 .25
8-/2 8-/2 Berg .-Mark Bank » 162 .80
9. . 9. . Berl . Handels ? . » 169 .50
6-/r 6-/2 . Hyp .-B. L. A. » 117 .30
6-/2 6-/2 > » Lit . B » 130 .50
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 111 70
5-/- 6. . Co mm. u. Disc .-B. » 113 .10
6. . 6-/2 Darmetädter Bk. s.fi.
6. . 61/r » * A 130 .20

12. . 12-/2 Deutsche B. S. I X * 251.
8. . 8-/2 * Asiat . B.Taels 147 .50
4-/2 5. . - Eff. u. W. TIjI. 107 .50
7. . 7. . * Hypot .-ßk . » 134.
6. . 6. . * Ver .-Bank A 127 .80
9. . 9-/2 Diskonto -Ges . » 186 .30
7-/2 8-/2 Dresdener Bank » 157 .10
6. . 5.  . » Bankver . «
8. . 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 157 .30
9 . . 9. Frankfurter Bank » 201.
9. . 9-/2 do . H .-Bk. * 211.
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. » 169 .10
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thi.
5-/« 5-/4 Mitteid .Bdkr . Or . A 102.
6-/2 6. . de . Cr .-Bank » 119 .60
6 . . 6-/2 Natlbk , f. Dtschl . »
5-/2 6. . Nürnberger Bank »

11. . n . . do . Vereinsb . * 233 .80
6‘Sf»5*z|70Ocst .-Ungar . Bk. Kr. 131 .80
6 . . 6-/2 Oest . Land erb . » 124 .SO
93/8 10. . do . Cred .-A. ö .fl. 208 .25
5. . 5. . Pfalz . Bank A 101 .10
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 1S4.
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Th!. 166.
5-/2 5V« do . Hyp .-A.-B. A 122 .60
777 583 Reichsbank * 144 .20
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. * 139.
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 196 .30
7. . 7-/2 Schaaffh . Bankver . > 143 .10
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 118.
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 177 .80
5-/2 Scbwarzb . Hyp .-B. » 116.
5-/2 Schwarzw . Bk -V » 143 .20
7-/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 136 .60
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 146 .90
5. . 5. . do . Landesbank * 104 .10
6. 5. . do . Notenb . s. fl. 114 .20

7. . 7. . do . Vereinsbk . » 147 .60
Würzb . Volksb . A —

Nicht vollbezahlte
Vori Ltzt . Bank -Aktien. In «/«,
9. . 9. . IBanq . Ottom .SOo/DFr. ll -il.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolontal -Ges

vorl .Ltzt. Iss
lOtaviminen. 1143.
Ostafr . Eisenb .-Ges.
| (Bei l.) Ant . gar . M. 203.

Vorl.

>2. :|25. .
4. .

10. , |
7-/2
0. . :

15. .
0. .

23. .
9. .
0. .
7. .
8. .

16. .
6. .
9. .

25

Aktien industrieller Unter*
Divid . nclimungen.

Vorl . Ltzf . In
18.. 112•»| Alum.Neuh .(50% )Fr . |260 .50
10. . ilO. . I Aschffbg .Buntpap ..̂ j! 79.
0 8 . •> » Masch .-Pap . » ,139 .80- 196.

91,50
283 .20
189.
111 .20
112 .
192 .70
138.
144.

0. . 0. .
100 .60 4V2 0. .
100 .60 4. . s . .
IOI. 13. . 10. .

93 .25 2. .
14. . 14. .
VH 61/2
4. . 4. .
6 . . 8. .

— 12. . 10. .
— 12. . 8. .

tO'VlOVi ; Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .F6ü% E. .tt
Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger *
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HemiiugerFrkf .»
> » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
. Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
* Mannh . Act. »
> Nürnberg »
»Parkbranereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamin -A. »
» Schöfferhof »
> Sonne , Spder . »
* Stern , Oberrad »
> Storch , Speier *
u Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem . Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A,
9. .
8. .-1 w. . ii.
71/z 61/2 Chem .A.-C . Guano»

22. . 24. .
0

33. .
12 ..
14. .
27. .
0. .

20 ..
7. .

32. .
8. .

10 ..

0. J
. Bad. A. u.Sodaf.
» Blei.Silb .Brsmh. >
» D.Gold -,SF-Sch.*
» Fabr . Gc ’.dbg . »

Griesh . El. »

586.

, «. . _ _ 258.
27. . » Farbw . Höchst » 495.

123.
4. .

202.
117 .10 4. .
166.

90 .50 4. .
49. 4. .

4. .
4. .

88. 4. .
200 .70 4. .

82. 4. .
240. 5. .
113. 4. .

4. .
4. .

148 .20 4. .
126. 4. .
115. 4. .
152. 4. .
109. 4. .
479. 4. .
123. 4. .

20. .
12. .
32. .
10 ..
10. .

Mühlheim »
» Fahr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert *
» Holzvei kohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

68 .
325.
217 .50
481.
221 .
174.
209.

31/2!Amsterdam h . fl.
4-/r >Buk. v. 188# (conv .) A
4>/r | do . » 1895 4050r »
4Va! do . » 18̂ 6
4. .
4.
3»/&
3.

Christianik von 1894 »
Kopenhg . -r. 01 u. 11»do . v-on 1886 »

4». » 16T3 »

98.
96 .60

IOO.
99.

82 .30

9-/2 9-/2 » Deut . Uebersee » 177. 4. .1
!2. . 13. . » Ges . AIig .,Berl . > 265. 26/101
4. . » W.Homb .v.d .H .» 26/10'
7. . 6. . * Lahmeyer » 112 .30 5, . 1
7. . 7. . » Licht u . Kraft » 140 .50

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . * 195 .50 4. .
5. . 6. . » Schlickert » 156 .90 3. .

11. . 12. . » Siem .u . Hals . » 236 .90 3. .
6. . 6. . » Siemens , Betr , » 122 .80 3. .
7. . 7. . . Tel .-G . Dtsch .A. » 126 50 3. .
9. . S. « Feinmechanik (J .) » 153. 3. .
4 . . 0. . Gelsk . Gußst . » 85 .60 4. .
7-/2 9. . Kalk Rh . Westf . » 160 .50 3. .

10. . 8. . Kfmstscidef ., Frkf . » 151 .50 3. .
10. . 12. . Lederf . N. Sp. » 232. 3. .
10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 360. 3. .
25. . 25. . Masch . A., Kley er » 411.
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 201. 4. .
17. . 23. . » Bielefeld D.» » 425. 4. .
7. , 7. . » Faber u . $chl . » 140. 5. .

5. . » Gastn . Deutx » 121. 4. .
i3 . . 14. . » Gritzn, , Durf . » 242 .30 2Vio
14,. 14. . » Karlsruher » 210. 4. .
IS. . 24. . Moeuu * » 246. 2Vio

25. .
2»/3

10

Llzt . ln <Vo
» Mot . Obemr ». A  S3 50
»Schn.Frankenth .* 220 .25
» Witten . St. » 278.

Mehl- u . Br. Hau *.* 9 7.
MetaUCeb .Bing .N. » 165 SO
ölfab . Ver . D. » 160.
Pbotogr . G ., Stegl . » I 71.
Pinsel ?., V. Nrnb . » 273.
Prz . Stg . Wessel » 93 70
Pressh . ,Spirit . abg . » 240,
Pulverf ., Pf ., St.I. » 139 .90
Schuhf . Vr . Frank . * 176.
do . Frankf ., Herz * 219 -60

Schuhst . V. rulda * 149.
Glasind . Siemens » 252.
Spinn . Tric -, Bes. » 136.

» Westd . Jute » 117.
/ellstoff -F.Waldh . » 1260 .6 0

15. .
2l/2

10. .
8. .

10 . .
7.
9. .

15. .
7-/2
8.

15. .

Div
Vorl.

:i:
10. .
12. . ;
8. .
9. .

11. .
16. .
10. .
10. .
4-/-
6. .
I -/2

11. .
12. .
10. .
20. .

B
Ltzt.
12. . !
5. . 1
6. .!

10. .
8. .
3. .
9. .
8. .
8. .

5l/2
0. .
9. .

4. .
18. .

ergwerks -Aktie

Roch. Bb. u . Ö . A
Buderus Eisenw . *
Couc . Bergb .-G. »
Deutsch-Luxembg . *
Esch weil er Bergw . >
Friedrichs !-. Bigb . *
Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergb . >
Hibernia Bergw . 5
Kaliw. Äscherst . *
do . Westereg . »
do . do . P .-A. »

Massener Bergbau»
Oberschi . Eis.-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan >
V.Kön .-u .L.-H .Thlr.
Östr . Alp . M. ö . fl.

n.
I«

229.
107.

203 .60
189.
134.
205 .50
189 .60

173 .50
215 .50
208.

99 .50
IOI.
222.

175 .25

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St . in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben 116.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In »/».
5-/r 6. . Alle . D. Kleinb . Jt lZO.
8. . 8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 158.
8-/4 8-/4 Berlinergr . Str .-B. » 184 .20
4-/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »
b-/2 «V- Danzig El. Str .-B. » 111.
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . * 111 .50
5-/r Südd . Eisenb .-Ges . » 122.
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . * 140 .75
4-/2 0. . Nordd . Lloyd * 1CS .50

6. .
b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P . ö . fl* 115 .90

5. . 5. . do . St.-A. »
52/3 6. . Böhm. Nordb . » 1 -

7'Vrt ‘iuschtehr . Lit . A. »
103/4 10' /, do . Lit . B. * 238 .80
i*i;» >" !« Czäkath -Agram » 27.
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i .G .) * 103.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 105.
63/5 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 157 .90
0. . 0. . do . Sb . (Lomb ) » ai.
5-/4 5-/2 io . Nordw . ö .fl.
5-/« 5-/2 do . Lit . B. .
4. . "rag -Dux Pr .-Act. *
5. . do . St.-Act. »
1. . 0. . RaabÖd .-Ebenfutt» 25 .50
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . *
7. . 63/5 Ootthardbahn Fr. —

6. . 6. . Baltim . u . Ohio Doll. 107 .20
s . . «. >jPennsylv . R. R. Doll .1129
6 . . 6. . Aiiatol . E.-B. A\  116 .30
5. . 54/5|Prince Henri Fr .1137.

10. . 10. . |GrazerTramway ö. fl. ,188.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a ) Deutsche. In o/a.

4. . Pfälzische Ji
3-/2 do . »
ZV- do (convert .) *
3. . Allg . D. Kleinb . abg . A 77.
4. . Allg .Loc .-u .Str .-B.v.SS> 100 .80
4-/2 Bat . A.-G. f. Schliff . . 101.
4. . Casseler Strassen bahn » 100.
4. . D. E.-B.-Betr .-G . S. , «

iisenb .-G . S Iti . lll»4. . D . I 99.
4-/2 do . Ser . 11 » 102 .40
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 » 100 .50
4. do . v. 02 » » 07 »
ZV- Südd . Eisenbahn » —*

d) Ausländlacho.
Böhm . Nord stk. i. G . A
do . do . stf . i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl
do . do . » i. S. »
do . do . » in G . A

! do . do . von 1895 Kr.
Donau -Dampf .82stf.G . Jt

do . do . 86 » i.G . »
Elisabethb . stpf !, i. G . *

do . stfr . in Gold »
Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fiinfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G. Ji
do . v . 91 * i. G. »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö .fl.
do . do . stfr . i. S. »

. Mähr . Gib . von 95 Kr.
- do . Schl es. Centr . »

Öst . Lokb . stf. i. G . Ji
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. ö . v. 74 »
do . do . conv . v. 74»
do . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit. A. stf . i. S. ö.fl
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 19G3L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö .fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.) sf. i.G . A

do . do . Fr
do . E. v. 1871 i. O . »
do . Stsb .73/74sf.i.G . A
do . Br . R. 72sf . i.G .Thl

do . Stsb . v.83stf . i .G . A
do . I.-VIII .F.iii.stf.G . Fr.
do . IX . Eni. stf . i. G . »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N .) stf . i. G . »
do . v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen -Priesen sf. i .S. ö .fl.
do , v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf. >. G . >
do . v. 91 stf . i. G. >
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. 8 . »

do . Salzkg . stf . i. G . JI
Ung .-Gal . stf. i . S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »
"itaY. stg . F..BIS Ä-E~ Le

do . Mittelm . stf . i.G . *
2V101 Livorno Lit .Cv*>u D/2 »

4.
5.
31/2!
3-/2!
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2I
3Va|5. .

Zf.
. {Sardin .Sec. stf . g . Iu .llLc4. J Sicilian . v. 89 stf. i . G. »

4. . i do . v . 91 » i. G . »
2Vioi Süd .-Ital . S. A.-H . »
4. . 1Toscanische Central »
5. ' | Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. !8S0 Le
3-/2 Gotthardbahn Fr.
3-/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schwciz -Centr . v. 1880 »
4-/2 Iv/ang .-Dombr . stf . g. A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
4. . do . Chark . 89 * * *
4. . «Mosk.-Jar .-A. 97 stf . g . »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 *
4. . do . do . v. 98 stfr . *
4. . do . Wor . v. 95 stf . g . *
3. . Or . Russ . E.-B.-G . stf . *
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g. A
4, . do . Südwest stfr . g. »
4. . Ryäsan -UralSiC stf . g. »4. . do . do . v. 97 sttr . »
4. . Wiadikawkas stfr . g . »
4. _ do.  v . 1898nkA!9 »̂
5. . Anatolische i. G.
4-/2 Port . E.-B. v .891. Rg. »
3. . Salonik -Monastir »
4, . Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehuantepecrckz .1914»

90 .20

95 .50
95 .40

OFSO
95.
94 .90

95 .30
94 .90
94 .70

94 .30

103 .60
8580
37 .90

103 .60
86 .25
86 . 20

103 .60
85.
98 50
99 .20
78 .90
56.

5 5 .90
105 .80
X03 .60

97 .60
81 .60
30 .15
78 .20
78 .50
78 .20

79 .90

In 0/,,
102 .30

73 .40
117 .80
102 .50

95 .50
95 .35

102 .30

90 .25

90 .50
90 .50
97 .10

30 .30

90 .20
30 .30
99 .60

100 .30
79 .10
68 .

107 .90

Pfandbr. u. Schuldversdir.
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
3-/2. Allg . R. A., Stuttg . A

In % .
94 .50

4. .1Bay.V.-B.M.,S.16u.l7» 92 .80
3-/r! 93 .30
4. . do . B.-C. V. Nürno .» 98 .40
4. . do . do . S.21 uk .1910» 100 .40
3-/2 do . do . Ser . 16 u. 19 » 35.
4. . do . H .-B. S.6uk .l912» 100 .70
3-/2 do . do . Scr . 1 u . 15 » 94 .10
4 . . do . Hyp .- u .W .-Bk. » 100 .70
4. . do . do . (unverl .) » 100 .80
3-/2 do . do . » 93 .30
Z-/2 do . do . (unverl .)» 92 60
4. . do .Bd .-C .-A.,Wzbg .» 96 60
4. . do . do . S.9 u . 10 » 99 .60
4. . do . do . S. 11,12,14 * ©6.60
Z' /r do . do . Scr . 1,3 -6 » 88 .60
3-/2 do . do . » 2 -» 88 .80
4. . Berl . Hypb . abg :80% * 97 .90
3-/2 do . » 80% » 90 .80
4. . D. Gr .-Cr . Gotha 8.6 » 99 .50
4. . do . Ser . 7 » 99 .50
4. . do . » 9 u . 9a » 99 .70
4. . do S.10,10auk .l9l3* 99 70
4. . do . > 12,12a » 1914» 99 .70
4. . do . » 13 unk . 1915 » 93 .50
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 » 101 .30
3-/2 do . « 5 * 91 .30
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10* 99 .70
3-/2 do . do . do . * 99 .90
4. . Eis . B. u. C .-C. v. 85 » 100 .50
3-/2 do . Com .-Obi . v. 38 » 95.
4. .
4. .

4. !
Z-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. ,
4.
4. .
33A
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.

4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
4
3-/2
1
31/2

iyp .- t
do . do . S.20uk .1915 »
do . do . S. 16 u . 17 *
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C .-Ob .S,luk .l910*
do . do . S. 31 u. 34 *

do . Ser . 40u .41»
do . S.43uk.l9l3»
do . Ser . 46 *
do . S.47uk.l915>
do . S.44uk.l913*
do . S. 25- 30 »
do . » 45

Hambg . H . S. 141-340*
do .S.341-400uk.l9J0»
do . 8 . 401-470 * 1913*

do . 471/340 » 1916 »

do.
do.
do.
do
do.
do.
do.

99 .70
100 .70
100 .20IOO,

92 .30
92 .40
92 .50
99 .80
99 .60

100,
99 .66

100 .70
95
©2.50
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

1Ö0.
ZVr do. Ser . 1-190 * 91.
3-/2 do. » 301-310 » 90 .50
3-/2 do .S.31l -330uk.l913» ©0.50
4. . do. uk . 1916 . ©8.30
4. . Mein. Hyp .-B. Ser . 2 , 99 .60
4. . do. do . Ser . 6u . 7 » 99 .60
4. . do. do . S.8uk .l9U » 100 .80

do . S.9 » 1914 *
do . kb - ab 05 *
unkb . b. 1907 »

.. Ser ; 10
B.-C.-Hyp .(Gr .)2 *
do . Ser . 3 >
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do.

do.
do.
do.
do.

M

4. ' Pr .B -Cr .-Act .-B 8.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»

73 .90

7L .S0

4. .
3-/2
4-
4. !
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
4. .
4.
4.
3-/2
Z-/2
4
3-/2
4.
4.
3-/2
4
3'n

do.
do.
do.
do.

do.
do.

v. 1890
v. 03 uk . b . 12»
v. 06 uk . b. 16 »
v. 07 uk . b. 17»

v. 1894/96, *
v. 1904 »

do .C.-O .06uk .b.!6»
do . do . 01 uk .b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80<Vo»
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b .1913»
do . v. 07 uk. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do » 1912*
do . * 1915»
do . » 1917»
do . » 1919»
do . » 1914 »
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912 »
do . * 1917 *

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk. b . 1907 »
do . » * 1912»
do . »
do . » * 1914 *

Rh .-WcstF.B.-C. S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »

8 u. 8a »
9 u. 9a »

10 *
2ii . 4 »

öuk .b .OS »
Südd .B-C.31/32,34,43*
o o. bis inkl . S. 52 »
W . B.-C. H .,CainS . 7»

do . do. S. 8 »
do . do . S. 4 »

Wfirtt . H .-B. Eni, b .92 »

do.
do.
do.
do.
do.

100.
91 .50
91 .10
92 .30

101 .25
100 .10

98 .50
93.

100 .80
92 .40
99 .50
99 .80
91.
91.
99 .60
99 .80
90 .50

100 .20
100 .70

90 .60
, ©2 .80
**01 .20

97 .80
90.
99 .40
99 .40
99 .10
99 .30

100 .10
99 .80
shT.
91 .30

100 .20
99 50
99 .50
99 .80
91.
91,
99 .30
99 .50
99 .30
99 .40

100 .50
! 91.

99 .60
X00 .40

92 .50
99 .60

100 .50
91 .20

100 .50
92 .50

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . liest .-H .-15.S. 12-13

101 .50uk . 1913 A
4. . do. S.14-15uk . 1914. 101 .Io
3-/2 do. Ser . 3—5 93 .10
3-/2 do. » 6—8 verl . » 92 .80
zv- do. » 9-11 uk .1915* 92 .20
4. . do. Com . Ser . 5-6 » 101,10

Zf
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

3. .
3% i

Ld .-Hess .Com .Ser .7-9»
do . do . »1—3 *
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 v!. uk . 1915*

L.-K(Cass .)S.22u .I914*
„ S.21U. 1917»

Nass .L .-B. L.V.W. 15»
do . Lit . J
do.
do.
do.
do.
do.
•<0.

F, G, H , K, L *
M, N, P , Q »
S, R
T »
O *
U »

IN 6/0
101 .10

92 50
92 .75
93 .40

101 .50
95 40

101 .5P
S5
SL.
95.
96.
95.

< 89
I 99.

Zf.
4* .1
3-/2*
6. . |
5'
4‘
4‘
3'
5* .

Amerik . Eisenb .- ßond » .
Centr . racif . I Ref . M

1 do.
Chic .Milw.St.P ., P.D.

do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

Sau Fr . u. Nrth . P !M.
South . Pac . S. B. I M.

do . In co me-Bonde

105 .8*

100 .96
69 .80

S3 9 €
24.

Diverse Obligationen.
4. .
4. .

Aschaffb .Buntp .. Hyp . -Ä
Bank für industr . U. * 98 5f

4. . Brauerei Binding H . » 97 SL
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. . do . Mainzer Br . »
4-/2 do . Rhein ., Alteb . » 100 .50
4-/2 do . do .Mainzr .103* 90.
4-/2 do . Storch Speyer * ö 'i .ae
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms » 95.
5. . BrüxerKohlenbgb . H . » 103 .50
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . HeioeiBK. » 10L ,30
4-/2 Ch . 3 . A.- u. Sodaf . » 101 .50
4-/2 Blei- u. Silb.-H ., Brb . » 101 SO
4-/2 Fahr . Griesheim EI. * 90 50
4Vr Farbwerke Höchst » 102 .20
4V2 Chem . lad . Mannh . » 101 .30
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Concord . Bered ., H . » ss .so
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » 102.
3-/2 do . do . *
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102
4 . . do . do . » IOO
4-/2 El. Accumulat ., ßoese - 103.
4Vr >do . All -r . Oes ., S . 4 > 102 .6V
4. . do . Serie I-IV » 99.

El .Dtscli . Ueberseeg . * 104 .C'
4V2 G . f. elektr . U. Berlin » 103 .10
2-/2 do . Helios »
2-/4 do . do . *
2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2 El.Werk Homb .v.d .H. » 102 .S0
4-/2 do . Oes . Lahmeyer » 101 .10
4. . do do . do . »
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin > 103 .75
4-/2 do . Lief.-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert » 103.
4. . do . do . »
4Vr do . Beti . A.-O . Siem » 103 .8 0
4. . do . Telegr . D. Atlant . » 97 .70
4. . do . Cont Nürnberg » 95 .80
4-/2 do . Werke Berlin *
4. . do . do . do . *
4-/2 Emaillir . Anmveiler » 100 20
4-/2 do . u. Stanzvv. Ullr . * 100 .10
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 99 .80
4-/2 Gelsenkirch .Gnssstahl - 102.
4. . Harpener Bergb .-Hypt .» IOI.
4-/2 Gew .Rossleb .rickz .102» IOO.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . - 101 .70
4-/2 Mannh . Lagerb -Ges . » SS SS
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . * 102 .20
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 104 .10
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 99 .70
4-/2 do . do . do . * 99 .70
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 103

ZI. Verzinsl. Lose. la  —
4. . Badische Prämien Thlr. 170 .50
3. . Bele .Cr .-Com . v. 63 Fr. 137 .10
5. . Donau -Regulierung ö. fl
3-/2! Gotli . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
31/2 do . do . II . - 111S .7Ü
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .fl 105.
3*/2 Köln -Mindener Thlr. 134 .5«
3-/2! Lübecker von 1863 »
2V2! Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 13b .8C
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl 173
3. . Oldenburger Thlr 135.
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rbl 465.
5. do . v. 1866a. Kr . » ;360.
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl

Augsburger fl. 7 40 .10
Braunschweiger Thlr . 20 208 80
Finländiscli . Thlr . 10 203
Mailänder Le 45

do . » 10 30 .10
Meininger s. fl. 7 38 .50
Oesterr . v. 1804 ö. fl . 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 1JX)
Pappenheini Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. t OCM.
Türkische Fr . 400 182 4t
Ung . Staatsl . ö. fl. 100 383 .80

— Venetianer Le 30 43 80

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. ia

Geldsorten . Brief. I
Engl .Sovereig . p . St. 20 48
20 Francs -St . *
Oesterr . fl. 8 St. » ^ 0 .20do . Kr . 20 St. * 17 . ,
Gold -Dollars p . Doll . —
Neue Russ .Imp . p .St. "
Gold al tnarco p . Ko. *«800
Ganzf . Scheideg . > 2804
Hochhalt . Silber » 78.
AmerikanischeNoten
,DoU. 5—1000) p . D.j 4 .183/4Amerikan ische Noten
(Doll . 1- 2) p . Doll .>4 .18 -/:

Belg. Noten p . lOOFr.i 81 *05
Engl . Noten p . 1LstrJ 20 .45
Frz . Noten p . 100 Fr . 81 .20

Geld
20 .39
16 .27
16 .16
16 .90

4 .181/3
216.

S790

72

4 .19

4 19
80 .95
20 .42
31 10

80 .75
25 20

80 .65
85 .10

Holl . Noten p . 100fl . 169 .60 1SS .50
Hai. Noten p . 100 Le.i
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p.lOOR.
do . (lu .3R.) p .l00Rj

Sch weiz . N. p . 100 Fr . |
* Kapital und Zinsen in Gold.

81 .30 81 .10

Reichsbank -Diskont 4 % .
Amsterdam . fl. lOi 169.35
Antw . Brüssel Fr . IOC k0.83
Italien . . Lire 100 80.60
London . . Lstr . 1 20.43%
Madrid . . Ps . 100 —
N.-York (3T .S ) D. 100. -

Wechsel. In Mark
ZVr% f . Fr. 100 81.10 I
3-/2% j Schweiz . Bkpl . Fr. IOO 81. I 3%

5 O/oj1 St . Petersb . S.-R. 10G 31/jo/«
3 % i!Triest . . Kr. 100 4 o/«

4 ‘/2O/0 |! Wien . . Kr. 100' 85.05 j 6 °/l
i dQ , . . Kr . mi. S. i
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' Diese Woche:
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Grosser Uerkauf von Resten n.RestbestSnden
Bedeutende

Preisermässignngen
In fast

allen Abteilungen.

1
Cm

welche sich während unseres Saison-Aus Verkaufs
in grossen Mengen angesammelt haben , .

zu hervorragend billigen Preisen.

S . Blumenthal L Co
HB BOI 12 P ES □ P ■  H H B U B » P M .» ■ M □

OgBSBBBElBiBBlB  SB KV W B kg W W E M H I B I ■ 1 B B ■ B B ■ W U W B W E B 1
K5

Diese Woche

Damen- und Herren-Stiefel 10. ST Halbschuhe 8- 50

Zum Ausverkauf kommen nur „Prima Fabrikate “,
Musterpaare, sowie Stiefel, die durch das Lagern und Schaufenster etwas gelitten oder nicht mehr in allen Grössen und Formen sortiert.

Ferner:

1 Posten zuriiekgesetzter Tennis-Scliulie. 5 .SO
1 „ weisser Leder -Stiefel , Nr. 36—42 . . 7 .50
1 ,, „ Kinder -Stiefel . . . 18—24 . . L .—
1 » • . • „ 2o 30 , . 4 »——
1 » }, >, • • • 55 31 Ot) . »
1 . Knaben-Stiefel . . „ 34- 38 . . G.SÄ

Verkauf nur gegen bar. Umtausch nicht gestattet.

Ferdinand Herzog i
Fernsprecher 626, Langgasse 50 * Ecke Webergasse. Fernsprecher 626.
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Eührer’sUnionkoffer,
solid, laicht , elegantI

Mit Lederelnfassuug und gutem Stoffutter, Messing-
Bohlösser. Ersatz für Eohrplattenkoffer.

Mit 1 Einsatz : Mk . 33. —, SS. —. 38 .—.
Mit 2 Einsätzen : Mk . 4M.—, 44 .—, 4 8 .—.
Kabinenkoffer : Mit . 30. —, 83 .—, 35. —.

Führer’8 lassoviakoffer
mit Bügel an den Kanten,
Segeltuob-Bezug, Stoffutter,

Mk . 34 .—, 35 .—, 38 .—, SW.—, 31 .— etc.

FIS1 .Conp-Koffer
mit und ohne Einsatz.

Vulcanfibre, das haltbarste Material, besonders
leicht, von Mit . 14 .50 an.

Kunstleder mit 8 Yulcan-Ecken, 2 Messing¬
schlösser, Mit . 0,50 , 1,50 , 8 .» 0 , 0 .50.

Führers
solide

Touristen-
Rucksäcke

Aus Jagdleinen,
für Knaben, Damen u.

Herren,
von 1 Mk. bis IO Mk.

Fükrer’s beliebte

Reisetaschen
für Damen u. Herren.

Führers
bekannte
praktische Hutkoffer.

Von gutem, braunen Mindleiler
mit kräftigem Bügel und Schloß,
von Mit . St.— an. Alle Größen, alle

Fonnen , alle Lederarten,

Führers Lederwaren-n.Kofferhans,
Grosse Burgstrasse 10.

Spezialgeschäft ersten Ranges . 12 Schaufenster 12.
, Alle "Waren mit Preis ausgestellt . — Bequeme, große Verkaufsräume.

Auch für die modernen, großen
Hüte passend, in größter Wahl

von Ulk « 1dl«—• an.
— 928

FflWs Hütsckachteln MU-
FMrer’sWäscUesäcke.. 2.75
Führer’sStißfelsäcke0.60
Fnlirer’sScMraMllen„3-

' 5.-

T

froooer
o>o « oce

Bügeleisen und andere anerkannt
wertvolle Gegenstände bei Benützung von

Rmmrs Ms»
Flonuners Sßlfenpnloer
als die besten für Wäsche u. Haus
raiiiIi«*iw®m#®oh erprobt:

Billige Möbel -Offerte.
Wegen Aufgabe des Laden? Sedanplatz 7 verkaufe zu vedeuteuv herab»

gesetzte» ' Preisen r
Speisezimmer , Salons , Wohn - und Schlafzimmer,
Küchen-Einrichtungen, sowie jedes einzelne Möbel.

Mache besonders Brautleute auf Dies günstige Angebot aufmerksam.
Anton Maurer , Schreinermeister, Sedanplatz 7.

Ausstellung : Ecke Wellritz- N. Hellmuudftrahe . B 14112

KMtlii. Komer-Amerkms.
Mehrere 100 moderne Damen, und

Kinderhüte, Wert bis 25 Mk., Panama
u. Roßhaar , jetzt1.95, zurückgefetzte Hüte
von 5 Pf . an, Blumen, Tüll , Bänder,
sowie viele 10Ö0 der schönsten Hand¬
arbeiten, Strümpfe , Socken. Handschuhe
und Schürzen für wenig Pfennige.

Goldaafl « 2 , Handarbeitsgeschäft.

Billigste Bezugsquelle für

Tafelgeräte - Tafelbestecke
Paten . Rauch - URÜ Toilette - Geräte . Grosse

Geschenke Schirm - Und Stockgriffe etc . Auswahl.

Albert J . Heidecker,
2S  Tatiiirisratrasse 35 . - WZ

Mer Tenschw .acla©
der Männer, Impotenz , Pollutionen , HauK Blasen - und

_ Geschlechtskraukhcitcn
~BB  auch alte und schwere Fälle behandelt mit Erfolg

ohne Berufsstörung arzneilos und ohne Quecksilber durch
IVaiur -, elekt . lichtlieilverfalirm ««ntl Elektrotherapie

Maiech’s Kuranstalt „Carolus“, Kaiser-Pr !e !nch -Ring 92,
Upreclutomlen 0 —1 * U’lir . mir Wochentag «.

Seklöre!
Reise »Fiiht *eB*s

i | Baedecker , Meyer, Grieben,
" Kursbücher, Rhein-Panorama, Stadtpläne.

Römer: 0, diese Canaille
Bergwald:Ernstesn.Hciteres
Zingel: Humoresken. . •
Goller: Tränme.
Frundsbcrg: Ans dem Wald¬

winkel.
Bern: Sich seihst im Wege
Biendl: Licht und Schatten
Erlebnisse der Schwester Vera,

früher 1.50, jetzt
Amyntor: Aclirenlese

früher 1.00, jetzt
Rank: Zwei von den Armen,

früher 1.00, jetzt
Mysurg: Ein werdender Gott,

früher
1.00 Mk.,
jetzt

00 Pf.
VW«. , Ok

früher 1.00, jetzt Of/ Pf.
Prigge: Um des Kindes Willen, da

früher 2.50, jetzt Öv

Fabrice: Die rote Spinne, ^früher 2.50, jetzt
Zapp: Um Samt und Seide,

früher 2.00, jetzt

Pf.

Pf.

'Pf.

Die Tragödie des Weibes,
früher 2 50, jetzt

Bl ollrktion Otto .lenke:
>Pf.

Diers: Jünglings Tod. . .
Scegcr: Hirschkater. • .
Gcorgy: Morgenröte. - .
Gensiclien: lilntschuld. . •
Büstorff: Wen du nicht

verlassest, Genius. . •
v. Balzac; Seraphita. . .

„ Der Graf Sallenaafo
„ EiiiEvastöchterlcin
„ Schicksalswegc. .
„ Eine dunkle Be¬

gebenheit. . .
Erzählungen berühmter Autoren,

früher 8.00, jetzt
Bücher des Deutschen Hauses
m.Ledorrüok, eleg.geh., fr. 2.-, jetzt

früh.2Mk.
jetzt

Pf.
früh. 2Mk.

jetzt

Pf.

’ Pf.

Ortmann: Tlicaterblut• . •
„ Sklavenketten. .
„ Ein schwergeprüftes

Herz
Corony. Eva
Bliss: Frühlingsrausch
Osten: Militärfromm
Renun: ln schlimmen Händen
Erich: Seine Freundinv. Brettle,

früher 2.00, jetzt
Nordegg: Berliner Gesellschaft,

früher 3.00, jetzt
Kretzer: Hcrbststurm,

früher 2.50, jetzt
Frank: Kampf ums Glück,

früher 3.00, jetzt
Primer: Die Rückkehr,

früher 2.00, jetzt
Aleramo: Eine Frau,

früher 9.00, jetzt

Jeder
Band

KK
DD Pf.

r.r;yy pf.
KK
yy pf.

yy Pf.

'Pf.

Lift: Alraunenmären. ak
früher 3.00, jetzt « tlPf,

v.Königsfeld:Beatrixv.Schwaben, Acht
früher 3.00, jetzt

Album von Wiesbaden, i aa
30 Ansichten . l . vl/»

Album vom Bhein,
30 Ansichten ,

Album vcm Taunus,
30-Ansichten . .

Album vom Kurhaus, er,
14 Ansichten , eleg. Ausführung, Oy Pf.

ieiD:. 1.00.
. 1.00.

Reiseplaids, Rcisekissen,-

sehr preiswert!

Reise-Kofer, Reise-Handtaschen, Reise-Körbe
in jeder Grösse, RüCksäckß für Erwachsene und Kinder etc.

Badewäsche, Parfümerie- und Toiletteartikel
in grosser Auswahl zu billigsten Preisen.

Grossen Saison-Ausverkaufs!
ICH

Besonders der Mode unterworfene Artikel, ausserdem grosse Eitraposten kommen zu bedeutend herabgesetzten Preisen zum Verkauf.

Warenhaus Julius i ’iiiass.
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kür die Ferien - und Reifezett
biefef mein diesjähriger5 oMMSi>8 u?vSrKaili

eine fetten günttige und denkbar oorfeilhatte Kaufgeiegenhett.

"■sssöt IRadcfien*und Knafaen-Konfekdon
bringe idi, um mit den vorhandenen Behänden vollhändig zu räumen, große Rohen

yon‘ üladdienkleider und »BMen, Knobenanzöge und »BMen,
niädcfienpalefofs und »Capes, Knafoenpyjacs und »Capes

zum Verkauf und gewähre darauf einen OUSDSrküUfS *RClbCllf von;

ftanggafie7 S .Hamburger hanggaffe7
K52

llililliliilill ! ^pbziattM : Damen - und Kinder -Konfekdon . WHWWWMMMDD

ie allem für Wiesbaden berechtigte amtliehe Gepäck¬
abfertigung und Fahrkarten -Ausgabe dCL Pr£dXbaim scl—

(int Weltreisebureau L . Rettenmayer , Nikolasstrasse 5 , Tel . Nr . I2J
verausga bt amtlich Fahrkar ten u . u . in . Klasse (Schlafwagen - u
Platzkarten ) nimmt amtlich R eisegepäck für alle Schnell -, Eil - und
Personenzüge an oder ho lt dasse lbe unter Haftung der Eisenbahn
amtlich ab (Bestellfrist 3 ~St. vor Äbg . des Zuges ) , stel lt den am tlichen
Gepäckschein atts und sendet  auf Wunsch Gepäckschein und Fahr-

karten etc , dem Reisenden ins Haus!

TRfsi r »es fr , n d- Jntern . Schlaf 10.- u . Gr . Europ . Luxussüge -Gesell-
ß f Cf K, fl l (dll sdiaft ; d . Weltreiseb . Thomas Cook  tfe Sott , London.
Schriftliche Fahrka rtenbestellu ngen werden prompt erledigt (nac h

auswärts ; per Posi ~»gegen Nachnahme «.)  979
Reiseauskünfte gratis . Tel .-Adr . : »Fahrkarte «.

KohBensäure' Sauerstoff -,
’l Flninol -,

Ä -iÄ . . . . . Vier * ollenbadep
verordnen die Aerzte mit glänzenden Erfolgen bei

Hers - und Nervenleiden , Blutarmut , Stoffwechsel¬
krankheiten , Blasenstüningcn.

Man verlange ausführlichen Prospekt vom 563a

Ä dolfsbad
Khelnstrasse 28. Tel . 4281.

Erstes und ältestes Institut am Platze.

Gesichtshaar © und Warzen
entfernt unier Garantie mittelst Elektrolyse durch einmalige Behandlung

Frau 13. Gronau , Wiesbaden,
pSgT’ Kirchgasse 17, 1. Stock. - MT

Elektrische Ge-io'itsmassage, Vibrations-Massage nach Dr. Johannsen.

m st W.
1 m

m4
5
i®ja

BT

.m
m

m m
Z ES S

m  s b
i i s 1 Wt NW» «vwv . w .w .mw

Jiinder -Bedarfsarfikel '%-Terien  J
in grösster Auswahl und billigsten Preisen . ®

Minder -Kfeidd )cn
Hängefass 'ins mit Volant,
für das Alter von 1—1 Jahren .

Minder -M(eidd) en

in heilen und dunklen
Waschstoffen,

. . 5.00 bis 1.80, 1.50,

in hellen und dunklen
Waschstoffen,

Taillenkleidehen , Matrosenform mit Faitem 'öckehen,
für das Alter von 5—8 Jahren . . . . . . von 10.00 bis

I.

3
für das Alter von 9—13 Jahren

von 12.00 bis 7,50 , 6.75,

JTiädd)en -Wasd ) -Binsen
in guten Qualitäten und hübschen Garnierungenvon 6.00 bis

Ttläddjen -Wasdj -Köche

Q00

753
450

in Leinen, Kieler Fassons « gg
mit Abzeichen, erstkla ?s:ge /Jllädcfyen -Jachen

Ausführungen . von 12.00 bis

mädcfyen -Palefols  ?rtsS ns.T,ft" tj
arbeiten g . von

75

m

m
%
■«

iS

m

Scfruij-
waren ,

in blau Groll, Ia Qualität . . . von 9.00 bis

KllSSPnßllffzf  in Pikee,grauL Posten schwarzer fliinder -Stieftel » O 90
Grösse 27 b's 35 . . . . . . . . . . Paar Ö.
“ostosä nimlsleder - linndalrii , stark ver- i) 25
arbeitet , Gr. Hl—35 Paar S . <TÄ , Gr. 37—30 Paar 0»

L Posten SandRlesi - 'K'nrnsclziiIje zu billigsten Preisen.
1 Posten 84iniüer -StieffeS,Einzelpaare , braun u.schwarz,

elegant gearbeitet , zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
Alleinverkauf für Wiesbaden des goeetzl. geschützten Itformalstlefela

„liinderfrcuuil “ , breite Naturform.

Gefirichte Goifjachen  ÜSSS
Knaben -Wascfy-Mnzüge, ££°Ä

hochgeschlossen, hell und dunkel geslreift . . von 6.50 bis

Knaben -Wasd ) -Mosen,
Ia blau Grell, alle Grössen . . . . . . . . . . . .

Knaben -Wasd ) -Birnen,
Matrosenform und hochgeschlossen . von

Original -Kiefer -Kieidd)en  M i
und Mnzüge in waschen mit Gvi o Rabatt

Kinder -Söckdpen  färb,geringelt.
Grosso 1 2 3 4 5 6 7 8

Paar 25, 3Ö, 35, 40, 45, 50, 55,60 Pf.

r
95,
88 pf.

an.

1 Qa
Lein., in. hübsch. Borde 1.95, 1.25, « U Pf.

Hinder -Sdfürzen r-
für Knaben u.Mädchen, 1.45, 95, » fr Pf.

Tasd)2tifüd) er 50 Pf.
Kinder -Wäsd ) e
Bade -Bnzüge

sowie sämtliche Bade-Artikel.

Hinder -Sfrümpfe, BClnvnrz
Gr. 4 5 6 7 8

lxl gestr.
9 10 11 12

Paar 22, 25, 30, 33, 38, 42, 46, 50, 54, 58
Knatren-Sweafer i 10

in allen modernen Farben von l:
Kinder-Matelot-Kragen 30 Pf ., Knahen-Hosanträger von 50 Pf. an, Spazbrsiöcke für Kinder von 10 Pf. an, Rucksäcke von 45 Pf . an.

Auf sämtliche Knaben-Strohhüie 25 °/o Rabatt, grosse Auswahl in Matrosen-Hüton für Knaben und Mädchen.

S . Biumenfhai & Co.
K*

iO 0 ?3  Q SSy m m m b * imw «WaWBWamw Hm B«Vi 0.B.Wi .w^
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches H'ersonak.

Jüng . Verkäuferin sucht per sof.
R. AÄschüler, Wellritzstraße 32.

Htwervliches Personal.
Tücht. Schneiderin.

int Aend. perf ., sofort ges. M . Schloß
& Co., Lanv-aaffe 32._ _

Zuarbeiterin gesucht
He lenenft ruß e 80.  2 links . _ ____ __

T. Taillen - u. Rockarüeiterinnen
sofort ge sucht B-ahnLofstvatze 22, 1.

Tüchtige Näherinnen
f. m. Abänd.-At-eli-er p. sos. b. hoch. L.
aesucht. Leopold Cohn, Gr . Burgstr . 5.

Bolontärin . Lehrmädchen f. Putz
gesucht. Kuß. Larva«,asse Ich

Braves Mädchen
in die Lehre gesucht. Akademie,
Kirchgasse 17, 2. _ _ _

Bügeln k. Mädchen u. Frauen
avdl. er lernen Höchstättenstr. 18, 1.

Eins , evang. Fräulein,
im Kochen, Nähen , Plätten erfahr .,
gesucht Vik-t-oriastraße 13.

AelteroI Fräulein,
w. gut Flügel schielen kann, f. jeden
Sonntagnachmittag gesucht. Off . u.
K.  186 TagÄ .-ZMgft., BiSmorckr. 29.

Suche feinb. Köchin, s. g. Beikoch,
f. auSwärÄs, HauS-, Alleinmäd-ch. für
a. Privatstellen . Fvau Elise Lang,
Stellen verm-ittlerin , Goldgassc 8, 1.

Käth. Köchin gef. Alters,
welche die feinhürgori . Küche selbst-
ständ. versteht, etwas Hausarb . über¬
nimmt u . ante Zeugn . hat , sofout
gesucht SchützenhofstraßL 7, vorm.
von 8V2 b is 10% Uhr. _

Ein Allcinmädchen
m:t guten Zeugnissen gesucht. Weh-
gcrnldt. Web eraasse 39. 1 Tr.

Tücht.. sehr reinliches Mädchen
z. 15. J uli « s. Bcrtramstraße 11. P.

E. williges saub. Allcinmädchen,
d. otw. kochen kann, z. 16. Juli ge¬
sucht Moritzstraße 21, 1 r echts.

Tüchtiges sauberes Mädchen
gegen guten Lohn per 16. 7. 19-10
gef- West-end str . 12, Laden . B 13962
Tücht. Mädch., welches kochen kann,
mit guten Zeugnissen gesucht Rhein-
ftraße 34. Gkb. Part , rechts._

Ein junges Hausmädchen
sofort  gesucht ._ Fritz , Michelsberg, 3.

Tüchtiges Allcinmädchen,
das gntbürg . kochen k., in kinderlos.
Haushalt per 15. Juli gesucht. Näh.
Marktst raße 36, Schuhgeschäft.̂

Selbständiges Mädchen
für Küche u . etwas Hausarbeit ge¬
sucht. Nur Solche mit Zeugnissen
aus besseren Häusern mögen sich vor¬
stellen. Lohn 83 Mark . Alexandra-
ftrasj-e ^ 1,_

Äclt. erfahrenes Alleiiimädcheiij
£ai J ^ t, p. 15. Juli ge.
sucht Goldg aste 10. Laden . _

Ein braves Mädchen zu 2 Pers.
gesucht Rhringaucr Straße 5._

Mädchen von 30—35 Jahren
für einen kleinen Haushalt gesucht.
Näh, im T agbl.-Verlaa ._ _ Gf

Zum 15. August
einfaches fleißiges Mädchen für kl.
Familie gesucht. Frau Apotheker
Schmidt , S edanvlatz 4, 3.

Allcinmädchen
mit guten Zeugnissen zu- 2 Damen
ge sucht Nikolas-straße 33, 1_ links.

Sauberes Mädchen,
das gut -bürgert , kochen kann, findet
on-geniehme Stellung . Walrmühl-
stra ße 21. _ _ _

Kräftiges Älletnmädchcn
Aesucht Schierst-einer Straße 10,_ 1_.

Allcinmädchen, w. a. kochen kann,
gofucht Moritzst-ruße 51, 2.

Tüchtiges Mädchen,
wel-chos selbständig kochen kann, gegen
hohen Lohn ges. Rh-eiinstr. 77, Part.

Tücht. Zimmermädchen gesucht.
Pr -iv-athauis Oettinig-, Rheinvahnstr ^I

Junges Mädchen für Hausarbeit
gesucht N-eugass« 21, 1 linkks.

Haus - oder Zimmermädchen
sofort  ges . Ho,hei Bogiel, Rhein-str. 27.

Befferes Allcinmädchen,
w. bügeln , kann, als Aushilfe dom
16. Juli bis 1. August gds. K-cnn-ish,
Wi-evandstraß -e 18, 1._ _ _

Zuverl . ev. Allcinmädchen
in kl. H-aush ., 2 Vers ., z. 15. d-s . oder
1. Aug. ges. Mit Zeua -n. melden
Werßenb-wrgftr. 6, 1 Iks. L14104

Saub . jüngeres Mädchen
sosort gesucht. Wolf, Taumucsstr. 27.

Alleinmädchen, w. gutb . k., ges.
Schir m- u. Modegesch. W-eberg-asse 7,

Junges kräftiges Mädchen
für Küche u . HawZarbeit sofort ges.
Rheinstr -aße 1._ _ _

Tücht. Allcinmädchen z. Ißst̂ Juli
gesucht Mo-ri tzistraße 37,,1, ve-chts.

Tücht. saub. Mädchen sof. gesucht
Moritzstr-aße 56, P . r.

Alleinmädchen,
das kochen kann, zum 16. 7. gesucht
An der Ringki-rche 8, 2. Etage.

Ein ordentliches Dienstmädchen
geiu-cht Hcrrugarten -straße 7. 1.

Befferes Mädchen,
welches den Hau-Zh., fowi-e alle b-ess.
Arbeit versteht, sof. od. 16. Juli g-c-
such-t W-al ramstraße 6, Park , r-echtsi

Ordentl . Mädchen
auf 15. Juli gesucht Bleichstraße 32,
Bäck erei Wirges ._ _ B 14107

Tücht. Mädchen zum 15. Juli
für ganz oder Anshi-l'se gesucht.
Guter Lohn. Or -anienstraße 5. _ _

Jung . Mädchen tagsüber gesucht
RüdoŜ eimer Str. 40, Lad ._ B 14127

Junges brav . Mädch. f. kl. H.
nach Eltville auf 15. Juli od. spät,
gesucht. Zu erfrag . Feldstraße 6, 1.

Fleißiges Mädchen gesucht.
Lohn- 35 Mk. Hrch. Holtmann,
Fri -edrtchstraßeLI , Rest. Göbel . ^
Jüng . Mädchen für leichte Hausärb.
nachm, gesucht. Vo-rz-nsdollen nachm.
Schar nhor ststr._ 13, Hth _̂T, _ B 14188
Anständ. fleiß . Mädchen z. 1. August
ge-st ncht._ Ba um,ttc nb ogcn-gass ei 1._

I . kraft . Mädchen tagsüber sof. ges.
Ulb-nech tftraüe 24, Part . _

Junges braves Mädchen
zu einein Jungen von 3 Jahren esc»
kucht_Stiftstucche 25, Part
Ein bcss. Mädchen zu Kindern ges.

Nur Solche mit guten Zeuan . wollen
sich verstellen Wallufer Str . 7, 3 St .,
11 Uhr vorm , bis 7 Uhr nachmittags.

Jung . Mädchen tagsüber zu K-
gejucht Moritzstraße 21, 1 rechts. _
Best. Mädch. od. Frau f. üb. Wittag

gesu cht Ado-hiistraße la . 2._ 5646
Ein Mädchen v. nachm. 2—6

gesucht Saalaa -sse 24/26 . „1 r-cchts._
Unabh. saubere Monatsfrau

w. f. einige Stunden dos Tages ges.
Eckernfövdestraße 1ü._3 S -t . -links.

Mvnatsfrau gesucht
z. 1. Aug. v. 3—11 vorm . u. 3—5
nachm. E-mpf-eU. u. Ansprüche per
Karte erbeten . Waldschm-idt , Mainzer
Straße 86 a. _ _ _ ____ __ _ _
I . Frau ob. Mädchen für morgens

ge sucht Em-sor Straße 46, 1. Et-ag«.
Monatsuiäbchen sofort gesucht

Phllipp -sibexgjtraße 25, l ._ _ _
Saub . Monatsmädchen ob. Fräü

f, 1—2 St . fifll. s. fl. Alte Ko-Irmn«de 8.
Monntsmüdchon

sofort gesucht Göbenftr-aße 25, 1 r.

Männlichr Urrsonrn.
Kanfmünuisches H-erlonak.

Vertreter gesucht.
Inkasso-Bank . Wsmarckring 32, Part.

17—20-jähr . Bursche,
der sich auch für den Ve-tkaus eignet,
Gehalt an-sängik, 15 Mk. wöchen« . u.
Prov ., sof. ges. Bahnho-fsh-uchhanid-
lünfl Haupt -bckhnhof.

Hewetöliches H'erssnak.
Setzmaschinensetzer,

nur leistuiHssähiger , für Linotype,
aulItzilfsw-eiie sosort gesucht. Büch-
druck-erei Vetter , Albrechtstrahe 5._

Schneider für Reparaturen
außer hem Hause ges. Max Davids,
Kirchgasse 76.

Schuhmacher-Geselle ges.
Emil D ittrich , Neugasse 15.__

Tücht. Schreiner gesucht.
Bau - u . Möbelsch rcin ., RieM tr . 15.
Hausierer ». Händl . f. l. vkl. Neuh.

gesu cht J -ahnstraße 19, 1, r . _
Junger HanSbursche gesucht.

Drog erie Brecher, Neugasie 14._
Ein Hausbursche gesucht

M-cruergasse 3/5 , Laden.
Jüngerer HanSbursche,-f-, X- virt t ao.r-r 1der R-aid fahren kann, sosort gesucht.

M-i-nor . Bachrckofft« ße 18. B14107
afbrrrsche gi.
Mmstt-st-ra-ge 2E

che gesucht.Junger Lau
E. u. A. Bing "

Junger Bursche gesucht.
Kartosselhandlu -ng, Jahn -straße 42.

mt
el#llen-GefucheiSBWW!

Schneiderin sucht Kunden
außer dem Hause , auch AonL-ern , zu
maß . Pr ._ Sedan pl . 7, 4. PoM . gen.

Schneiderin hat noch Tage frei,
Tag 1.70. Oss. u . B. 134 a. d. TaM .-
Zweigst., ,BiSmarckriny_20._ Bl3943

Perfekte Damenschncidcrin
hat Tage frei.  Wellritzstvirß -e 51, 1.

Nähen zu lernen wünscht Mädchen
von 21 Jahren . Off . unk. O . 135 an
Ta M .-Zwei-gstell-e, Bils-ma-rcküng 29.

Perf . Büglerin s. n. PrivÄkunden.
El-eo-nore-njtraße 8,_1 i . _ B 14196

Friseuse nimmt noch Damen an.
Adlerstraße 64, Parterre .

Gut empf. Friseuse n. ». Damen
an . Blü cherstraße 35, 2. B13-918

Geschickte Friseuse /
nimmt noch Kund . au . F-vl. Goebels,
Emser Straße 44, 1 l-ims . _

Junges kräftiges Mädchen
sucht Stell , für tatzsüber . Näheret
Wellri -tzstr. 87, Bdh. 2, bei Baumann.
" Eins . Mädchen v. Lande, evang.,
sucht Stell . Tldle -rsträtze 38, Pa ut.

Besseres selbständ. Mädchen,
im Koch. u . Ha-ush . säkb-stänid., g-est. a.
a . Z-eugn., s.  St . Wälra -mstr. 8, 1 r.

Befferes Mädchen sucht Stelle
als Stütze in nur t&cff. Haufe . Nah.
Sternaasse 34^ 3 St . _ _

‘ Tücht. Waschmädchcn,
w. län-g-ere Jahre in Wäs-cherm war.
s. d. BesMft . Hell-mundftr . 17, Manf.
T. empf. Frau f. Wasch- u. Pu uv."

WaI-r-ämstraß .e 27. Hthf 1 St . B 14084
Frau f. Wasch- u. Putrbcschäft.

Few-itraß e 23, Hkh. 1. _

Meibiiche Pruforren.
Geuierbkiches Hkerlouak,

Dame bittet
um schrifkl. Arbeiten äls Heimaxb-eit.
Näheres  im Taäbl .-Verlafl . l?g

Tüchtige Schneiderin
1. in u . a . d. H . Kn -niden . B . Schrauk,
Bbei-chstraße 24, 1. Karte genügt.

Näherin sucht Beschäftigung,
am li-e-bst. in Hotäl . Fvanckenstr. 5, P.

Mr »l>!icho Personen.
Kanfmännifches Personal.

MaschinenfchrriberU»
gesucht. Stenographin , engl,
sprechend , die anäi « cbenvri
Registratur und sonstige
Bureau -Arbeiten erledigt. O -r.
u. r » au Tngvl . -Hanpt-
Ag . » Wilhelmstr . 8 . 5345

StellotWiftiu
sofort gesucht , englisch sprechend und
schrcibcnd, w. noch nebenbei Registratur
und kl. Brr auarbeiicn besorgt. Salchi-
aus einem Rcisebureau bevorzugt. Ein¬
tritt bal>. Offerten linier r . ’7 :s an
Tagbl.-5̂ aupt-Ag., Wilhelmstr. 8. 5651

_ Heu-erbliches H'erlonak.

Tücht . Ratzernnreu
für mein AbänbsrungS - Atelier per
sofort bei hohem Lohn aesucht.
_Leopold Cohn, Gr . Burgstr .̂ 6,_

Zuni sofortigen Eintritt eine
WüschezeichueriN

»nd ei» junges Lanfmädche » gesucht.
Nab. Palast -Ho tel, Eingang Saakg asse7.

SerVlerfrättKeiu
mit guter Garderobe und guten
Umgangsform , sucht Grand Büfett,
Wcv ergasse.

'Aeitere Dame
sucht Stütze, di: kochen kann, Albrecht-
straße 85, 3. Etage. Bor L oder nach
8 Uhr zu melde«,

Gesucht eine Köchin,
wclche Hausarbeit u. Wäsäie übernimmt.
Nur Mädchen mit langjährigen guten
Zeugnissen mögen sich mcldeu vormittags
v"n 9 Uhr bis 2‘ 3 Uhr bei Frau
Mains , Mitt -cr: Bleiche 40.Stsche
eine gro-e Anmhl Köckii ncn f. Hotels.
Sanatoriums , Restauraule-, P nsion n
UN Herrschaftshäuseri ferner Miamsell
für erstes Privatdotcl , desgl-ichen für
Herrschaftshaus, 70—100 Mk uionntt.,
JohreSffellen, Hausdame für kl. Hotel,
Stuken für Hotels u. Priuath ., Büieit-
fräu -e n und Servierfräulein für erst-
klaffige Geschäfte, gras;; Anzahl adrette
Zimmermädchen für gute Hole s uns
feine Pens., Kaffee- und Beiköchinnen,
angehende Jungs ra , bessere Stubea-
madchen, Hausmädchen, Verkäuferin für
Schweincmetzgerei, Kinderfräulein, nette
Alleinmädchcn, Küchenmädchen usw.

Internationales Zentral-
StclienLermittlangs - Bnrearr

WaAraheusLeln,
Bnrearr allerersten Ranges für

Herrschgftöhäuscr und Hotels»

10 ftygWjse 10,1 . Aüße.
255 » Te ephon 2555.

Frau Lina WaNrabcustein,
Ste .ieuverlnitllcri».

pH ! 5 . August
Mädchen gesucht, welches selbständig
kochen kann u. etwas Hausarb . über¬
nimmt . Stubenmädchen vorh. Meld.
täglich 8—4) Uhr bei Frau Hosrat
Fab er, Adelheidstraße 71. _

Gesucht1 kräitiges, freund!. Mädchen
zu 1Dame Sonneuderger l̂r. 30. Zwischen8 u.11, 3—4und6—8. 5641

tTinsokllnä Mädchen ges., w.
\5£[ iljlluitv bürgerlich kochen f.

Thcis , Bahnhofstr. 3. 5608

(Ein innen. MeltMAn
mit guten Zeugnissen bald gesucht Walk-
müh-straße >5. Vorst. 4—6 Uhr.

Männliche Personen.
Kaulmännifchiesh-rrwunl.

Osrr a-'i. Cigarr .-Vcrk. z, a, Wirte :c.
Kjkll V-rg, ev. 350 Mk. mon. F130

H»  Jürgens« n & Eo . , Ham bürg 22.

' Zeckckk.
die bei Gärtnern gut ciugeführt sind,
gegen hohen Verdienst sucht P80

H. .Hildebraudt, Rohrmattenfabrik,
Cleve, Rieoerrnetn

Zwei tücht. streb;. Herren zum
Vertrieb uns. erstklass. bestbew. ges.
gesch. Spezialartikel der technischen
Branche als P134

KeissAZe
für Prov . Hessen-Nflssflu gegen gut.
Gehakt u. hohe Prov . sofort gesucht.
M-rrz & Co., Plauen im B.

HewerblichesH'srlauak.
■a BB MnB8B « 8« BaM

Schrcibkmldige,
im Kaflenwe e » bewanderte
Leute irir die Renntage ges.
Schri'kl. Aniueldunaen an dos
Bureau deö !>ienuk !Uv, Wil-
Itclnrsrrasie lk. 5644

Aelteres Fräulein,
i-m Maschinenst-op-f-vn, Gorloi-nen-» u.
H-anidstopf-en 'durchaus bew., s. Stell,
als WeihzeusbeschlÄcherrn. Off . unt.
O . 761  an den- Tasbü .-V>c-Äa.g.

Fräulein , 40 Jahre alt,
heufekt in Küche, Haushalt u. W-eiß-
z>euifl. sucht Stellung i-n nur gutem
Hause od-er b-ei einz-clnem Herrn od.
Dcrm«. Näheres unter N. 761 an -den
Tao'bl .-B-erlag.

Fräulein , repräsentationSfähig,
im Vermehr mvt peirvem Publikum
qelvandt , sucht Stell , als Empfa -Nigs-
sräul -ein oder Ges-estschasterrn! llxl
einer Dam -e (tagsübe-r). Ofierten
unter L. 136 an 'Tagibl.-Zw-etgstc-lle,
Bism arckr-ing 29. _ B 14150

Gesetztes Fräulein ohne Anh.,
w. gut kocht, sucht sÄbst. Stell , bei
ei-nz. Herrn äd. Dam -e. Gesl . Osf.
unter T . 73 -an die Tagbl .-HauPt-
Aaen  tur, Wi-lihe Imst ratzê 8 _ 5648

' Empfehle noch zum 15. Juli
Haushält ., fein-btz-l. jung ., Köchinnen,
aidr. bess. All-einmädch., die mut eins.
l-oä;en>. Herrschas-tshaus -, Pensi-ons-,
ztm-merrnüdcheu-, Küche-nmädch. Frau
Anna Müller , Steuenvermittl -erin,
W-eb-ersasse 49, 2 Sr ._ _
Herrschaftsköchin, sehr gute Empf ..

sucht AwZ-hilfsstelle. Släh. u . Nr . 5649
Tagbl .-Kfluhlt-Alfl.. Wiühe-lm'straße 8.

Besseres Mädchen vom 8ini£ef
sucht kochen zu kernen in Pension,
HerrschaftShaus oder Hotel . Offert.
u . K. 759 an  den Taa bl.-V-erla g._

Mädchen, .
welches etwas kochen kann, lucht
Stelle in Hotel oder Pensron.
Näheres Leber-bcr-g 3, 8. Etage .

Tücht. besseres Dienstmädchen
sucht Stelluug per- 1-5. JuÄ . Gerl.
Osf . u. L. B . 338 post lag . BiSmvrckr.

Jung . bess. Mädchen sucht Stelle
als a-ngeh. Hausmädchen . Au er'fr-ag.
Bertramstr -gtze 4, 3 links ._

Ein bcss. Mädchen sucht Stelle.
Blücher-straße 5, Hinterh . 2. Stock.
Jgl kraft . Mädchen v. Lande s. Stell.
Näheres Zieten-r-rng 8, 1 St . links . ^
Jung . Mädchen sBrandenburgerin)

s. in Herr 'ichaptSh. Stell , als - Haus¬
mädchen. Näh . Ah. Uorkstr. 6, 1 lkS.

Junges ev. Mädchen sucht Stelle
in k-l. b-ess. Hau»Zh. zu -einem Kinde.
Luhw igsträß-e 2, 1̂ S4 .' ^_

Gut cmpfohl. Allcinmädchen,
das feinibü-raerl . Küche gut v-erst-eht,
sucht St -clle bei bess. Herrschaft . Näh.
Fischers Stellenbureau , Nerostr . 35.

Tüchtige Waschfrau
n'immi n-ock; Kunden an . Fr . Be-nid-c-r,
Hevma nnstraße 8, 1._ B 14139

Frau sucht Waschbeschäfr.
Hermaninstratze 10 , Bart . B14111
Frau ohne Kind sucht Monatsstelle
d. 7—10 Uhr St -ei-ng. 13, H. 2,  F . T.

Br . j. Frau w. 1 Std . Beschäft.
lTr -op-penchutz.)̂ B-IüHerstr ^ 17,̂ M. 2^
I . saub. Frau 's. 1 Std . Monatsst.

Nah . Scha rnhorst-straß-ê ll ^ Hle , 1 r.
Eine unabh . Frau sucht Beschäft

in Wascherei. Weillritzstr. 11, 3 St.
Aelt . Mädchen sucht Monatsstelle

f. morg. FriedriMraß -e 57, 4. st . r.
Reinl . Mädchen sucht Monatsstelle.

2—3 Std . mora . Bismar ckr. 44, P . l.
Frau sucht Stundenarbcit.

W-eich straße 27, Hin-t-erh.^2. _ _
Ja . Frau ' sucht Monatsstelle
fl-lei-ch. Näh. Sedanstr . 11, 3 r.für gi

idrau sucht Monatsstelle.
0 , — ~ - B14094
Frau sucht Wonar

W-c-stenZstraße 26, Dach.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Aelterer bilanzsicherer Buchhalter
(dopp-c-It - umerikh w. stuudcn-wcis-e
Bes-chäft., ev. Da-uerst-ellunw, wenn
gute Position geboten . Ofscrien u.
Z. 756 -an^ d-en Tflg-bl.-Verl . erbeten.

Junger Mann . 17 Jahre alt.
mit flotter d-su-tlichcr 5oand'chr. und
mit sämt-I. Koniorarbeiten veriraur,
sucht Stellung , event. a-uf Anwalts¬
bur . Off . u . K. 761 Tagbl .-Ler-lflg.

gewerbliches Personal '._
Stenograph.

Mott . Stenograph (mit Mbttwrrenten.
zeugnis ) sucht Beschäft. f. d. Abcn>d»
stunden , ev. Vertrauensstellung , On.
umt-er S, ^758 au -den Tagbl .-Verlatz.

Zuverlässiger junger Manu,
verheiratet , spricht englisch, hat,acht
Jahre i-n Amerika gefahren , sucht
Stelle als Kutscher od. sonst, Ver¬
trauensposten . Kaution kann gestellt
werden . Osts, u. B . 759  Tago .,-Vcrl.

Junger Mann , militärfrci.
gedient , gol. Schlosser, auch im,elcktr.
Licht erfahren , sucht Stell . Osrevtcn-
u . P . 76>3 an den Tagbl .-Verlag .̂ _ _

Junger ft . Mann . verl,..
ged. Militär , sucht Stell , lch. nxlck-er
Avt. Wi-Ih. Guhl . Mbrechtstr . 31, 3.

Ädreffenschreiber
mit deutlicher H ndschrift von ausländ.
Exp. rtvaus an allen Orlen für dauernd
ge .Ncht. Offerten unter
NN -kosiTfios «*'1. Kälcr . F 104
"Für ein techn. Bureau wird>owrr ein

jüngerer Zeichner,
der auch  flo t rechnen kann, gesucht. O -f.
m. Angabe d. Schn diid. u. Geualtsaiupr.
u. SE.' « an dm Taalü .-V-r ag.

finden sof. B-eschäftigung. Stundcn-
lohn 1 Mk. oder h-öchste-n Akkord.
Scbriftl . An meid, Karl Petri , Karls¬
ruhe i. V., Kaisersir . 190. B 133

’i 1 7̂1M

Weibliche P -rssnen.
Zaufmäiinisches Uerlsuak.

In der Papier - u. Schreibwnren-
Branche vollkommen gewandte, selb¬
ständige Berkauferrn
mit kangjähr . -prima Zeugnissen sucht
in n,u-r feinem Hause dauernde St "-ll.
G . -Off , « n B . 28 posil. S -chützenhofst-r.
Lümt. Verkä°§icriz?.

gewerbliches Terlonal '.

Ein Fräulein
sucht Stellung z. selbstäudi en Führung
eines feinen Haushalts zum 15. August
bei einzelnem Herrn ln Wiesbaden.
Zwölfjähr . Zeugnis. Veste Referenzen,
Rah. im Taubl--Aerlas- Xi

HättsL. erz. Fräulein
!u !t für Herbst Stelle z. weit. Ausbild,
in d. Haushaltung u. z. Erlernung ker
Küche Off. v. 14. S1. « » postl. Em s.

Feines aeb. Fräulein,
tüchtig im. Haushalt , sucht Stcllu -ng,
am liebsten zu mnzelwem H-er :n od.
Dame . Offerten unter H. 757 an
den TagU .-Verlag.

BeüercS FränUin such! Si -lluug
zu einzelner Dame oder kinderlcsem
Edepaar p. sofort. Näher. Niersteina. Rh..
Bildstock straße 15.

friiiil., 18  Itzre ait,
in Handarbeiten u . Nähen, gewandt,
sucht Stelle zu kleineren Kindern.
Gobenitraße 20.  2,  Re ul . B14011

gteilüDL BES. AM.. 25  X.
ev,, sucht Stelle zu 1—Q Kind, od,
a . ü. estnz. lieb. Dam -e i-n fein. ev.
Hause . Gefl . Offerten unter P . 761
an den Tagbl.-Bcrl -ag. _

Büfett -Dame,
in besscr-n Restaurants tät 'ggewesen, sucht
Stellu ng, Off. U. A. 8 « 3 Tgbl.-Ver l.

«eF.  i.Pittmt
Gymn s. Eng. f. d.Wintcrmon,v. d. Süd.
od. Ausland, 0. l. mit leid. Herrn od.
Kind, Off. u. «». i » an D. Frenz,
Wi Sbaden._ F43

Harrsoamen-Stelle.
Feingeb ., sehr -tücht., gew., musik,

Dam -e, prima Referenzen , sucht -um
1. Okt. od. fr . Stell ., bei vorn. ält.
Herrn . Off , u. W. 761 an Tgchl.-VeÄ.

geltere bilrocrL pödiin,
fleißi-z und verträglich , m. guten
Zeugnissen, sucht sofort od. später
Stell . Gesl . Off . n« ch Dotzheim«!
Straße 52. Wrulsrhe rechts.
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für mein tilcht. selbst. Mädchen, das
auch etwas kochen kann, z. 1. August
oder etwas spater gute Stellung in
klein. Lest. Haushalt . Erbenheim,
Villa Elisabeth , 1. Etage.

Grtnldtte nMW . tiiöit . Dame
tn . s. g. Zeugn -, sucht geg. Taschengeld
für 6— 8 Wach. Besch, als Hausdame
oder Gesellschaft. Offerten unter
M . G. 12 postlagernd Neuenahr.

Empf . jg. perfekte Köchinnen, nette
J?i>ibe:m., sowie best. Haus- u. Allein»,,
m. ((■Zeug,,. Fra » Elise Lang , Sicllen-
vermiitlerm, Goldqasse 8. Tel. 2363.

Fürj. Rödcheu
auä  beff . Fam . wird in kl, sein. kath.
Hau, « Sk. ges. als Hilfe d. Dame
mn F ^ nilienanschl . DaHsekbe kommt
aus groß . Haufe u . ist recht gewandt
1v Jahre alt . Gunst . Gel . für wirkl.
wohlwoll. Dam«, sich ein« tüchtige
Stube hevanzübilden . Offerten ü.
A. 350 an den Tagbl .-Verlag.

DicnStog . 12 . 1810. Seite 11 .

Männlichs Prrsoncn.
gewerbliches Personal.

MsGler.
Architekt, 20 I ., w. schon2 Jach re aus
Bureau aearb . hat , sucht Beschäft.
w. ü. Ferren (2  Dion .) auf Auch.-Bur.
Off . u. L. 759 an den Tagbl .-Derlag.

Stub . Phil, sucht Ferienstell . als

HüWlkhl.kii.Rt>seI>kglciIer
zw. 1. Ang. u. 15. Okt. Gegen Er¬
stattung der Reisekosten von Bonn
zu persönl . Vorstellung bereit . Off.
u . A.  354 an den Tägjbl.-VerlaL_

Bautechniker.
selbst, erste Kraft , in ungek. Stell .,
mit l0 -j. Bau - u. Bureaupraxis , mit
den hies. Berhältn . vertraut , sucht
bald dauernde Position . Feinste Refz.
Off . u. F . 75g an den Tagbl .-Verlag.

Iwiger intcllig. Mann
(28 I .) sucht dauernde Stell , irgend
welcher Art . Zn Vertrauensposten
geeignet. Kaution kann gestellt w.
Off,  u . A. 353 an de» Tagbl .-Verl.

Bertrauenspostett
od. Wirkungskr . bel. Art sucht Mähr,
pensionierter Staatsbeamter . Oisert,
nntier Z. 751 an den Dagbl.-Verlag

Harrsmeisterstelle
g«s. v. kl. Ehepaar in best. Haus« b.
1. Okt. Näh. im Tagbl .-Verlag . Cn

=Wohmngr-Ailjeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im . Wohnung» . Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnung». Anzeigen von zwei Zimnrern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adelheidstr. 66 1-Z.-W. H., P ., an br.

Per s. o. kinde rl . L., 17 Mk. Näh . 1.
Adlerstr. 10. Stb .. 1 Z.»K„ sof. o. sp.
Mlerstr . 17 1 Stube , Küche Dachst.,

sch. Aussicht. Näh . Friseur l. 214 070
Adlerstraße 26 1 Zim . u . Küche aus

sofo rt od. später M Perm. 1706
Adlerstr . 30 1 P.  u . K., Absc, ,

P .. 1, 8. od. 1. 9. N. Schiebel er,
Adlerstraße 43 1 Zim . u. K. aus

1. Okt.  zu v. Näh. Laden . 2501
Ablerstraße 53, 1 Zim . u. Küche z. v.
Adlerstr . 65 .1,Zim . u . K. p. sof. 1871
Ädolsstratze 3 Mäns .-W., Zimmer n.

Küche, im Abschluß, zu ver mieten.
Älbrecht straße 46 1 Z„ K. u.  Kl,2412
Bertramstr . 13 1"ZZ.. K. u, K. P. 1. 7.

zu vm. Näh, das, b. Hior t . Rill60
Bertramst r. 20. Ht hffffZ -, MHB13869
Bleichstraße 28 1 Zim,  u . M -che z. v.
Bleichstraßc 47. Vdh. Dachu . Hth. 1,

sch. I -Zim .-Wahn . per sofort oder
1. Okt. z. v. Näh. B ur . Hof. 211822

Blücherstraße 3, Mtb ., I -Z.-Wohn
Blücherftraßc^ T/ I~")Snn . u. Küche,

Näh. Bismarckring 26, 1 l . 2 11853
Blücherstr . 14 1-Zim .-Wvhn. 211854
Bl ücherstr. 17, S ))" l Z., K. 211855
Blücherstraste 18 sch. Wohn., 1 Zim.

u. K., 1. Okt. zu vm. Näh . V. 1 r,
Bülowstraßc 11 1 Zimmer u.  Küche)
Bülowstr . 12, Fsp., 1 Zim . u . Küche,
«astellstr . 4/5 1—2-Z.-W., D .. s."o. sp.
Castellstraße iv , Skb ., I- Zim. -Woh n.
Dotzheimer Str . 41 sch. Frtsp . m. 1

ob. 2 Z . u . gr . Küche p. sof. 2440
Dotzh. Str . 83 1 Z. n . Küche. 1§72
Dotzheimer Str . 87 1 Zim ., Küche,

.Keller , Dach, zu verm. 1873
Dotzheimer Strafst 101, im Hth.,

Dachgesch., Zim . u. Küche sof. od.
spät . zu vm. Näh, 1, Et . l._ 1874

iheimer Str . 122, S ., sch. 1-Z.-W.
l . u . Speiset ., Abschl., 17. 211159

Dobh. Str . 124 1 Z. u. K'., P . 17 05
Dreiweidenstr . 4, H., 1 Z. u.  K . 2417
El eonore nstr . 5 1 Z., K. u . K, 12.50.
Eleonorenstr . 8 1 Z. u. K. N". Nr . 5,1.
Elle nbogen«. 3 1 Zim . u . Küche. 1875
El will erstfaßc 3 1 Zi-M.  u . K. 2545
Eltviller Str ) 14. M ./I K  u . K. 1910
Eltviller St r. 16, Mtb ., 1-Z.-W. (16).
Eurier Straße 58, Billa Lahncck, ern

Fsp.-Zim . mit Küche sos. od. auf
1. Oktober zu vernniet«n. 2 11482

Feld str. 9/11 1 Zim, 1 K. bist, z. vm.
Fcldstraße 16, 1, 1 Znn.  u . Kirche.
FeldstrÄe 18 T/Bim . u . Jt .. zu verm,
Frankenstr . 17, B . Doch, 1 Z. u. K.
Frankenstr . 18, 1, D achz., K„ Ä„ 1. 87
Friedrichstr. 10, Wh . 2. St ., 1 Zim,

u , Küche sof ort zu vermiet . 1742
Göbenstr. 5, Mtb ), 1 -Z. -W. 210482
Vöbenstraße 7 1 ger. P .-Z. u. Küche

z. Möbeleinstell. sofort . 2 14160
psölienstr. 7. ©., I -Z'.-W. z. Ban. "1878
Göbenstr . 15. Sb ., 1-Z.-W". 211125
Göbenstr. 19, ,Ĉ Cl7ä .-B7 ~2T342a
Gustav -Advlfstraße 1 K., Wasch¬

küche u . Trockcnpl., für kl. Wäsch,
geeignet , Preis 22 ML., p. 1. Okt.
Näh . Nr . 1, 1 links . _ 2456

Hartingsträße 9/1 , 1 Sam. nut K. u.
K. zu ver m.  Näh . Part ._

Helenenstr . 4^1-Zfm.-W. im 2. Stö3.
Hclencnstratze 12 frdl . Mäns, -Wohn .,

Z ., Küche, Keller, 1. Anaui ! >, vm.
Hclenenstraße 27, Vdh. 1, 1 Z, u. K,

groß , u.. gr . Veranda auf 1. Okt.
f,u  verm . Gas vorh. Näh . Prrt.

Hclenenstraßc 27, D. Dachst., 1 Z, u.
Küche aus  glaich zu v._ Näh. Part.

Helenenstranc 27, Äth . 3 (Frontsp .),
1 Zim ., .Kuchê aus 1, Okt. Näh. P.

Helliuundstr . 27, Md. , 1 "Z„
Hellmundstr , 31,  2 W.. 1 Z., K., sos,
Hellmundstraße 32 Dachwohn., 1 Z.

u. K„ V. 1. August an ruh . Mieter.
Näh, F r'ankenstr . 1, P ._ 2445
ellmundstr . 33, 3, 1 "Zim . u.  K üch«,

. erderftr . 35, Mtb, , Mans , u. Küche,
's Näb, Luxemburgstraße 9, 1879

Hermannstraße 9 1 Z. u . K. 213312
Hermannstraße 20 1 Zim ., K. u . K.
, per st Oktober z,u verm,, 213632
Hermannstr . 26, im St ., 1 Z„ Küche
^,1 Kell. a. st Aug, N. i . Lad- . 2584
Hock, stöttenst r.  9 ^2stZ» »Wohn, z. B.
Hochst ättenstr . 14 1 Z„ K. ü.  K . 2519
Hocbstättcnstr. 16 1 Zim . ü . K. 18 80
Zahnstraße 4, D „ 1 Z. u. Küche z. v.

Näh . dasalbst 1—8 u. 0—8 od. b.
Zingel , Hallgarter Straße 3. 1.

Jghnstr . 16, G. 1. ZK. . B . N. N. 1.
Jahnstraße 36 1-Z -W.  sofort n. Ok t)
Karlstraße 18, Mans ., Zim . K. u. K.

sos. od. später an kiräxrl . Ehepaar
zu Verist. Näh .̂ P >a-rt ,̂_ _

Karlstraße 32, 1 r „ 1 Z . u . K.. H4H.
Kellerstr. 22. 1. 1-Z.-Wohn.. ^ 7 Ms.
Kicdricher Straße 12, SLd , 1 Z. u.

Küche sofort zu Borm. Näh. Vdh.
Parterre ^ rechts^

Kirckaasse 19 Ms.-Z. u . Küche z. vm.
Klarentaler Straße 8, Hth. 2, 1 Zlim.

u . Küche zu vermi eten . 2 14185
Lahnstr . 26, "Frtsp ., 1 Zi"m. u . Küche

per sofort . Preis 16 Mk. 1707
Marktstraße 12, Hth., gr . Zimmer u.

Kü>che. Näh. Vdh. 2 S t. r . _
Nerostraßc 29 1 Z. m. K. sof. 1886
Nettelbeckstrst20,1 -Z.-Wohn.. 17 Mk.
Neu gaffe 19 Mans .-Wobn., 1 Am . u.
^Kückê z^ v._ Weinrestaur . Jacobi.

Oranicnstr . 21. Ms.. i -Z.-Wsi N.  2.
Oranienstraße 62, ^ Mtb ., 1^Z.ch. K.
Pl atter  Str . 28, B .. 1 Z), K. 2 12755
Rauentaler Str . 11 ,1̂ T:-MöhL-,, gk".
Rheingäuer Str . 4, H., 1-Z.-W.  1777
Rbeingaucr Str . 6 1 Zim . u. Küche
^zu verm.  Näh , dacheDst Part , r.
Riehlstr . 4 I -Z.-Wohn. ("MstsT' Rllslk
Riehlstr . 9, fr . 7, 1 gr . Zim . u. Küche,

im Vdh. Part ., zu vermiet ., desgl.
im Hinterhaus Parterre.

Nödcrstr. 3 1-Z.-W., 15 Mk. 1773
Römerberg 10 1 Z. u . K. Näh^ .H. 3.
Römerberg 14 1 Zim . u.  51üche. 3588
Nömerberg 16 1 Z. u.  Kü che. 1890
Römerbcrg 34 1-stim.-Wohnung aus
_jinforf _ 3. JL- Näh. V. Part ._ 1891
Noonstr. 20, Frtsp, , 1-Z.-W)st 1.  Off.
Schnchtstraße 8 st 8 L, K.. K., gleich
Scknrnhorststraße 11 "1 Ziim., K„" im
, MschlußNäh . Bdh. Pant . 213660
Scharnhorststraße 17, Hth., 1 Zim.

u . Kü che. Näh. Vdh. "1. 2 11452
Scharnhorststraße 19, H. D ., 1-Z.-M.
Scharnhorststst,34ff Z, u . K., Mtb7P)
Scharnhorststr . 34, V. P . 1 Z. u . K.
Scharnhorststr . 36, Sb., l Z. u . K. 2254
Scharnhorststraße 44, Gth ., 1 Z., K.,

r . L„ per 1. A-ugust z.u vermieten.
Schiersteincrstr . 11 1 Zim . u . K. Näh.

Mtst . P,o .^ lbrechtstr.^ . Lad^ 1892
Schulberq 1)7 1 Z. ü. K. per) 1. Okt.
Schulberg 19, Hth., 1 Z. u . K. z. v.

Näh . Borde rh . 1. St . rechts. 2618
Schuläaffc 6 Mans .. 1 Z. u . Küche f.

19 Mk. Näh. Part ., Tapeteng . W57
Schwa lbacher S tr . 14. I -Zim .-Wohn.
Schwalbarher Str . 67 sch. Msd.-W.,

1 Z. u.  K ., zu verm. Näh . 1. 1894
Schwalbacher Str . 91 i Z. u. K. sof.
Schwalbacher Str . 99 1 Zun . uZ K,
'Sedanstraße 1 Mans .-W.. .1 Z. u . K.
Sedanstratze 5, H.. 1 Zim ., Küche

auf glsich oder. später z. b.  1896
Sedanstraße 11. Bdh.. "1 Z. u . Küche

z. 1. Okt. Näh . Bdh. Part . 3562
Seerobenstraße 11, Mtb . P ., 1-Zim .-

W., st OA . Bäh . B. 2 r . 2 18627
Secrobcnstr . 24 1-Z.-W. N. Vdh. 1.
Scerobenstr . 26 1-Z.-W., V., an ansf.
, L.^ N. Wcmheu er , Lp . r.  2 11857
Steingäfse 12 1 Z. u. K. aus  A « ch)
Stetngaffe 13, £>. 1 , 1 Z. u. K., in.

Gas . p. sof. od. spät . N. V. 1. 1824
Stci ngaffe 14 1 Z.. K., sos. o. sp. 1897
Stcingasse ^ Ê I Zim . u. Küche z., vm.
Stein g. 34, 1, Z ., K. s. o. sp)" 2 118 58
Stiftstr . 29, 3, 1 Zimmer , Küche, Ab¬

schluß, Keller, per 1. Okt. KU verm.
Manatl . 18 Mk. Näh. 1. 2811

"Walramstr. 7, V.D ., 1 «Z.-W. 'L11003
Walramstr . 18 1 Z.  u . K. "sos. 1899
Walra.»rstraße 30 1̂ Z ., Küche, Keller.
Walluse r Str . 5^G ., 1-Z .M . N. G . S.
Wcilstraße 17 schönes Part .-Zim .,

Küche u.  Keller zû verm. _ ü576
Wellribstr . 27 1 Frontspitze,Zim ..

Kü che, K., zu vcranieten ._ 2420
Wellritzstraße 27 1 Dachwohn., 1 Z„

K. u. K„ zu vermieten . 2421
Mellritzstr. 32. "Msd.. 1 Ẑ u. K. gleich)
Wellritz str. 37 1 Z. u. K., D achst. 1900
Wcllritzstratzc 46 (früher 44), Dachw..

1 Z. u. K. an ruh . L. N. P . 213649
Wcrderstv» 12, Mtb .. stZ )7W. 214128
Wei'terrvur. 28. P .. Z. u. K., Mk., Okl.
Wielandstraßc 10 1-Z. W . p. 1. Okt.
^ zu verm._ Näh. 1 St . r . J >568
Winkeler Str ) 6 ' 1-Z.-Wohn .1 "28 65
Norkstraßc 3, H. P ., 1-Z.-W. a . ruh.

Leute , a . W. Hausvcnw ._ 2609
AortstraHe 7, Ndh." P ), 1 gr . Zim .,

Küche, Klos, im Abschl., mit 0. 0.
Werkst, u.  Mairs . p. 1. Okt. 218818

Uorkstraße 13 1 Z. u. Küche. 213644
Zietenring 3, Hth., 1 Zstu. K., Abschl..

z. vm. Näh. Wh . b. Köpper. 1902

Zimmermannstraße 5 1 Z. u. Küche
_per ' Okt. gu  v . N. Bdh. P . 218656
1 Zimmer nehst Küche, im Hinterh .,

ist aus gleich zu verm . Näh. her
W. Mker,  Taunus str . 34. 2354

_ g Zimmer.
Aarstraße 30 sch. Frontsp .-Wohn.,

2 Z.. Küche, Kell.. Stall für 1Pscvd
preisw . per 1. Okt. od. spätcir zu

_verm . Näh. bei Gastwivst Kuhn.
Adelheidstraße 45, Stb . 3. 2 Zim .,

Adelhctdstraste 51 2 Zim . rn. Zub . aup
sof. od. spät , an ruh . LeuEe zu vm.
Näheres Part . 1904

Adelbeidstr. 59, Hth, 1, 2-Z.-W., Ms.,
Kell.. p. 1. Okt. N. b . Zorn . S . P.

Adelheidstr. 97, H. P ., sch. 2 Z .-W.
an r . L., Okt. N. nur V. P . 213272

Adelheidstr. 101, H.. 3"̂ achzim. mit
Küche zu vm. Näh . Vdh. P . 2290

Neubau Adlerstr. 3 2-Z . W ., Vdh.,
^auf 1. Okt., , Näh.^daselbst, , 2214
Adlerstraße 6 2 Z. u . Küche, 17 Mk.
Adlerstratze 16 2 Z. u . ' K. p.ff^ Okt.
Adlerstr. 29 2-Zim .-W„ Erker . 2567
Adlerstr. 39, Stock- u . Dächw., Vdh.,

2 Z. u. K., Abschl. Näh . Schiebeler.
Adlerstraße 37 sind Wohnungen von

2 u. 3 Zimmern zu voran. F239
Adlcrstraße 43 2 Zim . u. K. zum

1. Okt. zu B. Näh . Laden . 2502
Adlcrstraße 57 2 Zim ., K. n . K. z. v.
Adlerstr . 65 2 Z. u. K. P. sof. 1906
Ndolfsallce 27 2 Zim . u. Zubeh. sos.
Ädolssallee 27. Stb ). S ff . Ms.-Fun.

u. Zub . an 1—2 Pers . sof. ob. sp. b.
Adolfstraße 1, S .. . 2 Zimmer mit

Zubehör zu vermieten . 2540
Älbrechtstraße 2 L-Z-m.-Wohn ., Stb .,

zu vermteten . Näh . Laden.
Älbrechtstraße 3, Hth. P . u. 1 St ., je

2 Z. u. Küche zu v. Näh. im Laden.
Älbrechtstraße 80. Mans ., 2 Z., Küche,

gegen Hausarbeit . 1830
Älbrechtstraße 39. Frtsp .. 2 Z. n . K.
Albrechtstr. 41. Bdh. Frtsv ., 2 Zim.

u . Zubehör zu vermieten . 2450
Bertramstr aße 5, Stb ., 2 Z. u . Küche

auf 1. Okt. zu v. N. b. G. Birck.
Wertramstvasi« 10, 1. 2485

Bertramstr . 11, H.. 2 Z. N. P . 211860
Bertramstr , 15 3-Z.-W., Okt. 2570
Bicrstadtcr Höbe 58 hcrrl . 2-Zim .-

Wohnung auf sof. od. spät , zu ver¬
mieten . Näheres 1. Stock. 1008

Bismarckring 5, Hth ., 2 Zim . u . K.,
mit od. ohne Werkstatte, zu v«rm.

BiSmarckring 40, Vdh., 2 Z„ 1. St .,
auf 1. Okt. Nah. 1 rechts. 213551

BiSmarckring 41 schon« 2-Z.,W ., "K..
Hinterh ., p. Okt.^ zu, vm. B13570

Bismarckring 42, Hth., 2 Zim „ Küche
sos. 0. sp. z. v. Näh . Mtb . B . V 575

Bleichstraße 18 je 2 Zim . u. Küche,
im Vorder - u. Hinterhaus , sofort
zu vermieten . Näh. Part . Bl 2824

Bleichstr. 30 (fr. 14) 2-Z.-Wohn. sof.,
spät,  od . 1. Okt. zu verm . 2 11861

Bleichstraßc 39 2 Zim., Küche, Keller
per 1. Oktober zu ve rm . 218515

Blücherstraße3 schone2-Z.-W. sofort
zu vm. Näh. Mtb. P . _r._ 8,11862

Blücherstraße8, Hth., 2 gr. Z. u. K.
aus 1. Okt. zu B. N. V. 1 l. 2 13698

Blücherstr. 17 9-Z.-W., Mrb ., s. 0. sp
Blücherstr. 25 2-8, -W. N.3st . 213279
Blücherstr. 46 sch. 2-Z.-W. m. Küche,

Part .. WhIversch . kl. Werkst., auch
für Wäscherei geeignet , z. verm.
Rähcros dasel bst 2. (Si _ 213725

Bü lowstraßc 4.  Hth .. 2 Zim . u . Küche.
Bülowftr . 7. Sb ., sch. 2-Z.-W. Iv'10
Bülowstr . g. 'Ht .. 2 Z. i. Absch)  M89
Bülowstraßc Il .2-Zvm.-Wl m . Wasch»
_küche , Bicrkell . od. We rkst. 21 3523
Bülowstraßc 12 L-Z.-Wohu. m. Bad.
Bülowstr . 13. S .. 2 u. ÄffLS  M.
Bülowsträtze 13chStb., 2 Zimmer und
_ Äüche. zu Biegm. M k. 23. _ 2244
Castellstraße 1, 2. 2 Z ., K., sowie 1 Z .'.

u. K. zu  verm . Näh . 1. Sfock. ,
Castellstr. "2 2 Zim. . K. u . K)', 1. Okt,
Castellstraße 10, Bdh, Dachst., 2-Z.-W.
Dotzheinierstraße 16, Dachst., 2 Z., K.

1. 0. sp. N. Adelheidstr 9. 1911
Dobheimer Str ." 20, Hth) 2, adgeschl.

2-Z.-W. i. . ô sP̂ Näh . Golombeck,
Dobheimer Straße 40, Mth ., L-Z.-W.

wevst Küche u. Zub , 1. Okt.̂ 218376
Dobheimer Straße 61, Mtb .. schöne

große 2-Zim.-Wohnung mit GaS
usw. per sofort oder spät, zu Verm.

_Näheres Vorderst 1 I.  B 11860
Dobheimer Str . 63 zwei Manswrd-

zimmer mit Küche, Mittelbau P
_sof . ob. feSt ju vermieten , 212234
Dotzheimer Str - 78, H., 2 Z., K. 2356

Dobbeimer Str . 63, Mtb ., 2 Zimmer
1 Küche u. Keller sof. z. B. 211866

Dotzheimer Straße 65 2"$7 u. K. im
2. St ., mittl . Wohn, per Okt.. das.
2 Z. u. K., Frtsp .-W., Okt. 213833

Dobheimer Str . 72, Mtv .. 2 Z. u. K.,
30 Mk. monatl ., sof. zu Bm. 213866

Dobheimer Straße 83 2-Zim .-Wohn.
Näh. Dotzheimer S tr . 96, 1.  1709

Dötzheimcrstraße 98, H„ 2 Z., K.. &)
sof., 28 0—300. Näh. V. 1 l. 1912

Dotzhennerstrahe 98", Mtb ., 2 Zim .,
Küche. Keller sofort. 300—320 Mk.
Nä heres Vorderh . 1 S t. l. 1913

Dotzheimersträße 100 L-Z77Wohn. im
V. u. .tzth. sos.  od . sp. N. P , 1914

Dotzheimer Straße 101, Vdh. Fsp.,
Mi . mon.

... _ _ _. : späte:
Näh . Vdh. 1. St.  links
schone 2-Z.-Wöhn. zu 34
aus sogleich oder y-- ' --ler zu verm.

Dotzheimer Str . 122ch"Mtb ., sch, 2-Z.-
W. m. r.  Z . v. 280 M . an . 218222

Dotzheimer Straße 124 2-Zrin.-Wohn.
sof. bill. z. verm. Näh. P . r.  1855

Dotzheimer Str . 150 u. Franensteiner
Str . 3, Vdh. u. Stb ., 2-Z.-W. auf
glei ch od. spät . Näh , das, 2 13258

Dotzheimer Straße 169/171 schön« 2»
Zim.-Wohnungen und Werkstats
ofort zu vermieten . Näheres der
, , , . - K ^ xrpals,

1916
Kambach in Nr . 171 od.

Dreiweidenstraße 4f FDo-ntsp., 2 Aim.u. K. sofort zu vermi-eten . 2560
Dreiweidenstr . 6, Fsp., 2-Z. W. zum

Okt. zu v. Näh. Part . r . 213566
Dtudenstr . 3, B. 1. 2 Zim ., Küche u.

Zub . sos. o. sp. z. v. Näh. 1. 211868
Eckernfördcstraße 3, 3, schön« ruhige

2-Z.-W. zu vm. Nah . P . l. 3436
Eckernfördestraße 5, Hth., 2 sch. Z. u.

Küche sof. do. spat , zu berm . 1786
Eckernfördestraße 6, nur Vorderhaus,

1 <£ i„ 2 Zim ., Küche, 2 Balkon«,
mit Zubehör zu verm . 213056

Eleonorenstraße 7/9 , Vdh,. 3 Zim . u.
Zubeh. zu Beim. Näh . Nr . 5. 2294

Eltviller Str . J , ±,  2233
Eltviller Straße 7, Hth., 3-Z.»Wohn.

sofort od. später zu Perm. 2599
Eltviller Str . 9, Fsp̂ /ffZ ., M72S  M.
Eltviller Str . 12. H. 2, 2-Z.-W. 1918
Emser Str . 10, Stb . 1, 2 Z. m. M)

an ruh . Leute a . 1. Okt . Räh . V. P.
Emser Straße 44 sch.̂ 2» u . 8>°Z.-W.
Emser Str . 69, Frtsp ., 2 bis 3 Zim .^

u . Zubehör zu vernnteten. 2 1M86
Erbacher Str . 5̂ , .Hth., 3 Z. u . K. sos.
Erblicher Str . 6. H). sch. 2-Z.-W. RtP
Erbacher Str . 7, Be'l-Et . sow. 3. Et .,

modern« ar . 2-Z.-W. nebst Zubeh.
Erbacher Str . 9, Frtsp .», 2—3 -Z.-W.
Faulbrunnenstr . 7, 1. 2 Z. m. Ktiche

zu verm . Näh . bei Gottlvald.
Faulbrunnenstr . 9. H., 2 Z., K. 1921
Feldstraße 3. VdhTff̂ St ., eine schöne

2°Zim .-Wohn. per 1. Okt. zu vm.
Felbstraße 3, Hth., eine klein« 2-Z.-

Wohn, sofort zu vermieten.
Feldstr . 10. Mans ., 2"HZ ., K. n. K.
Feldstraße 12 2>-ZrmMer-Wohn'uny a.

sof. od. später zu- verm . 1876
Feldstraße 16. 1. 2Lim . u . Küche. _
Fcldstraße 18, Vdh. 1, schöne 2-Zim .-

Wohrrung pcr „1. Okt. zu verm.
Feldstraße 18, Stb . Ms., 2 Zim ., K.

n. K., neu herg. Näh. V. P . 1922
Fcldstraße 19 schöne 2-Zim .-Wohn.
Feldstraße 22 Mans .-Wohn. 2 Z. 2463
Frankenstraße 5 ar . abgeschl. Dachw.,

2 Zim . u . Küche, billig , z. 1. 10.
Frankcnstr . 19 2-Zi:n.-Wohn ., evrnt.

mit Werkstätte , auf 1. Ort . 213717
Frankcnstr . 23, Dachw., 2 Z„ K., gl.
Friedrichsträßc 27 "abgeschl. W., 2 Z.,

K. u. Zub . an r . L., v. 1. Okt. 2370
Friedrichstraße 37, Stb ., sch. 2- u. 3-

Zi-mmcr -Wohnung ^ zu verm. 2318
Friedrichstr ) 56," Fsp., 2 Z.. K" S47s
Gcorq -Aiigust-Strafie 6 sch. 2-Z.-W.

ans Okt. N. Eltviller Str . 9, 2.

zu Bcrin. Näh 214058
Göbenstr . 3 "schöne ZTZl-Md Wegzugs».

halb . b. 1. Aug. od. spät . 214130
Göbenstr . 3. Mtb .. 2-Z)-W>ohn. 2498
Göbenstr . 5, M ) u. H., 3 Z, 212380
Göbcnstraße 7, Mtb . 2, schöne 2-Z--

Wvhn, mit Balk., Abschl., P. Okt.
zu v. N.  b . Scheid,chVdh._ 213296

Ol öbenstr. 11, G7h. 2-Z.-W. 211873
Göbenstr . 13 sch. 2--Zim .-Wohn. aus

1. Ökt. zu bin. Näh. Vdh. 1.  213332
Göbenstraße 15, Mtb ., gr . 2-Zim .-

Wohn. per 1. Okt. zu vm. 2 18407
Göbe!rstr. 19,,Hth )st2 Z. u , K.,213389
Göbenstr . 22. P )."2-Z.-Wohn. 211414
G"öbenstr? st2. MLff2 ^Z.-W7^ 14074
Göben str. 30 2-Z.-W7NffP7r7Il '2L07
GöHhrstraste 15, Hth. 2, 2 Z., Küche,

Keller, zum 1. Okt. N. H. V. 213621

Grabenstratze 30, Frontsp ., 2 Zim . a-
Kncke v. 1. Aug. Näh. Laben.

Gustav -Adotsstratze sch72 Z . m.
Garten u. Zub eh., per 1. Okt., Pr.
390 ’M . Näh. Nr . 1,__1 I. 2454

Hall gart . Str . 2,"! a ., 2-Z.-Wff2l 1873
Hallgarterstraße 3 "schöne 2-Z.-Wohn.

sofort zu verm . Näh. bei Löw»
Hth,, oder nebenan , Part . L 1925

Hallgarter Str . 7. Skb. 1, gr . 2-Z..
Wohn .. Gas , Balk . a. Okt. 218881

Helenenstraße 8,"Hth. 1, 2 3 , Küche
usw. zu verm . Näh. das. P . h)433

Helenenstr , 11, 1, 2 Z., K̂., Okt, 2520
Helenenstr . I5,ff rühd 13. Hth., 2 Zsm^

K„ Kell, per l,Okt . Näh. Wh . P,
Hclcncnstra ße 17 2 Z., K., D ., zu Bm)
Hclenenstraßc 26 ichon« neu herger.

Wohn, im Hinterh ., 2 Zimmer n.
Küche, zum 1. August. Pr . 220 Mk.
Räh . Vorderh . Parterre.

Helenenstr . 28, H. 1, 2 Z., K. u. Zb.
a n ru h. Fam . zu v. N. Vdh. 1 S t.

Helene'nstraßc 31 2-Zimmer -Wtz1:n.
_z u vermieten. _ 2303
HcUmülldstr. 12, Mansarde , 2 Zim ),

Küche, Keller sof. Näh. Lad. 2350
HeÜinundstr. 15,H ^ch°Z. Dff 0l 41l)6"
Hellmundstrahe 21, 3. sch. 2-ZstW. p,

1. Okt. billag zu v._ Näh.̂ Part.
Hellmundstraße 27, H., 2 Z.< K., K.
Hcrderstraße 7, Hth ., 2-ZffW., 1 St.

Näh, bei Fritz Dorr , Ddh. 1. 2548
Herdcrstratze 26 sch. 2-Z.-Wohn, mit

Man s. per Okt. zu verm . 2487
Hermannstraße 3 2 Zim.  K . sofort)
Hermannstraß e 9 2 p,.  u . K. 213913
Hermannstr . 15ffStü ., 2-Z.-W., Off.
Hcrmannstraßc 22 schon« 2-Zim/ ST.

aus 1. Okt. zu  verm . _ B13269
Hcrrnqartenstr . 11. ruh . §>., sch . 2i
' Z .-W. u. Züb . sof. z. v. N. P . 1928

Hirschgrabe» 11 2 ev. 3"l3 . m. K. 1.
Dachg., m. Balk., per 1. Okt. z. v.
Näh . Büdingenstrv -ße 4, 1.  2565

Hirscharaben 14, Frsp ., 2fZm ., Küche
u . Keller zu Berm. Nah. Adler»
straße 7, Laden.  1 779

Hirschgrab en 18 3-Z.-W)ffWhff P . r. ,
Hirschgraben 18 2-Z.-W., Abschl., z,

1. Okt. f. 300 Mk. Näb.  Vdh . P . r.
Hochstättenstr . 9 2 -Zim. -Eohn . z. v.
Hoch statt enstr aste 16 2" Z. u . K. 10W
Jab »straße 10, 1, 2 Zimmer , K. u.

Zuioch. zu verm . Nah? 2 Tr . 2338
Jahnstraße 18, Gartcnh ) 1, 2-Ziminer-

Wohnung a uf sofort zu v. 2529
Jahnstraße 19 (Frowtspff "3 Zimmer

u . Küche, im^Abschluß, zu Bermiet.
Näheres daselbst . 2619

Jahnstraße 20^ Nanl)̂ Tohn ., 2 schöne
Z., K . u. Kell. sof. N. V. 1. 1931

Jnhnstrch29, H,2Z,u . K. N. P . 19 33
Jahnstraße 34, Gth .. 27Z.-W. an kdl.

Leute zu Berm. Näh. V. 2 I. 2410
42. P ., 2,-Zim .-Wohn„U'i4,u-f?c ti , cho., LF-Ot

_ .Gartenhaus Par t„ zu vm. 2 13238
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W , Vdh)

1. St .<gl . od. spät , zu verm. 1934
Johannisberger Str . 3 schöne2-Zim .-

u. Frontsp .-Wöhn. per 1. Oktober
zu verm . Nä h. Part. _2451

Johannisberger Str .̂ 4, Vdh., 2 Zim .,
Küche, 2 Balk., SpeicherBerschlag.
2 Keller, auf 1. Oktober._B 12754

Johannisberger Straße 5, V., schöne
2 -Z.-W,, mit Balkon , zu Perm.

JoSaunisb . Str . 5. £>), 2-Z.-W) 2134(8
Kapcllenstraße 39 ein« .HauSvcrwalff

Wohn. Bon 2 Zim . u . Zubeh. an
kinderl . Ehepaar per sof, zu verm.
Näh .,,Gokdgasse 9, im Laden ._

Karlsträße 20 2̂ Zim .»W. per 1") Off.
Karlitr . 26. H. D .. 2-3 Z„ 225,  Bll 156
Karl str. 32, 1 t ., 2 Zim . u. K., Hth.
Karlitraße 36, Stb ., 2 Zim .. Küche n.

Keller zu verm . Näh . Vdh. 1. St.
Karlitr . 38, Frtsp ., 2 Z. u. COTT.
Karlsträße 39, Mtb , P ., 2-Z,-W, zu

v. Näh , das, b.  Hausm ., M. 1. 1935
Kellerstr. I ffsch . 2-Z.-W. aui' ^1. Okt)
Kellerstr. 15, Gth . 1, 2 Zim ., Küche,

Abschl., Klosett , per fa»r. db. später
zu verm . Näh . dasellbssi_

Kellerstr. 22 frSOu ft . 2-Z.-W. 300 M,
Kicdricher Straße 9 2- u . 3-Z.-Wohn.

zu vevm. Näh . 1.  Stocks_ 218553
Kicdricher Straße 12 schöne 2-Zlnff

Wohnungen m. Balk. u. Erker , neu
hergor, , sof. od. spät , zu vm. Näh.
dortselb'st, Part ^ vechts. ^

Kicdricher Str . 12 2-Ztm)lD ., i. Mtb .,
sor ort  z ^ vcrrm Liäh .̂ Part . rechts.

Kirchg. 49 sch. 2-Z.-Ms.-W. sof" 1800
Kl. Kirchgaffe 3 2 Mans . u. Küche. N.

das, od. Müllerst r. 10. P ar t . 1937
Klarentaler Str ". 3, Hthfü  Zim . u.

Küche a. gl . Mt. 28 Mk. 211 877
Klarentaler Straße 6 sch. 2-Ztm .-W.,

1. Etage , auf 1. Oktober. 2 13380
Mleift st raste 3 schön« 2-Z.-W. z. "bm.
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Kleiststraße 6, Stb . 1, 2-Zim .-Wohn.
Kteiststraße 8. Stb ., ich. 2-Zim .-W.

zu dm._ Näh . SSbfj. 2 St . r . 2510
Mrnerstr . 8, Hth, sch. 2- u. l -Z .-W.

per 1. Okt. zu beritt^ Näh . V. P . I.
Lah nstratze 5 2-Zim .-Wohn . 2260
Langgaffe 3 2 Zimmer mit Badez. u.

Küche, auch als Bureau geeigner,
auf so fort zu vermieten . „ » 11878

SSnggßffe 24 2 Zim , Frontspitz : , mit
Küche (Vorderh .) sofort zu verm.
Näheres Bart ., im Hutladcn . 1827

Langgaffe 54, tim Sditcnb , 2 Zim . u.
Küchê destz'I. 1 Manf .-Wohn. gleich
oder ipäWr  zu vermiet en . B140T7

Loreleyring 10 sch. 2-Zimlnerwohn.
zu verm . Näh. Hth. Part . 1941

Lotstring. Str . 27, &,  2/ Z.-W7 »1S842
Lattzringerstr . 28, Hth , 2-Z.-W, mit

oder ohne Bierteller . 8 13456
Luiscnstrahe 37 2-Zim .-Wohn. zuverm . Näh , im  Zigarrenlad . 2819
Lmeemburastraße 9, Hth., gr . 2-Zl-W.

sof. od. spät . Näh. Bdh. P art . 1681
'Mainzer Straße (Hasengarten ) Kalk-

brennersches Gth., LZ .-W. zu vm.
Näh, das., bei  Gärtner Schreeb.

Mauergaffe 8, Hth. 1, gr . 2-Z.-W. p.
1. Ort . N. M auergasse 11. 2462

Michelsberg 15, 3, 3 Z. mit Zubehör
V. 1. 10. Besicht. 10—442. Näh.
Albvechtstr. _7.__ Haberstock. 2433

Mühlgasse 17, H. D, 2-Z.-Wohn ." per
sofovt. Mh . bei I . Hanü . _ 1943

Nerostraße 18, Hth. Ms, 2 Z. ul Kl
Nero str. 22 2 u . 8 Z,  5tüche rc. 2326
Nerostr . 27,  2 . Et , 2-Z.-W«Mi . z. d.
Nerostraße 27. Hth. 1. 2-Z.-W. z. v.
Nettelbeckstraßc 2, bei Steitz , schöne

2-Z.-W. per sof. ob.  spät , „» 11879
Nettelbeckstraße 24, 1, schöne 2-Zim .-
_Fsp .-Wohn. per sof.̂ zu v. 2236
Nettclbcckstr. 26, Ecke der Westen-dstr,

2-Ztrn .-Wohn , Fronösp, bill . z. v.
Nieberwalbstr . 7, S , 2 Z, Küche, sof.
Niebcrwaldstraße 5. Hth . Ms,, " LZ .-

Wohn . p. Okt^ Näh, BLch P . 2542
Niederwaldstratze 14, Gth ., Ä u . 3.

Zim .-Wohn. zu v. N, V. 1 r . 2469
Oranienstraße 35, Bdh, ztoei kleine

Mansardz . u. Küche an 1 od. 2
mist ige Piers, auf 1. Okt. zu vm.

Oranienstr. 39, Mist, 2-Zim.-Wohn.
Oranienstr . 47 2 Z. u. K. N. V. l „ l.
Oranienstr. 51, H., 2 Z. m. Balk. u.
> ZubeM : p. Okt. >od. früher . 2328
Pliilipvsbergstraße 13, P , 2 Zimmer,

Küche mrt Kabinett , 1 Kammer
tt. Keller nebst Gartenlmitbenutz.
zmn 1. Okt . 1910 zu verm. Alnzus.
zwischen 10  u . 1 Uhr. _ _ 261‘2

Milippsbergstraße 20 3 Zimmer
_Küche . Der raffe,_au _be tm, _ 2610
Philivvsbergstraße 24 Frontsp .-W,

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
zu vermie ten . Näh. Part . 1946

Plsilippsbergstr . 30. „P^ l, 2-Z.-W, A.
Platter Str . 8 'Dachw, 2"Z, K. n ."K.',

per 1. Okto ber zu^verm . Näh . P.
Platter Str . 28. H. 1. 2-Z.-W. » 12756
Platter Sir , 30,_ 1. 2-Z .-W. p, Okt.
iPlat terstr. 52 2-Zim .-Wohn.  z .̂ vm.
P latter S tr . 62 2 Z, K„ gl . o. sp. 1948
Platter Straße 92 2 Zimmer und

Küche zu ver mieten ._ . _ 2343
Ecke Blatter - u. Klingerftr . 1 2 Zim.

lt. Küche im Preise v. 32>5 Mk. zu
ver m. Näh , daselbst P , rechts. 2891

Rauentäler S trl 7, M . Diw, 2 Z Kl
Rauental er S tr . 7, Hth 2-Zim.-Wl
Rnilenthalerstraße 9, H, sch. 2-Z.-W,

per sos. od. spät. N. Bdh. » 11881
Rauentaler Straße 10 schöne 2-Zim .-

Wohn. m . Züb . per sof. od. spat . b.
z. v.  N . M tb. P . r . Koch.̂ ,8 1018L

Räuentaler Str . 20, H., sch. 2-Zim .-
Wohn . per sof. od. Oktober zu vm.
Näheres Vorderh. Part , r . 1648

Nauentaler Str . 21 2. J . W. » 12097
Rauentaler Straße 23 2 Zimmer ul

Küche per 1. Okt. 460 Mk. _ 2206
Rsteingauer Str . 4 2 Zim . u. K. I960
Rstei ngauer S tr . 14. tz, 2-Z,-W. N,1.
Rheingauer Str . 17, Hth., 2 Zim .-

Wohn. zu v. Näh. Vdh. 1 l. 1961
Rheinstraße 67. Gth .. 2-Z.-Wohn . p.
_ » .Okt, ju_b. Näh. Bur ., Wcinhandl.
Rheinstraße W, Fsp., 2 Z. ü . Küche
l. zum 1. Okt. zu verm ieten . 25 25
jRheinstr. 88 1 gr . Stube , 1 Kammer

u. Küche, im Abschl., i . Ms.-Stock,
an ruh . Miet . a. 1. Okt. N. Part.

Riehlstr . 4 2 -Z.-Wohn7? Ms7i7'» 11412
Rrehlstr . 7. Bdh. 2, 2 Z.-W. m. Ms.

pxr 1. Oktober zu vermiete n.
Riehlstr . 9, fr . 7, 2 Zim . u. Küche,

im Dach stock, sofort zu vermieten.
Riehlstr . 15 sch. 2-Z.-W.. 1. Okt. 2305
Riehlstraßc IV schöne 2..Z .-W. mit

Maus ., im Vdh. u . Hth., p. 1. Okt.
zu verm . Näh. Vorderh. P . 2608

Riehl str.17, M. . 2-Z.-W. N.̂ V. P . 1953
Möberstr. 12, H., gr . 2-Zim .-Wöhn. ä.
i 1. Okt. z. vm. Näh . Vdh. P.  1680
Röderstr . 13, Frlsp ., 2 Zim ., Znbehi
. zu vm. Näh . Steinyasse lg , H. 2,

13—1 u . abends v. 7 Uhr ab.
Röderstraße 23 2 X 2-Z .-Wohn., 1. u.

2. St ., zu verm . Ääh . Metzgerei
Müller . Adolfstraffe 1.  2589

Rödcrstraßc^WT̂ llleos., Wh .. Fsp. u.
Stb . P ., 2-Z.-Wohn., erstere mit
Walk., Bad u . Znbeh., p. 1. Okt. an

_ru5 . M. zu v. . R. V.^P ^ l .^ 2507
Rö derstr. 33 2 Z ., K. gl . o.  sp ^ 1842
Römerberg 6 2^Z. u. K.. 1. Okt. 22 21
Rö merberg 16 2 Zim . u . Küche. 2287
Römerbern  17 2-Z,-Wdhn. fr . 1955
Römerberg 24, 1, 2 Zim . n. K. gl. od.

sv. an ruh . Leute billig zu v. 1888
Römerberg 29 2 Z„ K„ K„ 1. Aug.

ob. spät., sch. SB. Näh , das. 1 St.
Römerberg 36, H. P .,^2»Z.-W.,^OKI
Rö mer berg 37 2-Z.-W. m. Gas , 1. 9.
Römerberg 39 2 Zim . u. K., 2 « 47,

sof.  o . sp. Näh. Metzgerlad._ 1811
Roonstr. 11 2-Z7Wvhn . ä . -fT' Okt.
Roonstr . 14 frbl . Mans .-W., 2 Z. u.

Zb.. Abschi., Gas . Nah . P . » 13525

Rübesheimer Str . 22, H. 1, 2-Z.-W.,
K„ Gas , 1. 10. Näh. b. Kümmel.

Rüdesh . Str , 31, P .. 2-Z.M . » 14113
Schackftstraße11 schöne 2-Zim .-Wahn.

aus 1. Oktober zu vc-pm^ _ 2423
Schachtstr. 25 2-Z.-W. z. 1. Okt . zl v,
Scharnhorststr . 4, P ., 2-Zim .-Wohn.

n . Zub . Nah , b. Hausverw . » 13369
Sckärnhorststraßc 6, 1 r ., Fvontspitze,

2 Z. u.  K .. i.' A.. m.  Ball ., 1. Okt,
Scharnhorststr .^ 9^ 2-Znn .-W. ä. gl.
Scharnhorststr . 19. H., 2-Z.-D ., Balk.
Scharnhorststr . 26/Ddh . Frtsp ., 2 Z.,

Küche u. Zub . ql. od. spät . N. P . r.
Scharnhorststr . 34. Mtb . 2, 2 Z., K.
Scharnhorststr . 44, Gth ., 2 Z ., Küche,
_r . L., per 1. Okt. zu vermieten.
Scheffelstraße 8. Stb ., 2-Z.-W. a . gl7

od. spät . Näh , das. Stb . U , » 13660
Schiersteiner Straße 2, Stb ., 2 Zîm.,

mit Zubehör zu verm ., kann stall
_u . Re mise dab ei gegeü. w. 1957
Schiersteiuerstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wobn.
^N .,P .,od .Mbvechtstr . 7, Lad. 1958
Schierst, Str . 19, H7 2-Z.-W. » 13548
Schiersteiner Str . 20 2 u. 3 Z. 1725
Schierst. Landstr . 8, a . d. Kas, 2-Z.-
,^ W.,,i ^ Stb ., z. v^ N. b.^KIubberg.
Schulberg 21, Bdh.. frdl . 2-Z.-W. an
_ x,  Fam . auf Okl. Näh. P . 2392
Schwallmcher Straße 7, Neub, sch.
_L -Z.-Wohn^ per Okt, _ _̂ 2486
Schwalbacher Straße 19 Frontspitz-

Wohrmrng, 2 Ziw . u . Kücl>e, z. vm.
Schwalbacher Str . 23 (fr . 7), 'Hth. 2,

2 Zimmer u. Küche. Näh. Vdh,̂ 1.
Schwalbacher Straße 29 2 Zim . u.

Küche zu vm. Näh . Kondit ._ 1961
Schwalbacher Str . 33, Soitenb ., zwei

Zimmer u . Zubehör sofort oder
1. Okt. Näh.^Fris . Lorenz . » 13364

Schwalbacher Straße 44, H. 2, schöne
_2 -Zim .-W, gleich od.^später , F 575
Sedanvlatz 3 kl. 2-Z.-W., Stb , 1. Okt.
_an kl. Fam . bill . zu vm. Näh . V. 1.
Sedanstr , 1 Manf .-Wöhn., 2 Z. u.  K.
Seerobenstr ^ 9, Hih. 1, 2-Z.-W., Okt.
Se ero benstr. 24 2-Z.-W. Näh. Vdh71,
Seerobenstr . 25, Hth.̂, sch. 2-Z.-Wohn.

sof. od. sp. z. v. Nah . Vdh. P . 1963
Seerobenstraße 26 schone 2-Z.-W. zu

verm . N. WMz-el,  Ht h. 2, L1Z668
Seervbenstr . 28, H., 27Z.-W.  N . fiaF.
Seerobenstr. 31, Bdh. 1 r., sch. 2.Z.-
_SBofjming , J5Si£),t  zu^ vevm. _ 2ß61
Steingasse 3 2-Z.-W. mit Mansarde

zu verm . Näh. 1 St . r . _ 2466
Steingasse 12 2 Z. u . K. auf _1. Okt,
Steingasse 16, Vdh., 2 Z. u . Küche,
Steingaffe 29. Hth. 1, 2 sch7 kl. Z. u.

K. p. 1. Okt., ev. früh . Näh . Part.
Steingaffe 31 sch7̂2-Zim .-W. b, z. n.
Steingaffe 34 2 Z. u. K. N. 2. 1966
Steingaffe 36 2 Z., K., 2 Kell., Mffd.,

auf I .̂ Okt. zu verm .̂ Näh. 1 r . _
Stiftstr , 3.(Stb ^ 1,7W,, 2 Zim.  u . K.
Walkmühlstraße 37 2 Zim . u . Küche

mit Glasabschlutz an ruh . Mieter
per 1. Oktober zu verm. . 2401

Walkmühlstr . 48, Pt . (Villa , Halte¬
stelle der elek.tr . Bahn ), hervschastl.
2-Zimmer -Wohnung mit Zûlhehör
per 1. Oktober zu verm . 814081

Talluser Str . 87 H. 3. 2-Z.-W. 1967
Walramstr , 4. 2, sch. st,Z.-W. » !4115
Walramstraße 18 2 Zim . n . Kücke.

Näh. Vdh. 2 St . recb:-?. _ » 13616
Walramstraße 27, 2, schöne 2-Zim.-

Wohn, zu venm. Näh . dasekbsi.
Walramstr . 27 2X2 -Z.-W., neu her-

ver., D : 4». Fsp., ßof.^oder später.
Walramstraße 37. Hth. 1. 2 Zim . u.

K. p. 1. Okt. Näh. P . b. Fr . Licht.
Weüergaffe 43 2 Z. u . K.. mit Glas-

abschlutz,̂ p. OkO N,^ V. P . 2468
Webergaffe 45/47 , 2 r ., 2 Zimmer,

Küche, Kallor u. Maus . z. 1. Okt.
zu, vermieten . NA . Meischerkaden.

Webergaffe 51 2 Z., 1 K., Bdh.. per
1. Oktober zu vermieten . .2405

Webergaffe 52 ' 2 Zimmer , Küche im
_ Abschluß, zu vermieten, _ __
Webergaffe 56 Wegzugs halber 2 Zim,

Küche, Zubehör , gleich od. spät . z.
verm. Näh. 1. Stock links . 2366

Weilstr aße 4 kl. 2-Z.-W, tn. 20 Mk.
Weilstraße 6, Bdh, Mans .-W, 2 •!.

u. Küche p̂ Okt. N. H. 1 r ., 2506
Wellritzstraße 5, Hth, 1,, 2 Z^ u . K,
Wellritzstraße 20, Hth , 2 Zim , Küche,

nebst Zubehör aus 1. August oder
1. Okt. zu vm. Näh . Vdh. 1 rechts.

Wellritzstraße 23, Hth, 2 Zim, u. Kl
Wellritzstr. 35 2-Zim .-Wohmi'ny auf

1, Oktobor̂ z . verm .^Näh . 2. Stock.
Wellritzstraße 37 Frtsp .-Wohu , 2 Z7

u . K, Hth. 2 st , im a . Haus , bl.
2 Fam , auf gl eich od. später billig.

Wellritzstr. 50 2 Z. u. K. im Dach zu
verm Näh Bart,  links . 813244

Wellritzstraße 55 sch. ,2-Z.-Wvhn. per
>1 .. Okt., zu v. N.ZLdĥ l l., » 13602
Werdcrstr . 9, S . 1, ger . 2-Z.-W. m. Z.

p. 1, Okt. z. v. N. das. V. P . 2276
Werderstr^ lll , H. 1, 2-Z.-W. s. » 13588
Westcndstr. 4 2 ZlZK. N. 1l . » 13910
Wcstendstr. 6, V,JJ ., Oft , 81383«
Wcstendstr. 19, V7, 2 Z. u. K. s. o. sp.
Ne stettditr . K. » 13821
Weftendstrnße 34 2-Zim .-D -ohu, Bad,
_Volk, , Marts , zu vermict-en.
Westcndstr. 36 2'-Z. W, ' B7B7 » 11226
Wcstendstr. 39 2.Zim .-W, "Hi ^ 7bill,
Westenbstraße 42 2- u. 8-Z.-Wohn,

mit Balk. u . Bad . 1. Okt. 813598
Wielandstraße 10 2-Z.-W. per 1. 10.
„zu verm . Näh. 1 Sü, ^ . 5569

Wielandstraße 18. Gth , 2-Zim .-W.
mit Balkon aus 1. Oktober. 2331

Wiesenstraße 2 frbl . 2-Zim7-Wöhn. n.
Zubehör äustl ^ AMust zu,vc.»m ' ^

Winkcler Straße 6 schöne 2-Zim .-
Wohnung per 1, Okt. ^ » 18300

5tzii-.!cler Str . 8. S, "2-Z.-W. s7b, 1974
Uorkstr. 3, H. 1, 2-Z.-W. in. od. ohne

Wkst. a . r . L. a . 1. 10. N. P . l. 2348
Uorkstraße 4 2 Zim , Küche, Stb7 1,

zu verm. N. bet Hausen . » 13001

Aorkstraße 5, H, 2 Z, K, sof. oder
spät . Näh,Vdh, „1.„Stock, » 13307

Uorkstraße 7, Hth, gr . 2-Z.-W, neu
. hevger, m. o. o. Werkst, u . Msd,

_od . Waschküchea . gl . vd. sp. » 13616
Uorkstraße 16, 1, 2-Z.-W. mit Balkon

auf 1. Okt. zu v. N, 3 St.
Zietenrina 3, Fvontsp , 2 Z. u . Küche

zu v. Nah . Bdh. bei Köpper. » 13772
Zietenring 87 Hth. 2, 2 Zim , Küche

u . Mansarde per Okt . z. tun, 2899
Zietenring 14, Stb . i . St . u . Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh . Bureau Gebr.
Toffolo , Elsässerplatz. _ 8,13423

Zimmermannstraße 6, Hth, 2 Z. u.
K, zu v, Näh, Bdh. Part . ,^ 2474

Zimmermanilstr . 10. H. 1 l, sch. 2-Z.-
Wohn. auf 1. Okt . Näh . Hth. 1 l.

Kleine 2-Zim .-Wohqung zu verm.
Schulgasse 5. _ _ ?251

P .-W, Hth , 2 8 , Küche, Kammer , a.
1. Okt . N. We-iffeniburg str . 2, P . r.

Schöne neue 2-Z.-Wohn. zu verm.
Näh. Wiela ndstraste 9, P . 17 94

2-Zim .-Wohnnna 1. Oktober zu vm.
Nä heres  Aorkstrahc 2._ » 12132

2 Zim . u. Küche, ell. Erde , sch." sonn,
gel, an ruh . Mieter abzug . Näh.
im Taabl .-Berlag . W51 Fs

8 Zimmer».
Aarftr . 29. 1 l, sch. 3-Z.-W, Gas.
^„Bad . Balk , Okt, zu vm. 2394
Adelt,eidstr. 47, Stb, ' 3-Z.-W. a.  sos.

o. 1. Okt. z. v. Näh . Bdh. 2. 2408
Adelheidstr. 54. Mtb , 3-Z.-W, Bad.

z. 1. 10. Einzus . Dienst , u. Freit,
v. 11—12 u. 4—6 b. Lewald . 2228

Adelheidstraße 101, Hth, 3-Z.-W. m.
kl. Werkstatt zu verm . „ 2291

Neubau Adlerstraße 3 3-Z.->Wohn.7
im Vorder - n . Hinterhaus , oer
Neuzeit entsprech. eingcr , auf

_I . Okt. zu v, ^ Näh, das. 2216
Adlerstraße 16 37Zim.-W. a. 1. Okt.
Adlerstraße 19 eine 3-Zim .-W, ganz

stell herger , sofort billig zu verm.
N. bei Kuj at , Ner ostr. 14, 2.„_ 1529

Adlerstratze 65 3 Zim . u. K. gleich
oder später zu,vermieten ._ 24.44

Adolfstratze 8 zwei 3-Z.-Wohnungen,
Gth . u . Hth, auf 1. Oktober zu
verm . Näh . Hth . 2^ St, ^ , 2562

Albrechtstraße 8. Hth. 1. 3-Znn, -W.
n zu verm. Näh. Bdh. 1 S t._ 2225
Albrechtstraße 14 fch7 Frontsp .-Wohn7,

3 Zim . u . Znbeh, per 1. Oktober
zu verm. Näheres im Laden.

Nlbrechtstr, 30 schöne 3-Z .-W. 1829
Albrechtstraße 38, P , 3-Z, W. zu vm.
Arndtstraße 5, 1. Etage , elegante 3-

Zim .-Wohn, mit 2 Balk, Bad,
. Küche, Gas , elektr. Licht, z. I . Okt.
„ zu„ verm. Näh. 1.  Et . l.__2524
Arndtstratze 8' S-Zim .-Wohnung z. v.
Bahnhosstraße 6, Hth, 3-Zim .-W.

per sof. od. spät , zu vm. Näh . be:
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstraste 22._ 1979

Bahnbofstr . 22, Seitenb , 3- u. 4-Z.-
Wohn , neu Hemer, sofort z. verm.

Bertramstr . 12. P , 3-Z.-W. v, Okt.
Bismarckring 25 3-Zimmer -Wohng.

p, 1. Okt. zu vermieten . Rah.
Bäckerei. » 11887

Bismarckring 26. Hockv, 3 Z. m. Zb.
p. 1. Okl . Näh, „l St . l. » 13803

Bleichstraße 21 3-Kmmer -Wöhnung
_sofort oder später zu trn , » 11735
Bleichstr. , 2873„-Zim7-Wohn, Näh . %
Blücherplav 4, 1. St , 8-Zim .-Wohn.

per 1. Oktoher zu vermieten.
Blücherstr. 7 ,P , 3 Z. m. Zb, 1. Okt.
_„9i, Bismarckring „ A>, 1 St . » 13802
Blücherstraße 11, 1 St , 3-Zimmer-

Wohnung per Sept , oder Oktober
^„zu verm. Näh . Part .̂ _ » 13642
Blücherstr. 12, Mtb . Ms, 3 Zim . m.

Zub . p. 1. Okt. Näh . Mtb . 1. » 13655
Blücherstr. 14, H, 3-Z.-W.  p . Okt.
Blücherstr. 16, B, 3-Z.-W. weazugsh.
jj „. 0. sp. Pr , 480^ N. P . R11889

Blücherstraße 177 Mtb , 3 Z, K, sof.
oder tväter zu ve rm ._ B 11890

Blücherstr. 18 seh. 3-Zim .-Wohn. m.
Znbeh, Bdh. 1, per 1. Oktober zu
vermieten . „Näheres Bdh. 1 r . 2601

Blücherstraße 19, Vdh, 3-Zim .-Wohn.
„ a . 1. 10, z. v. Näh . Part , r . 2832
Blücherstraße 25, 2. Et , gr . 3-Z.-W,

S onnens,  p ^ sost̂ N. 8 I. B11891
Blücherstr. 27, 2 1., 3 Z. u7 Zubehör.

10— 12 u. 3—6 Bes. N. das, 2457
Blücherstr. 29, 2 u . 3, 3-Z.-W. für je

480 u. 500 Mk. zu vm._ » 14117
Blücherstraße 30 sehr schöne, ganz

neu hcrgcrichtcte 3-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm . Näh. das.
oder bei Christmann , Bertram-
straste 17._ _ _ _ 1981

Blüchcrstraste 34 sch. 3-Zim, -Wohn.
mit Zubeb, aus 1. Okt. ^Rätz . P^,l,

Blüchcrstraße 40 „sch.73 -Z,-W. N. 1.
BLlowstraße 4, 1 St , 8. Zimmer u.
_Küche zu verm._ Näh. PavZr . 2511
Dambachtal 14. G.-Haus , Mans,

8 Kam, Küche an ruh . Leute zu
vm.  N äh. Dambachtal 12, 1, 1982

Dotzheimer Straße 15. Hth, Wohn,
3 gr . Zim . u. Znbeh, auf 1. Okt.
zu verm . Näh . Bdĥ O jSt.  2430

Dotzh. Str . 207'Mtb . 3. äbgöschl. 3-Z7-
Wohn. sof. o. sp. Näh . Golombeck.

Dobheiiiierstraße 28~Wohnung, 3 gr.
Mansardräume und Küche sofort

„ oder später zu vermieten . 1766
Dotzheimer Straße 26, Mtb . 2. Stock,

^eine 3 -Z im.-Wohnung zu vm. 2425
Dotzheimer Straße 28 schöne mod-ernc

3-Zimmcr -Wohnung , Parterre , zu
_verm . Näh. das. 3„ links . ^ „2265
Dotzheimer Str . 41, Gth , 3 Zim . u.

K. per I . Oktober zu verm . 2430
Dotzheimer Straße 46, Gartenh , Pt.

n . 1. St , 3 Zim . und Znbeh. auf
1. Oktober/zu vermieten . Näheres

_Vorderhaus Parterre . _ » 13441
Dotzheimer" Str . ' 63, Mtb , fl-Z.-W.

sof. od. später zu verm . » 11882

Dotzheimcrstraße 72 schöne 3-Zim .-
Wohn, Hth., sof.^od. spät ._ B 11893

Dotzheimer"Str . 83 3-Zimmer -Wohn.
U. K. z. v. N.  Dotzh. Str . 96, 1. 1984

Dotzheimerstr. 98, V, 3 Z, K, Kell.
shf, 290 Mk. N. „1 .St .„„lks, 1985

Dotzheimerstr. 98, Mtb7, 3 Z, K, K.
sof, 400 Mk. Näh. V, 1 I, 1086

Dotzheimer Straße 101, Vdh. P . r,
schöne 3-Z.-Wohnung , mit o. ohne
Werkstatt , auf 1. Oktober zu tcr-
mietcn . Näh . 1 linkst _ 2»53

Dotzheimer Str . 108, G . 1, 3-Zim .-
W. N. Dotzh. Str . 110, 3 r . 1988

Dotzheimer Straße 110, P , 3-Z .-W.
zu„ verm. N. das.„3^ r ._ 1329

Dovheimerstrahc 111, 83, mod. 3.Z..
£öo6ti. mit Zubehör auf gleich od.
später 3u_öerrnteten. . . 1080

Dotzheimer Straße 112, 2, 3-Z.-W.
zu verm^ Näh^ Nr . 110, 3„ r . 1326

Dotzheimer Str . 150, Frtsp , 3-Z.-W.
c fll. od. sp. N. das. 2. St . » 13250

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 3-
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
sof. zu verm. Näh . bei Kämbach
Nr . 171 o. Wcberpals , Nr . 169. 1991

Drndenstraße 5, H, 3-Z.-W. » 13235
Drudenstraße 8 3 Zim . u. Zubeh . im

Bdh, zu„verm . Näh . Vdh. 1. 1992
D ruden str. 10. V, 3-Z.-W. P. „Okt.
Eckernfördestr. 3 schöne 3-Z.-Wohn,

Hth, zu vm. Näh. das. P . l, 2435
Eckernfördestratze 12, links der Lahn-

straffe, 3 Zim . n . K, mit Bad , per
I . Okt. zu v. „Näh, bei Lang . 2217

Elconorenstraße 1 sind 2 schöne
Wohnungen von je 3 Zim . u . Zbh.
SU? 1. Okt.. ev. frü her , z. v. 2449

Eleonorenstraste 2, 1 St , 3-Zimmer-
Wohn. mit Balk . auf sof. ob. sp. z»
Verm, Näh . „Langgasse 25, 1. „1993

Eleonorenstraße 4 3-Zimmerwohüung
mit Balkon, 1. Stock, ans gleich
oder 1. Oktober zu vermieten . An-

„ zusohen v. 11— 12 Uhr._ _ 2400
Eleonorenstr . 9, Vdh, 3 Z. u . Zubeh,

Eckwohn,,p, Okt . Ot . 5, 1. 24 33
Ellenbogöng. 16, 2 St , 3 Ztm . u. K,
^K, „ 520 Mk . Dtleph . 3Ä)7. 2374
Eltviller Str . 7, Bdh. u . Hth, 3°Zim .-

Wohnuny sofort od. spater zu ver-
mieien . Nah, bet Best.  2600

Eltviller Str . 14. Mtb , gr . sonnige
3-Zim.-W, neu herger , bill. 1904

Erbacher Straße 9, 3, 3-Z.-Wohn. p.
1. Oktober zu Vermietern 2357

Faulbrunnenstr . 10 3 Zim . u . Küche
_p . 1. Okt. zu„ vernn Näh. l^ r .̂ 2418
Feldstraße 22. Fsp7. 3.Z .-W. ' 2459
Frankenstr . 8. Hi, 3-Z.-W. z.ch. 2266
Franken ftr. 13. H, 3-Z .-W. » 11157
Frankenstr . 15, B . u . H, 3-Z.-Wohn.

p. 1. Okt.  z . v. N. Hth . 2. » 13417
Frankenstr . 19, 2, 3- ev. a . 4-Z.-W,

Gärtchen : das. auckr 1 gr . l . Zim.
an nur bessere Mieter . » 13719

Frankenstraße /19, 3,,3 -Z^ W. ^» 14022
Frankenstr . 23, Hth, 3, Z„ Okt.I37N !.
Frankenstraße 24 3 Zimmer , Küche

mit Zub . zu vm. Näh . P . » 13183
Frankenstraße 25 3- u. 4-Zim .-Wohn.
-, «nt _ZuHeĥ z. vm. Näh . 1. » 13236
Frankenstraße 26 eine schöne 3-, auch
_2 -Zimmer -Wohnung , zu v. » 13837
Frankenstraße 28 sch. 3-Ztm .-W. auf

gl . od. 1. Okt. Näh . 1 S t. » 13529
Friedrichstr . 8, Hth. 3/3 Ztm , Küche

kok. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
bei Bremser . 1997

Friedrichstraße 44, Vorderh . 2, 3 gr.
Zim , mit Balkon , Küche, Mansarde.
Kohlenaufzüg , auf 1. Okt. zu verm.
Zstäh. „bei„Hei'nrich Jung . _ ,2533

Geisbergstr . 9 3-Zfm .-Wohn . nebst
Zubeh . zu  vm . Näh. 1, St . x.  2581

Georq-August-Str . 6 sch. 3YZ.-W. p.
Okt. N. Eltviller Str . 9, 2. » 14191

Gneisenaustraße 3 3-Z.-W. P. 1. Aug.
„oder Okt.^ 87äh. Bart , r , » 13466

Gneisenaustraße 9 3-Z.-Wohn , HP,
_ sof. bill . z. b. Näh , i. Lad. » 18867
Gneisenaustraße 12 neu herg-ericht.

3-Z.-Wohn, Dackstock, Hth^ vcr
. „ sofort zu Perm, N, das^ P . » 11897
0;ncisenaustr . l8 3-Z.-W, P . » 14076
Gneiscn austr . ' 21 gr . 3-Z.-W. 2424
Gneiscnaustr . 27 wcazug-sh. 3-Zim .-

Wohn, neu herg , 2 St , mit Bad.
Kalt - u . Wamw .-Leit , p. Okt. zu
verm. W h. Pa rt , rechts . ^ » 13514

Gneisenaustraße 29, P , schöne große
9 .Z.-W, mit Bad , ohne Visavis,
soj. zu verm._ Näh. das, „Fvontsp,

Gneisenaustraße 33 schöne 3-Zim .,-
Wahn . mit Zubeh . u . Herr!. Ausi.
Näh. Mühlstein . 2 S t . r . _ 1806

Göbenstraße 5 schöne 3-Z -W, der
Neuzeit entsprech, zu v. 013008

Göbenstraße 9, P , Z- Zim .-W. » 13600
Göüenstr . 14. Hchp, gr . 3-Z.-W, Ter.
Göbenstraße 19, Mittelb ., sch. 3-Z.-W.
Göbenstr . 21 schöne 3-Zim .-Wohni>ng
_ttti t ' Zubehör per Okt. z. v. » 13868
Göbenstraße 24, Bdh. 3, 3 Z, K. u.

Znbeh . per , 1. Oktober zu verm.
„ Preis 560 Mk. 2554
Göbenstr . 28 sch. A-Zim .-W, 1. Okt.

bill. Preis 510 Mk. R . 1 1. v  18680
Grabenstraße 6 schöne 8-Zim .-Wvhn,

neu^herger , sof. od. per 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Drogerie
Roos , Wetzgergasse 5.

Grnbciistraße 24 eine schone 3-Zim .-
Wohn. ans sof. od. später zu v>- m.
Näheres .1. Stock. 1090

Tustatz-Ndolfstr. 13. 1. St ., 3 Z7, K7,
K, Maus , sof. od. sp. Näh . Keller-
straffe 35, fr . 19. b. Oi 'ch-' im . 2000

GustamÄdolfstraße sch. gr . 3-Z n, -
Wohnungen per 1. Oktober, mit
Garten 480, mit Balk. 460 Mark.
Näb. Nr . 1, 1 links . „ _ 2455

Hiifnergaffe 17, Bdh. 3, 3 Z, Küche,
auf gleich oder später zu vermiet.
Nähereh im S -penglerürd«»., _

Haügarterstr . 2 gr . 3-Z.-Whn, i . St,
3. _1. Oktober z. verm, » 14078

Helcnenstraße 14 schöne 3,Z .-Wohn.
per 1. Okt. zu vermieten . 2432

Hclenenstr . 9 Lad . u . 3-Z.-W. s. 2182
Helenenstraße 17 3 Z, K. N. 1 St.
Helenenstr . 25, Hintcrh , 3 Zimmer,

Küche u. Keller auf 1. Okt. zu vcr.
_mieten . Näh . Vorderhaus 1.
Hclencnstratze 27 große 3-Z.-W. mit

Zubeh . auf 1. Okt, Vdh. 2, St , mit
Gas , elektr, Licht vorh. Näh. P . „

Hellmund str. ' 2. V, 3-Z.-W. z. Oktl
Hellmundstr . 15 gr . 3-Z.-Wohn, auf

1. Okt. z. vm. Näh. Pa rt . »13573
Hellmunbstraße 20, 1, gr . 3rZ.-Wohn.

aus 1. Okt. zu v. Näh . P . »13624
Hellmundstr . 40 gr . 3-Z.-W. 1. od. lp.
Hellmundstraße 42 srb.öne 3, cvt. 4 Z.

„u. Znbeh. , zu v. Näh. 1 St . 1775
Hellmundstr . 52, 1 I, 3-Z.-W, Zubeh.
Hellmundstr . 53 3-Z.-W. 1. O. » 14078
Hellmundstr . 54, Stb . P , 3 Z'.m, K.

„auf Oktober, Näheres W/.rtichaft.
Hellmnnbstraße 56, Stb . P , 3-Zim .-

„W.„u. Werkst, zu v^ N. 2 r.  2003
Hcrderstraße 2. Hih , 3-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh . Vdh. 2. 2422
Herdcrstr . 22. P , sch. frcigcl . 3-Z.-W.

^m.̂ all .̂ Zub , a. Okt, z. vm. 23 73
Hcrderstr . 35. Hochv, 8-Zim.-El per

1. Okt. N. Luremburgftr . 9, P . 2408
Hermannstraste 4 Dachw, 8 Zim. u.

Zub , auf gleich od. sp,Pr ^ NX) Mk,
Hermannstr . 21 3-Z.-W. sof. od. spät.

zu„v. Näh. bei Wiegand . »11900
Hermannstr . 26, i. St , 3 Z, 1 Küche,

1 Kell. a.„l, Okt, Nahm . Lad. 3588
Hermannstratze 28 schöne 3-Z.-Wohn.

mit Zubeh . z. 1. Okt. cm ruh . L.
Hirschgraben 5 3 Zimmer u. Küche
„sof. od. spät , zu aemisten . 2005

Hirschgraben 10 3- u, 2-Zim.-Wohn.
Hirschgrabcn 13 3 Z. u. K. m. Bad

„1. Okt. „N. Büdingcustr . 4,J .. 2564
Jahnstraße 12, Gth , 3-Zim.-Wohn.
Jahnstraße 14, 2, S-Zim .-W, Mam,

'Gas . kein Hth.' ch. Oht. N.,P .̂ 2S7^
Jahnstraße 19 (Part .) 3 Zimmer u

Küche zu vermreien . Nah . 1. Stock
bei Frau „Kunz._ . .2 6,0

Jahnstr . 22 ich. ger . 3-Zrm.-W. mit
Zubech p. 1. Okt^ Nah^ P .̂ 35>8

Jahnstr . 36 3-Z -̂W, 480. Osi . 2621
Jahnstraße 42, Gth . 2 3 Z. u. Küche

zu v. Näh. Vorderh,Pprt ^ » 434.ch
Jahnstraße 46 3-Z.-W. per 1. Ott.

Pr 520 Mk.„ Nah . Part . I^ »13443
Karlstraße 30, 2. 3-Z.-W,m . Zubeh

sof. od. später zu vermieten . MT
Karlstraße 30, mb . 1, 3-Z.-Wohn.

mit Zubehör sofort . _ 201,3
Karlstraße 32,"1 ms 3"Z. u , K, Vdh,
Karlstratze 33 2 sch. 3-Z. W. m. Msd.

u . Zubehör auf Okt. N. Pst i.„2488
Kellersiraße 4 3 Z, Balk, u Zubeh,

Part , SZ .-W. aus sorort . Naq
^Weilstraße ,20,_ ■_ 2494

Kellersiraße 11, Gth , 3-Z.-W, 1. Okt.
Kellerstr. 22 h , frdl . S-Z^ W, ^ M„ Mk,
Kiedricher Straße 9 sch. 3-Z.-Wohn,
^ 2 Balk, nebst Zubch. N, 1. » 13911
Klarcutnler Straße 6 gr . 3-Z:m.-W.

mit Bad , Hochpart, zum Oktober
zu vcrm .̂ Näh, daselbst. »12 978

Kleiststraßc, 3 herrsch , 3-Z.-W, z. vm,
Klovstockstraße 9 3^Z.-Wohnunz, und

Frontsp , mit Zentralh , per lofort
^zu vcrm .^ Näh .^das. Part .^ 1861
Knausstr . 4. i. s. gut . Hause, 3-Z.»

W. in. rchl. Ncbengel. p. 107. od. ,p.
a . nur best. Mict . abz. Nach' : . Bis¬
marckr. 25, 1 l, 0. das, b,  H ausm.

Körnerstraße 4. 1, 3 Z, Küche, Bad,
2 Ms, 2 Kell, 2 Balk , ©as , elektr.
L, neu herg, 1. Okt._ Näh. P . l.

Lalinstr. ' l ». Hochp, sch. 3-Z.-W, der
Nc uz. entspr .. per sof. od. .» „Okt,.

Lanaaaffe 24 schöne 3-Zim.-Froutsp .-
Wohnung , Vorderh , sofort zu vm.
Nab^ Part ^ SMladen , _ 1828

'Lehrstraße 5. Part , 3 Zim , Küche,
2 Kammern , Kell, Leucht- u. Koch-
gas , neu herger , gl. od. später,
640 Mk. Nah , Lchrstr . 7̂ 1.̂ 2228

Lehrstr. 23 8-Zim .-W. mit od. ohne
„Werkstatpauf 1. Okt, z. vm. 2361

Lehrstraße äbqeschl. 3-Z.-W. lPart .)
m. Zb. Näh. Röderstr . 29, 1 r. 23-50

Lorelevrina 10, 1. 3-Zim .-Wohn. zu
verm . Näh. Hth. Part, _ » 14021

Luisenstr . 16, Hth. 1, ist eine schöne
Wohnung , 3 Z. u. K, nebst Zubeh,

„p.„ l , Okt,. d. J . 3.  v . Näh, das. 2388
Luxemüuravlatz 2 3-Z.-W. m. Zubch.

per „1. PÄt ._ Näh . 2._St . l . 29 86
Mainzer Str . 88"Frontspitzwohnun«,

3 Z. u. Zubeh , z. 1. 10. 1910. Nah.
^bei Boibs . daselbst. _ 4973
Marktstrnße 22, S . 2, ist eine Wohn.

v. 3 Zinnnern , Küche u. Zubehör
z. b. N. das. i. Lad. d. Fa . N. Wolit
0. b. K. Meier . Nikolasstr . 41̂ .5985

Miche' sberg 8 krdl. 3-Z,-Wohn, ^ tb.
2. St , per sof. od. später z. v. 2018

Michelsbcrg 26. 2.,3 Z .Zu. K. ' s.̂ o. sp.
Moritzstr. 23, Gth , 3 Z, Abschl. 2544
Moritzstraße 34 3-Z.-Wohnung mit

Zubehör auf gleich oder Oktober .zu
_ vermieten . Näh. bei„Theis ._ „
Ninritz'straßc "43 , Mtb ., 3 Zimmer u.

Zubch. per sof. od. spät, zu verm.
Näh . Vorderh , 1 St .„„ __ 2015

Moritzstr . 44, S , 3 ?, u . K. (Abschl. )\
300 M, a. gl. 0. spät. Näh . Vdh. 2.

Moritzstraße 47, Mtb . 1. 3 Z, 1 K,
1 Kell, 1 Verschlag, sof. o. sp. zu
b. Näh. Mtb . P , 9—12. 2—5. 5986

Moritzstr. 49, Mtb . 1, 3 Zimmer it.
„ Küche p. 1. Okt. z. vcvm._ 2558

Moritzstr. 50, Stb , 3 Zim , Küche
âuf , sofort,oder später , _ 1682

Moritzstraße 60, H, 3-Z.-W, 1 St,
' per 1, Okt, Näh . „3, St, „l. „ 2428

Moritzstraße 66. Mtb , schöne >3-Z.-Wl
mit großen Kellern , besonders für
Flaschend, geeignet . Näh . das. 2274

Mühlgaffe 17, Hth. 1,' 3' Z, K, ' Zub,'
per 1. Ort . Näh. im Eckladen. 2526

Müllcrstraße 1, Part .-Wvhn, 8 Zim.
u.  Zubehör ^ zu . vermieten . „ 2475

Nerostr . 18 3 Z. u. K, Hib . N.„V. 2]
Nerostr . 27, Hth. 1, S-Zl-Wohn. z. h.



Nr . 317 « Morgen -Ausgabe, 2 . Matt.
Rerostr . 28 3,Z .,u . K, Frontsp . 2018
Nettelbeckstr. 12. Laden , sch. 8-Zim .-
. .Wohnunycn , 800 Mk, 1. 10. B13761
Nettelbeckstr. 21 3-Z.-W,g . o. sp. 2021
Neugafle 2 3 gerade Zimmer und

deuche per sofort oder später z., v.
Näh . b Friedr . Marburg , Wein«

_ 'Handlung, Reugasse 1 a. _ 2054
Neugaffe 13, 1. Et ., ' Eckhaus, schöne

3-Oi'M.»Wohnnng per 1. Okt. zu
verm . Näh . A. H. Linnenkohl .. 2366

Kcugaffc 14 8-Z.-W. Näh . Bdh. 1.
Neugasse 21, 1, 3 Z, mit Balkon,

Kohl-enailfzug, ' Zuv ., cvenüocll für
Geschäftsräuime, zum 1. Okt. zu v.

Neugasse 21', 3, 3 Z., Balk.. Kohlen-
äufzug u. Inh .,, per 1. Okt. zu vm.

Nicderwaldstrafte 4 herrsch. 8-Zim .-
Wohn. aus Okt. zu vorm. _ 1837

Niederwaldstraftc 4, Gth , 3-Z.-W.
^ Vcr sofort zu' Kermictcn ._ _ 1719
Mcderwaldstrafte 5, Hth, 8-Z .-Wohn.

auf 1. Okt . z.' v. Näh . Bdh. P,2022
Niedcrwaldstr . 7,1 , 3-Z.-W. p. Okt.
Oranienstrafte 37, G-artenh , schöne

8-Zimmer -Wohn. mit Dbansarde
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Vorderhaus 1. Stock. . 2429

Cran: enstr, 38 2X 3Z .HD, H. 2245
Oranicnstr . 41, Bdh. 1, 3 Zimlrrvcr
_Ui. Küene,M vermieten ._ 2682
Oranienstr . 47, HP., 3 Z. i _l Ik
Orünienstr . 62 3-Z.-W. zu b, 2024
Parkweg 2, 1. Et ., 3 Asm. "m. Z, dass

auch Frontsp , zu vermieten . Näh.
' Mbpechtstvatze 13, 1. , 2561

DhisiLpSbergstr. 9, P „ '3 Z„ Bkk.,2568
Philippslicrgstr 'afte 9, Frtsp , 3 AU»i.
„ mit ?(fL 3UJ5e rmieten ._ 2669
Philippsberastr . 10 u. 12 moö. 3sZ.-
_ W,p,1 . 10. Näh. Nr . 12, P . r . 2678
Philippsbergstr . 23,3 Z .' u .' K. I . Okt.
Plülippsberqstr . 36. P , L-Z(-W, 1. 10.
Philippsbergstr . 39 3-Zi W. sof. 0. 'p.
Philippsbergstr . 39, Frtsp , 3 Z.' u. K.
PliilippSbergstraße 24,' ' 1, . 3 Zim .,

Küche, Kell, Mamsj, Balkon , per
1. Okt. zu verm , Näh . Laug¬
gasse 13, Porzellanaesch . , 2380

Pbilippsbcrgstrehe 51 schöne 3-Zim .-
,4V, zu vm. Näh . Nr . 63, ,P . 2M5

Platter Straße 19, P , 3 Zimt ü.
_Küche tu b. Näh. das. 1. St . 2028
Rnucntaler Str . 6 sch. Z-Jtm .-Wi,

2 Balk., Bad , z. v. NÄH. Lad. 2516
Rauentaler Str . 8, Hth, 8-Z.-Wohn.

per sof. od. spat. Rah . das. 2029
Rnucntaler Strafte 12 schöne8-Zim .-

Wohn., 2 Balkons , Bad . B13773
Räuentaler S tr . 21 3-Z.-W. IN0263
Raucrrtaler Strafte 22 sch. 3»Mm .»

Wohn, mit Balk ., 1. St . 2411
Rh-ingniicr Straße 2 herrschaftliche

3-Zi.mmcr -Wohnueig auf 1. Okt.
^ zit vermieten . __ 813297
Nbclngauer Straße "18 S-Zimmer-
, Wohnung zu chermieten . 1113862
Nheingnuer Str . 20, 1, schöne große
_ 8-Z.-W. auf 1, Okt. N. P . l. Bl 3834
Rheinstraße 108 ist eine schöne Front-

övitzwohuung von 3 Zimmern und
Küche, vollst. abgeschlossen, an ruh.
Leute preiswert p. sofort zu verm.
Näh . Dotzheimer Str . 60, P ., und
°f* Rinakirche 11, 4. 1815

Rw .uitr . 6 3 gr . Z, Pph . 8 St . 2314
Riehlstrasw 8 schöne gr . 3-Zim .-W.
_ müt Zubehör, billig zu verm.
Riehlstr . 9, fr . 7, im Hth., 3 Zim . u
__K., per 1,  Okt . zu verm. , 2288
Richlftrafte 13 3-Z .-Wohn., Vdh. 3 I.,
, u. Mtb . Pavt , per 1. Okt._ 2316
Riebl str . 19 kon1f. 3°Z.?Wohn._ f0f.
Niehlstraße 15 schöne 3-Z.-Mohn . vor

k- Okt. zu v. NA . das. P . , 2306
Riehlstraß ^ 1'9, Stb7, 3-Z.-Wohn. sof.
Riehlsträße 27, Hth. 2, 3 Zim . 1664
Röderallce 24, Parti , S-Zim .-Wohn'.,

ev. mit kleiner Werkstatt u. Raum
, sofort oder später zu verm ., 2607
Röderallce 24. 1, schöne 8-Z.-Wohn.
^auf 1. Oktdbcr. Näh. Part . 2606
Nöderstraße 1, Fsp, 3 Z, Küche usw.

gl . od. sp. Näh . Adlerstr . 45, 1. 2304
Röderstraße 4, 1. Stock, schöne 3-Z.-

Wohnung zu vermieten . •_ 2476
Röderstraße 21, 1, 3 Z, Küche ü. Jb.

auf gleich od. später zu verm . 2312
Rödcrstraßc 40. Villa Ottil 'ie.' Zchchne

Frontspitz -Wohn, 3—4 Zim ., gleich
od. späte: zu verm . Näh . Hcinc-
mann , Ta unusstraße 39._ 2034

Römerbcrg 3 Wohnung von 3 Mm.
Römerbcrg 5, 1 St ., schöne 3-Z. W.
, auf , 1. Okt. zu verm . B13629
Römerbcrg 7, Vdh. 1, schöne Wohn.,

3 Zim ., K., Kell., Kammer , zum
,1 . Oktober zu vermieten . _ 2481
Römerberg 21, 3. St , 3 sch. Z, K.
, Nähe re8 Römerbera 21. 1 links . ,
Römerbera 34 f. Wascherei eing. 3-Z.-
, W. p.,sof . od. spät, zu vrn. 2038
Roa niir . 10 g-Z.iW.^ Nab ."'1."B11543
Roonstraßr 20, V. u . H., sch. 3-Z.-W.
Roonstr. 20, Hth.. sch. 3-Z.-W.. 1. Okt.
Roonstraßc 22, Hth.. 3-Z.-Wohn., neu,

sof. od.' spar. Näh . V. 1 r. 11,1905
RüdcSheimerstraße 31 3 Zimmer u.
^Zubchör ^ zu^vermieten .̂ , B 11906
RüdeSheimer Str . 38. 3. Et ., schöne

8-Zim .-Wobn. per Oktober zu vm.
, Näheres dasc lö st. _Bl 1406
Rüdeskieimer Str . 40 8-Z.-W., Erkii
, Va !ki, Ztz.,,1 . Okt. 620 M . Näh . V,
RüdeSheimer Str . 40, Gth .. 3 gr . Z .,

Gas , Spei sek. :c. 400,M . N, b. Wrck,
Uchachtstraße 30, Ecke Ste 'mg., frdl.

Wohn., 3 Z., Gas , sofort oder
__ spät, zu verm._ Nach, Part ._ 2036
Ucharnherststr . 4, 1, 3 Zim . u . Zull.

Näh. beim Ha»sverwal -dcr, B 13522
Schnrnhorststrnsn 7," 2, 3-Zi-Wahn.

per sofort oder später zu verm.
_Näh . 3 St . rechts. _ _ iF353
Scharnhvrststr . 34, Vi P .,"D,hii,u .,K.
Scharuhorststrafte 37, 1, mod. 3-Zim.-

Wohn,  zu verm . Näh . P .̂ l ., 2534
Schesselstraßc 10, 1. mad. 3-Zim .-

Wohn. zu vm. Näh . Part . l. 2255

Scheffclstraße 8, P .. vrachtb. 3-Z.-
W... Balk.. veichli Zub ., p. 1. Olt.

, Näh. beî Schwank, 8 Et . I. 1774
Gchenkendorfstraste 4, Souterrain,

3 Zimmer u. Küche, zu Geschäfts»
zwecken auch sehr äe-cignet , lofort

, zu verm .. Näheres Parterre . 1817
Schenkendorfsiraße 7 ger . 8-Z.-Whn .,

4. Et ., m. a. Koms, inkl. Heiz. u.
Reinig ., Bin. 3. verm . auf 1. Okt.

„1910 . Näh , Part , links . Bl 1632
Schicrstcincrstr . 11. Gth ., 3 Zimmer
, p-r„ sos.„ Näh^ Vdh.„ Part . I. , 2037
Schiersteinerstr . 20, Hi,,3 ui 2 Z. 2038
Schierst. Landstr . 8,' ai d. Kas., ' 3-Z.-
_u Vdh. z. v. Näh. b. Klubbcrg.
Schwalbachcr Str . 5, Neubau , mod.

3--Zim .-Wo>hn ., 1. Et ., zu vm. Näh.
.,Wchgandt , Hellmundstr . 58, 2. 2409
Schwalbachcr Str . 6, Pi , 8-Z.-W. auf
_l ._CIt ._ zu vm. Näh^ Laden . 1831
Schwalbachcr Straße 7, Neubau,'

sch. 3-Z.-W, per Okt. zu v. 2686
Schwalb. Str . 33 sch. Fsp.-W., 3 Z.,
_sof . 0. sp. N. Fris . Lorenz . L14068
Kleine Schwalbachcrstrafte 4 3 Zim.

u. Küche zu,vcrmicten . _ 2040
Sedanplatz 9, 2. Etage , schöne3-Zim .-

Wohn., mit Balk., Bad u. Zuüeh . z.
^ 1. Okt. zu v. N. P . r . 'B1Z566
Sedanstraße 3 schöne 3-Z.-Wohnur:g,
_1 , Et ., sof. od. spät , z. vm. B 11909
Sedanftraße 5', Hth. 1 . 3 Zim ., K. ui
_Zub . aitfipnpb . sPüOz .̂ vm., 2041
Sedanftraße 7. Mtbi . 3 Z., Küche, p.

1. Okt._ Näh. 1. St .. Rau . 813670
Sedanstr . 9 schöne 8-Zim .-Wohn. m.
_Zubeh . im Vdh. auf 1. Okt. zu vm.
Sedanftraße 10 8-Zim,-Wohn. i. Htb
, sof. od. spät . Näh . V. -1 r . .B 11910
Seerobenstraße 11. Hihi. 3iZim .-W".
„1 . Okt. Näh. Vdh.' 2 t , B 13526
Seerobenstr . 24, Hth. Part . u. 3. St ..

3-Zim .-Wohn.  Nah . Vdĥ , 1 2043
Seerobenstraße 27, Vdh., 3 Z., K. u.
_Mans . zu verm._ Näh. Part . r.
Scerobenstraße 27, Gthi , 3 Z., Küche
_zu verm ._ Näh. Bordcrh . Parterre.
Seerobenstr . 28, Hii,Z-Z.-W. N. Lad.
Steingasse 6 schöne 3-Zim .-Wohnung

sof. öd. später  z u ver mictc-n._ 2044
Steingasse 12 3 Z . u . K. auf liOkt.
Steingasse 14 3-Z.-Wohn. mit oder

ohne Wetzkitätte. Näh^Lth ., 2046
Ste ina. 20, V. M s.. 3 Z^ u.fÄ . 2416
Stiftstraße 3,1 , sch. 3-Z. W., 1" Okt.
Taunussträßc 29, 8, 3- oder 4-Zrm.-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
_Näh , das , im  Lade n.  1685
Walluferftr . 7, M . Dach, zwei 3-Z..

Wohnungen ., Näh. Bdh. P . 2046
Walluferstraße '9, Hth., schi"3-Z.-W.

zu verm . Näh ,̂Vdh ^ Part ^ 2047
Walrarnstr , 5 ist eine 8-Zim .-Wohni

auf 1. Oktober  z u verm.  B 11664
'Walrarnstr . 8, Eckh., sch. 3-Z.-W. b.
Walrarnstr . 10, 2.  St ., schöne 8-Zim .-

Wohn. p. .1.  Okt . z. Perm . , 814676
Walrariiftrafte 13 Wohn., 3 Z.. K. u.

Zub . sof. pd. spät . Näh. L.,B 11912
Walramstrafte 21 zwei 3-Zim .-Wohn.,

360 u. 500 Hk ., sofort oder später
zu verm ._ Näheres 2. Stock.

Walrarnstr . 28, n . d. Emser Str .,
3-Z.-W. od. 4-Z.-W.,,1 . Okt. 2355

Wnlramstr . 35, vben au der Emser
Str ., 3-Z.-W. p. 1. Okt. B14103

Waterloostraße 2 it. 4 schöne 3-Zim .-
Wohn. per sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh, das. Nr. 4, P . r ^ B11018

Waterloostraße 5 schöne 3-Z.-W. per
1. Okt. zu  vermieten . LI0881

Wcilstraße 2, Fsp.-W., 3 Wohnräume,
Kirchê usw. an .ruh . Leute zu, vm.

Weilstraßc 3 ich. 3-Z.-W. mit Ab. aitf
1. Okt. Näh . Röderallee JE . 2674

Wcilstr . 13 sch. Frontsp .-W., 3 Zim.
_u . Zub ., Lbschl .,,a . 1. Okt. zu mit,
Weilstr. 15, 1, sch. 3-Z .̂ W.,sof .,0 . sp.
Weißenburnstr . 10 8-A.-Wohn ., Hth..
_sof . od. svät . Näh. Laden . B11QÜ
Wollritzstraße 5, 1, 3 Z. u. K. p. Okt.
Wellritzstraße. 13, Vdh. Fsp., 3 Zim .,

Küche u. Zubehör , mit oder ohne
/Werkst ., p. 1. Okt. Näh . P . , 2235

Wellritzstraße 46 (früh . 44), Hth. 1,
schöne 3-Zim.-Wohn . sos. od. spät.
zu verm . Näh. Vdh. P . B11442

Wellritzstrafte 55 sch. 3-Z.-W>ohn. sof.
oder auch später zu verm . B136>03

Wcrderstr . 10, Hachp., 3 gr . Z ./Kücke
Speisek.,, 3Wy K.,aOkt.. 520 M,

Westendstrafte 1, Ecke Sedanpkatz,
3 -Z.-Wohn, mit Balkon . B14138

Westendstraftê 15 3-Zim .-W. B 13400
Westendstrafte 18 schöne 3-Zim .-W.

per 1. Okt. Näh . Vdh. 1 l . 2586
Westendstr. 20' sch. AZ .-Wohn'i mit

Balkon.^ Näh.̂ Part . ^ B12527
Westendstr. 22,"1, sch. 8-ApW . B1336Ö
Westendstrafte 30. 1. u . 2. Et ., je eine

schöne A-Zim»-Wohn. mit Zubehör
preiswert per 1. Okt . od. später zn^

_ver m. Näh. 3. Et., bei  MöltgCN.
Westendstrafte 32 schöne 3-Zim ..W.

Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150 Mk. zu verm . Näh , das._ 2049

Wellendstraße 34 8-Ziin .-Whh:i . z. v.
Westendstr. 39 3-Z.-W. Näh . daselbst.
Westendstr. 40 3-Zrm .-Wohuunqcn m.

,Bal .k. u.„ reich!. Zubch. « . OK. 2660
Westendstr. 40 3-'Z^ Wi, ,NL .' P14006
Wielandstr . 10 gr . herrsch. 3-Z.«SB.,

mit,Mädchenz. , per  1 . Okt. 812684
Wielandstr . 13 elcg. 8-Zi-Whn., 1., 2.,

3 St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od. spät,_ Näh . das. Part ._ 1758

Wielandstr . 13, Fsp., 3-Z.-W. sofort
.. ..od.,s p. Näh . Las. Part , r,_ 1722
Wielandstrafte 18 eleg. 3-Ztm .-Wohn.
_per 1, Ok tober zu vermictenZ17 57
Wielandstrafte 20, 1. Et ., elcg. 3-Z.-

Wohn. nebst Zubeh . sof. od. spät, zu
bin. Näh. das. S-tb. 3. St . odtr

_Bertramstra ste 2» bei Moos. r2059
Winkelerstr . 3 sch. 3-Z.-WohNungen

mit Zcntralbeiz . per sof. od. später
, zu verm ._ Näh. daselb st.  1687
Winkler Str . 8 3-Zi-Wohni bill. 1844
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Wörtüstrafte 23, 2, schöne 3-Zimmer-

Wohn. an ruh. F ., p. Okt. 1727
jyorkstr. 13, Mb., sch. 3-Z.-W. V12526
Dorkstr. 21 sch. 8-Z.-W. N. 1 l. Bl4031
rtzorkstr. 25 sch. S-Zim .-Wohn ., li St .,

mit Dadez.. Balkon u. Zubeh . auf
_1 . Okt._ Näh, im Laden. 2051
Uorkstrafte 31 3 Zim . u. AuEeh.j neu

herger ., zu verm. Näh . 3 l. 2367
Vorkstrahe 33 sch. 3-Z.-W. Mi oder

1. Okt. billig zu verm . 1113879
Zietenring 7 schöne 3-Zim .-H .pHn.,

im 1. Stock, per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Preis 600 Mk. N. das.

^ bei Kühner . 2. Stock. 2363
Zimmermariiiier . 4 sch. P .-W., 3 Z.>

Nebenr , u. r . Zub., Okt. B18321
Zirnincrmaniistraftc 6 8-Zim .-Wohn.

nobst Zu beh. zu vm. NäL B . 2M3.
Zimmerma 1rn str. 9 3̂ A., K. B"l"273§
3 Zim., K.' sos. N. Adolsstr . 5. 1.  1834
Sch. 3-Z.-W. a. 1. Okt . z. vm. Näh).
_ NerM.fic 10, im, Ladcp._ „ 2346
Schöne 3-Zlm .-Wohnungcn mit u.

ohne Balkon im Preise von 420 u.
475 Mk. zu vermieten . Näheres
Platter Stratze 12, Part . 2389

4 Zimmer.
Adeltzeidstrafte 28,

ist /eine Wohnung von 4
2 Treppen hoch,

_ on .4 Zimmern
mit großem Balkon, Bav tc. an
ruhige Mieter z. 1. Oktober 1910
zu vermieten . Besichtigung täglich
von 9 fci'S s Uhr. . : -

Adolfsallee 17, Hinterhaus 1. Stock.
4-Zimm-er-Wohnung mit Zubehör
aus 1. Okt. z. v. Pr.  550 M . 2620

ÄdrMstraße 8, Gth ., 4-Zi,m.-Wohnüng
nnt Zubehör auf 1. Oktober zu
verm . Näh.  Hth . 2 St.  2553

Albrechtstratze 36, 1. oder 31" Stock,
schöne l -Zim .-WohnuM zu vetm.
Einzüsehen vorm . Näherös bei
Fr . Rauch, Röder straste 36. 18 45

Albrechtstr. 46, 2, sch. 4̂ Zim .-Wohn.
zum 1.,Ok tober zu vermieten . 3413

Bertrarnstrafte 3, 3, 4 schöne Ziär . u.
Küche, reicht. Zllb., ans 1. Oktober
zu verm. N. Dotzheitner Str . 43,
bei Hildne r . B13 327

Bertramstr . 7 4 Z. n. Küche z. v. Näh.
b. G. Birck, Bertramstr 10, 1. 2278

Bertramstr . 12, 2, 4-Z.-W. sof, od. sp.
Bleichstratze 47, Bdh. 2. Et ., sch. 4-Z.-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Näh. das. Bureau im Hof. B11045

Blücherstr. 40 sich, 4-Z.-W. N. 1, Et.
Bülowstraße 3 4-Z.-W., P . u . 4. St.
Äiilvwsiraße 11 schöne 4-Zim .-Wohn.

billig zu vermiet en. ^ B 13524
Büdingenstr . 4, 2. Et ., 4 Z. u. K. m.

Bad u . Zentralheiz . per sof. oder
1. Okt. zu verm . Näh. 1. Et . 2563

Dambachtal 45 (Villa ), Erdgeschoß.
4 Zimmer , Veranda , Bad 11. Zu-
behör auf 1, Okt. z. verm . 1846

Dotzheimer Strafte 28, 3, sch. mod.
4-Zimmer -Wvhnung p. Oktober :zu
vermichcn.„ Näheres daselbst. 2263

Dotzheimer Strafte 62, 3 I., 4-Zim .-
Wohn., Nähe Rislg, Bad , Balkon,
reich!. Zub., Helle gr . Räume u. g.

_ ®ei>.,_BcrjOft,_3U' vm. Nah. daselbst.
Dotzheimer Str . 74, Höchp., 4 Z. u.

,Z „J 'jO  JSl ., Ott , N, Hsm . 813473
Dotzheimer Str . 102, Ecke Winkelcr

Straße , 1. Et ., herrsächstl . 4-Zim .-
Wohn., mit all . Komfort der Neu¬
zeit u . reich!. Zubehör , per 1. Okt.
Näh . bvi Fröhlich, ,1,St . I._ B 13838

Dotzheimer Str . 106 4-Zim .-W. mi!
Bad , Balkons , Erker , per 1. Okt.

Dreiweidcnstr . 8 sch. 4-ZZW, B13463
Drudenstraße 1, Ecke Emser Straße.

4-Z.-Wohn.„ Näh. Laden . 2500
Eckernsördestraße 12, links der Lahn¬

straße , 4-Zim .-Wohn. per 1. Okt.
zu Perm. ^Näh.chei^Lang das. 2298

Eckernsördestraße 19 schöne 4-Zim .-
Wohnungen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst
bei Nortmann . _ _ 2058

Eltviller Straße 18 4 Z, K„ 2 Dal ' ,
Gas .̂ elektr, P. 1. Okt. __54. Varl.

Emser Str . 21. 3 r .. 4-Z.-W. 1. Okt.
f. 1000 Mk. 10—1 Uhr vorm . 1726

F-riedrichstrafte 57, 3 I, 4 Z.. Küche.
Zubehör , aus 1. Oktober . Näheres
daselbst od. Fris . Lorenz . L12055

Göbensträße 2, 1. Et , schs 4-Zim .-
Wohn. mit  r . Zub. au s Okt. B11410

Göbenstraße 6^ Part ., 4-Z)7Wohn. p.
1. Okt. zu vm.  Näh . 1 r . •813882

Göbenstr. -9, _1, I -Zim .-W. B13699
Gocthestr. 18, 2, Nähe Hauptbahnh ..

gr . 4-Z.-Wo hn,  f . 800 Mk. 2516
Graüenstr . 5, 2 u . 3, 4-Z.-W., ev. 9 Z.

iklrs.. f. Pe ns.  o. Gesch.  bill . Bl 0627
Ölnstav-Ädolfstraße 5 gr . frdl . 4-Z.-W.

mit Zub ., Hockp.,̂ Äug. od. sp^ bill
Gustav-Adolfstrafte 15. Part ., 4-Z .-

Wohn. mit Zubeh . sof. N. Römcr-
_berg 28, 1. Wieseborn . 20 59
Hallgarterstrafte 6 gr . 4-Zim .-W. mit

Mädchenzimmer i. Stock, 2 Balk ..
Ba-dezi m.  usw . zu verm ._ B 13184

Helencnstr . 14, 1, sch. 4-Zim .-W. mit
Küche u. rc ichl. Zub. preis tv.  2060

Hcllmundstratze 42 4 evt. 8 Z., Küche.
„Kech sof.̂ od. ,sp. , Näh . J.  St . 2061
Hellmundstr . 53 ÄZ .-W.' I. OCB14079
Hcrderst r. 1 4-Z)-W.' Näh, i t,  2398
Hcrdcrstrnßc 17 sch. 4-Zim)sTöhn.

zu vermicwnNäh.  Part . _ 2237
Herderstrafte '27 4-'Zim .-Wohnungen,

1. u,2 . Etage , nebst Zubeh . sof. od.
_1 . Okt. zu vm. Näh , 1. Et . l . 2426
Hermannstr . 23, Ecke MsmalÄring,

4 Zimmer mit allem Zubehör per
sos. od. spät, zucherm . B 11919

Fahiistraftc 25, 1 l., Sonnens ., schone
_4 -Z.-W. p. 1. Okt. zu. verm . 1783
Kaiser -Friedrich -Ring 4, P ., 4. Z'.m^

Bad u. anderes Zubehör , auf gsetch
od. später , Räh . im 1, St . 2317

Kaiser -Frdr .-Ning 30, 2 u. 3, 4-Z.-W.
per„ 1, Okt. „ Näh. das.̂ P . l. 2482

Kaiser -Friedrich -Ning 88, 1, 4-Zim .-
Wohn . mit Zubehör auf 1. Okt.
od. früher zu vm. Näh. P . l. 2295

Karlstrafte 20 4-chöne 4-Zim .-W. per
1. 10. zu verm . Preis 750 Mk.

Karlstrstaße 21 4-Z.-Wdhn„ m. Zub .,
zu verm.^ Preis 750 Mk.„

Karlstr . 31. i , 2 sch 4-Z -W, 2 Volk),
. Bad . Gas u, reichl. Zubeh . p. sof.

Karlstrafte 35, 2. u. 3. Etage , schöne
Helle 4-Zimmer -Wohn.. Balkon u.
Zubehör , auf 1. Oktober sehr preis¬
wert zu verm. Näh . 2. Et . links,

Karlstr . 37, 1 l.', gr . 4-Zim .-Wohn .,
_Balk , u. sof,  od. spät . 2068
Karlstr . 39, 1'f' sch. "4-Zim.-W. sof. ob.

spät . z. vm. Näh. das. b. Hausnistr,
_Mittelbau ^1., Stock._ _ __ _ 2064
Kellerstr. 11 4- Z. -W,  Frtsp ., 1. Okt.
Klovstvckstratze1, an dem Gutenberg-

pkatz, Part .-Wöhn., 4 u. 5 Zim .,
Bad u . reichl. Zubeh., sor. od. ipät.
zu verm . Zu ersr . Gutenberg-
Vlatz 3, Par : . _ ,_ 2271

Kn ans strafte 2, P , Ecke iPhilippsbcrg-
straße , 4 Zimm-' r mit Zubehör auf
gleich od. später zu verm._ 2065

Körnerstr . 4. 1. n. 3- Et ., je 4 Zim .,
K., Bad , 2 N!i .. '2 Kell, 2 Balk .,
Gas , clektr. L.. h  Okt,„ Näh . P . I,

Körnerstr . 8, Vdh, 2 sch. 4-Zim .-W.
per 1. Okt.  zu verm . Näh . Part . l.

Latzu irr aste 2, 1.  ich . 4-Z.-W, Bad,
Balk, elektr. Licht, mit Nach!, von
50 Mk. per 1. Okt. oder früher z. v.

Lchrstraße 21 4 gr . Zimmer , Küche
usw. Näh . S outerrain ._ 2325

Lorclcy-Rinq 5 sch. 4-Zim .-Wohn,
Küche. Bad u. Zubeh, p. 1. Okt. zü
vm. N. Löreleyrin g 10, H. P . 2067

Luxembi:rg.stlntz 1, Hv, mod^ 4-Z.-W.
Lüxemburgstrafte 4, 2 St, " 4-Z.-W)

mit reichl. Zub . pcr ^l . Okt. 2615
Mainzer Strafte 52, Bel -Etage , vier

Zim , Bad , Balk , reichl. Zub , per
1. Okt, 1000 Alk, Aus W. Garten.
Anzusehen^ zw. JlO u. 12 Uhr. _

Marktstr . 12 4 gr. Zimmar , Balkdn,
Küche, Speisek. u. ZuL. P. 1. Okt.
zu vermieten .4 Nä h2  recht s.

Marktstraße 21, 1, 4 schöne Zimmer,
Küche, Mans . u. sonst. Zubehör zu
verm . Näh . Kaiser -Fried -rich-
Rin « 25, Part , links . Bl3800

Marktstrafte 22, HthchFsp, 4 Mim . 11.
Küche, zu 300 Mk, per 1. Okt . Ratz,
bafel&ft beim Hausverw . 5995

Moritzstraßc 37 «eräumrige 4-Z»m.-
W>ohn. mit Balkon, Gas , ev. Bad
u. sonst. Zubehör , per 1. Okt. zu
vm. Nah^ Kronenbcrger , 1 ©L_2446

Mühlgasse 17. Frtsp , 4 schöne Zim.
und Zubehör zu vermieten . Näh.
im Eckladen. _2301

Ncrostraße 9, Laden , 4-Zi-m.-Wohn.
mit Zubeh. per 1. Okt . zu vm. 2664

Nerostrafte 27,  2 , 4-Z.-Wohn, z. v.
Niodcrwaldstr . 4 herrsch. 4-Zimmcr-

Wohn. auf Okt. zu verm. 2344
Oranienstrafte 4, 1, 4-Zi,m.-Wohn,

Badezim . u . sonst. Zubehör für
1. Oktober zu verm, Anzus . vorm.
9—1 Uhr. Näh.JMrch gasse  51 . 2360

Oräniensiraße 47/ Bdh, 4-Z.-W. u.
Zbh. in r . put . H. Näh. 1 I. 2069

Oranienstrafte 49 ist der 1. u. 3,St,
je 4 Zim , Bad , Balkon u. r . Zub.
a . 1. Okt, zu vm. Näh. B. P . 2376

Philipvsbergstraste 16 sehr schöne 4-
ZimmevtoohnuNg, 2. Etage , .mit
Balkon , Blsichplatz, reichl. Zubeh,
per 1. Okt. preiswert zu Perm.
Näh . PhilippZbevgstr .̂ 16, P . 1.̂ 2604

Philivpsl 'ergstr . 23 4Z „ B, ' 2 K, Okt.
Qüerfeldstr . 3, P , 4-Z.-W. m. reich!.

Zubeh , gr . Balk , auf I . Okt. 2323
Nauentalcr Str . 14, 1, 4 -Z. W. 2302
Räuentaler Strafte 17 4-Zim .-Wohn.

mit groß . Veranda u. Bleichplatz,
ohne Hinterh , per 1. Okt. zu
berm ._ Näh^ Part .̂ rechis. _ B1068O

Rh eing. Str , 15, .2, Sonnens , 4-Z.-
Wohn. m. Bad . Gas , elektr . Licht u.
reichl. Zb, 1. Okt. N. P . r . B13533

Nheinnauer Straße 16, Bel-Et , elea.
4-Z.-W. m. Bad . Balk , Erk. u. rchl.
Zub , 1. Okt. Näh. Part , r . B12622

Riehlstr ',3 , i. s. r . Hause, sch, 4-Z.-W.
(8. Et .) am 1. Okt. N. P . 2499

Nöderstraße 39, 2. H. v. d. Taunus-
straße , 4 resp . 5 Zim . mit Zubeh,
2.  Ei , zuv in . Näh. Par t, r , 2252

Riidesheimerstrafte 31 4 Zimmer u.
Zubehör zu vermie ten . B 11921

Saatgasse 20, 1. 11. 2. Stock, je 4 Z.
u. Küche per Okt, evt.̂ früh . 2490

SÄarnhorststr . 40. P . u. 3) St , sch.
4-Z.-Wohn. Näh . La den. Bl 1922

Scharnhorststr . 46 4-Z.-W, mit allem
Zubehör, aui 1. Okt. zu v. B13526

Schiersteiner Straße 9 herrsch. 4-Z.-
^Wohnung zu vermieten . _ 2023
Schiersteiner Str . 12 herrsch. Wohn.

v. 4 Z. u. a. Zub , d. Neuz. entspr.
eittflcr, au_i_1. Ort , .gu_öerM. 1853

Schwalbachcr Str . 5, Neubau , mod.
letnaer. 4-Z.-W, p. 1. Okt. N. das.
o,Hellmundstr . 5Z, Wchgandt . 2072

Schwalbachcr Strafte ' 7, Neubau,
„schöne . 4-Z>Wohn. p. Okt. 2585
SchwalSach'er Strafte 44 Wohnung,

im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,
_zjjb ._ Näh, b. Hau smeister ._ _F 575
Schwalbachcr Str . 57 (Neubau ) elcg.

4-Zim .-Whn . m. 8 Balkons , Erker,
Bad ec. ^ Näh . Hohlwein . ^ _

Seccobcnstrafte 17 gr . 4-Z.-W. mit
Zub . p. ' l . Okt. Rah . Part . B11424

Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnung , der
Neuzeit entspr . bläh, i. Lad. 1867

Walramstrafte 13 4-Z.-W. u. Zubeh.
auf gleich od 1. Okt. N. L. B13472

Keilstrafte 6, Pavt , 4-Z.-Wohn, evt.
.Bad . u. Zubeh, in Kurlagc , per
1. Okt . zu verm . Näheres Röder-
stuatze 28, Part , links. ^ö05

Weilstraße 22, Neubau , 4-Z, Wohn,
mit Balkon u . Erker , Bader , nebst

.Zubehör , auf Oktober zu v. Näh.
Weilst raß e 20, 2493

Wcllritzstraße 20, 2, herrsch.
mit r . Zb. sos. od. spä ter . B 11924

Westendstrafte 20, Gth , 4-Z.-W, mit
G . u. Bad . 550 M . N. V. P . B13520

Wielandstr . 13 eleg. 4-Z.-W, 1, . 2,
3 St , d. Neuz. ent ' pr , per wr-ort
0. spät. Näb . daselbst Bar t . 1756

Winkelerstr . 3 sch'.' 4-Z.-Wohnungcn
mit Zenträlheizun « ior. od. spater
zu verm. Näh.̂ daselbst. „ 1686

Winkelcr Strafte 5 herrschäftlick)«
Parrerro -Wohnung v. 4 Zimmern
aut sofort oder später zu vermiet.

^Nahercs daselbst,_ B1 1925
Dorkstr. 1, am Bismarckr , sch. 4-Zim .-,

Wobn. m. r . Zub . v. 1. Okt. Rh . 1 l.
Dorkstr, 7 4-Z. W . sos. 0. sp, 620 Mi.
Dorkstr. 8 4-Z.-W. sos. od. ip . B11927
Dort strafte 9 4-Zim .-W, der Neuz.

entspr , Badcz , Erier , Balkon
Sonnenseit e, 2. Etag e. B13171

Dorkstrafte 27 4—5' Zimmer per
_ior ott oder sväi . Näh . 3 r . 2075
Dorkstrafte 31 4- od. ZiZ.-W. m.' ZiL

prci sw. zu v.  N . 3 St . l̂ _ BJ11929
Zietenring 3, 1, 4 Z. u. Kch. P. I . Okt.

Näh . Bdh. bei Köpper.  B12528
4 Zimmer . Front :pitze, an ruhige

«ämilie auf 1. Okt. pvetsw. Näh.
^Kl .^Burgstr . 1, Porzellan -: . 2893

4 Zimmer , Küche u. Keller, 2. Stock.
Näh, iB koritz stvaste 40, P . 2570

Herrschastl . 4-Z.-W, der Neuzeit
entsprechend, zü . vermieten . Näh.
Wielandstraße 9. 1793

5 Zimmer._
Adelhcidstrafte 56, Part , 5-Z.-Wohn,

mit groß. Veranda , auf 1. Okt. zu
verm . Näh . beim Hausverwalter,

_od er Rheinstraße _6j>,_1. _ 2521
Adelheidstr. 57, Süds , 2. St , 5 Zim.
_ zum Oktober verm ieten . 2241
Adelherdstraße 96, % 5 Z, 2 Mans,

Bad , elektr . Lichl, per 1. Okt. hu v.
Räh . Karlstraße 7, 2. 2An

Adolfsallee 4, P , 5 Z, Balk, Zuv,
per 1. Okt. zu v. Näh. nur 3 Tr,
11—1 u. 3—5 Uh: na chm. 1784

Adolfsallee ol , Hochpart, ist eine gr.
5- bis 6-Zim .-Wohnung mit allem

_Kom fort auf sofort zu verm. 22 43
Älbre chtstrafte 6, 1, 5-Z.-Wvhn. 2297
Albrechtstraße 16 ist e. sch. W, 2. St,

5 Z , Bad u. sonst. Annehmnchk, p.
1. Oktober er. zu vermieten . 2079

Albrechtstratze 23, V. 1, ö Z . u . Zub.
auf 1.  Ort , zu v. Näh. P ._ 2530

An der Ringkirche 8, 1, ruh . Haus,
5 gr . Zimmer , der Jkeuzeît entspr,
mit reichl. Zub , z. 1. Okt. z. v. N.
däfebbst od, Schlichterst raße ^14, P,.

Arndtstr . 1, 1. Et , ekeg. 5-Z.-W. bill.
z.  verm . Näh. Part , r echts. 1839

Ärnbtsträ ße 8 S-Zim .-Wohn. z. verm.
Bismarckring 2, Neubau , moderne

5-Z'im.-Wohnungen auf .1. Oktober
od. früher zu vm. Näh. Baubureau

_Hil8tter , Dotzheim«rstr . 41. Bl2284
Bismarckring 27, 3. Etage , 5-Zim .»

Wohn. mit reichl. Zubeh, sch. mod,
event . mit kl. Lagerr , für Waren-
Agentur geeig, per 1. Oktober od.
früh , zu dm. Näh, das. 1. B10420

Bismarckring 39, 3. Et , 5-Z.-W. auf
1. Okt. zu vm. Näh . 3.  Et . 1798

Kleine Burgstraßc 11 ist eine schöne
Fronäspitzwohnung von , 5 geraden
Zimmern , Küche, Mansarde , Kell,
a .' sbäld zu vermieten . Näh . beim
Hausöerw 'alt . Harsh daselbst. B2L9

Dotzheimer Str . 32, 2, schöne 5-Zim .«
_Wohn , m. gr . Balk. N. P . 2492
Dotzheimer Straße 33, 3. Et , 5 Zim,

Küche mit Zubehör , in ruh . Hanse,
aus 1. Oktober zu verm . Näheres
Goeihostraße 8. Part . 2260

Dotzheimer Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.»
_m. u Bad, Zub, Tu  hast P^ Bl3271
Dotzheimer Str . 55 sehr sch. 5-Z.-W.

p) 1. Okt. Näh . das. Part . 3548
Emser Str . 33 0 Z . u. K.' m. Zub.

ver sof. Räh . Part . od. Büdingen-
,straße 4,1. _ _ _ , 2566

Frankenstr . 3, 1. St , per 1. Okt. sch.
5-Zim .-W. f. 700 Mk. od. 3 Z. u.
K. z. verm . Näheres daselbst Part.

_ober 1. Stock. _ B13723
Friedrichstraße 46f 3) Wohn, von

5 Zim , Küche, Badenische, Klosett.
2 Kam, .1 Verschlag, 2 Keller , auf
sof. od. später zu verm . Näheres
Arcksttektur-Bureäu Lang - Wolfs,
Luisenstraße 23. ._ 2080

silncisenaustr . 15 ich. 5-Z.-W. Bl 1932
Gocthestraße 12 herrschastl . 5-Zim .»

Wohnung , nebst großem Badezim.
u. Balkon , per 1. Okt, zu v. Näh.
2. Etage bei  Franke ._ _ 2081

Goethcstratzc 14 schöne 5-Zim .-Wohn.
mit Badezim , Balk. u. Zub . per
1. Okt. zu verm . Näh. Part . 2243

Goctheslrafte 15, 2, an d. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reickil. Zubehör aut

„sof .,od ^ spät. Näh . Hth . P . Bl 1933
Goethestraße 18, 3, Eckwohn, Nähe

Bahnb , 5-Z.-W. Pr . 800  M . 2617
Gocthestr. 21, 3, 5-Z.-Wohn, Balls.

Zub . Z. s. 10—12, 2—4. 2438
Ylecthestraftc 23, 3, 5-Zim .-Wohnung,

mit reichst. Zubehör , zum 1. Oktober
zu verm. Näh . im Hause oder

_Bleichstraße ^ 9. Diehl .„ _ B13544
Gutenbergstr . 2 Villa , 5—6-Z.-W, z.

v. N. das, u.  E mser  St r . 39. 1964
Helencnstr . 4 5-Zim. hn, 1.. St.

Z.-W, mit
! Kell,, per
c. 24671.  Okt .„ Näh, , das., 2 r.

Herrnmühlgaffe 9, Kur -Zentrum,
1. Etage 5 Zim , Küche, Speiset,
2 Balk , Bad , Gas u . Elektr , nebst
Zubehör p. 1. Ott . zu verm. Näh.

_daselbst , 2,. Etage , rechts. _ _
Fahnstraft : 40, 1. gr . 5-Zim.-Dohn7.

Balk . u. Zstb.r,a. 1. O kt. R. P . 2242
Kaiscr -Fricdrich -R ' ng 42, 2, 5-Zim.»

Wohn. mit reichl. Zub . auf I . Okt.
_ob . früh, zu  vm . Näb. Pa rt . 2084
Kaiser -Friedrich -Ring 60, 3. Etage,

5 Zimmer , Balkon , Bad , Gas u.
Ebcktr, nebst Zubehör , per 1. Okt.
zu verm. Anzus. v. 10—12 vorm.
Näheres Parterre links . 2337
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Pavellcnstr . 3K, 2 od. Hochpart., sehr
fr . 6- od. 6-Z.-Whn. an ruh . Mict.
a. 1. Ostt. zu vs:m. Näh . P . 1816

Kärisir . 26 sch. 5-Z.-W., neu herber ..
. Gas ix. reicht. 86 . N. V. P . 811935
Larlftr . 39 Part .-Wohn., 5 Zim . mit

Bad u . reicht. Zubehör auf,, bald
oder später zu vermieten . Näheres
das-vWst n . Mittelbau 1. 2264

Mirchgasse 5, 2. u . 3ZM , sch. 5-Z.-W., 'mit reichlichem Zubehör per sofort
: od. spät. Näh,  daselbst . 211686
lKirchgasse 49, 1. St ., 5- bis 9-Zim .«

Wohnung zu vermiete n. _ 1828
Klarentaler Straße 2, b. d. Rin -g"k7,

gr . herrsch. 5-Z.-W., 1. Et ., zum
OL od. srüh . Näh. P -Hl Mg

Tanggasse 3 b-Zun .-Wohn. mit mod.
Ausstatt . zu vm. Siäh. Baubur.
Hildner , Dotzheimer,Str . 41. 2685

Mainzer Straße 2V, Part .-Wohn.,
, 8 große Zimmer , Bad , Balkon u.

Zubehör , auf 1. Okt. zu vermiet.
Nähere s daselbst, 1. Etage . 2362

Mainzer Straße 28, Billa Luise, neu
hcrger . Part .-W.. 5 Z., an kindcrl

- Ehepaar sofort bill ig zu verm.
Marktstraße 27, 1. Et ., H-Zrmmer.
- Wohnung zu berm. _ 2086
Wärktstrnße 27, "1. Etage , über der

Hirsch-Apoihcke, 5 Zimmer , ge¬eignet fitc Konfultationsräume ob.
berufliche Zwecke. _ __ 2087

Worltzstroßc 25, T. Etage , sehr schöne
v Zi-Wohn. mit Zubeh. auf 1. Okt.
zu vermieten ._ _ 1822

Moritzstr . 52, I u.J , 5 Z., Z. Bl 1937
Nerostr . 19, 1. St ., 5 Zim., Küche u.

Zubehör per 1. Oktober zu vcrm.
Näheres bei Th. Schweitzzuth,
Bismarckring 80. , ^ Bl 1085

Uiederwaldstraße 4 herrsch. 5-Z. W.
V. fof. od. spät- zu v. ,R . M . r . 2088

Dxänienstrnße 11 5-Z.-W., Bek-Et,
Bad , 2 Keller, Merns.» per 1. Okt.
zu Perm. 850  Mk . 2611

Dränienstrnße 25, BeEtage , 5 tu.
Zim ., Balkan , Bad u. all . Zubeh.,
kos, od. spät , zu vm. Näh . V. 2080

Dranienstraßc 37 schöne 5-Zim .-W.
nebst Zubehör im 2. Stock per
1. Okt ober zu vermieten . _ 1812

Dranicnstraßc 43, 2, prachtvolle 5»
Zim .-Wohn., mit 2 Ba ll 2002

Oranienstr . 5Ö~ ZEtẑZim .-Eckwohn, m,
_ Bad , Balk. u, Zub. sof. od. sp̂ 2063
Mauentnler Str . 11, 2, gr . b-Z.-Whn.

b. z. v. N. Emser St r . 39. B11144
Waucntalcr Str . 26 schönê 5-Znnf-

Wohnung , mit Zentralheiz ., per
1. Okt. zu Perm. N. P . r . 1648

Wheingauer Straße 1, 1, ist eine ich.
modern ausgestattete 5-Zimmer-
Wöhnung m. Zentralheizung , Gas,
elektr. Licht, Bad . 2 Kammern und
Keller, per 1. Oktober zu Perm.

_ N. An der Ringkirche 11, 4. B12236
Nhcinstr . 67 ö-Z .-Wohn. p. 1. OK.j,

Perm. Nüf)cres^ Burca u^ Wcinhd I,
Rheinstraße 85, Sonnenseite , prachtv.

5-Zimmer -Wohnung m. ar . Balk.
u . r . Zubehör per sofort oo. 1. Okt.

_z . b,  N . Lad., b. Gotttvald , 1818
Rheinstraße 113 eine S-Zim .-Wohn.

per sof. zu vm. Näh . 3. Et . 3539
Rheinstraße 115 gr . 5-Z.-W., 2. Et .,

mit Balkon , Bad , 2 Mani . usw
billig , zu 1280 Däk, zu vermixten.
Kan-n vom 1. Seht . an bezogen w.
Nah daselbst 1. E .age._ i' J-

Schcffelstraße 2 5 Zimmer mir Zu¬
be hör  zu vermieten . _ ^ 2097

Gchnlgafse 6, 1, 5 Zim ., reich!. Zub .,
GaS . elektr . Licht, auch für Ge¬
schäftszweckeper 1. Okt. zu Perm.
Näh . Part ., TapÄengeschgst. 2258

Schwalbachcr Straße 9 (Neubau ) sind
moderne 5-Zimmerwohnungen auf
l . Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten . Näh. Bismarckring 8, bei
Hcssemer._ ' __1 538

Schwalbachcr Straße 46 5-Zxmm-cr-
Wohn. mit all em Zubehör ._ F 575

Schwalbachcr Str . 73, 2, hervl. 5-Z .-
W. mit Veranda u. Gart ., direkt
a . d. Wohn ., z. v. Näh . 1. Dt . 2437

Sedanvlatz 2, 1, ich. 5- od. 4-Z.-W.
m. Zub . a . 1. Okt. z. vm. 813875

Secrobenstraße 2/2 . u. 3. Et ., je eine
schöne 5-Z:m.-W. mit Bad preisw.
p. 1. Okt. ad. spät , zu verm . Näh.
Sc^xobcnstr. 10. bei  Gött -crt . 3. Et.

Seerobenstraß : "23, 3. Obergeschoß,
K-Z..W-, darunt . 3 Zim ., ledeö
über 20 Qmtr . groß, m. reichlich.
Zub . u . möd. u. vorn . auSgestatt,
per 1. Okt. zu v. Näh. Parier ._

Stiftstraße 24 5 Zim . mit Winter-
garten u. reicht. Zubehör . 2088

Wallufer Str ."8. 1. 5-Zö-WZ IkWÜ 1,
z. v. Näh. Nheinstr . 89, 1 r. 1807

Webergasse' 38.. 1. "schöne S-Zimmer-
Wohnung mit Küche und Keller p.
sofort «der 1. Okt. zu verm ._ 2556

Weikenbnrgstr . 5 Mohn .. 5 Z. 1841
LLil.'ielittsü-iße 2», 2, "hochhcrrsckiäM

5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk..
u . reich!. Zubehör , per sofort od.
spä ter . h . Lew., Part . r . 2100

Wilhelmiiiensträßc 2, vörd. Ncrotlll,
herrschaftl . 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon, Bad u. reicht.
Zub. o. fof. zu v. N. 3. Et . 17 28

Worth str. 7, 27"Et .. 5-Z.'-WN^ N53l
Wörthstr . 17, früh . 11, ist die v. Gcr .-

Vollz. Sielaff bew. Etage , besteh,
aus 5 Zimmern u. Zubehör , per
sof. od. spät, zu vm. Näh . Knuer-
Friedrich -Ning^56, Pari . F 239

Zi mmer innn nstr, 9 5 Z „ .Es B 12731
5-Zim .-Wob». mit Nachl. p. sof. z»

vm. Näh . Klopstockstr. 1. P . 2102
6 Zimmer ' .

Adelheidstraße 58, 2. Etage , 6-Zim .-
Wohnung mit groß .^Beranida, sof.
zu denn . Näh . beim Hausverw.

_ober Rheinstraße 66, 1.  2103
Adclhcidstr. 59, früh . 47, 2, 6 Zim .,

Bälk., Badez ., 2 Mans ., 2 Keller,
zum 1. Oktober . Besicht, seder-

_zeit ._ Pr . n. Be reinb. Näĥ S . P,.
Bahnhofsträßc 6, Vörderh . 1. Etage,

6 Zimmer mit allem Zubehör , beste
Geschäftslage für Etagengeschäft
oder Bureau , sofort zu verm. Näh.
daselbst oder Bureau Franke , Wil-

^,h elms traß e 22. _ _ 1345
Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wohn .,

Hochpart. u. 1. Et ., Gas u. elektr.
Licht u. reich!. Zubeh. auf 1. Okt.
zu verm . Näheres Drciweiden-

_jtrafo e 1,  bei Steiger . _ B11839
Bismarckr . 20, 2, herrsch. RsZim.-W
. ei. B „ Hal test. Näh. 1. S t. B11940

Friedrichstrafie 48, 3. u. 4.  st ., je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör u
sofort od. später zu verm . Näh,
Architektur -Bureau Lang - Wolfr.
Luijenstrahe 28. _ 2104

Goethestr. 9 herrsch) 6-Z.-W. weg.
Todesf. sof. zu vm. Näh. P . 2105

Kakscr-Friedr .-Ning 28 cleg. Hochp.,
ganz neu, 6 Zim . u. Zubehör , fohl.
zu verm . Näheres 1 St ._ 2106

Ka ser-Friedrich -Nina 34 schone 6-
Zimmer -Wohnuna auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Herder-
sipaße ch0, Laden ._ 2547

Kirchgasse 28 6iZi,nmcr -Wohnung" nn
2. Stock aus gleich zu vermieten.
Nähe res da selbst. B 11041

Klarcntaler Str . 1, Hp., herrsch. 6-
Z.-W., r.  Zub ., 1. 10. N. d,, 1856

Klovstockstr. 5, 2. 6-Zim .-Wohn., Bad,
Heiz., Vac. usw., r . Zub ., a . gl . o.
1. 10. z. v. Näh . Baub . Soul . 1857

Klovstockstrnße 9 sch. 6-Z"im.-W. mit
Mädchenk. u . Zb., a . 9-Z.-W. p. sof.
z. vm., Zentralbeiz . Näh. das. oder
Mopshockitr. 1, B .. b. Fischer. 2107

§ältzstratzc 18 herrschaftl . 6 Z.-W.
(in Etagen -Villa ), Hochp., schönste
ruhige Lage, auf 1. Ort . zu ver.
mieten ._ Näh. Adlerst̂ aße 9.̂ ,1865

Marktplatz 7 ist " die" 3. Etage , be¬
stehend aus 6 schönen Zimmern,
Küche mit Speisekammer , Bad,
Mansarden , mit Zentralheizung,
Gas - u. elektr. Beleuchtung , sowie
allen sonstigen Annehmlichkeiien,
per 1. Oktober zu verm . ' Näheres
irre Bureau der Weinhandlung
daselbst.  8383

Moritzstr. 15 6 große Zim . in. reicht.
Zub .. 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
später . Näh. 1. St . links . 2108

Mvritzstraße 28, 1. Et ., 6 Zim ., Bacd,
Balkon , ooichl. Zubehör , Elektr . u.
Gas , z. 1. Okt. z, v., cv. s. geeign.
f. Rechtsanw . als Bureau . N. Hoch-

_stättenstr . 4 ob. Moritz str . 28, H. 8.

Adelheidstraße 20 6-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubehör auf sofort oder
1. Oktober zu verm ._ Näh. Part.

Adelheidstraße 50 6-Ziinmcr -Wohn.,
1. Stock, mit Zübehär , 1. Oktober

^ zuchecrm. Näheres daselbst. 2227
Adelheidstraße 92 6 Zim ., 2 Maas .,

2 Keller usw. zum 1. Okt. ,zu vm
1. od. 2. Etage . Näü. dai . 2419

Neudorfer Straße 4 6 schöne Zim . m.
Zub , auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
S chiersteiner Straße 2, P ._ _ 2109

Rheingaucr Straße 2 herrsch. 6-Zim .-
Wohnung mit all. Zub . w. Ver¬
setzung d. jetz. Miet . auf 1. Okt.
anderw . zu vm. Einzus . v. 10—12
ix.  3 —5  U hr an  Wochent . B12543

Rhexustr. 86 gr , 6-Zxm.-Wöhn., Pi.
od. 3. Et ., ä . gl . o. sp. N. das. P.

Rüdesheim.erstraße 7, Hochparterre,
6 Zimmer , alle Beauemlichkeiten,
Garten , p. 1. Oktober . Näheres
Schierst-einerstraßc 4, 1, od. nöbcn-

_an Nr . 5._ 1460
Rüdesheimcr Str . 14, 1, hochherr-

schastl. 6-Z.-Wohn. u, reichl. Zub .,
Perso -nen-Anfzug, zum 1. Oktober
zu verm Näh . Part , lks. 2332

Villa Walk mühlstr aße 3, die obere
Hälfte , 6, cvt. 5 Zim ., mit reich!.
Zubeh . u. Garten , neu Hergericht.,
zu vernx. durch Chr . Firincnich,
Hellmundst ra ße 53.  B10458

Waünfer Straße 10, Part ., geraum.
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
a.uf 1. Okt .' zu vm. N.  V . l. Bl 36 18

Wilhelmstraße 16 eine Wohn ., 6 Z.,
ix. Zubeh ., Gth . 1 St ., per 1. Okt.

, zuj )erm . Näh . im Laden.  2110
Eine Wohnung , besteh, aus o Zim .,

Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten,
Einzusehen zwischen 11 u. 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1, Et . r . F 220

Kaiser -Friedr .-Ning 68, 3, Herrschaft!.
. Wohn, v̂ 7- 7-8 Z. per^ ofort . 1729

Lanzstratzc 14 (Nerotal ). in Etagen¬
villa , herrsch. 7-Z.-Wohn., M-eichpl.,
Waldnähe . Näheres xn den Ver°

^ mietungSbur . od. Lanzstr . 16, Pt.
Nikolasstr . 15. § Tr . hoch, ist" eine

herrsch. Wohnung v. 7 Zim . u . Zu¬
behör z, 1. Okt. zu vm. Zu besicht.
an Werktagen van 11 bis 1 Uhr.
Näheres Adelheidstraße 28, Bu reau.

Querseldstraße 4 7 Räume mit all.
Zubehör , kleines Haus mit Hof, f.
eine Familie , «kR  innerer Her¬
stellung. Pr . 900 Mk., z- v. Näh.

_ Uhlandstr . 17. frü h b. 10  Uhr . 2390
Rheinstraße 77, 1. St ., 7 Zim .. Balk .,

Bad , nobst Zubehör per 1. Oktober
„ zu verm ._ Näh . Part ._ , 2359
Rheinstraße 82, 1, 7-Z.-Wohn ., Herr

schaftlich, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, zu verm . Näh. das.
vorm, von 10— 12 u. nachm, von
3—5 oder Moritzstr . 49, 1. 2114

8 Zimmer und melke.
Adolfsallce 11, 1, herrsch. 10-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zübeh. sof. od.
^ spät , zu verm .^ Näh . Part . 2115
Adolfsallee 27 8 s. gri Z., Schrzt, s.gr.

Bk., reichl. Zub ., z. 1. Okt. zu vm.
Gutcnbcrgplntz 1, 2, 8 Zim . u. reichl.

Zub ., hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personcn -Aufzug , prachtv.
Lage, zum 1. Okt. zu verm . Näh.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau-

_bureau Sch wan k. _ 2116
Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzna . Vacuum - Anschluß,
usw., per sofort oder später zu ver.
mieten ._ Näheres Part .^ _ 2117

Nerota ! 8, Parterre oder Beletage.
8̂ Zim ., Balkon zu verm . _ 2119

Wiekändstr. 13, 1. Et ., herrsch. "L-Z.-
Wohnung per sofort od. spät , zu
Perm . Näh . das. Parterre . 1754

Fäden und Grschäfi «räume.

Michelsberg 8 Laden mit Ladenz .,
mit oder ohne Wohnung , per

_l ._ Qlt . zu vermieten ._ _28o3
Moritzstraße 9 ParterÄvaum , pass.

als Bureexu, Laser oder Werkstatt.
Moritzsträße 44 Laden ü . Zim ., ev.
_ntnit Wohn ., a, äl , od.  sp . z. bevM.
Moritzstraße 50 Laden mit Wohnung,

ev. Lagerräume , per 1. Oktober,
auch früher , zu vermi eten . 2379

Moritzstr. 60 Laden m. 3-Z .-W., alt.
Gem .- u. Kolontalw .-G ., p. 1. Okt.
z. Berat ; Näh. 3. St . I. _ J2427

Nerostraße 10 Werkstätte od. Lager-
Raum mit oder ohne Wohnung p.
sof. ad. sp ät . N. Mor itzstr. 50, 2140

Nerostraße 16 zwei große helle Werk¬
stätten ' zu verm ., auch als Lager-
väixane sehr ^goeignet ._ 2s35

Ncrostraße , 16" Werkst." zu vm. 1780
Nerostraße 22 gr . hellê Werstcrtt mit
^ Wohnung zu vermieten . _ 2324
Nicdcrwaldstr . 4 Laden" nt. Zim . u

Ncöcnr . f. Okt. z. verm.  1711
Niederwaldstr . 11 Bur ". u.1 ^Bl2 327
Oraniensträße 3, kll Hihi, z. Z . mech".

Werkst., 30 gm u. 2-—3 Nebenr .,
Hochp., s. Ges'chäftszw . od. Wohn,.

ViUexr und Käusrr.
Querseldstraße 4 kl. Haus , 7 Raume

m. Z., 900 Mk. Stehe Rubrik
7 Zinxmer. _ _ _ _ 2391

Walkmühlstraße 24 kleines Landhaus,
best, aus 7 Zimmern u . Küche, p.
1. Oktober zu vermtietexx, Näheves

_SBfc'ol'f§aH«e 35. Tel ,̂ W67. _ 2603
Kleines Geschäftshaus , Mitte der

Stadt , per. 1. Oktober zu. vermieten
oder zu verkaufen . Näheres bex
L. Heiser , Kais.-Friedr .-R . 82. 2602

Wostnrmg »» ohne Zimmer-
ANü>»be. _

Adelheidstr. 13 3 Räume f. Bureau,
nebst^Keller, sofort zu ver»utctclu

Neubau Adlerstraße 3, direkt an der
Büdingenstraße , Laden , Werkst.,
Lagerraum u. Flaschenbierkeller,
auf 1. Okt. Näh. daselbst. 2215

Äblerstraße 15 Laden m. 1 Z., Küch-?
ufw. Näh. F riseuülade n . B14 066

Adolsstr. 5 gr . tr . (Lägerr . sof. "1833
Bähnhofsträße 6, Borderh . 1. "Ttage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
Franke ._ 2B ilhelmstraß e_.22._ 2123

Bertramstraßo 11 gr . Lagerplatz mit
Hallen u. Werkst. N. P . B1 1943

Aertramstr . 20 Wkst. od". Lag. 2124
Bismarckr . 33 Ld. m. 0. 0. W. B10639

7 Jimmeu.
Adolfsallce 32, Hochpart., 7 Zim . u.

Zubehör zu vermieten . 2617
Abolfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rheinstraße 40, 2. 8231

Äholfstraße 10 "7-Zim .-Wohn. mit
reichl, Zubeh. auf gleich od. 1. Okt.
zu verm . ß!äh. Älkittclb. b. Ludwig

_öd . Kaiser -Fr .-Rinn 42^ P . 1701
Dotzhcimer Straße 41, 1, 7 Zim . u.

^Zubehör, für 1600 Mk. s. 2478
Friedrichstr . 27 geraum . 7-Z.-Wöhn.

xnit reichl. Zub . p. 1. Okt. Ein-
zusehen v. 19—1 u 8—4. ,2349

Gocthesträße 4, Nähe Nikolasstrnße,
herrschaftl . 7-Z.»Wvhn., 3. Stock,
2 Balk., Bad , reichl. Zubeh., per
1. Okt. zu verm . Preis 1590 Mk.

_Näheres Parter re. _
Ecke"Goetbe- u. Moritzstr. 56 schöne

7-Zim .-Wohn., 1. od. 2. Stock, mit
elektr. Beleucht., 2 Balk. u. reichl.
Zubeh . zu Perm. Preis 1600 Mk.
Näheres Part , rechts. 2112

Kaiscr -Friedrich -Riug 34, 2. Etage,
schöne 7-Zim .-Wohn . auf sogleich
oder später . Näh. 3. Etage oder

^ Herd erstruße 10, Laden . 2523
Kaiser -Fricdrich -Ring 38, 2. Et ., sch.

große 7-Zim>mcr-Wohn . mit reich! .
Zubchör '"ju^ berm. Rä h. das. 2586

Benscher, 2. Etage ^ _ 1713
KaiscrlFriedrich -Rina 54 herrschaftl.

7-Zim .-Wohn., 1 L>t., zu vm. Nah.
Goethestvaße 1. 1 St . 2538

Blüchersir. 46 sof. z. verm. Laden m.
1 Zim . u . Küche f. 450 Mk., evtl.

_auch s. Metzgerei._ Bl3724
Bülowstr . 8 Werkst, dd. Lagerr . Näh.
- ,P . u. Hauh , LuxemBuvgstr. 5,2.
Bülowstr .̂ 9 Werkst, u. Wohn . 2447
Dotzheixnerstraße 28^schoner Laden in.

gr . Zim... auch s. Bureaus geeignet,
_p . sof, ob.  spät . Näh , das. 3 l. 2125
Dotzhciiner Sir . 61 gr . hell. Part .-

Raum f. Werkst, v. Lagerr ., ev. m.
„Bur. u , W., ,ẑ v. N. V. 1 l, 2126

Dotzheiinersträße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig zu vermieten . _ 2127

Eltviller Str . 14 Werkst, ob. Lager,
60_qm, cb. rn. 8-Zim .-Wohn. 1869

Emser Straße 69 groher u . kleiner
Part .-Raum mit Einrährt für ruh.
Betrieb gleich od. später zu Perm.

Frankenstr . 13 Werkst., a. W. B12300
Frankcnstraße 19 sch. Lag.-Räume u.
_Werkstätten zu verm, _ B 13718
Friedrichstr . 23 Laden , für Bureau
_zwecke se hr geeig., sof. zu vm. 2128
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Om .,

ev. auch 96 Om ., per sof. od. spät,
zu v. Näh, b. Heinr . Jung . 2129

Gncisenarrsträße 35 Läden , Ladenz.
mit Einr . los. od̂ spät . z.̂ vm. 2180

GSbenstr. '9 ' Werkst, u . Lag. 8 13598
Göbcnstraßc 12, Eckladcn. Näh . bei
_Trittler , Hochpart. _ __ 2131
Helenen ?,raste 18 kl.ZW er kst. gl . 0. sp.
Hellmundstraße 37 Werkstätte oder
^Lag,err. zu vermieten ._ B 12651

Hellmnndstraße 56 Laden rn. Wohn,
und Lagcrräxxmen zu vermieten.
Näh. 2.  Stock rechts. _ 2133

Herderstr . 26 Lad7sofl zu vcrin1683
Hermannstr . 15 helle Werkst.,"« , a . L.
Hirschgraben 13 Part .-Räum als

Lagerraum usw. zu verm . Näh.
_Büdingenstraßc 4, 1. 1801
Hirschgraüen 14 Laden m. Zimmer

u. Küche, auch für leichte Werkst.,
zu vm. Näh. Adlerstr . 7, Lad. 1780

Hochstätteilstraße 16, Ncub., Laden,
mit od. 0. Wohn, zu^ verm,_ 2134

Kais.-Fr .-N. 23 gr . Wst. 0. Lag. 2185
Kirchgasse 24 eine, !!. Werkstatt . 3136
Klopstockstraße 9. Lagerraum zum

Unterstellen von Möbel od. ähnl.
(auch Kcllerraum ) zu vermieten.

^ Näheres daselbst Part ._ 1862
Langgassc 5 große Lagerräume , evtl,

mit Eingang von der neuen Ber-
bindungssträße , auch als Geschästs-
loknl geeignet , preiswert per so¬
fort zu verm. Näh . S . Hamburger

^Langgassc^ 7. _ _ _ _ 2137
Luisenstraßc 26 sind 3—4 Parterre

Räume , für Bureaus geeignet , zu
vermieten ._ Näh. 2 St . _ _ 1700

Marktstr . 12, 2 "r .", "Entrcfol für Bür.
od. Gesch., mi t 1 Zim . u . K. sof.

Markts,raste 27"gr . EntrciÄ zu vm.
Näh. Blücherstraße 40, 1. B14134

Marktstraße 27 kl. Werkst, u. "2-Zl7
Wvhn. zu v. R. Alücherstr. 40, 1.

Mauergasse 8 Laden mit Zim . per
1. Okt. N. Maueraasw - 11. 2461

Oranienstr . 6 ar . h. Wkst. m. Lagerr.
an ruh . Gesch. per 1. Okt. Leich iz.

Oranienstr . 16 kl. Werkst, gl . od. Okt.
Oranienstr . 35 kl. We WtZvdä "Lägerr.
Oranicnstraße 48 1 Helle Werkst, zu

Herrn._ Näh^ Bdh. 2j St . _ 1864
Oranienstraße 55, Nähe Kaiser -Fr .-

Ring , Laden mit 8-Zim .-Wohn. u.
Zubehör wegen Geschöstsvcrlcgung
sofort zu verm. Für jedes Ge-
sckxäft aeei anet . 2275

Nhcinstr". 101 sch. gr . Laden m. Ein¬
richt. pr . zu verm. Näh. P . l. 1836

Romerbcrg 14 schöner Laden mit od.
__ ohne Wohnung bi ll. zu  verm . 2589
Nömcrberg 16 Lad, u. kl. W. 2l41
No an str. 22  gr . h. Merkst, sof. Bll9o8
Laden Scharnhorststraßr 7, mit oder

ohne 3-Z.-W.. per sof. od. spät , zu
verm Näh. 8 Tr . rechts._ __F 353

Scharnhorst st raste 27 Laden mit Ein
richtung und Wohnung zu verm
Nab . Sth . Part , links . Bl0924

Schiersteinerstraße 9 gr . h. Werkst.,
Bureau , Keller usw. u. sch. Lager-

. raum bill. Näh. Bdh. P . r . 1781
Schiersternersträße 11 Werkstatte m.

Wohnung , 8 od. 4 Zim ., p. sofort.
Näh. Vorde rhaus Part . I. 2142

Scerobenst r . 3"  Werk st, od". Lagerr.
Wallnfcrstratze 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.

sof. od. spät . Näh . Part , l. B11420
Wnlramstr . 12 scĥ Werkst., 1. 10., d.
Walramsträtze 18 Läden m. Wahn,,

in w. autgeh . Metzeccrei bctr . w.,
p. 1.  Ok t . Näh.  2 S t. r . B 13616

Laden Walramstr . 33, f. ^edes Gesch.
passend, a. gl. od. später . 2343

Waterloostraße 6, Ecke Eckernsörde.
straße 10, große Eckladen mix ûnd
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeignet . 2340

Laden Wellritzstraße 2, Ecke der
Schwalbachar Straße , worin seit
5 Jahren ein Kasfeegeschäft mit
Erfolg betrieben wird , ist p. 1. Okt.
anderweitig zu verm . Näheres bei
Meinacke,̂ Möbelgeschäft. 2473

Wcllritzstr. 11kl . Werkst. 12.50 Mk.
Wcllritzstraße 13 Laden mit Ladenz.

per 1. Okt. Näh, Bart.  2234
Wellritzstraße 34 Laden mit 3>iZ.-W.

per 1. QkL Näh . 1. St . __Bi4168
Wellritzstraßc 39. 1 St ."1., ein kleiner

Laden für fviTiale sehr g-eei-gnet,
sofort od. spater zu ve rm . _2°329

Westenbstratzê 20 Lagerr ._ od. Werkst,
Norkstrahe 7 Waschküche od. Werkst,

mit 1- od. 2-Zim .-Wohn. mit od.
obne^ Mans ., auf gl . od. sp at , bill.

Norkstr. 1« Wkst . U. K gerr . Bl 1862
Aorkstr aße 15 Lager raum öd. Werkst
Zietcnring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wobn. p. sof. zu verm . Nah . bei
Born . Arch 1. S tock._ 2341

Zimmermannstraße 10 große Helle
Werkst, bezw. Lager raum 2148

Großer Heller Raum für Möbel ein-
zustellcxx, Lager oder Werkstätte,
für ruhiges Gesch., zu verm . Näh.

^ Göbcnstraße 13, 1_©t. _ B12815
Werkstültc, 25 qm, z. verm ., 180 Mk.

HartinsstlMe .7, b. SckönLaÄ. 2240
Schoner Laden mit Wohnung , auf

1. -Oktober zu vermstaten. Metzgerei
Kolb, Hellnxunldstra-ße 48. 2592

Helle Werkstatt , .Hochpart., za. 60 qm
groß, mit 2 Hallen u. abgeschlosj.
Hafraum , für j. Gesch. p„ auch f.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
auf sofort oder später zu verm
Näh. Jahnstraße 3. 2149

Alürechtstr. 34 Ms.-W. b.^N. 2 1. 2300
Dotzheixner Str . 6. Hth., 5l. Part .-

Wohn .. 18 Mk. , m.0'natl ., zu vernn
Emser "Straße 57, Villa , Fsp.-Wohn.

an 1—2 Damen oder Herrn zu vm.
Preis 600 AN. , Besichtig. 11—1.__

Kirchgasse 19 Mansard -Wohn. zuWm„
Scharnho rststr. 24 Frisp .-W. s. 0. sp.

Möl-Ueute Wohnnngen.
AdHalle "e" möblierte Etage von 5

bis 7 Zimmern zu vermieten . Nah.
_ lfm Tackbll-Verlag . _
Geisberaslr . 14, 1, g. inöblBVohn ..

4—6 Z., z. v.^ a. enxz. m. Kuchen«..
Möbl . 5-Zi"-WÄjnung . 17 Kt ., monätl.

150 BÄ., z. v. St. Goethestr . 1, 1.

MöbiiH Zimurex', Mansarvrnctr.

Sehr große Lagerräume oder W-erk-
stätte mit Müschinenanl . sos. zu v.
Kicdricher Str . 12, P . r ., 11— 12.

Große Läden mit Entrcsols im
„Tagblatt - Haus ", Qanggasse 21.
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

Laben zu vermieten . Näh. Mauritius-
ftra fe 1. im' Lode rladcn . 2414

Kleiner Parterreraum , als Werkstatt
aeeian. . zu vm.  SKulgaff « ö. 2250

We rk statte zu V. St ei ng affe 3,^ 2465
Schöne große helle Werkstätte und

Bierkeller zu vermieten .. Näheres
Wielandstra ße 9. Pa rt 7. 1792

FtotigeluHlaschenLierk ., @7v . d. Str .,
ux. W., zu v. Scharnhorststr . 2, 1.

Walbstraße ' 51 ist die Schmiedc-
Werkstätte sof. zu verm . Näheres

^Kaiser -Fr .-Ring 56. P art.  F 239
In Hahn i. T ., ist direkt am Bahnh.

1 Laben mit Wohnung , sowie cxne
3-Zim .-Wohn . per sofort od. spar,
zu verm . : Haus ev. zu verk. Laden
für jedes (Reschäst passend. Nah.
Scharnborststraße 36, P . r . 1810

Adelheidstraße 26, 1, m. Wohn- und
Schlasz ., auch einzeln , smort zu v,

Abelheibstraste 53, Part ., möbl. Zim.'
für 25 Mt . monatlic h wfor t z. v.

Adelheidstraße 33, P .. schön mölH.
intt 1 u . 2 Setteujofort zu Perm.

Adelheidstr. 37, 2. gr . gut mubl . Zxm,.
Adlerstr . 11, L . 1, sch. m. sep. Z. sot.
Adolfsallce 3. D .,^ n . W.- u. SK .M-
Ätbrechtstr. 27. P .. -ein- eins. m. Zxm.

mit fcpar . Eingang xm 1. Sxoa.
-auf WunkcklWuiWPLstswn-—äu' vm.

AlürcHtstr . 39,^ ß., .m. . 3 ..,. sep. Emtz.
Älbrechtstr̂ 30̂ lnobl, Ms. xn. Kochof,
Albrcchtstr.̂ 31̂ nM.,fcp .L, , m. Pcns.
Älbrechtstr. 38 mbH  Zim . m, Ps . J0.
Ärndtstr . 3, Pt ., möbl. Z'.m . zu verm.
Vahnho fst raste 6, hjnvphLpim.
Bahnhof straße 22, 2, 1 fch.chn.bl^ Zun,
Bertramstr . 2, 8, r, , m. Z .,. SLv Mr.
Vcrtrnmstr . 6, 3 k„ mM.JB- m. Pens.
Bertramstr . 20. 1 l., sch. nröbl. Zxm.

mit Balk . ohneZLisavls , a. m, P ms.
Bismarckring 25. 3 L, sch. mbl . Zxm..
^SchveDiisch , englisch, Ipr . Kam.
Bismarckring-13,_1 L, sonn. mbl. Z.
Blcichstr. 25, 2 r .,anöbl . Zim . a . tzill.
Bleichstr." 27. 9 . 1 m^ sch.chxbl̂ Z. b.
'Bleichstraß- 29, 3 k., nxobl. Zorn. bxA,
Bleichstr. 37, l ^ mübl, Zinx. B13988
Bleichstraßc 47, 2 r„ gut möbl. Zxm,
Blücherstraße 5, P .^ r ., möbl. Maas.
Blücherstraße 8, 1 r, , mW . „Zrmmer.
Blücherstraße 18, H. 1 l., möbl. Zim.
Bliicherstr atze,24.Jß , 1 mlckll Z.
Blücherstraße 28̂ schön, inobl, Zxm.
Blücherstraße 35, 2, m. Z. mit herrl.
^Aussicht billig zu verm. Bl3917
Blücherstraße 36. 1 l., mW. Z., .2.50.
Blücherstraße "46, 4, bei Paul . ge.

nxü'tl . Balkonz . IN. Karree z. bill.
Pr . v. 15 Mk. an Fol . o. Beamt , s.

Dotzhcimer Straße 83, 4, gut möbl.
Zimmer nxit Balkon an Fräulein
für 1b Bäk. monatlich zu verm.

Eleonorenstr ^ 7, 2 r„ mb!. Z.,W. ,8.50.
Eleonvreustr . 10,"P7 l .. gut möbl., un,

gen-'-ert-es P -art .-Zim . billig z. vm.
Emser Straße 44. 1 l7,"kl. Frontspitz.

Zixnm«r, nröbl., für Gcichart»-
iräulrin , zu,vermieten . _

Faulbrunnenstr . 6, 1, rrW- inM. Ms.
Faulbrunncnstr . 9. 2 r .. m^ Z..,3H9.
Frankenstr . 9 heizb. Maus , an exn».

Person billig zu v-ermxcicu.
Frankcnstraße 15,, Hth. P ., 4 3 ™ -
. möbl. ob. uTOtttÄX. Nah . Hch. 8.

Frankenstr . 18,"17 erh . a . Arb . sch. L,
Fkiedri chstrl" 8, Mkb. 1 r .,„möbl. Mi,
Friedrichstr . 29,1 . mLl. Zu l. od. 8 B.
Friedrichstr , 29, 2X möbl ifim . z. vm.
Fricdrichstraße 41. 2 I , sep. m—Zxm.
Friedrichstraße , 44. 2 l., muül.^Zim,
Fried ri chst rä ßc 44, Hth . 1, möbll Z'-m,
Friedrichstraße 50 möbl. Frontip .»

Zilm. zucherm . Näb . 1 St . rechts.
Friedrichsträße 57, 1, nxobl. "epMZ'.m.
Göbenstraße 6," 2 1., gut möbl.,Zim,
Göücnstraße 6, 2 r.. mübl. Zim . frei.
Gneisenaustraße 19, Hochv. 1, schön

m. Zim , an b. Herrn od. 4 -om-cch,
Hallgarter Str . 8. P ., scki. mbl. Zxm..
ŝ Part ., sep.. ,mit . od. ohne Pcnnon.
Helenenstr . 20, 2, g. mbl, Zim . z. v,
Hellmundstraße 4, 2 r , gr . m. Balk.»

Z. a . anft . H. o. D , bei emz. Tame,
Hellmundstraße 6, 2 r , sch. in. ll-isd.
Hellmündktr. 17. 1 l .. sch. möL Ms^ b,
Hellinundstrl 23, 1 C o", m. Z. a . b. H,
Helln'.undstr , 28, 2 rechts-, möbl . Zim,
Hellmundstr . 40, 1, mb. Z. 16—- 18 M,
Hellnxtlndsträße 45. 1 r., mH . Mans".
Herderstr . 31. P .Z.. cl. mbl . Zim . fr,
Herderstr . 31, Metzg-evex, möbl . Zim.

mit od. ohrve Pension zu verm. ,
Herman nstr. 10, P ., g. Kost n ._£ . bist.
Hermannstr . 15. 2 r .. m.  Z .. s, E.. b.
Hermannstr , 16, I I., möbl, Mans,
Hermannstr . 16, 2 r ., fch. m,. Mansd.
Hermannstr . 19, P I„ in. M . 1—2 3",
Hml,st ättenst r. 10. '2 Ca .' rn. sep.  Sj
Hochstätte-,.straße 18, 1. schon möbl.

Zimmer , separa ter Einaana.
Fa ln: str. 10. 1 L,  sch, jn .j |., 1 u. 2 B.
Iahnstr , 23, 2. 2 mbl. Z, 15 u. 20 M.
Jahnslr . 38, P . I., sch? mö Z .s 15 Mkl
Johannisberger Str . 2, 1, sch. möbl.

^Zimmer zucherm . Näh . Wirtschaft.
Kais.-Fr .-blxug 35 m. Frontfp . N. P,
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Kavellenstratze ß möK . gerades frbl.

Fxontspitz-Zfm. zu vm. Näh . Part.
Kapellenstr. 9, G . 2~t .. rU'fi. möbl. Z.
darlstraße 3, Parterre , wM , Z>ün.

mit  und ohne Pens ion.
skarl straße 4. 2. K >. mM . Zim . frei:
Karlstraße 18. 2. möbl. Marls . b ,̂z. v.
Kellerstr. ' 8/ "2. frbl . nwM. Mali mit

freier Aussicht u . separ . Eing . in
anständ . Hause , billig ga

Nrchgasse 17, 2/ eins . mMI . Zim, u.
1 leeres Zimmer 511 vermieten.

M « Sgaffe,18,L ^ ..^ ch. m. Z.. P.^ , H.
Kirchgaffe 19, 1, 1—2 mbl. 8 . a. vm.
Äirchaalse 49, 3, mob>Osim ."biö . z, v.
Körncrstr . 6, 1 I., möK. od. unmöbl.

Frontsp ..Zim . an sehr fol. Person
zu öerm . Jftafi . beiBurk.

Körnerstr . 8, Hinterh . 2. St/ " Mitte,
schön mö blierdes Z immer z. Verm.

Lehr straße 14. PI , mvlZZ ., sep. E . bl
Luiscttftr . 18 srül'/ rnoÄs Zinn fos.
Luisenstr . 43, 3, g. mbl . Zim . b. z. v.
Luxemburastr . 4, 1 1., gut mbl . Jims

m. flt . SckrrDt . frei . .auch Pension.
N anergasse 8. 3 r .. möbl. Jim,  z . vm.
Mauritiusstr . 12, 2 1., gut mo&I/lj.
Mori tzstraße 24. 2, mbl . J im20  M.
Oranienstraße 2 schön m. I . m. Ps.
Öranienstr . 8,̂ H.̂ P ., sch. Schläfst , fr '.
Orauieustraße 25, Mtb . P . r ., m. Zs
Oranienstraße 34, P ., sch. mR . Zim .,

auch an üc'i . Kurrr ., zu verm.
Öranienstr ^ 42, H. 3 r ., möbl. Jim.
Oranienstraße 48, Ntb . 2^1., rnöb!'.

Zimm-er , separ . Eingang , zu verm,
Phillppsbergstr . 17. 1. sch, m. Maus.
PhilippSbergstr , 17, 1,  sch , mbl. I.
VtzilivtzKbergstras ie 30 sch/ mbt . Zim.
Platter Stras -c 38, % f . anst. P . S chl"
Rheinstratze 15, 4, gut möK . gross cs
_Mansardenzirymer ^ zu vm. 5493
Rhernstraße 88, P ., gr . schönes Zim

an  best . Herrn zu vm.̂ Näh. das.
Roonstratze,20 , 8 I,, schön möbliertes

Zummer sofort billig zu vermieten.
Dnnlgafse 4/6 , 1, möbl. Zim . zu vm.
S chöne Aussicht 44, 1,  m . I ., a. Ps.
SWM ^ 57"Mh7 ^ / "scĥ /öbl/H/
Schwalbacher Str . 27, 1, 2 sch. möbl.

Zimmer u . 2 möbl Maus , zu brn.
schw albacher Straße 42. 2J7,  in . Zim.
Schwalbacher Straße " 85, P ., m. Zi
,sür,15 Mt .,man . zu vermieten .̂
Scdantzlatz^ . M^ P ,̂ sch. rn. Z . a. ,tz.
Sedanpl .,4 .M2 ^ D . C c. Arb . Sch/ft.
Sedanstr . 6, 1 L,  möbl . Zim ^ zuvim
Sedanstr . 15, 8, Kos/ 'u. Logis . L13864
Sceroüenstr , 27. G . 1 I., m. I .. 16 Ms
TaunuSstr . 77, Gth ., Ms ., al . mHIs. b.
Walramstr . 8, 1 r ., möbl. Mans / söf.
Walramstrahe 12, 2 l., möbl. Zim.
Walramftraße 12 scrub. mbPMs . bill.
Webergasse 3, Hch., schöiras Zimmer.

2 Zlmmev.

Hochstättenstr. 4
schöne3-Zlmmer-Wohnnngen u. Zubeh.,

Vorderhaus 3. Et. ». S itcnbau, per of.
oder später zu v rn . Nä . Mauritinr-
straße 7, Part ., Geschäirrlokal. § 351

' Nnhbergstr . 9 (Bill ., ) 2-Zim.-
Wohn. m, Rü che, Blk. re, (of .^zu vm.

Zi -teuring 12 schöne Frontsplh-
Lüohn., 2 Ai,»»,., große Külve,
p. 1. Okt. zu »er», ., frei? sonnige Lag!
im West. Näh« clcktr. Bahnst. Nä >.
b. Hausm., Hinicrh Part . 24 2

3 Dimmer.

Luxernbrirgstratze A
S-Zim.-Wobn,. sw. gr. Räume, m. allem

Zu bh. , per 1. Ott , zu verm. 24 42

liltfii 'S
Siikolasstraste "1, St3 A., Küche,

an  r uh. Miet er p. 1. Okt. zu v. 2818

©ranicndt. 42 SS
dortselbst beim Hausmeister. 5968

Landhaus Platter Str. 17,
1. Etage , 3 Zimmer , Küche, Bad,
2. Etage , 3 Zimmer , Küche, Bad,
Z. Etage , Frtsp ., 2 Zim . u. Küche
in reicht. Zub ., ebent. ,n. Garten,
«ruf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Parterre rechts. 2571

CLe Pdticr- in Ilßroftr. 46
g. 3-Zim .-Wohn. u. 1 kl. 2-Zim .-
W. m. Jub . auf al. od. 1. Oktober
zu verm ieten . Näh . Parterre , 2205

Schwalvachrr Straße 45 » , Ecke
sNichelsbcrg, 1. Etage, schöne3 Zim.
mit Zubehör, sofort oder später zu
verm. Zu erir, Emserstr. 2, 1 recht s.
Wilhelmstrttüe 18,

Eartenh ., sind 3 Zim. mit Bad, Küche
und Keller, zu Purcaiizweckcn gceign.,
fofocto. spät, zu vm. ■)(. b . Hofsuwklier
Hejmerdingei-, Wilhcln'.str. 38, 2180

Sc» Kr «Ntsp .»Woln !. , 8 odkr2Z ., K.,
Svuiek., Log., 2 Kcll. u. reich. Zud. an
rub Leutep. sos. ob. spät. z. v. i. schön.

_Billa Wartestr. 8, L ierstaeterööhe. 2869
IKIniimino 3 Zim. n. stiifte ior. o. sp.
PlllJHUH! 12 ) z„ vm. Ne rostr. 32. 2 >70
Schöne rr- Aimmer - Wostunng ver

1. Oktober (910 zu vermieten. Näh,
Stislstrage 20, P „ Ecke Kcllerstr.

Weilstraße 8. 8. erh . reinl . A. Schlst,
Wellritzstraße 7 möbl . Zi-m. z. verm.
Westendstr. 1/n ?bl//Frontsp . z. verm.
Westendstraße 1, 8 . Ecke Tedanplatz.

möbl. Zrm .,an bess. Herrn zu vm.
Westendstraße 10/Mbb, ' P ., oins . n« .
.... Arm. mit 2 Betten sofort Bifi. z. v.
Wcstendstraße 36 m£'L I ., sof. 12 Mt.
Wörthstratze 3, 2, Wermer, "fern mibl.

Zim . mit ^ vorz. Pens .̂ äuß . biAiß.
Wörthstratze 19. 8,,.mübl. Zim. billig.
Borkstraße 21, i  L möbl. Mairsarlde.
Zictenring 1, Hth. 1 l., sch. m. Zim.
Eins . möbl. Zim . für FräM/ein . ml.

12 Dtk. Nähteves Kl. Schtunlba-chcr
, .Straß « 10, P-art.
Möbl . W.- tt. Schlafz/ch . alleinst . ält.

Frau , 86 M . m. Nah . Tag bl.-P . Fn
Frdl . mbl. Krtsv.-Z. in b.' H. a. anlt.

Pers . Nah, im Tagbl .-Verlag . 6k
Leere Dimtner und Mansardln rte.
Abelheidstr. 26, Part , 2^ oere Maus.
Adelheidstraße 35. S :b. 2, 2 leere
_/ )im:mex:_ fln_önft . Dame ^sof. z^ v.
Adclheidstr. "59. V/3 , 2 Ms/ "l/er . m.

Kochbevdch.. sof. z. v. Näh. Stb . P.
Adlcrstcaße 57 1 l.  Zim . zu verm.
Albrechtstr. 28 gr7b elle  Mi . ^ r. l,r.
Am Römertor 7, Dang , heizib. Man/.
Pertraulstratze 20, 1 l., große leere
_Mansarde , mit Kocho fen.  8 13871
BiSmarckrinn 6 S8~am gr / § i7n., a.

Bur , od. oergl ., eb. m. gr . Werkst,
Bleichstraße 19 'kexS  Mans .-Z. so/.
Bleichstraße 23 Beizb. Mansävdc.
Bleichstraße 39 1 Zum., Hth. 814087
Blüchers,rave 16. sch, l. Ms.. 7 Ml.
Bülowstrnßc  3 3 Mans ., oinz. o. zus.
lDotzheimer Straße 11 1 Zimmer,

1 Mansa rde p. so fort zu, verm .^
Dreiweidenstraße 6, Hth .. l . Zim . zu

verm . Näh. Vd tz. Pari , r . 813597
Dr eiweidenstra ße 8 "heizb. Mansard e.
Zcldstr. 4,_J, gr . t . Zim .. f/E ., a.  gl.
Weldst raße 15 gr . h,, 7irm. zu ve rm.
Frankenstraße 13/leeres , Ztm . z. vm.
kkriedrichftr/ 18 1 Lim .. 3/ .St .,, z. b.
Friedrichstr . 27 gr^ gem Ms. p. 1.  Okt.
Friedrich str. 29/1 , 2 1. setz. Zim . z, v.
Friedr ichstr. 29, 1.1 17 Ms., m. 6 M.
Göbenstr . 5/Ieeves Zim . z. U. V12685
Göücnstr . 9, Mtb .. leeres Zim . zu v.
Hallgarter Str . 10, H. 1, ein l . Zim.

m, Gas . Klos, u. Wasser zu verm.
Hartinastr . 9 ar . Pärt .-Zim. m. Herd.
Helene«str. ,22, Ä,, sch/hzb . Z., 6 Mks
Hellmundstr . 12, Mansarde , 1"Z. an

ruhige Person . Näh . Laden.
Hellmu ndstr. 15 gr . hzb. Mjsd. 813062
He llmun dstr. 17 leere Mans . W.  P / ll
Hellmundstr , 3lch.zb, teer . I.  ri , d. Str
Hellmu ndstraße 42 Î//Zim . sof. N. O
Hellmundstr . 51 l . Part .-Zim . z, vm.

4 Zitnurer.

Muoesrjieimerstr . 2m,
4. Etage, 4-Zim »Wobnrng mit Erker,
Bai 01. Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktober. F2ü»

1. Etage 800 Mk., 2. ©taffe 650 Mk.,
per 1. Oktober zu vcvm. Alb rocht-

_straße 24, Obstladen.  _
4-3initt-S)ol)n.,f

mict-n. Näh. Kiedricher Strafe 12,
Porderh.  P ark, r., 11—12 Uhr vorm.
4-.'5imirrer wohim  ng

mit Zentralheizung u. Personenau>zug,
für Arzt oocr auch zu Gesä>äfts-
zwcckeug e,niet, forort ob. sp. zu »er-
»>i ren. Näh. Haus - n. Grundbcsixer-
verein, Lu senstraße 19. b' 373

(Fi.ofn-tTiüa.
4 Zimmer, reictil. Zubehör, Halte teile
b. M’ftr. Bah, , na . e am Walde, per
1. Oktober zu v-rm. Näh. "" „ tk,
!nü »ls,rnße 46 , Warten «». I! 12382

tu uennirtcn Wkilstruß?7:
Parterre -Wohnung , 4 Zim., Küche,

Keller, Maus ., sonst. Zubehör und
Garten , bis 1- Okt. erhebt. Miets-
nachlaß ; 1. Stock: 5 Zim., Küche u.
Zubehör ; vom 1. Okt. ab daselbst
2 Stock: 5 Zim ., Küche u. Zubch.
Auskunft im Hause und durch den
Zwangsverw . RechtSanw. Senckcl,
Luisenstraßc 3.  Ö22Ü

4-Ziu >mcr-Wohm>ugm tBadc inrlchkung,
el ktr. Liäit und allem Zub hör, in
freier Lage, We ßeuburgstrnsie 13,
Ecke Vniserstraste , Haltestelle der
blauen und grünen Linie, auf 1. Okt.

^ zu vermie en. 22 -2
Schönĉ i-Zimmer-Wohnung im 1. Stock

Vr soiort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
c ^ nhä li. Roonstr. 9, Pa " . 61 ' 957

8 Zimmer.
mm

ÄöolfJtßle7.8WH
Vo' zügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reicht. Zubehör, so ort od. sp.
zu vermieten. «Lauaiähr . rvu
Aerztin beivabut. > Näh. beim
Hausbes.-Pcre n o. drau/ . tiohii 'a,
L8eberga''e >, 3>74

Biebriche st a e 16, 2
elm . 5-Z.-W. mit 3 Balk., Bad usw.

wegzugslialb . z. 1. Okt. zu verm.
Anzus . vorm, bis 11 Uhr, nachm,
bon 2—4 Uhr.

Herrngartenstr . 4, 2, Mans . z. verm.
Herrngartcnstr . 12 gr . Mäns .-Zim.
Hochstättenstr. 14 groszes Zimmer.
Jahnstraße 1 2 sch. Frontsp .-Zim. an

ruh . Pers . bill. zu vm. Näh. 2. St.
Karlstraße 32,^1 r, . 2 leere Z., Vdh,.
Kiedricher Str . 12, Part ., Zim ., Mtb .,
_z . verm . Näh , dascllbst Part , rechts.
Mauergasse 8. 3 t„  üm nöbl . Zimmver.
MichelSberg^ ll freundl. Ma nsarLe.,
Moritzstratze/S Mans . ü. v. Näh .̂ 1.
Moritzstraße 14 Mans . z, Möbeleimsf.
Nerostraße 4ü 1 Mansar de ». verm.
Niehlstraße 9. 1 le eves Zim ., Bdh. Pi
Roonstraße 14, 1, l . Zim . Näh . Part.
Scharnhorststrl 40 gr . Ms. f.  Möbel.
Schulborg 11 Mi/ , leer o. m. N. P . I,
Secrobenstr . 3 Fspz. zu V.,N . P . r.
Seerobenstraße 9, Mtb ., gr . l . M ans.
Stiststräße 24 2 F ront spitzlZim. z. v.
Stiftstr aße 24 1̂ Manjarde zu vevm,
Taunussträße 18, 1. 2 Zim . z. Wohn-

od. Geschäfts zwe ckcm so fz u, vc rm.
Walramstraße 4 schöne leere Maus.
Walramstr . ' 11 ei ne od.  z wei Mansi
Wcllritzstr. 11kl . leeres Zim . z. tun.
Westendstr. 19, 1, gr . lee ras Bälk .-Z.
Eine große Mansarde zürn Unter¬

stellen von Möbeln zil vermieten
Pa genstech erstraß e 2,

ArmiH», Stallungen rtr.
Ade!holdstr̂ 64 ^Kell,,u . Laffevc. 2154
BiSmarckr. S Weinkeller bill. 811952
Vleichstr. 28ŝ P ., Flaschenb ier!., W!I
Blücherstraße 22  Pfe rde stall zu ver m.
Blücherstr. 28 Stall , u. Rem., mit

^Wohn., per , 1̂ ,Okt . zu vermieten.
Dotzheiiuerstraße '16 Stallung lnit

Wohnung^ zu ^ vê mieten ._ 2155
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz .s 260 Qm . gr ., ganz
_überba ut,  kos , o. spät . 811963
Dotzheimer Straße 86 Stallungen

für 15 Pferde , große Wagen-
remise , Futterboden , Gcschirrhallc,
vier Kutscherzimmer , groß. Lager-
keller, mit 4-Zim .-Wohnung , ganz
oder teilweise sofort oder später
zu vermieten . . . Bl 1039

Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Ps . n.
_Fu -tterr . u . Remise sof. o. sp. 2608
Dotzheimer Str . 122 Ställ . f. 1 bis

2 Pferde m. od̂ ,o. Wahn ,fb, B18L65
Dotzheiiuerstraße '127, Karl Güttier,

große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
das, ein Lanerpl atz zu derm ._ 2158

Drciweidenstr . 4 Stall ., 4 Pf . 2159
Eltviller Str . 1 gr . Bier - o. Lägerk.
Eltbill . Str . 9 Sballls . 1 Ps ., Fmttem.
Feldstraße 9/Ti Stall , mit 2 Zim.

». i K. billig git vermieten . _ _
Fränkenstr / 17 Stall f. 2 Pf ., Rom.,

2-Zi m.-W., a . Okt. od. fr . B14086

Friedrichstraste 50 tvock. Keller als
Dagorraum  z u verm._ 2470

Göbenstr. 7 L,-Kellemsos. z. v. B11954
(böbcnsir. 19 ^r . L.-K.. 105 gm.  B114L1
Ge ldgasse 15 St allung für 1 Pferd.
Hallgarter Str . 7 A'utorem . B12051
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,

Llntoräume , Keller, Lagerräume,
_z u vermieten . Näh, daselbst._ 2160
Moritzstraße 66 große helle Keller,

eventl . mit 3-Z.-W. zu verm ., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst. ' A273

Oranicnslra 'tze 4 Kellerräume für
Flaschenbierhändl . sof.  zu v. 2161

Nheingnuerstraße 3 Flaschenbierkell.,
_e v. m. W. N. das. Hochp. Bl  1005
Ni ehlstraße 3 Keller zu 'verm . 2163
Röderstraße 20 Stallung , mit oder

ohne 3-, auch 3-Z.-Wohn. sof. od.
auf 1. Okt. zu ve rmieten . 2587

Römerbcrg 8, 8 r„ Stall ., Rem., W.
Schicrstciucr Straße 2 Stallung,

Remise , Heuboden zu verm ., kann
a . als J2 ager £. verw. Word en. 1805

SchlachthauZstraße 25, gegenüber d.
Hptbh., Stall , s. 3 Pferde u . Rem.
R. Kaubven ner . Frredrichstr . 12. ..

Scbanplatz I sehr gr . Hofkellcr p. sof.
bill . zu verm . Näh. Vdh. 1. 818560

Mälrnmsir . 12 Stall . säl/Pf ., 1. 10'.
Winkeler Straße 5 Flaschenbierkell.,

2 Räume , mit Master und Ablauf,
bill . Näheres daisdübst. 811420

Weinkeller . 20 Stück fassend, zu v.
Albre ch tstra ße 23. Part ._ 2164

Nauru für Auto-Garage , Lagerraum
od. Werkst, sofort ballig zu verm.
N. Dotzheimer Str . 124, P . I. 1704

Gr . Hofkeller f. Flaschenb.-Handl . od.
Branntw .-Fabrik sofort zu v. Nah.
Luxemburgstraße 9. 2165

Answärtsso Wolruungor «.

Waldstraße 43 verschied, 'chone 2-Z.,°
Wobninngen mit Zubehör per iof.
od. spät . Näh . bei Gastwirt Tetvs.

Ein Zimincr in. Küche u. Zub . zu vm.
Näh. Waldstraße 90, 1 r. _2168

Sonnenüerg . Gartenstr . 14, b. Gebr.
_Wagner , sch. Frtsv .-Whn ., 240 Mk.
Nnmbach, Wiesbadener Str . 10, sch.

Zl-Zim .-Wohn . mit Zubch . sof. od.
später zum Preise vom 280 Mk. zu

_bcvm ._ Näh. bei Gastiwirt Knuth.
Rambach. Wiesbadener Straße 36,

F-Zimmer -Wohnung z. 1. Ott . zu
_vermi eten . Preis 260 Mk._
Schierstcin , Biebricher Landstr . 12,

schone 4-Z.-W., m. Zub ., ganz der
Neuz. cntspr ., mit Garten , P. Okt.
N. H. Birk , Schierst ., Adolfstr. 1.

Gr . 2-Zimmer -Wohnunn
od. 3 Zim ., mögt- Part ., mit Lagerr ..
s. kl. Kohlengenchäft gesucht. Offerten
unter D . 758 an  den Lagbl .-Dcrlag,.
Beamtenw . m. erw. T, s. g- 2-Z.-W.

Off.  UjJB . 135 _an deNxTaffol.-Berbag.
Sonnige 2—3-Zim .-Wohnung

Von « nz. Dame gei. Off . m. Preis
unter  L . R . 1910 Postamt 3. B14200

2—3-Zimmer -Wohnuug.
i. d. Nähe TannuSstr ., a . l . mit ebw.
Garkenanteil auf 1. Okt. z. mieten^
ges. Preis n. über 400 M. Osfevten
unter S .̂ ,75T an den Dagb>l.-Verllag.>

Suche kl. 3-Zimmer -Wohnung >
öd. Einfamilienhaus . Off . Nt-. Pvels»
ang . u.^U. 761 an den Dastbl.-Bcrl.

Für 1. Oktober 3—t -Zim .-Wohn...
u . Waschküche, ev. auch Laden , für
Idemväscherei gesucht. Ofsevten unt<
E . 761 an den DaigIÄ,.Der ke>g. _ ,

Bon ruhiger seiner Familie ,
3—>5-Zimm .-Wohnung , 2 Mä-nsard ,̂
in Dilla mit Gartenben ^ z. Winter
für dauernd gesucht. Offerten unter
G. 761 a>n den  Tag -bl.-Pevlag.

Mutter m. Tocht. sucht r. Kurv.
4—5-Z/W ., 1. Et ., in b. Hause , mtt
Bad , per Okt. Offerten mit Preis
unter M. J 5S_ an_ den Tag'bl .-Verl. -

Alleinst. Ehepaar,
Pens. Reichsbeamtcr . s. z. 1. Okt. 8-
Zim .-Part .-Wohn ., i. Vdh. Off . m.
Pr ?isan g. u . II. 756 a . Tagbl .-Vevl.

Möbliertes Zimmer
(in der Nähe Kivchgasseßp. 15. Julk
zu mioten gesucht. Offerten unter
D . 763 an den Taabl .-Verlag .

Bäckerei, auch Konditorei,
für gleich oder Oktober gesucht, wer
richtet event . ein ? Offerten unter
S . 762 an den Tagbl .-Verlag . _ _

Remise für 1 Wagen gesucht, j
Geibr. Dörner ^ MauritiuSstratze 4._ J

Kleiner Lagerplatz für Kohlen
zu mieten ge suchst N. Westbahnbof.
Olt . u . T . 761 an den Tagibl.-Verl.

Lanagaffe 19. modernes HauS,
möbl. Zimmer au-f Tage , Wochen.
MonlAe. Mon . m. Frhst . v. 30 M . an.
Neu hergerichtetes möbl. Zimmer

m. od. ohne Pens , auf läng . od. kürz.
Dauer zu  verm . Adelheidstr . 21, 1-

Ruhige Dame,
Dauerm ., sucht Pension in g>e»ilö.
Familie od. Pension für 85 Mst mtst,
eventl . sofort . Offerten unt . O . 7o8
an den ' Tagbl .-Perlag.

Blumenstr . 10, Hpt., 5—6 Zim., Bad,
Beranda , Boraart ., reich!. Zubeh. w. a
rub. Fa n, alg ez. An zus. 12—2. 5406

DamvachtKi 4l sug
herrsch. 5-Z.-W. m. a Komf. a. l .Oktob.

N. Arch. Dambachtal 41.

Geisdkrsßr. 28,1,
schöne 5 - Zilumer-Wohmmg mit
reicht, Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. das., Bart.

1,
ö-Zlmmcr-Wobn. mit Zubehör zum
l . Oktober zu verm. A»z. von 11—1
u. 3—4 Uhr. Näh, bei 4».
Nikolas strabe 24, 3. 24! 1

«riüüLia , SS5F®
i -ß Eckhaus, noch eine 5-

lilfiliIIUl * nttt , 4, ^ i „ i.»L8olm.
m. Tielc, Zentralheiz., Bakaum. z. 1.
Okt. od, früh, zu verm. Näh res von
ü 7 nachm, am Ln und Raueutalcr
e t <. m;e 2 t, b. aiiil «io r ._ 2318

~ Müllerstraße 3
Neuzeitlich hera-er. S-Zim .-Wohn. mit

Zubeh.. 2. St ., Gas elektr. Licht,
Bad , Garten sof. od. spät . Eiuzils.

^,10 —12 Uhr. Lina Holzhäuser . 1854
Mkolaöstr . 20 , \  qr ö- Ziuim.-Wohn.

mit Zubc, . sofort oo sp zu vm. Näh.
„Hole Reichshos",Bahnhotstr. 16. 5990

Rrkolasstraße 24, 1,
langsährigc Aerztewohuung. 5 Z., gr.
Räume. 2 gr. Balkons. Bad, elektr.
Li bt, rcichl, Zubch r. sofort o. 1, Okt.
zu vcrm. Anzuiehen von 10- 4 Udr.

^ Näh, b. « . Ahlor , 3. Et. 24 90
Rikolasstraste 24 , 2,

5 Zi ' mcr, gr. Räume, mit rcickl-Zu¬
behör, zum 1. Okrobcr zu vcriuieie».
Auz. v. 11—1 u. 5- 6'/- Uhr. Näh.
bei <l». Li ill -r , 3, Et . 2489

«nmmB SZ3SE&

der Neuzeit e» ttpr«clrenk>kon for-
tabcl ansgestattet , mit Bad,
elektr. Licht- Zentralheil . , Erker,
Balkons , Loggia u . sousttgern
Zlibehör , per sofort oder später
zu vcrm . Näh . va>rlvst 4. Etage
oder Tciephou 3505 . 1789

Tamulssiraßc 13,
Elke Getöbergüraste,

schöne Wohnung, 5- 6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt g-eign..
somrt oder später zu vermittelt.
Näd. Tnnnusstraße 13. 1. V175

Tlnlnnsstraßc 38
moderne Herrschaft!. 5—e-Zimnur-
Wohnung m. Bad, Auszug, elestr.Licvt Kentralbeiruna BaLicht, Zentralheizung, Bacuum,
Erker u. Balkons u. s. w. per soi.
oder 1. Oktober zu vermietcn.
Näheres im Laden.

ÄMWRKe öl. 2.  We,
schöne 5-Zimmer-Wohnung mit Balkon

u. reich!. Zub. per l . Okt, evt, trüber
zu verm. Nähe res Taunusstraße 45.

Wiclanvstraste7, 2.
herrsch.5-Zim.-9l'0hn.,Zciura !bciz.,elektr.

Licht, Bad , Balkon u. aller Komfort
umständeba ber billig. Näh. Wilhelm-
ftraße 46 bei

Hcrrschaitb Wobn. von 5 Zim.
mit reichl. Zubehör zunr 1. Okt.
zu vcrni. Schenkcudorsstr . 1,
am KaUer-Friedrich-Ring. Nach-
zusragen Part , rechts. 2210

5-ZiIIMtt-Mohll.
mit / eutralheizung Wlelaud»
s>raste 7. Ecdg., 1. u. 2., hoch-
hcrrsch. eingcri lu . 2 Trcppcnb..
Ga« u. eleitr. Licht, mit rcichl.
Zubeh. per forort oder später
zu vermiet, Mil). **aHin « ,
l . Stock, Telephon 273.

ö Zimmer.

ermerM.
Part . lk«„ 5-Zim.-Wohnung mit Bad.
Bai on, Krmmer, Diadchenz-mmer in
d̂ Etage, iolort od. 1, Okwber F229

Jü Villa Wattn,lintstraste 4 herr-
schaitliche5—K-Zimmer-Wohnnng zu
verm. Näh. daselbst Part , 1w8

Abelheidstr . 62 , früher Nr.
52, Herrschaft!. 6-Z:mmerwohn. in
vornehmer Lage per 1. Okt. zu
verm. Näh. Eoe hestraße 12 der
sb' raiHl *«' , Telephon 3779 2372

SldolfsauceLo ift die 2. Etage, C Zim..
per 1. Ok tob er zu vermietcn. 184 >

Jictantnlrnic,feÄ 'Ä
6-Zimmer -2vohnnng zu vermieten.
Näheres daselbst in Nr. 2.  _

Nttolasstr . 517 1, 6 Zimnr . , Küche.
Bav , Zittzrh. p. sof. zu vm. 2177

Friedrichstruße 38,
nabe der Kirchgasse, Haltestelle der
Elektrischen Bahnen, ist die drstte
Etage, bcstehindaus 6ineinander-
gehendea Räumen, mit allem Kom¬
fort «uS Mattet , mit Badezimmer
u. reichlichem Zubehör, per 1. Okt.
1910 zu vermieten. Näheres zu
erfahren bei Firma .iflorHz
B0<‘rz St  s ' e,. , Möbel- u. Jnnen-
dckorat., Friedrichstr. 38. 1848

Helenenstruste 26
schöne Wohnung von 6 Zimmern. Küche

und Zubehör, für Geschäftözwecke
vorzüglich geeignet , zum 1. Okt.
zu vermieten Näh, im Parterre.

Küs!er-Frjedr.-Nl!l8 72.2.Kt.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neu hergerichtet. Näherer
beim H aus meister . 1735-

Kaiser-Friedr.-Ring 72,
3 St .. 6 Zuumcr, Küche, Bad u. aller
Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh. beim Hausmeister._ 2582

Schenkendorfstraße 4,
2. Etage , 6 Zimmer mit Zubehör zum

1. Oltob er zu vermieten . 4978
Schoue Herrsch,ntliche 0 »Zimmer»

Wohnung » 4 gr. Balkons, Garten,
Zentialheiz.. auf 1. Okt, zu verniieten,
dir. WieSb . Grenze , Sonnenberg»
Svtc-Stzadener Ltraste 77.

_ 7 Zimmer. _

AVolfsaUee 9
ist der 2. Stock , vollständig neu u»

modern hergcrichtet , 7 Zimmer,
großer Bal on, Badekabinet, Küche,
Speisekammcr.Kohlenaufzugnebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt oder später
zu verivictcn, 9!äh. daselbst im 1. Stock

_von 9 bis 11  u . 3 bis 4 Uhr . ¥ 489

MMr -sirch WZLK
nng , 2. Obergeschoß, zu vermieten.

^Näherer daselbst Nr. 2._

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zilumern,
zum 1. Oktober ' 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr._ 5991

' f uUw M « rO 16.
2. Etage, per 1. November evenl. früher

oder später zu vermieten. 7 Zimmer.
Küche, 3 Keller, 1 Frontspitzzimmer.
4 Mansarden, 2 Balkone, Loggia.
Gartcnbenutzung usw. Besichtigung
täglich.

L
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WWXlnie IS(Jilltefeitt) » ?>»>-.
t ist die 2. Etage, 7 Zimmer,

großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per 1. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Bauburea « im Hause. 5982

Zum1. Oktober
in Villa der vornehmsten Gegend
' Wiesbadens die 1. Etage zu vcr-
' Mieten . Dieselbe hat 7 Herrschaft!.

Zimmer , mit allem Zubehör . Alle
modernen Einrichtungen sind vorh.
Die Lage ist ruhig und angenehm.
Kurhaus , Theater , Anlage « sehr-
nahe. Schöner Garten . Offert - erb.
unter T. 72 an Tagbl .-H.-Agcntur,
Wilh elmstraste 8. 5586

8 Zimmer und - mehr.

«solsftr . S,
geil, st Aerzte od. Anwälte. 1835

Friedrichstraße 7,
2. Etage , Wohn., 1 Sal ..7Zim.,
Badezim. nebst Zubeh., clekt.Lickt,
auf sofort od. spät. z. verm. Näh.

Gartenhaus erste Etage. Nn-
vorm. zw. 11 u. 1. 1734

ißisen̂ismankrina 320.‘;mit
ohne

Ladenzimmer sofort. Für Kurz- und
Wollw.-Gcsch. gecign. Näh. 3. st 11958

das
zusehe«

Kirchaasse 29.
Ecke Friedrichstrntze , jetitge Woh»

mmgdeSAttgenarzteö Dr . Genth,
1. Etage, 9 Zimmer m. reich!. Zubehör,
per 1. Oktober 1919 zu vermieten.
Näh. Wilhelm Wasser & (Co . .
Friedrtchstraßc 49.  7461

Luisenstraße 25
ist die von dem verstorbenen
[ Spezialarzt

Herrn Br . mcd . Ortweiler
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern , 3 Dachzimmcrn,
Dadeeinrichtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gas rc. (Lauf-
trcppe ) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge-
hxüd ek Wagemann.  2179

Eck - Laderi
Bismarckkiug 36 » 8 8441

13 I . flott. Kolonialw.-Gesch. m. Wohng.,
gr. Kellcrräumcn, an tüchtig. Kaustn.,
p. Oktob. z. v. Näh. 1. El., Mülle n.

Kleine Burgstraße 21
Moderner Laden mit Nebcnraum so¬
fort oder später preiswert zu ver¬
mieten. Näheres im Laden.

lüden WWimM. 41.
am Ring , nebst Nebenräumen,
Lager, Keller per Okt. od. später
unter sehr güiist. Beding, z. vm.
Sehr gute Vcrkchrslage. Auch
geeignet f. Bureau ec. Näh. das.
bei st. Kakdsckmidl. 8 18278

(in der Nähe des Waldes ),.
11 Zimmer mit reichlichem Zu-
' ' pr sofort zu ve rmi eten . 8 229

Rtzeinstratze 108»
! Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allcni
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhcimerstraße 60. 811958

Für Aerzte!
Eine Etage von 10 Zimmern,

Tannuöstr . 13, Ecke Veidberg-
ftrahe » kann nach Belieben als
Office für Aerzte geteilt vermietet
werden. Näh. bei I*. J . Sä» » »
daselbst 1. Stock. 2280

Taunttsstratze,
Ecke Geisbergstratze,

10-Z.-Wohnnng (Lift, Zentr .-Heizungh
auch geteilt, sofort oder später zu ver-
mtcten. Näh. TaunuSstr. 13,1. 2180

» « « « * » • « » « » * • «

♦Taunusstr. 28, ♦
♦
♦
0  ist eine neu hergerichtete

♦

2-Familieii-Hans, |
■Woh- %

nung von8 Froiitzimmern, %
alle mit direktem Zugang vom
Korridor und alle ineinander-
gehend, zu vermieten. Yon der
Hausecke aus hat man einen
Durchblick durch sämtliche
Zimmer und zwar auf eine Liinge
von 27 bezw. 13 Jleler . Personen,
die bei schlechtem Wetter nicht
ausgehen wollen, oder Patienten
bietet die aussergewölinlich

grosse Zimmerflucht einen

| Spazierweg zu Hause. |
. Tapeten, Linoleum, Oefen, Herd 0
♦ nach Wunsch des Mieters. Event. ♦
U können hinzugunietet werden : £
J im Parterre 3 Zimmer, oder 0
<5» 2 Zimmer und Küche ; im Man - 4P
♦ sardenstor k 1—3 Mansarden.
* Nicht ausgeschlossen ist auch die T
d Vermietung des 0

i  ganzen Hauses, |
* mit Ausnahme des Ladens, also

20 Zimmer, i738  |

Laden
Ellenboaengasse 3, seit Jahren
ats Fischhalle benutzt, allererste
Geschäftslage, mit großem Keller
u. Magazin, auf 1. Okt. zu verin.
Auf Wunsch wird modern, eieg.
Schauftuster gemadst. 1578

KiekiWr. 8 Lüden
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. bei 2181

Eiion <8i Co ., Fricdrichstr.

Kaiser - Friedrich - Ring 88 schöner
giogcr Eckloden sofort billig zu ver¬
mieten. Näh. 2. Etage. 812323

r
-

f iz  Mansarden%
♦ und alle möglichen Nebenräume. ♦

♦♦♦♦ » »» » » » » »
Läden und Geschüftveüume.

Friedrichstraste 57 Laden mit Nebea-
räumen, pass, für Kafsce-Spczial- oder
Wutzaeschäst. Näh. Frei . l-vrenr . 1850

KarMraste 39» Htniexfleb., grostr
helleArbsitSfäinne , Lagerräume,
Ketter , Stallungen » Bureaus,
Kofraum per sos. od. sp., ganz od.
oet., zu verm. Nah. daselbstb. Haus¬
meister, Mittelb. 1. 2183

Bt aasiMsai « — n

Ecke Kirchqasse n.
Nheinstrasze 43

ist der Eckladen im stanzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiscr-
Friedr !ch-Ring 59, 1. 2184

Ache
MöstsrauM
Archgüsse 43,

EckeSchulgusse ( Storchncst)
bestehend aus großem Eck¬
laden »Laden an der Kirch-
gasse, Sonsol nnd grossem
Entresol , I « Schaufenster»
geeignet für jed. größeren
Geschäfts - Betrieb » vom
I. März 1911 an ander-
weit zu vermieten . Nähere
Auskunft durch F 229

Justizrat Dr . lioeb,
_Kirchgasse 43.

Nnrean Langgasse 39, 1. Stock.
<11111.1111 2—3 Zimmer zu verm.

Näheres 2. Stock.
Knhpti Markrsir. in. Zoutcrain,
KuUlU , auf 1. Okt. evtl, auck srichcr zu

vm. N. das,  od . Ba chmny er str. 8.  2364
tbsfludflN Moritzslratze 2 (Nh-in-

straßc 38) zu vermieten.
Näh, i. tz. 3 rechts. ^ 2186

bcir. wurde, 1. CJtt. viay. 2 _ -
WeÜritzstratze 3Ü Ladenn:it Zimmer,

Küche und Keller fofort zu vermieten.
Näd. bei St orii.

Wtelanvstraffe 1 sind 3 groß«
Räume im Sout ., für Bureau
oder zum Einstetteu von Möbeln
geeignet, sof. od. später zu vermieten.
Näheres daselbst  Nnrt . r. .2267

Wilhelmflraße 14
Laden

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Siock bei 2188

Gros Laders 2139
Wörthstraste 28 , mit 2 Schaufenstern,

fof. od. spät, zu verm. Näh. Eckladen.
Hwer Bureaus

zu vermieten Adolfsattee 31. Näh.
im Hof, 1. Stock. _ 5983

dr ^ ^ Htz ^ ohnhöfstr. 4 per sofortoder später zu verm.
W . SSailWwe . 1770

KWMlher Klr.9(PeuOnu)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4- Zimmer - Wohnung per
1. Oktober er. oder friihcr zu ver¬
mieten. Näheres Blömarckring 8
bet ttessemer , 1539

9mm 7 W Sft»
Möbelgeschäft m. g. Erfolg betr. w..
auf 1. Oktober zu vermieten. Näh.
Sedanplatz 7. Eckladcn. 8 13617

Laden Walramftr. 18,
mit Wohn., in welch, gutgch. Metzgerei
bcir. wurde, 1. Okt. Näh. 2 r. 8 13766

WprbstMl » >u. HolzvcarvettungS-
WrUljlUlll mascknnen nebst 3-Z.-

Wohn. zu verm. Näh. Gcorg-Augusi-
Str . 8,  Mtb ., o. Dotzh eim« Str .' 143.

mit Wohn. u. Zu bl Hellmund-
str. 42 sof. zu v. Näh. 1. 2514

MWrrWraße 47
groszer Lade » mit Souterrain und

Wohnung (Filiale Maldaner ) per
1. 10. zu vermieten. 1304

Sv. IIernst <‘iii ^ Slarfitr. 40.

WeUritzstr . 51,
Eisenhandlung » 80 qm grotzer
Laden mit 2 Schaufenstern per
1. Oktober zu vermieten . 2573

Im Zentrum
sssijmr orogei IntelS »«??:

Souterr .-Räumen, Gas - u. elcktr.Licht-
Anl., auäi für Lureau n. Lager,Schnell-
Wäscherei od. Werkstatt m. Laden pass.,
zu verm.  Näh . Herrnmühlgasse9, 2 r.

Laden, worin 16 Jahre Spez .-Gesch.
betrieben wurde, mit anschlichend.
Z-Z.-Wohn., per 1. Oktober oder
sofort zu verm., cvt. Uebernahmc
des Geschäfts. Preis 700 Mark.
Näheres Hirschgraben 6, 1 St .,

^nächst Schnlberg . 2616

tele Wen!
mit Entrefols

im
44„Taghlatt -Haus

Langgafse 21
sofort preiswert , zu vermieten,
Näheres im Tagblatt -Koutor,
Schalterhalle rechts. *

Große helle MreünMM
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Haus- und Grund-
besitzcrverein, Luisenstr. 19.  K 373n.m , v _ j- ” ■ »

Atz u>. 2 Schanfcnst.,Michcls-
bcra 23,EÄe Schwalbact,er

Straffe zu vermieten a*ni
Qnhpll wfort ober fpäter zu
1 ' llUvU verm.^ Nerostr̂ W. 2195

Der seit 22 Jahren von der
Firma iraein »»8er . Kurz - u»
Wollwaren , inncgehabte

Eckladen,
Neugaffe —Ellrnvogengafse,
ist per Oktober d. I . anderweitig
zu vermieten. Näheres Adolis-
allee 45, Part . 1400

Läden
ülit Labenz, sof. od. spät, zu verm.

Oran ienstr . 12. Tl,.̂ Hetterich. 2196

ItliM!
2 freundliche Zimmer » Prt .. Seiten¬

bau, Rheinstrahe 90 , sofort für
Mk. 30.— monntl.  zu vermieten. 1870
Gegenöber HanpiWutjof.

Schlachthauöstratze 19—25 » schöne
helle Fabrik - und Lagerräume,
BureattS zu vermieten. Näheres
Xiallilirenner , Fricdrichstratze 12.

WeUritzstr̂ 5t
Eiseuhaudlnug , ea . 3—400 qm
Lagerräume per sofort oder
1. Cft . nt vermiet e» . 2572

Laden mit Zim. sof. od. sp. zu verm.
Näh. Kautvrunueustr . 9. 2191

k»llii «re » Mcr , J ried richstrm
Uchöner Laden

mit L.-Zimmcr, cvcnt. aucki mit Wohn.,
per 1. Oktober 1910 zu verm. Näh.
Schwalbachcr Sir . 21 (fr. 5), 2 r. 1901
«Hlerstarr Seeroben - u . Eurser-

1L.ll1Uvi . ll firaffe 64 » m. 6 Schau¬
fenstern, Ladenz., Wnrenkeilcr, Lager¬
raum, mit od. ohne 8-Zim.-Wohn. z»
verm., auch für Bureau gccign. 1717

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver¬
muteten SSeüvittstra sie 6. 2197

SUner grolcc Sälen
mit Ladcnzimmer. in bester Lage, sofort

od. später sehr billig zu vm. Näh.
Wellritzstr. 27, Löwcn- Drogerie.  2198

mit Wohmiiig. cv. mit
grohcm Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
NorkOrahe 23» Näh. im 1. Stock
bei Weber . 2199

In bester Lage schöne,
modern ausgcstattctc
Räume (4 Zim.,darunter
ein sehr großes), für

W.
MMÜ
m  MW«

besonders geeignet, preis¬
wert zu vermieten. 2595

Anfragen an Postfach p p72 Wiesbaden erbeten.

mit Wohnung zu
vermieten Rbein-

gä uerstraße 13, 1._ B13172
Alte gntgeh. Wirtschaft

in der Stadt , evenl . mit Etagen»
Wohnung von 6 Zimmern , geergn.
für Berm . von möbl. Zimmern , per
1. Okt. 1910 zu verm. Offert , u.
R. 740 an den T agbl.-Ve rl . 2821

Fabrltaul. Waldstr. 4J£,
z. jed. Betr . geeign.. ganz od. get.,
z. v. Näh. Kais.-Kr.-R. 61, 2 r. 2200

V illen und Häuser.

Billa Krerdelstraße 4
auf 1. Oktober zu vermieten, kann auch
für 2 Familien hergerichtet werden.
Näh. Wohl , Richard-Wagner-
Straße . __

« Billa Nerotal 58 , «
10 Zimmer, Zentralheiz., Auto raum, gr.

Garten, Haltestelle der elektr. Bahn
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichterstratze 15, Part . 2202

mit gr . Garten zum 1. Okt. 1910 zu
vm., gr . Saal , 9 Z ., reichl. Zubeh .,
Bglk.. Per ., elektr. Licht rc. Preis
3500 Mk. Anzus. 4—5 Uhr nachm.
GeiHbergstr. 36. Näh. Part , r.

Biktoriastr. 47,
mit 9 Zimmern und reichlichen
Zubebörungen , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralheizung,
Einrichtungen für elektrisches u,
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Nah . beim Hausmeister,
Viktoriastraße 49, und den Herren
Agenten , auch Hausbesitzer-Verein,
Besichtigung von 10—12 Uhr vor¬
mittags erbeten . 1765

Sch öne he sie Burenuräurn «,
P ., zns. ca. 70 gm, mit darüber liegendem

Lagerraum » ca. 150gm , u. größerem
Hofr., gcgenüb. Hauptbahnin, Scklacht-
hausstratzc 19, zu vermieten. Näheres
C. Biallitoreiimer . Fricdrichstr. 12.

-- mt  Eitte Dackerei , -WKl
verbunden mit Kolonialwarengcschäft,
ist sofort anderweitig billig zu verm.
Of f, unt . Z. 746 an Tagbl .-Ve rlag.

Bäckerei
mit großen Räumen, elektr. Anschluß,

moderner Oien, sofort zu vermieten.
Näh. ikiedricher Straße 12, Part , r.,
von 11‘—12 Uhr vorm.

Zu vermiete » oder zu
verkuufcir.

Schöne Villa mit gr . Garten , Wil-
helminenstraße 42 (Nerotal ). Näh.

^ Wallu fer Straße 3, Part . 1783
Ms - Sofort zu vermieten

Billa , 14 Zimmer,
viel Zub., gr. Garten , Stallg , Remise
rcip. Garage, 6000M. p. Jahr . Anfr.
unter Nh. »S« an den Tagbl.-Ver!.

Billa
WleSbadencrstr . 73 in Sonncn-
b rg. sofort preiswert zu vermieten
oder zu verkaufen. Näheres
Woynuttgönachweievttrtau

Llou & Cie ., Friedrichstraße15.

§üM8US in KlylüügMüd,
am Walde gel.. 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zu verm.
oder zu vcrk. Näh. Küster Eiocl »,
Schlaneeubad , Querstraße. SD4

Molxnungrir ohne Zimmer-
Angabe.

KüMkidülher Sir.33  gfoÄ
_sofort ob. spät. Näh. Frisenrlad . 1851
Herrsch aftl. Wohnrmg

m.Zcntralhciz., ruh. II. staudfr., 8 Min.
v. Kurhaus n. Theater, zu vm. n. sos.
beziehbar. Pa rrst raßc 20, Hockp art.

Möblkerste Mohnunge».
Hochberrschastl., sehr vornehm möbl.

Billa
mit neun großen Zimmern , reich
lichem Zubehör und Stallung , m
mitten eines großen Gartens , in
bester Lage und :n nächster Nähe
des Kochbrunncns , Kurhauses und
Theaters , ist vom 1. Oktober d. I,
an zu vermieten , Auskunft erteilt
der Bevollmächtiqtc, Rechtsanwalt
Flin dt, Rhe instra ße 38, _F229

■Möbl .Billa.
9 Zim., Zentralst., sehr elLgirnt»
gr. Garten, event. unmöv .» zu
verm . od. vcrk. wegen Avives.
d. Bes. Näh. Pension Anglaise,
Sonnenbcrger Straße 64.

eBfiftr . 28  ichön möblteHc Womiimg,
3 bis 4 Zinlmcr, Küche, Bad, elektrisch
Licht sofort zu vermieten.

Möblierte Zimmer , Morrsardeu
ete.

Slvelheioste . 28 , L St .» elegant möbl.
Zimmer u. eins. Zimmer sof. zu vm.

Adeiheibstr . 44 , Part ., möbl. Zimmer
nur  an Herrn zu vermieten.

Sldelhetdsteaf ;e KI. 1, gut möbliertes
Zimmer, vollst. neue Möbel (Schreib¬
tisch) zu vermteteu. _ _

Ecke Adelheid « u . Moritzstr . 13» 1»
scköu möbl. Zi mmer mit Balk on frei,

Dotzheimersir . 3» links, rr -ieK « ,
schön, großes Erkerzimmer an belferen

_Herrn oder Dame,  mit od. ohne Pens.
Dotzhcimer Str . 35 , P . U,  g . möbl.

Zim . bi llig zu verm.  813918

8scl!ie»r. 18. 2 r .» 2 hochfein
- v r- - , möbl . Zimmer

Mk . 45 p. Mt . sof . zu vm . 813987
Hcrrnmüblgaffe 9,1 , amSchlo "platz,

fein möbl. separates Zi mmer  billch.
RvelnWätze kHeleg . Wohn- u. Schlaf-

zimmer, sowie einzelne Zimmer_
Röderstr . , srönrerverg39 »2 r . , schös
_mö bl. Ec kzimmer frei. _
Hübsch möbl . Wohn - und Schlaf-
' zimmer an besseren Herrn zu ver-

_ mieten Albrechtsir aßb 23, 1. __
Fei » möbl . Zim . a . Tage » Woch.

od . dan ernd Ni sm .-Ring 33,1 r.

W Ml . Mohn-li. KchlüfM.
gr. Inst. Räume, m. Balk. z. 15. Juli
Dotzhcim er Str.  85, P . l. r ., feines H.

Gilt mövl . Zimmer mit 1 od.
2 Betten sofort oder später zu verm.
£J »r »s,t»» n »!, Rheinstraße 62, 1.

Leere Zimmer nnd Mansarden etc.
Rheinstraße^ 117, 4. E?age, schönes

Zimmer fr ei. Näheres daselbst. 8535
2 bis 3 leere Zimrner,

bisher v. Arzt benutzt, per 1. Juli od.
später zu vermieten

WUHc!mstr. 46 'T°'
Uemise » , KtaUnngen etc.

Lehrftraste 33 grö sz. Keller zr, vm.

Stallung f. 10—14 Pferde , Remise,
Waschplatz, Heuspeicher, gr . Keller,
gr. ccm. Raum , Gas u Wasser,
cvt. clekir. Licht u. Kraft u. Wohn,
von 3 Z.' u. Küche ans sofort zu
vermieten . Nah. Kontor , 1732

•• •- - -̂ maesEsm

Mülnzcrstraße 68
(Ecke Kniser -Wilhelm -Ning)

Stallung w . Remise
zu vermieten.

Stände für 8 Pferde, geraum.
Hof, Dunggrube, Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 m tief. Wagcn-
waschplatz zementiert. Wasscrleiti.,
elektr. Licht. Separate Einiah r.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtet werden.

Näheres bei &•  CIip.  trllieU-
licli , Wilhclmflraße 50. 5992

MUöjelsüera 28 großer Lagerkeiier
_fof .J u v m. 25 12

Ncudorserstr . 9 2lutc *»Garage zu
vermieten. Näh. das elbst. 5993

Ansmnrtige M ohnnngrn-
Jägrrstr. 14» schöne2-Zim.-W.. neu

hergerichtit, Herr!. Aussicht, v. 16 Mk.
an. sof. zuverm. Näh. b. » ejis >n r.

©fitnltim . SSiSPSi
sofort zu vermieten. Näheres da'elvst
Garienstrane 12. 1710

«sn -B . ZVMdeim,
Lintrsohtstr . 4, nördl. vom Kur¬
viertel , n. Wald, in hevrl. L„ g.
möbl. Z. billig zu verm. Keine
Kurtaxe. Bad. Näh. daselbst v.
6—9 nachm, oder Bahnhofstr. 9.

Deutsch für Ausländer.
gründlicher Handels-, Sprach-
u. Kachh.-TJiiterr. wird erteilt . J,

AeLt . Hess. Ehepaar
sucht 8-Z.-W0H.N. i . SA » . P. 1. Okt
Preis 'bis 600 M „ Gart .- od. Landh.
bcvorz . Als früh . Hanidw., setz. Priv .,
wmve auch H-.grn Errnüß . d. L'.eere
die Vcriwalt. c-eucs groben HauieS u.
Besorg, der Zentrachelz . ustv. mit
übcrmehmen. G-efl. Ofiert -cu unter
Ö 7tzg an bm Ta«bl .-Verlag ._
~~ ' Äelterc Dame
sucht 3—4-Z.-Wohn. mit Bad in
nur g. Gegend, Sonnenüerger Str.
bevorzugt . Offerten mit Preis u,
N, 760 an den Tagbl .-Verlag.

möbl. Billa mit Garten zu mieten
gesucht. ' Herrschaft wünscht vollständ.
«ingerechitete Villa , 8—10 Zim ., mit
Garben , für sieben Monate vom
1. Sepr .em>ber ab zu mieten ; würde
Dienerschaft eventuell mit über-
nchmen . Offerten unter H. C. post.
lager nd Bad Enrs, __

tVortsetzunü aut Seite iß '
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ZwMzssersietzsrmig.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Wiesbaden be-
legenen, im Grundbuche von Wies¬
baden, Innen,

Band 261, Blatt 3897,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes aus den Nanien
der Eheleute Architekt Philipp
Maurer und Caroline , geb.
Melcher , zu Wiesbaden , als
Gesnmtgut eingetragenen Grund¬
stücke:
Kartenblatt 64, Parzelle 883/41,

groß 27 qm, Hofraum, Wallufer¬
weg, 3. Gewann,

Kartenblatt 64, Parzelle 1230/42,
groß 57 qm, Hofraum, daselbst,

Kartenblatt 64, Parzelle 1251/41,
groß2 ar 37 qm, Hofraum2c.,
daselbst,

Kartenblatt 64, Parzelle 1253/40 rc.,
groß9 ar 64 qm, Hofraum rc.,
Eltvillerstraße,

Kartenblatt 64, Parzelle 1254/40,
groß 10 qm, Hofraum, daselbst,

Kartenblatt 64, Parzelle 1304 40,
groß 69 qm, Hofraumic., daselbst,

Kartenblatt 64, Parzelle 1805/41,
groß 16 ar 61 qm, Hofraum rc.,
daselbst,

Kartenblatt 64, Parzelle 1306/42,
groß 58 qm, Hofranm rc., Elt-
villerstratze.
Aus den vorgenannten Grund¬

stücken stehen folgende Gebäude:
a) Vorderwohuhaus, nördlich, mit

Hofraum und Hausgarten,
Gcbäudesteuernutzungswert
5400 Mk.,

b) Seitenwohnhaus, nördlich,
Gebüudesteuernutzungswert
5400 Mk.,

c) Hinterwohnhans,
Gebäudesteuernutzungswert
5100 Mk.,

d)  Seitenwohnhaus, südlich,
Gebäudesteuernutzungswert
5400 Mk.,

e) Vorderwohnhaus, südlich,
Gebäudesteuernutzungswert
5400 Mk.,

f) Gewächshaus,
Gebüudesteuernutzungswert
75 Mk.,

g) Maschinenhaus,
Gebüudesteuernutzungswert
150 Mk.,

st) Pflanzenhaus und Trocken¬
speicher,

Gebäudesteuernutzungswert
90 Mk.,

Eltvillerstraße 19 bis 21,
am 26 . Juli 1816,

vormittags IM/? llhr,
durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
15. März 1910 in das Grundbuch
eingetragen. I?348

Wiesbaden , 20. Mai 1910.
Königliches Amtsgericht,
_Abt . 8.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf

aufmerksam gemacht , dast ' nach 8 12
der Aizis «ordn »m'g für die Stadt
Wiesbaden Deerwein - Produzenten
des Stadtberings ihr Erzeugnis an
Beettvcin unmittelbar und längstens
binnen 12 Stunden nach der Kelte-
>rurt« und Einkellerung schriftlich bei
uns bei Vermeidung der in der
Akziseordnnng ariMdrohtcn Defrau-
dationSstrafen anzumelden haben.
Formulare zur Anmeldung können
an unserer Buchhalterei , Neugasse 8,
unentneltlich in Empfang genommen
Werden . *

Wiesbaden , den 20. Juni 1910.
Stadt . Akziseamt.

SiMperfSeigeriii.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene, im
Grundbuche von Wiesbaden, Außen¬
bezirk, Band 78, Blatt No. 1504,
zur Zeit der Eintragung des Vcr-
steigerungsvermerkes aus den Namen
des Architekten Heinrich Seids
in Wiesbaden eingetragene

Grundstück, Flur 55, No. -g rc.
Wohnhaus mit Hofraum rc., Fritz-
Kalle-Str. Nr. 11, groß5 ar 14 qm,
mit 2800 Mk.Gebändesteuermitzungs-
wert, am 26 . Jnli 1010 , vor¬
mittags 10 Uhr , durch das
Unterzeichnete Gericht ander Gerichts-
stclle, Zimmer Nr. 60, versteigert
werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
11. Mai 1910 in das Grundbuch
eingetragen. F 348

Wiesbaden , 19. Mai 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 8.

Lager in ameriLScImlien.
Aufträge nach Maas. 900

Elerm . Sjtickdorn < Gr. liurgstr . 8»

Biere
Flaschen

und

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad . Felsenkeüer

FrankfurterBiirgerbräu

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl . frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bcrgsehlössclicn-Kellerci

Biergrossliiiitdluiig.
Telephon 385 u. 725 . |
Man verlange ausführliche gj

Preisliste . 743 11

«AWEWiz Fßr di ® üeisel

M«N-M
Uly A:J

Ein grosser Posten

Koffer, Taschen,
Lederwaren

aller Art wird sehr billig verkauft.

Kofferhaus Saiidel 9 ICircfigasse 52. 6529

Zssb « 2 F6V
Man kann bei dcn sich massenli. mehrenden
zweifelhaften Mitteln gegen Haarleiden
nicht genug auf das bereits seit 42 Jahren
sich bewährende , von Autoritäten empf.
sich durch Güte u. Billigkeit auszcichncnde
Haarwasser von Retter , München
aufmerksam machen, welches wirkt, leistet,
was es verspricht : Konservierung und
Kräftigung der Vorhand . Haare , Reinig¬
ung von Schuppen , Weich- tu Glänzend¬
mach en der Haare Zu Hab. um 40 Pf.
und Mk. 1.10 in der Adler - Drogerie
Willi . Machenileimer , Bismarckring 1.
Fay , Hofdrog ., Biebrich a. Rh.

Ziehung!12,August 1910

L Schfeswig -Kolsielnisclie
Pferde-

©fteri©
3261 Gewinne im Ges.-Werte von Mark

4 Equipagen und 49 Pferde
im Werte von Mark

63500
sowie 3216 Silbergewinne im W . v . M.111111

1. Hauptgewinn:
1 Landauer mit 4 Pferden i . Werte v. M.LMESW

U8W. USW.
B aa  Eft QÄ 11 Lose ans ver - C m
LOS fl Baschied .Tausend . O 8m6

Porto und Liste 25 Pf . extra.
Zu haben hei Königlich Praussischen
Lotterie - Einnehmern und sonstigen
Lose -Verkaufsstellen . General - Debit:
Lose - Vertriebs - Gesellschaft Königlich
Preusslsch . Lotterie -Einnehmer Gr.m.b.H.,

Berlin , Monbijouplatz 2
sowie

Gust . Pfordte j A. lUloIiingEssen - Ruhr . | Hannover.
wmmMmimmaMvmHmmeP

Anmut
verleiht ein rosiges , jugendfrisches Antlitz
und ein reiner , zarter , schöner Teint.
Alles dies erzeugt:

Steckenpferd -Lilienmilch -Seise
von Aergmann k  tzo ., Ztadcvenk,

Preis ä St . 50 Pf ., ferner ist der
Lilienmilch -Cream Dada

ein gutes vorzügl . wirkendes Mittel gegen
Sommersproffen . Tube 50 Pf . bei:
Mich . Machcnheimer , Htto Lilie,
Ernst Kocko, Ehr . Tauber , Mch . Keyv.
Itoö . Sauier .Kast. Minor,Aerd . Meri,
Ad . Särtner , A . Lrah , Aeinh . Hättet,
Hd. Wrechcr . Willi . Hraefe . 476

fitowkrai
4*  Muttermale

sowie JLi-berSSeck '!* etc
werden durch moine Cosmetica »»»
eiraise »i 'li'» fäeii iintertiarantie
beseitigt . Kiehterfolg susge-
schlosse *». SCinxi ^ es et3is »aej »d

bewährtes Verfahre »».
Ohne Oerufsstörnng.

Hunderte Anerkennungen.
Versand durch Nachnahme S .52J VÄ.
SB»-. lWnyM *, Botaniker u. Chemiker,

!iü;?. ;en , Westfalen . F134

und Reifcartikcl
verkauft billig (auch
gebrauchte)

ich midi , Güldgasse 15.

Die kurze Kocl

Cafe Orient,
Unten * den Eichen.

Meute Dienstag , d. 12 . Juli , naclini . von 4 Uhr am;

Künstler-Konzert
/Eintritt frei ! Eintritt frei!

„Wiener Cafe “,
I . Eütage , Webersasse 8 , 1 . IKtnge.

2 Ulllartl ^ 2,
neu hergerichtet, empfiehlt 5642

Marie Fasqnal , W-we.

Kivchen-Anstritt
betreffend.

Gegenüber den wiederholten Aufforderungen des Freidenker -VereinS
zum Austritt aus der Landeskirche sehen wir uns , soweit die evangelische Gemeinde
Wiesbadens dabei in Betracht kommt, zu folgender Klarstellung der Verhältnisse
genötigt:

1. Die Ausführungen des genannten Vereins sind geeignet , den Anschein
zu wecken, als ob ein Maffen -Austritt stattgefuuden habe. Demgegenüber stellen
wir fest, das; die Zahl der Austritte und Uevertritt « in dcn Jahren 1904bis 1809 folgende gewesen ist:

F3071904 ,
1905 . . . . . 7 ., 22 „
1906 . . 23 „
1907 . . 22
1908 . . ,. . . 63 „ 28
1909 . . ,. . . 53 „ 41 „ (darunter

2. Die beim Austritt aus der Landeskirche zur Erhebung gelangende
Gebühr von 6 Mark ist eine gerichtliche Forderung , der die Kirche gänzlich fern
steht ; dies gilt insbesondere von den in den Veröffentlichungen des Freidenker-
Vereins erwähnten Nachforderungen für minderjährige Kinder.

3. Unsere evangelische Landeskirche steht nach dcn Worten dcS Unions-
Ediktes von 1817 auf dem Standpunkte „Vollkommener Gewissensfreiheit
(also auch unter Vermcidnng des bloßen Scheins von Gewissens¬
zwang " ) ; der Vorwurf einseitiger Engherzigkeit kann also unserer evangelischen
Kirche nicht gemacht werden.

4. Wir troffen und erwarten , daß der Halt , den unsere Kirche durch
ihre religiösen Wahrheiten ungezählten Tausenden im Leben bietet , und das Ver¬
trauen auf die christlich- Liebe- tätigkeit (Armen - und Krankenpflege ), welche nur
in einer großen Gemeinde -Organisation möglich ist, sowie endlich die Verpflichtung
Aller dazu unsere Gemeir -deglieder vor übereilten Stustritten bewahren

w»d°n. ^ GMsMA GMMräMMslM.

15 Rezepte
zum Einmachen der Früchte mit
Dr. Oetker’s Salicy ! (Einmache-Hülfe)
erhält jede Hausfrau umsonst. Seit
20 Jahren bewährt . Zu haben in den

Geschäften oder postfrei von

Dp . Ho  üetkep
Bielefeld.

F79

Prima rentierendes Haus
mit flottem Kolonialwaren - und Delikatessen-Geschäfi, in bester Lage
Wiesbadens , umständehalber sofort preiswert zu verkaufen. Off.
u. v . ? 2 au die Tagbl .-Haupt -Agentur , Wiihelmstraße 8. 5597

von
mit dem

Kreuzsisrn

Man verlange ausdrücklich jffl AG & Is  Suppen mit dem „ Kreuzfterr
kommt der Hausfrau an den heisten Sommertagen ganz besonders zu
statten . V, »»- mit Wasser ausgekocht, gibt ein Würfel zu 4 « Psg . in
itsj -isester iÄeit 3 —s Teller wohlschmeckender Suppe . K18
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(Fortsetzung von Seite 18.1
Für einUnlemWOU

eine geräumige 7- bis »-Zimmer«
Wohnung oder «in Hans zu mieten
gesucht. Off. mit Preis unter 8 . « 55
an den Tagbl .-Verlag.

Kl . Laden oder Werkstatt
m. V.-Wohn., 3 Zim ., im Zentrum d.
Stadt zn mieten gesucht. Offerten »nt.
W. «545 an den Tagbl .-Verlag.

Netterer Herr
h. möbi. Zim.
>aner, gelegen

sucht per  1 . Ott . zwei
mit Bvllk., 1. Et ., für .
Nerotal , Taunusstr ., Wlillhelmstr.,
Rheinstr ., Ntkolasstr . od. Kais .-Fror .-
Ring . Offerten inkl. Frühstück, Be¬
leuchtung, Heizung unter S . 761 an
den Tagbl .-Verlag,

In Wiesbaden oder Nachbarorten
(Bahnstation)

EtWI»Ulko.fanDIjaus
zum Alle inbewohnen mit größerem
Nebengebäude, für Lagerräume ge¬
eignet , oder entsprechendem, Platz zum
Aufbau solcher Lagerräume sofort zu
mieten gesucht. Nur ausführliche
Off . unter D. 759 an den Tagbl .-
Berlag finden Berücksichtigung.

2 leere Zimm . b. bess. Familie, Nähe
Michclsberg, gef. Decker, Michelsberg 7.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt« Nr. 317.

— v " c-^remden-Penslons

Villa Msdesta,
Slbeggstratze 4,

b. Leberberg, 1. Kurtage,
Zimmer mit vorzüglicher Pension von
Mk. 4.— an, ohne Pension vonMk. 2.—
an per Tag. Dauermieter und
Wintergäste monatl. Mk. 100 bis
Mk. 150.
_B es. : F rl. ScliHmMNeMß9 patt.
gut mobl. Wohn- u . Schllafzim. bei
alleinst , geb. Dame an gutsituierten
älteren Herrn mit oder ohne Pension
sofort oder  später  zu ve rm ietrn.  _

Helliirurrvstr. 36 «1, hübsch mobl. Z.
(sep.), Klavier, gute Pension, sof. od. sp.

Pa ptanbitou. «-">7"»-. yiinattinus«MdendeiM
Fremdenpenston 1. Ranges.

Schönste Lage, unmittelbar an den Kur-
anlagcn. Theater und Kurhaus.

Fernruf 646.
Lift, Zentralheizung, clcklr. Licht, Badez.

in jeder Etage.
Kurgemäßc Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin: Emma Hr « #e.

Jeder Mieter
verlange die Wo]:iuing8listen den
Hans- n. GranflPesitzer-Vereins

JE. V.
Geschäftsstelle: Luiscnstrasse 19.

Telephon 439. x 373

errugartenftr . 15, Süds ., ei. möbl.
Zimmer hill. Günstig f. Fam . und
Dauerm ._ Auf Wunsch Pension . _ _
Pens Villa Edelweih,

Kastellenstr. 31 , n . l». Kochdr.«
nm eingerichtet, zivile Preise.

Wohnnngs -Nachweis-
Blrreau

Lion&Sie.«
Friedlichst ». 15, bisher 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Mict- und

Kaufobjcktenjeder Art.

Geld-«»dZmmsbilien-Mrv der Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeigen ftn . Geld- und Zmmobtlten-Markt" kosten 2V Pfg., auswärtige Anzeigen 3V Pfg. die Zelle, bet Aufgabe zahlbar.

Kapitaiien -Angrdote.

"Für Hllpotheke»,
welche flüssig gemacht werde»
sollen , habe stets Käufer . 5512
Sensal Meyer Sulzberger,
«del heidstr. 10. — Tel ephon 524.
Restkanf oX>ct ~lF.  Hypothek in

Höhe bis 15,000 Mk . zu über¬
nehmen gesucht. Off. n. s». leo
an de» Tagbi .-V erlag.

hWSlhkll Sä * -“' *"
ü. §91 postlagernd.

Offerten unter
B14106

»0—85,000 Mk . an T.  St . z. 4ä«"/°,
40—50,000 Mk . an 2. Stelle zu 5 "/o,
50,000 Mk ., ganz 0. get., a. 2.St . z. 5 %
auszulkihen.

■Zo >. icamlnitsky . Webergasse 3.

Mil . 50,000 anjulegen.1' sfttfr!
mit Angaben v. Taxe u. Brandtaxc
unter « . an die Tagbl .-Hmipt-
Agentur, Wilhelmstr.  8 , cibct. 5606

50.009 Mark
4 . oder 2. Hypothek zu verg. Off . u.
B . 740 an den Tagbl .-Verlag.

50 .ÖÖÖ1EMj2.Bfell?
ganz oder geteilt , auszuleitten.
Jos . HandnitzU ) , Wcvrrg . 3, 2.

1. 'Hypothek^ 4̂ ^ , 80,000 Mk., zl
1. 10. d. I . auszuleihen. Off. u. tl . I ^ 5
Tagbl .-Zwei gst., Bi smarck-Ring. B 13916

Eine Million'
auf 1. u. 2. Hypotheken zu billigsten
Sätzen auszuleihcn . Josef Stern
u. Sohn , Bismarckring 22. Tel. 4539.

Kapitallen Gesnchr.

Geldgeber
erhaltenkostenfrcienNachwcs guter

Hypotheterr
durch Ludwig eJTstel,
Web er gaffe 16 — Fernspr. 604.

2.  Hypoth . von 3000 Mk gesucht.
W!b « » tik,Hallgartener Slr . 10. B' 49s

4000 Mk. zu 5V2% Zinsen
gute Sicherheit por sofort zu
gesucht. Off . unter L. 134 an
aabl.-Berlag ._ B13815

5000 Mk. nach der Landesbank gef.
F . Kraft , Erbacher Str . 7, 1. T . 3202.

7000 Mil. erste KWMke
auf sof. oder später gesucht. Offerten
unter M . 761 an Tagbl .-Berlag ._

8 —10,000 Mk . f. prima Objekt am
Ring nlsNachhyp. ges. Offert, u. 4k. 1S5
Tagbl .-Zweigst. Bismarckring 29 erbet.

10—12,000 Mk . nach 15,000 M
Landcsb. Offerten it» . L W. 19«
postlagernd BiSmarck-Ring. Bst3727

IO mOSlM  auf prima I .Z'lipö-
J m M; thek sofort gesucht.

Offerten unter w . « eo an den Tagbl.-
Verlag.

12—
werden von ein«m Hoflieferant auf s.
rent . Wohn- u. Geschäftshaus auf a.
2, Hypothek jetzt od. sp. v. Selbstgeb.
ges. Off . u. E. 350 Hauptpost!. hier.

500 Mk . Nachlaß r 15,000 Mk . zu
8 °/o auf sechs Woche » bei pupittar.
Hypothekar. Sickierstell. soff ges. Off.
u. 8 .1 « »s.  Wilh .-Str . 8. 5647

20 ^ 10,000 Mk. L. Hyvot '' .
auf Wohnhaus ohne Hinterhaus von
sehr vermögend. Besitzer gesucht. Oft.
unter K. 17 hanptpostlag ._ _ B141Ö5

22 .000 Mk . 2. Hypoth. zur Ablösung
gef. Hallgarter Straße 10.

35,000 Mk.
Prima 2. Hhpoilhek auf G eschäfts Haus
mit «roßom Grundstück, innerhalb
50 % der feldgerichtl. Taxe , v. Selbst-
vevbeiher sofort gesucht. Offerten u.
M. 760 an den Tagbl .-Verlag.

40 .000 Mk . 2. Hypth. sof. odststchj
40,000 Mk. unter Taxe a»sl., gesucht
Ost. u. s . «ss » an den Tagbl .-Verlag.

Immo biNen -Nerkiinfe.

Mßk«Muns Heu Ptletsprcls
Ihrer Wohmmg,

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein F78

Emfamitten -Haus
mit Garten hier Nachweisen, das
Sie im Eigenbcsitz mindestens ebenso
billig kommt. NäbcreS u. Prospekte
über Eltville a. Rh., eine kl. nett.
Stadt m. günft. Stenern , 20 Min.
Eisenb . v. Wiesbaden , legen wir bei.
Berkeh rsb ureau Eltvill e a. Rhein ._Moderne Mika.
wegen Wegzugs zu verkauf n. Selbst-
käüfer erhalten Bescheid. Offerten unk.
B . «03 an den Tagbl .-Verlag.

MmMml-Uerkchrs-
Gesestsihast nt. b. H..

Marktplatz 3» Pari.
Telephon 618. 5553

Größte Auswahl von Miet-
und Kaufobjekten jeder Art.

Kostenlaser
Woknungs -RachweiS.

Hypottzeken-Bernitttlung.

MD

Immobilien.
Vermietungen.
Hypotheken.
3. Chr. Glücklich,

Wilhelmstratze 5 ©.
Wiesbadener Verkehrs » und

Jmmobiliend »»reau.

Zu verkaufen oder per ^sofort zn vermieten -
die vollständig renovierte
UM Ziebricher Ar. 8

— am Sronoev —
11 Zimmer u. Zubehör. Zentral-
Heizung, Gas , clestr. Licht, Bad,
gr . lffarteu . Balkon«, Haltestelle
der Straßenbahn , il'äheres bei

J.  Chr . Olticklicll,
Wilhelmslraße 56.

31» LIM
Das ncuerbaute Hotel Naffatt

in Idstein , in »nmit 'clbarcr Nähe
vom Bahnhof und Wald, mit all.
Komfort der Neuzeit versehen
(elcftr Licht, Dampfheizung), ca.
24 Räume, gr. Saal , Staiiung u.
Auto-Garage, Garten rc., ist wegen
^soL-t"unter Breis
z» verkansen . Alle» weitere
durch dieZmmobilien-Ägentur von

l  Nr. MM.
Wiesöaden .Wilöclmstr . oK.

Bterstadter Höhe » Wartest ». 3»
Villa m . schön, gr . Garto >n u. FWNis.
emth. 15 Otäurnc, zu berkaufen od. zu
vermiLten. Näheres daselbst Pars.

Das den Erben IHUl « sI,tMm ge¬
hörige, Jdsieiner Straße 1b gelegene
Landhaus mit Garten .ist auf dem Bureau
des Unterzeichnetenfreihändig zu ver¬
kaufen. Da « Haus enthüll 5 Zimmer,
4 Kammern, Küche, Bad und geschlossenel
Veranda. Der Garten enthält einen ^
reichlichen gut gepflegten Obstbcstand.
Die Größe de« Geländes beträgt
826 qm. Zur weiteren Information ist
der Unterzeichnete bereit. F 229

ReWünMt Dr. Beres,
Kirchgasse 5 , JU_

-Ui!
Die noueUbaute Villa Siegfricd-

straße 4, an den Richard-Wagner-
Anlogen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgestattet und in
schönem, altem Garten gelogen, ist
unter günstigen Bedingungen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
Friedr . Marburg , Weinbandlung,
Neugassc 3. Telephon 2069._

MMd -Mglm -AMM.
Die Bille» Siegfriedstr . 6, Tann-

häuscrstr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Üandesdenkmal, in geschützter Lage,
mit all . Einrichtnngc » der Neuzeit
versehen u . künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besimtigung jedrrzerk.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
strafle. Telephon 48._ _ 5570^ » afür Hü 20,000C
E u
/>Y Ms

Niedernhausen ,hersi.Lage,
mit schönem Obstgarten , 40
Bäume, enth. 5 Zim. u. Zubeh.,

xf  Kl . Stallung , nucti mir als
Sommeraufenth. Vorzug!, pass.,

^ mit gering. Anz. zu verk. od. z.vcrm. Otto  kng el, Adol fstr. 3.
1KI ItJIln  hier in schönst, mildest.
ml fllllil  Gegd . Deulschl. gcleg..
All » billig zu verkaufen od.
zu vermieten. 6 Zimmer und Zubehör,
Ga », elektr. Licht, großer Zier-, Obst-
11. Gemüsegarten, staubfreie ruhige Lage.
Höh. Schule. Keine Fabriken. Besitzer:
Urooi Co .« Auerbach b. Darmst.

Herrschaftliches Haus in guter Lage,
ohne Hinterhaus, 3- u. 4-Zimmcrmohn.»
aut 6 "/° rent., billig zu verk. Offert, u.
M. las T agbl.-Zweigst. Bismarckr. 29.

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg-
siraßc , preisw . zu verk. durch Justiz-
rat Dr . Loeb, Kiräig asse 43, 1. F228

Hans
nahe der Lang - u . Kirchg-afse, auf
Abbruch zu verkaufen . Offerten unt.
B. 760 an den Tagibl.-Vevlag.

Bahnhof,tr . 20
m. 27,20 Met . Straßenfront
und 20 Ar 3» «,m F-läche ist
preiswert unt . günstigen Be¬
dingungen z. verkaufen . An¬
tritt 1. Juli 1« 10.

Auf dem Grundstück befindet nch
zur Zeit das Residenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedeS geschäft¬
lich« Unternehmen»

Auskunft erteilen:
RechtSanwuit «er . » tefcei,

Adelhcidstr. 23.
Justizrat »»*•. Loeb,

Kirchgaffe 43. F229

mit taug « besteh. Gc-
schüft in guter Lage

pretew . zu verkaufen , t - » rart,
A gentur , Taunusflr » 17. Sprecht-
tä glich 2- 4 Uhr.
Geschäfts - Grunvstück
sehr schön und praktisch, an Bahnhof
gelegen, für alle Zwecke passend, ist mit
oder ohne Geschäft billig zu verkaufen.
Offert, u. « . « » » an Tagbl .-Verlag.
Ein einstöck. Wohnhaus,
der Neuzeit entsprech., ,6 Zimmer u.
2 Küchen, umständehalber zu verk.
Näh , im Tagbl .-Verlag.  Xg

Hansverkauf
in Sonnenbergl

mit aroßem Garten und Stallung , für
Wäscherei geeignet » unter günstigen
Bedingungen. Näheres Michelsberg 3,
Bäcke rei._

Gärtnerei mit Wohnhaus
u. sämtl. Inventar zu verk. BSbenijf,
Hallgartet Straße 10. _ B14090

GelegeuheitSkanf.
Grundstück, Distrikt LangelSwein»
borg, zu verkanfeu . Selvstläufe«
erholten Bescheid . Offerten unter
» . rer « an den T ag vl.-Verlag.

Verkaufe
an fertiger Straße einen vorzüglich
belegenen Villen - Eckbauplat?, mit
Rheinfernsicht . 30—58 □4)iutcn gr.
Off,  u , O. 759 an den Tagbl .-Verlag.

Immobiiirn -Kaufgksnchr.
Etagenhaus , mögl. Südcnd.
z. k. ges. geg. Hcrgabec. vorzügl.

Ja  qel . "schuldenfreien Terrains bct
Wiesbaden, für Mk. 40,000

A?  u . Barzatzl . bis Mk. 30,000 . ^
ife «». «tii « « !. Adolfstr . 3 5575

î
M . Grundstück

gegen bar und gute 2. Hhp.-Zeflion
sofort z. k. ges. Gen . Off . Üb. Lage,
(tzröße u. äuß . Preis erbeten unter
S . 10 hauptpostlagernb.

Meiner Wiesbadener
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg.» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

2 frischmelk. Ziegen, 4 Bienenstöcke
Mit Schbeudermaichine u. 1 Wrefen-
WK  lbill. zu verkaufen FoWtraß -e 12.

Bernhardiner Hund
tveaen Hansverkauf sehr siill. zu vk.
A. "Deb nS, Am Römertov 6._

2-jähr . Hund , münnl .,
RottiMviler, pr . Stammitzauim., für den
bill. Preis v. 40 Mk. zu vevk. Lufsen-
straße 17, Bureau i!m Hof._

Hochedle junge Fox-Terrier
verk. Bloi chstr. 37, P, _ B1 3987

I . Dackclrüde, rasserein , 3 Mo»..
preisw . zu vk. Wälramstvaße 27, P.

Schöner Mannheimer Zwergspitz
an Liebhadier zu verk. Offerten umt.
I . 760 an den Dag bl,-VMag . _

Sch. Spitzhund in gute H. billig
,«jfl&auia. NLttLlbeckftraße 32, Ffp. tks.

Junge Hunde. Neufundländer,
echte, sehr billig zu verkaufen.
L. Katzcn'berger, _ Geisberysiratze 16.

Teckel, stichelhaarig, bildschön,
bill . zu vk. HcillMundsir. 37, M . P . l.

Sehr wachs. Hund , mittelgros !,
sivarz, für 25 Mk. zu verkaufen.

Biebrich, Rathausstraße 27. _
Jung . sch. Spitzchen billig zu verk.

Weichstratze 39, 2 St . B14118
Schöne junge Hasen billig zu verk.

Alhrechdsi raße 37, Hth. P art . B14198
Drei Hirschgeweihe

u . 7 Rehgehörne (0er ) 'ML zu verk.
Herderstraße 2^ Part.

Guterh . Herrenkleidcr
lb>Mig zu verk. Riehlsiratze 5, HM._

Schöner heller Gehrockanzug
(mitÄere Figur ) zu verk. Winkeber
Straße 6, Hth. 1 r ._ B14089

"Guterhaltener Teppich,
gebr . gr . Schließkorb, Ablaufbrett,
Zink mit Messingyalerie u. Meffer-
fpüler Hill. HerrriLar -tewstiraiße 9.  P.

Ein Gehrock mit Weste
(wie neu ) billig zu verkaufen bei
Willner .^ Nervstraße 6._

Pianino sehr billig zu verk.
Eltbiller Straße 6, 1 r ._ B 13750

Klavier , fast neu . billig zu verk.
Heleuensivaße 18, Mt 'b. _ B 13834
Edison-Phonograph , fast neu, vill.

zu verk. Werde rstraß e 12, 8 re chts._
Taschen-Klappkammera m. Zub.

für Film und Platten (0X13 ) zu
vevk. Riehlstraße 20, 1 lks. ^ 5650

Kopierpresse mit Briefschränkch.
zu verk. Walluser Straße 7, 3 St.

Modernes Schlafzimmer,
ell Nußb. imit ., 2 Bestellen , eine
Zaschtmlettc mit Marmor und

Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen m.
Marmor , 1 2-tür . Spiegelschrank m.
2 Schubkasten, 1 Handtuchhailter, zu¬
sammen für 210 Mk. zu verkaufen.
Möb ellager Mücherplatz 3/4 . B12065

Mehrere kompl. Schlafzimmer
»u jedem Preis Bärenstvaße 4, 1,

8

Gclegenheitskauf.
Eichen - Speisezimmer , Büfett mit
reicher Schnitzerei u. Mefsingverglas .,
Umbau mit Spiegel , Kredenz-Aus¬
ziehtisch, 4 Lederstüble, Mk. 450.—.
Möbcllagcr BIv cherp latz 3/4 . B12223
Schön. Schlafzim ., hell Eichen, 350.

verfch. Nußb.-Betten , Waschkoui. mit
Marmor , Bücherfchr. u. Schreibtisch,
dazu pass., ä- 75, Vertiko, Auszieh - u.
andere Tische billig Scharnhorst-
stvaße  46,,Hth, „Werkstatt,_ B 13807

Modernes Schlafzimmer,
hell Eichen, innen ganz Eichen, mit
reichen Schnitzereien , mit groß. 24.
Spiegelschrank, Waschtoil. m. Marm.
u. Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen, Hand¬
tuchhalter , zus. für 266 Mk. zu verk.
Möbellager Blücherplatz 3/4 . B12066

Saub . Bett u. Kleidcrschrank
z-u^ berk. Schtvalbacher Str . 47, 2 l.

Ein gut erhaltenes Bett,
Strohs . ii. Ikatratze billig, zu verkaiuf.
Aölevstratze 73, Partevre.

Wirkt , selt. Gelegenh. in Möbel.
1 uußb .ipol. Schlafz ., als 2 Betten,
mit pr . Inh ., 2t . Spiegelsch-r ., Wasch,
kommode mit Marm ., geschl. Spiegel¬
aufsatz, 2 Rachtschr. m. M ., Stühle u.
Handtuchh., für den Svottpr . v. 350,
ferner 1 Diwan 48, pol. Bertiko mit
Buutbevgl . 59, 2-t. pol. Spiegelschr.
69 Mt ., DiPl .-Schveibtisch, md. hellgr.
Küche m. Meffingvergilas. 75, Ausz.»
Tisch, Stühle u. verfch. And. Sachen
sind neu , noch nicht in Gebr . gew,
A. Sonnt , d. g. Tag ernz. Neroftr . 4,2.

Guterh . Bett mit Wollmatratze
zu verk. Hellmundstraße 2, Part erre,

Schön, vollstttnd. Bett 25 Mk..
Sofa 10, Wasch lisch für 8 .M . zu
verk. Herderstraße 2, Hth, Pa -rt.
Hochs,. Bett 30, SöfiLM , Stühle 1450,
Otkoumne 14, -ob. Tisch 6, Deckbett 8,
Bott 20. Bertvamstraß e 20, Mt b. P.

Wegen Umzugs sof. zu verk. :
Botten 26—60 , Kanapee 10, Ottom.
12 SKI., 2-t. Kleidersch. 26, Küchen̂-
kchrauk 25 SM. Blücherstr . 44, 1 r,



Nr . 317. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.
Bettst . mit Sprunge , u. 3-t. Matr.

MMg zu Vevk. RooNstraße 20, 3 lks.
1 Bett . 1 Kleiderschr., Waschkom.

mit Manmurplatte u . kompl. Küchen-
Etnrichtumg uNrständeh. sofort billig
zu verk. Wellvitzstrahe 5, Hth. Part.

Moderne Salon -Möbel
itt Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für eleltr . Licht,
preiswert zu verkaufen . Näh. im
Tacrbl.-Kontor._*

Schöne mod. Plüschgarn ., neu,
mit 4 od. 2 Sesseln , versch. ernz. Soft,
neu, sow. eleg. u . eins. Ueberzüge für
Sofas u. Garn ., in Ateckett u. Plüsch
w. Ausg. s. bill . Dotzheim. Str . 19, 2 l.

Plüschsofa (Kupfer ) u. 2 Sessel,
«aut erhal-ten , billig zu verkaufen
Kapellenstr aße 5, 1.

Mehrere Divans
spabthillig Bärenstratze 4, 1. _

Büfett , Serviertisch , 4 Stühle,
Diwan , Ottomane ^ TrumeauspicLel,
Teppich, Läufer , dich. Bilder u . SP .,
Kücheneinr . b . Helenenstr . 24, M . 1 r.

Bertikm neu . billig zu verkaufen
Schierstein er Straße 20, Hth. 2.  Et.

Spiegelschrank. massiv Eichen,
Spezevei -Einr ., Schränke m. Schiebt.
Haufen Sie bill . Marktstr . 12^ V. 1 I.

Neuer Spiegelschrank (Satin)
shillia zu verk. Oranienstr . 56, Part.

Mehrere Büfetts
Weit^uirdter Preis Bärenstraße 4, 1.

Prachtv . 2tür . Kleiderschr., Vertiko,
Waschkom. u . Nachtschr. m. Marmor,
f«in . Roßhaackett , Stühle , SPicgvl,
Polster -Garn ., alles hochsein, fvottvill.
weg, Fortzugs Adlevstr. 63, Mtb . l.
1- u. 2-tür . Kleiderschrank, Kam.,

Bücherschr.. Mah .-Gt »sichr., Küchem-
schrank, Küchentisch, 6 Rußb .-Stnhle
bill. Bismarckring 9,_Seitenbau P . r.

Guterh . 1- ü. 2-t . Kleiderschränke,
Waschkom., Chaisel ., Sofa , oon
10 Mk. an , Sessel, Betten , Wascht.,
mit u. ohne Spiogäl , Nachttische,
Auszug - u. Sofa -Tische, Rollvureau,
Schreibt ., Teppiche, Lüster , cmt. Mob.
u .^KunMegenst . vk. Adolfsallee 0._ •

Fein pol. Sekretär 65, Waschkom.
m . gr . Marmor 35, P .lüschg-arn . (rot ),
6 Polsterstühle 70. H.-Schreibtisch 22,
Schreibsessel 14. Kkeideüschr. 18, Tisch
8, Nachtschr. Walkmühl str . 8. Tierv.
Schreibtisch, 1k. Kleiderschr., W.-Uhr
billig wbzng. Riehlftratze 11, Msb. 2 r.

Kl. Schreib- u. a. Tische, lack. Bett,
Sprunar ., Waschwannen bill. zu vk.
Besichtrgiung: 8—2 Uhr Eckernfürde-
straße 19, 2 rechts.

Pol . Waschk. u. Nachtt. m. Marm .,
Talontisch , Schreibt ., Bert ., g. erh., w.
Umz. bill. Dotzheim er Str . 19, 2 lks.
Nußb.-Trum 'eaufpieg, 4 N.-Stühle,

Sofätisch , 1- u. 2t . Kleiderschr. billig
Gvbenstraße 15. Mittelbau 1 rechts.

Mehrere Küchen (gebraucht),
enorm billig Bärenstraße 4, 1. _ _

Sch. Küchenschrank mit Glasaufs.
f, 8 Mk. zu  ve rk. Hellmu ndsie. 28, 2 k.

Mod. Küchenschrank, Tische,
Stühle , sonst. HauSgeräte billig zu
verk. Dotzheim« Str . 37. Part .' lks.

Kleine Friseur -Einrichtung , kompl.,
bW. zn verk. Frantenstr . S. B 14147

Billig zu verkaufen:
Ovaler Scvlontisch, Bambustischchen,
Kinderzimmer - Möbel (blan und
weiß), Blechwaschtisch, Vorhang-
stanaen , Läuferstangen , Trubenkissen
u. A. mehr . Näberes im T̂agbl .-
Kontor . *

Ein Kinder -Fahrklappstühlchen
(fast neu) zu verk. Frankenstr . 5, 2.

Kinderstühlchen und Sportwagen
zu verkauf . Nah. Saateass « 20. H. 3.
Spiegel , 120 X 220. Theke bill. zu vt.

K. Rtesner . Hallgarter Steaße 6 _̂
Eichen-Staffelei u. Wringmaschine
brll'te zu verk. Wielandstvasie 12, 3 l.

Fast neue Nähmaschine (Singer)
sehr billig a!bzug>sbsn Frankenstr . 9.

Nähinaschiue, gut nähend, bill.
Wellritzstraße 27, Hth. Part . B18638

Strickmaschine mit Lehrbuch
bMiq zu verk. Kirchgasse 49, 3. Et.
Johns Volld.-Waschm., Balk.-Möbel,
M .-Ttsch, Geranten u. Wattpslanzcn
bill. Gaethcstvaße 22, Laden . B 14002
Laden-Einrichtung für Kolonial » .

mit 4 Stauberkern zu berkaulfen
Frtedrichstvaße 50, 1.

$ ()efc,
3 Teile , rechtwinkelig cmfzustellen,
mit Aufsatzputten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Fntarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger¬
gasse 32/36 . im Hof.

Versch. Reale , 2 Stauberker bill.
zu verkaufen Hetenenitr . 34. M. 1 r.

Registrior -Ladenkaffe
zu vevkaufen. Adr. unter Postlager-
karte 56, Wiesbaden 1.
Milchwag., Landauer u. leichte Rolle
zu verk. Hetenlenstraße 18.
Leichtes Federrollchen billig zu verk.

Hallgarter Straße 4, Hth. Part . lks.
Verstellb. Krankensahrstuhl v. Rohr

bill . Kaiser -Friedrich -Ring 30, 2 r.
Eleganter Kinderwagen billig

zu verk. Schierstcsiner Str . 12, 1 l.
Ein guter Kinderwagen zu Verk.

Hschstättenstraße 4, Hth. Parterre.
Gut erbalt . Kinderwagen

bill . zu verk. Richlstr . 9, fr . 7, H. 3 r.
Sitz- und Liegewagen

billig zu verk. Rtehlstratze 8, 1 St . r.
Weißer guterh . Kinderwagen

zu verk. Mtvililer Straße 3, Hth. 1.
Kinderwagen (blauer Kasten)

zu verk. Aorkstraffe 17, H. 1 r ., nchm.
Eleg. neuer weißer Sportwagen

sehr bittte zu verk. Ssdcmstr . g, 3 r.
Motorrad , Adler . 2)h 11. 8 ., sos. bill.
zzr verk. Eckernsürdestraße 13, P . r.

Fahrrad , fast neu, billig.
Wellritzstraße 27, Hth. P . B13537

Gebr . Fahrräder verkauft billig
E. Stößer . KevnmmEr . 15. B13979

Herrenrad sehr billig zu verk.
Z-ietenri,ng> 17, 2, linke Treppe.

Für Knaben.
Ein Luxus -Tauvenrad rnit Torpedo
sehr bill . zu vk. Wellritzstraße 11, P.
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Gußeiserner Küchenherd bill. zu vk.
NettelbeckstraHe 36. Part . r . 814064
Kl. Herd, Gasherd (□), mit Tisch,

Spottbillig zu verkaufen:
40 Stück Gassparkocher in allen

3-l.- Lust.,

.s Andere mehr . Messinger,
Engros -Lagcr , Kirchg. 11. Tel . 3606.

Wegzugsh. Lampen, Kopierpressc
üsw. zu verk. Näh. bei Frau Kuntz,
Fahnstvaße 19, 1 Stiege.
Vollbadewannen 15 Mk., Gaskocher,
Gaslampen , Glühkörper usw. enorm
bill. Hrch. Krause . Wellritzstraste 10.

Briefmarken und alte Briefe
zu kaufen gesucht. Offerten unter
R. 760 an den Tagibl.-Verlag ._

Pianino,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter B. 761 an den Tagibl.-Verlag.

Gebrauchte Möbel aller Art,
«. Wohn .-Einr . g. K. z. k, g . Off . P . 73
Tagbl .-H.-Ag., Wilhekmstr. 8. 5643
Sehr guterh . Schlafzim .-Einrichkung
zu kaufen ges. Off . mit PreD unter
P . 186 an den Tagibl.-Derl . 8 14197

Wohnungs -Einrichtung,
ganze Nachlässe, sow. guterh , Möbelst,
gegen Kasse bill . zu lausen grs. Oft.
ü . R . 186 Tagbl .-Zweigst., BiSm.-R.

Suche ca. 106 Wirtschaftsstühle,
gut erhalten , zu kaufxn. Off . erbet.
unt l-r S . 757 an den TnM .-Verlag.

Salz - und Mehlkasten zu k. ges.
Schtvakbacher Skr . 44, Laden . 814072

Gartenland
ckder Obst- u. Gemüse garten , mgl . m.
Wasser, sofort zu Pacht, gesucht. Oss.
unter R . 761 an den Tagibl.-Verlag.

Ferienkurse für Gpmnasiasten
u . Realschüler von ©efwtba b. Sexta
(Honorar 15 DA.). Nachhilfe und
Arbeitsstunden während des ganzen
Schuljahres . Langjährige Erfolge u.
Empfehlungen . Behufs näherer
Auskunft sende man Adresse sofort
u . M . 759  an den Tagbl .-Verlag ._

Aeltercr Schüler
erteilt Unterricht in den unteren
Klaffen. Offerten unter D . 755 an
den Tagbl .-Verlag.

Obertertianer
ert . Realschüler Nachhilfe. Näheres
im Taa BI.-Verlag ._ ftr

Skandin . Sprachen , vorz. Ünterr.
(auf Wunsch auch n . Berlitz-Mcth .).
Schar nh orststraße 27, 3. _B 13695

Wer erteilt Untertertianer
des Kgl. Gvmn . NaMikfe -Unterricht
in Latein , Griechisch u . Mathematik?
Off,  u . F . R . 14 postlag . Bismarckr.

Stenographie Gabelsberger.
Nur gründl . Einz .-Unt . 26-jähr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn stder-
zcitsi ' M.  Goetz . Rö derallee 10, Part.

Klavier -Unterricht erc. gründl.
n . leichtfaßlichstca Methode j. Ions,
aeb. Musiktehrer (am Kons, tätig ).
Monatspreis 8 Mk., wöch. 2 St . Oft.
u . 0 . 181 an Ta gbl.-Verlag . 812916

Mandoline - u. ital . Unterricht
ert . gründl . geh. Italiener , monatl.
8 Mk. Göbenstrahe 15, Mtb . 2 St,

Schreiner-
Hobelbank nebst Werkzeug, gebraucht,
zu kaufen gesucht. MckbeUager
Blücherpla tz 3. _ B14206

Ein gebrauchter Dauerbrenner
zu kaufen gesucht. Anerbieten unter
T . 754 an den Tagbl .-Ve rlag.

Lüster, modern , 3flam ., gut erh.,
zu kauten gesuM . Offerten unter
K. 12 hau iprposteagernid.

Geür . eis. Treppe , 7 Stufen , sos,
zu k. ges. Off . m. Ang. d. Pr . u . Gr.
unt . W. 759 an den Tagbl .-Verlag.

Gut erh. Wagentuch
zu kaufen gesucht Wellvitzstraße 57.

Die höchsten Preise
für Lumpen , altes Eisen , Metall,
Gummi , Neutuch, Flaschen aller Art,
Papier usw. zahlt bei pünktl . Abhol.
B. Gettzler, Wellritzstraße 39.

Montag gold. Kettenarmband verl.
von Abclggstr.. Gr . Burästr . b. Poths,
Lang>g-asse. Da Andenken gute Be
kühnung. Abzug. AboM straße 3._ _

Ein Schirm verl . Sonntagabend
9 Uhr am Micholsberg. Gegen Be
lohn . abz. Schwakbacher Str . 50, Fsp.

Guter isracl . Mittagstisch
Mor itzstratze 10, 1,_

Beizen, Polieren , Mattieren,
sowie Reparaturen von Möbeln bill.
hiöller, Herde rstraße 33,

Parkettbödenründlireinigt gründlich u . billig G . Heim,
Mauergasse 6.

Weil stille Zeit,
werden Herren--Anz. n . Maß mu . an»
aefert ., g. Derab ., tadell . Sitz . Rein .,
Äufb. u. Rep. v. Anz. prompt u. brll.
Schtvalbacher^ Straße 4b, Mtb . 1 r.

Zuverl . Schneiderin empf. sich
in u . ' außer dem H., perf . rm>A>M.arn . Oraüie rtstr . 33, Bdh. Ml.

Schneiderin empf. sich in u. a. d. H.
Blückerstraß e 6. Part ._ B 14179

Näherin
empfiehlt sich im Anfevtrgen von
Blusen , Röcken, Kinderkleid., Knaben-
anzügen ec. in und auß . dem Hause.
Moritzstraße 70, Seitsnbau ^Part . _ .
Näherin e. sich im Ansbess. v. Kleid.,
Wäsche u. Masch.-Stops . kTa« 1.60).
Erbacher S tr . 5,̂ H. 1. Fv au Walter.

Weißzeugnäherin
empfiehlt sich rm Flicken vn  u . außer
dem Hause, auch Reuanfarftaen von
Wäsche.  Helenenstraße 14, Part.

Am Kostümändcrn .
u . allen Näharbeiten empsi stch> ein
best. Mädchen (per Tag 3 M .). Gefl.
O ft. unt ^ Z . D . 100 hauvtvoMagcrn >d.

Kostiipie, Röcke, Blusen w. tadellos
angcf . Werherstr . 12, 3 r.  813846
Stärkwäsche z. Waschen u. Bügeln

wird stets äugten. Frau Elsenhermer
Sedan stra ße 6, Bord erh. 3 r . 813788
Wasch, ü. Bügeln w. grdl . besorgt.Näbftsäsneraasse 17, Hith. 1 St.

Wäsche wirb aufs Land
amgenommen, gebleicht u. punttuch
besorgt . Zu erfragen Michers.
berg 8, Kafteegeschäft,_ __ _

Wäsche zun. Waschen ». Bügeln
w. ang enommen . Wellritzstr . 34, 2 l,

Herrenwäsche wird angenommen.
Scharnbo rststr . 7. Tel . 4074. B 16702

Wäsche aufs Land
tv. armen. Bleiche. Wagner , Neu»
gasfc 73. Dotz heim._ 814083

Wollwäsche
w. sachgem. ohne Einlaufen gtewasch,
u. auscsebesstert. Bestell, durch Offerte
I . 752 an d>en Tagbl .-Verlag.

Privat -Mittags - n. Aböndtisch ges.
Off, u. F . 761 an den Tcmibl.-V« lag,

Hundert Mark
auf 3 Monate zu leihen gesucht gegeiri
25fache Sicherung . Offerten unter
U. 760 cm den Taahl .-Be rtevg._ .

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Siückzahl.
Selbstgeber Schilinsti , Berlin 39,
setzt Elberfebder Str aß e 19. 8 130

Ein erfahrener Geschäftsmann
sucht zur Verhess. fernes ^ Gescharts
1000 Mk. aus einen Schnldschern über
1000 Mk. zur Sicher , zu leih. Oft . v.
Se lbstg. u. N. 134 a . d. Taa R .-Berl.

Wer schenkt jungem Mann

ff
ebr. Lehrbücher d. franz . Sprache?
/f. uni .Jj . 761 an Dagbl .'iBer lag.
El Kind erh. gute licbcv. Pflege.

Kirchgasse 9, 4. Stock.

Kleineres feines Salon -Damen-
Kansektionsgeichäft »flttt .Verdienst
bringend , in vollem Betrieb,in Frank¬
furt a. M. zu ve k. Off. u. '&• ll » » an
Tagbla tt - Zwei gstelle Bismarckring 29.

für| otfHjatisbutf(5c
geeign. kl. gutgeh. Kolonialwaren-
Geschäft, Verbund, mit Kohlen und
Briketts im Meinverkauf , mit Tag .-
Ginn . v. durchschn. 40—50 Mk., aus
direkter Hand billig zu verk. Näh.
Ang.  u . F . G. K. 162 hauptpostlag.

Wer kW nnieiilL
Kupfer- mid Mol.-Aktien?
event. hoher Verdienst. Off. u. 8 . 2 « »
an den Tagbl .-Verla g.

Sü̂rer, Prachttier,
9 Mte. alte Zuchthündin, m. Ia
Stammbaum , zum äußersten bill.
Preis von Mk. 60.— abzugcben
Schöne Aussicht 18, 1.

Weißes Batist -Meiv,
sck>w. Kleiderrock, Schuhe, Portieren
zu verkauf. Faulbru nncnstraßc ^8, 2.

Hilf Einjährige!
Gut erhalt. Uniform (F .°N. 80) billig

zu verk. Näh. Nheingauer S tr. 15, 2 r.
4» » I gedr., umsiändeholvcr
HAiKlllV , sofort billig zu verk.

Off, unt . fft . an den Tagbl.-Berl.

Kchr dilllii«crl!l»ist
mehr, solide Speisezimmer -, Herren¬
zimmer -, sowie Schlafzimmer - und
Kächen-Einrichtnngen , Schrcibtlsche,
Bücherschränke, 2 sehr schöne Salons,
ganz besonders billig . Umbaus in
Eichen n. Nutzbaum, Sofas und
Sesseln, sowie sämtliche am Lager
stehende Möbel u. dergl. Man wolle
die Gclegenbeit besonders wahr¬
nehmen. Bleichstratze 34, Möbel¬
haus Fuhr ._ __ 813242

7 elepüc Achimer
ft, Eichen, Nußb . u . Mähag ., 2 kompl.
Eich.-Betten , 1 elog. Salon -Garnitel -r,
graue Seide mit rosa, 1 kupscrfarb.
Sälöngarnitur (Sofa u . 3 ©eucU,
sehr gutes Mokctt-Chaisclcmgue brll.
zu verkaufenBleichstratze 18.

in Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für elektr. Licht,
preiswert zu verkaufen . Näh . im
Tagbt. -Kontor._*

Änsstcllschriinkc
für die Straßenfront in verschied.
Größen wegen Umbau billig zu ver¬
kaufen . dosgl. 2 Reklameschillaer für
Fenstersockel u . 1 Firmenschild.

Drogerie Moebus , Taunusstr . 25.

Wg ZU»MW«:
Ovaler Salontisch , Bambustischchen,
Kinderzimmer ^ Möbel (blau und
weiß), Blechwaschtisch, Vorhang-
stangcn , Läuserstangen , Trnhcnkissen
u. A. m. Näh. im Tagbl .-Kontor . *

Zahle hohe Preise UL'L
Kinder-Kleider, Sclmbe usw. 8 14173

3». Nietlstr. 11, Mtb. 2.

Ladcu-Eiiirichtimg,
echt Mahagoni , sehr gedicg., enorm
viel fassend, für Bijouterie - und
ahnt . Geschäfte pass., zu verkaufen.
Krausnick  16 », K.-Fried r.-Platz 3.

3 Teile , rcchtwinkelig aufzustellcn,
mit Aufsatzpulten . Schränken und
Ducchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ei» kl. Wandpnlt und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Mctzger-
gasse 32/36, im Hof. _

Eine Federrollc , ein- n. zweispännig,
fast neu , zu verkaufen Schiersteiri,
Mi ttelstraße  15 _̂ _

rnMMMsWe»
werden mit größerem Nacklaß abgegeben.
Bcsirhrigunĝ in der AusstrUnng des
80 . deutschen Glasevtages , Sehwal-
bacher Straße 8, nur bis Dienstag abend.

Hi ' -oi Nürnberg,
z. Zt . Wiesbad en.

Zu kaufen gesucht
ein nachweisbar rentabl . Geschäft der
Lebensmittelbranche , Butter und
Eier , ober sonst welcher Art . Offert,
unt . Angabe der Lage u. Preis unt.
H. 759 an deî Tagbl .-Verlag ._

Milchgeschäft,
80—100 Liter, zu kaufen gesucht. Off.
«s. *54 an den Tagbl .-Verlag.

Sofort Kasse?'
Kaufe Warcnlägcr und Rcstbelinnde in

Manufaktur, Konfektwn, Wäsch- und
Baumwollwarrn. P80

M . Wnycr . Köln,
Fernsprecher 15 286, Kä se nstr. 4.

FranWI » mi  m
BiI. ehi ' r : a *se9,l , lein Stetten,
zahlt die allerhöchster,Preisest guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
SHöbet, Gold, Silber , Nachl. Posik. gen.

Zahle hohe Preise
für getr. Herren -, Damen -, Kinder¬
lleider , Wäsche » ® lm »e, Gold,

Silber , Brillanten.
MW lbrnnnen-

<9 straffe 8 , 2. Et.

. VtsxVa

N. Schiffer,
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
f. gut erhalt. Herren- u. Tamenklsider,
Mtlitärsachen Sckuhe,Dtöbel, Pfandsch.,
Gold, Silv . u. Brillanten . Postk. genügt.

Lolomovilcn , 25 und 40 8 8. st.
auszfthbar. Kcsiel, 1905 gcb., Vergrop.
halber sofort billig zu verkauft». Off.
unter A . lies au dcu Tagbl.-Verlag.

HeißSampfiokomohile
100 8 8, 10 Atm., weg Vergröß. s. bill.
zu verk. ; dieselbe ist 11)09 gebaut, so gut
roio ne». Off,  ftl . . « « a. Tagbl.-Veri.

Sansisiaslfnlage/faVn^
wegen Vergrößerung billig zu verkaufen.
Gest. Anfr. u. A.  a « 5 an Tagbl.-Verl.

A.Geizhalz.?L"i?- S
kaust von Herrschaften gut erhaltene H.-
und Damenkleidcr, Unifornien, Möbel,
g. Nach!., Pfandscheine, Gold, Silber u.
Brillairten. stalmae bissc. A. Best. k.ins  H.

®61  icfmmUc ii -5  amm Umo,*
größere, tadellos erhalten, sowie
seltene Dkarken kauft zil hohen
Preisen. Off. u.
an den Tagbl .-Verlag erb. B134

Zahle nach dem Werte
st Lnn -pe» v. 6 Pf . , ausraugierte
Wäsche 1V Pf ., wollene Strümpfe
25 Pf . per Pfd . A.  marflllus.
Lumpen- und Papicrhol., Hellmuüd»
str atze2». Rrest verwogen.

N'°" VT0 It,

1 ^

SCisgliscl *«'!«* t Tnterricl »t «*«' 4.
Kiiieiäuilcrin ._ *4 <>ritz «tr . 4 , 8.

Englischer Unterricht
^lirai- iiC. Luisen platz 6, f.

En :.Iiscl «a-r 3 n £«-rri «.Ii4. Miss
s ar ;ie , (ji’osse Bure strasse 6, 1.

Franz .» Engl .» Span .» Stenogr.
lehrt Prof . 5ft»' ino»», Oranienstr . 11,1

FraflenEngl . ü. Fränzös .!
beantw. jeder i. 30 St . ll 1M .»
prakt. Meth., 15 I . i. Ausland
stud. Schreibmaschinen.

»Be--» » »c n l i. Fran , Neugasie 5.
Bemoisellc de Ia Mm

fran̂aise
donne lejons de Conversaiion . Prix
moddres . Offerten u. Ä4. an den
Tagblatt -Verlag.

Koüjew. ßkv. Ilauierleijrerln,
int Besitze vorzüglicher Zeugnisse, hat
einige Stunden frei. Offerten erbeten
lmtcr K . 46 * an den Tagbl -Verlag.

PoiiiiöL Uricntmittaastirö]
ohne Trinkzwang. Auch Menagen anß.
dem Hause. Empfehlenswert f. Knrfr.
Damenzim. separat, ll . UHttgenvnoli,
Stadtloch, Dotzheimer Straße 23, P ._

Birflüügnngsfaürten
mit eleg. Jagdwagen , 10—12 Pers.
fass., übernimmt bill. Karl Güttler,
Dotzheimer Straße 121. Tel . 508.

Gewissenhafter bilanzsicherer
Buchhalter

über n>immt Buchführungsarbeiten.
Beitragen von Geschäftsbüchern an
Tages - u . Abendstunden. ,-Einfache,
dopp., am. Buchführung usw. G«fl.
Oss. u . H. 742 an den Tagbl .-Verl.
mn  Ne KlelluN fiiöjen,

lassen Sie Ihre Zrugniffe auf derBafe’f&i SUkitzWe.
Kirchgaffe 44,

abschreitze»»._ Schnell, korrekt, billig.

Biiitiie It» fort , Albrech tstr. 22,Lad.
fiiutt - Brandt - Massage . Frau

Hel ene Beumelburg, Langgasse 10, 2«
«mpfiehtt sich.

Taunusstr . 19, 3. St.
Frieda «̂icliel.infenff

Massagen
von Frl . 1>ii » l und Mfi -t » Fiene,

Schma lb acher S traß e 33, 2.
Maniküre — Massage
SEteiry KBanbrieli , Rhkinstr. 56, 1.

n Gesunden

©tiUant-Mßtqntftu-iUna.
Mitte Perle , verloren . Gegen gute
Belohnung av zng. Adolfsallee 37, Part.B\Mw  Domemtsic mlf kette
verl . v. Marttstr ., Schloßpl., Burg str
Geg. Bcl . abz. Lanx,«asse, 41, H. 1.
»SaS Bl Kälffle misten
auf d. Strecke Kurhaus bis Sonnen¬
berg . Gegen Belohnung abzngckben
Fundbureau , Frtedrtchstratze.

MsifföNsp empf. sich den geehrt. Herr-
MlUjs !.usl. schafteninu.auß. d. Hause.

Crete We gner . Helenen str. 2, 2 r.
Massage- und

Maniküre- Salon,
9- 12. Tannnsstr . 1« , 1, 2- 7.
Sonn - u. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Inh . Irl . ilarmk » llej lielto va»

Mari « IVriifert,
, , , Fr iedrichst rabe 57, 1.

GeWs- und Uagelpßege.
Frl . Albr echtstr. 3, 1.
CUtrömontln, pörenofoätn,

langjähr . sehr erfahr., tägl. S- 1, 3- 10.
RSm -rtor 3, 1 Tr .» b. d. Langgasse.

Hi ii «n Fickenoack»
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Berühmte Phrenologin
und Astrologin

für Herren u. Dcimcn. Nur noch wenig
Tage. WH -ki» Eick . Nerostr. 3, 2.

WenoWu mOehll fiö).
* » na ilellkacli , MichelSberg26,2.

PhrenolUiu7-"»"!7LfÄL
Phrenologin

»PraN kidgNraasi,,,, «>» r noch blS
18. d. M. zu sprechen Walramür . 4. S.

W “VhrerroLogin
Goldgaffe 16, 1, nahe Langgaffe.
F r . 0»«r» 8eI »I« n « I früh.Lanqgasse 5.

Berühmte Phrenologin
Ne roltr. 12, 2. F rau Su sanne sieünewalck.

WenoW» Z'.r°"',""L »L
Frau dß« t»» in«!S. StK^ jrjr -' ic.

Berühmte Phrenologin
Ludwigstr. 6,1 . Frau Heneieits Bsoker.

Achtung!
8WMkl!. !>« M.SWM.
Fachmann sucht sof. z. Uebernahure
etnes stütz. lukr. schon längs , besteh.
Untsvnehm . am Platze KapitaKst-en.
Ilmwanisting in G. m. b. H. nicht
e-usgefth!. Off. I . 761 an Tgbl.-Verl.

StiUcr oder täliger Teitbaher
s. eine zu gründ . Verlagsbuchhandl.
gesucht. Bareinlage 10—18,000 Mk.
Untern , äußerst rentabel . Off . unt.
B. E. 50 hauptpoftlag . Wiesbad en.

verleiht an Jedermann.
Nutenrückzahlnrig.maßZU Seid .

- - - - Zinsen, schnell, diskret,
reell. { '• ©-räintUer , Berlin liÄ. 8,
Friedrichstraße 198. Provision erst bei
GcschäitSadschlutz. Viele Dankschr. § 74

Gehildeter Herr
in fester Stellung sucht Darlehen von
500 Mk. auf -fi Jahr gegen Sicherheit.
Off . ». E. 758 an den Tagbl .-Berlag.

Cmige luiiratlBc$fetenin§en
wegzugshalber billig abzugeben. Zur
Uebernahme sind dreihundert Mark nötig.
Schriitl. Anfragen unter so. 2 « 2 an
den  Tagbl .-Verlag.

Wer seine Frau
lieb hat, vor Krankheit und Siechtum
schützen will, verlange Dr . Henkels
Buch „ Ehe ohne Kinder " gegen
50 Pf. in Briesm. SPr. Unser,
Berlin -Pankow 438 . (E. B.925) F161

Pastor B*'eikts !’s teilweise.
Sprecht . 3—6 Uhr,

Sonntags 10—12 Uhr.
1000-fach bewährt in

allen Leiden, wo andere
Hilfe versagt. — Ope¬
rationen wcrd. verhütet.

Zeugnisse z. Einsicht. Luisenpla tz 6.

üden 'A _.
werd. diskr. m. sicherem g§j
schnellen Erfolg behänd. ^

von Dame, welche viele Jahre in Frauen¬
klinik gearbeitet hat. « --« in Voll.
Hcllmnttdsira ste 52 , t l._ B13902

i UllMkN erhalt.' koste»! Rät ü.
WLM xiUMlU Ausk. Diskr. Erfolgr.

H Clara Wilke, Dorkstr. 18, P.

sI-Haut-,Harn-
u. Blasenleiden (Geschlechts!.). Speziell
alte Fälle. Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Bchandl. B13368

Robert Dressier,
Kurinstitnt f. naturgcm. Heilwciie,

Wörthstr. 17 (früher 11). 9—12  n ^3—8.
M bessere Damen! HraIn'

reelle Antw. Phrenologin Fr . »"ritla,
Sc hwo rm , Stein  gasse 28, Hth. 1.

Fra »» Friederike Weimer,

WmrmMlW.
Erstes Geschäft am Platte.

Wirklich ein geführt. Nach weisb. Erfolge.
vermittelt reell
Iran ssmon,
iömerberg 39, 1.

Beste Erfolge.
heiraten

Gut ein geführ t.

wünscht mit älter , gutsit . Herrn mit
cdl. Charakter zwecks späterer . Heirat
in Verbindung zu treten . Off . erb.
unt . „Leser 7" hauptpostlag . Mainz.

Mädchen
findet zwr Entbindung frei« Auf¬
nahme . Näh, im Tagibl.-Verlag . Qi

Vermag. Herr. 39I., Mm..
m . 1 Kind, ZMdchen b. 10 I ., wünscht
mit bermög. Dame bekannt zu werd.
zw. später . Heirat . Offerten unter
B. 1632 an D. Frenz , Mainz . B43

Suche für den Söhn
eines weltberühmten Rechtsgelehrt .,
33 Jahre alt , evang., zurzeit seit
mehreren Jahren als landw. Be¬
amter an der Ostsee in Poinmerm in
Stellung , von hübscher, stattlicher
Erscheinung , welcher nur als streng
solide n. als ' Mensch von Herzensb.
bek. u . anerkannt Passion. Landwirt
ist, weg. Mang , an Damenbek. in
dortiger Gegend, auf diesem Wege
zwecks Ankaufs bezw. Pachtung ein.
Gütchens , ein tücht., fleiß ., häuslich
-erzog. Midchen , w. sich als Frau e.
Landwirts in j-ed. Bezieh, eignet u.
deren Amgeh. gew. sind, d. Annonce,
w. nur aus angef . G-ründ . geschieht,
näher zu trat . Off ., welche, zunächst
an die Angehörigen , die in Villa bei
Frankfurt a. M. wohnen, gelangen,
u. A. 363 an den Tagbl .-Verlag erb.
Vermittler zwecklos.

?, Sanhsescblff, wißSbQd
Langgasse 16.

Zur Aufbewahrung von Wert¬
papieren und Wertgegenständen
ISJISDISÖISJISD  empfehlen wir unser Mlpanzgr -GeoBlbe.

In diesem Gewölbe , welches nach den neuesten Erfahrungender modernen TechnikÄH w £.e!Ä ;SelbstoerseMass äer Meter
stehende eiserne Schrankfächer (Safes) in verschiedenen Grössen. -» -<w

Geschäftsstunden : 9 —1 und 3 —6 Uhr;' Samstags : Schluss 1 Uhr. — Tel. 51 und 706.

Engros:

HaMelspsellscliaft Ms
Zahn&Co.

M

JL ^ - —p, im Schwarzwaidsi ®̂ ear ^en
beim Hochwald, mit stundenlangen, ebenen Spazierwegen; Schwimm¬
bäder , Gondelfahrten, Forellcnfischerei. Vorzügliche kleinere Gasthäuser.
Prospekt durch die Hotels: „ fidler ' *, „ Brigarh **, „ » euiseiies
SSasns“ , ..Bürstel »'4 oder den » erUelsrsverein . F 199

ILeiBtKHgsfiiäUse , gut eimpeS 'iSUrle , srosse vvestfjiläsclie

jjilffarreifttabrik
snchi erstklassigen , kranciieknndlgen

~ ~=  Vertreter ==
ffiiF ^ WJestojMlen flBeaa ESSaeifiajS'»'3®*

Sclirim . inerliietnngrn u . A. 30 '* an «len Ta « bl . -Verl.

Blauweitzer ; Silberkres,
dm berühmten Friedrichssegcner. schieferfrei und haltbar , liefert in einzelnen
Karren, in Körben und halben oder ganzen Waggonladungen die

Alleinvektretnur;: L Kettenmayer, Kgl. Hofspediteur,
Nikolaöstratze 5 . Telephon Nr . 12 und 3276 . 4818

_ Man verlange Muster und Preise gratis und iranko. __ _ ___

Cafe-FJestaurant

5t
Haltestelle der Elektrischen.

Msiclisl der Bismarck - Säule.

Anerkannt schönster
Totalrundbiick von Wiesbaden

und Umgebung.
Stelle Bedienung.

Telephon 3919-
Hochachtend » . SflUlIppi.

WzSHM
des

Wiesbademr TaghlM

sind die 32 folgenden:
AbolfshShe:

Metzger, Wiesbadener Allee 72.
Adolfstraße:

Wehnert . Adolfstr. 3:
Krupv , Friedrichstr . 7:
Krieger , Adolfstr. 17.

Armenruhstraße:
Hinkelmann , Armenruhstr . 14.

Bahnhofstraße:
Lauer , Bahnüofstraße 13;
Emmerich, Ecke Gaugasse 1.

Burggasse:
Neidtzöfer, Wiesbadenerstr . 84.

Elisabethenstraße:
Michels, Elisabethenstr . 19.

8k!m1'
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i. Letscieit,
Faulbrimnenetr.

SS». 671  |
Remuaturea . 1

Feldftraßc:
Lauer , Bahnhofstratze 13;
Schwind, Weihergasse 21;
Boß, Weihergaffe 32.

Frankfurterstras ?o:
Fritz . Frankfnrterstr . 17.

FriedriÄstratze:
Krupp , Friedrichstr . 7;
Krieger , Adolfstr. 17.

Gartenstraße:
Kersten, Gartenstr . 6;
Heuchert, Ecke Kaiserstratze.

Gaugasse:
Lauer , Bahnhofstraße 15;
Schwind, Weihergasse 21;
Emmerich, Ecke Bahnhofstr . ;
Preist , Gaugasse 26.

Heppenheimerstratze:
Fritz, Frankfnrterstr . 17. ,

Hermann straffe:
Groß , Hcrmannstratze 12.

Aalmslraßc:
Juli . Kaiserstr . 1.
Hedwig Häutzerer , Kaiserstr . 2.

Kaiserstraße:
Juli , Kaiserstr . 1;
Kästner . Kaiserstr . 33;
Heuchelt, Kaiscrstraste, Ecke

Gartenstraße;
Hedwig Häußerer , Kaiserstr , 2.

Kirchstratze:
Zindorf , Kirchstraße 11.

Krausegasse:
Schneiderhöhn , Ltheinstr. 11;
Wehnert , Adolfstr. 3.

Mainzorstraffc:
Gcbr . Kromann , Lllainzerstr. 7;
Krämer , Schloststr. 27;
Weil , Ecke Rathausstr . ;
Ncmnich, Mainzcrstr . 41.

Neugaffe:
Michels, Elisabethenstr . 19;
Hardt , Rathausstraße 8a.

Obcrgaffe:
Krämer , Schloststr. 27.

Rathausstraffe:
Weil . Ecke Manizerstr . ;
Hardt , Rathausstr . 8a;
Dorr (Beamten -Konsum), Rat¬

hausstraße 78;
Gcbr . Kromann , Mainzerstr . 7;
Meinhardt Wwe., Rathaus-

straße 63.
Rheinstraße:

Kadner , Rbeinstr . 10;
Schneiderhohn, Rheinstr . 11.

Sackgasse:
Zindorf , Kirchstraße 11.

Schloffstraffe:
Krämer , Schloßstr. 27.

Schulsiratze:
Juli , Kaiserstr . 1;
Hedwig Häußerer , Kaiserstr . 2.

Thelemannstraße:
Dorr (Beainten -Konsum), Rat¬

hausstraße 78
Weihergasse:

Preist , Gauaaffc 26;
Schwind , Weibcrgaffe 21;
Bost. Weihergasse 32.

Wiesbadener Allee:
Dietzger, Wiesbadener Allee 72.

Wiesbadenersiraße:
Bräuninger , Wiesbadener-

strahe 111;
Brunck, Wiesbadenerstr . 33;
Neidhöfer , Wiesbadenerstr . 84;
Gebr . Kromann , Mainzcrstr . 7;
Marx , Wiesbadsnerstr . 54.

Wilhelmstraffe:
Neidhöfer, Wilhelmstr . 24.

Igß Wiesbadener Tagblatt
gelangt in Biebrich abends zur Ausgabe und zwar das
Abendblatt vom Tage und das Morgenblatt des nächsten

Tages zusammen.
Bezugs -Preiö 7 0 Pfg . und 10 Pfg . Ausgabestellen -Gebühr.

Zu dem
heute nachm . 4 Uhr

statlfindenden demonstr. Vortrag über den

LNL „Tip -Top"
mit Koch- und Kostproben ladet zu
zwangloser Besichtigung frenndl. ein:

6 ^ 9*2 Hü &Bserj
Wegetarischrs Kurrestanrarrt

Wiesbaden,
Echillerplah t . Friedrichstr . 1b.

Telephon 4193._ 5543

? G

HSusner ’s
Wendelstein er

ÜFesiiiessel»
— Spirit iis —
Flasc '.io Mk. 1.— und 2.—
echt Marko „Wondeisteiner

K'rclierl“ bleibt und ist immer n. immer
wieder teste u. erfolgreichste Haar¬
wasser g ‘l 'en Schuppen, Haarausfall,

ln Apoth“ken. Drogerien. F131
. Nackcniieinier.

_C . *Scl»riU «-r . Zicten-Drogerie.

Strohhüte
für Damen und Mädchen werden billi;
anSuerf auft Dotzhe imerstraste 31, ll .irt.

ißcs fiitittfuttei

150 Pfund 11 Mk..
mit Sack, franko Käufers Bahnstalion,
gegen Nachnahme versendet B77

Kliömisch-Westfälischer
Cefliigelfutter-Vers.. Neussa. Rl i.

Geburts-Anzeigen 1in einfacher
Verlobungs-AnzeigenI wie feiner
Heirats-Anzeigen Ausführung
Trauer -Anzeigen J fertigt die
L.Sfliellenberg’sclie Hof-Buchdruckerei

Langgasse 21.

Für die zahlreichen Beweise
herzlicher Teilnahme bei dem
uns betroffenen herben Ver¬
luste sprechen wir allen Ver¬
wandten, Freunden und Be¬
kannten, besonders Herrn Plär¬
rer Bender für seine trostreichen
Worte, sowie der n;enieindc-
behördc und dem Bürgcrverein
für ihre dargebrachten Kränze,
d-m M.- G. - V. „Coucordia"
für feine erhebenden Gesänge
und für alle anderen so über¬
aus reichen Kranzspenden unse¬
ren tieigellhltcn Dank aus.

Ksnncndrrg , 11. Juli 1910.
Die lranerndenHinterbliebeaen:
Fr .PHUippi - eWirl 'enhorn

und Kindev.

i
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Wiesbadener Vettenfabrik, loacrgflffe8u. 15.
Anerkannt

reelle und billige Bezugsquelle»
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Holzbette«, Msenbetten, Messingbetten , Kinderbette«, Matratzen.
Holzbettstellen Mk. 1«, 18, 20 , 24 , 25 , 27 usw.
Komplette Holzbetten Mk. 35 , 50 , 70,  80,

OO, 100 und höher.
Eisenbettstelle» Mk. 7.50,  9, 12, 14, IO,  18 , 22,

24 , 26,  30 bis zu den feinsten Messingbettcn.

Kinderbetten Mk. 8 .50 , IO, 12, 14, 17, 20,
22 , 24 , 25  usw.

Seegrasmatratzen Mk. T, 10, 12,  16 , 18, 20.
Wollmatratzen Mk. 16, 20 , 23 , 25 , 28 , 30.

Kapokmatratzen Mk. 32 , 35 , 40 , 42 , 44 usw.
Haar- und Roßhaar-Matratzen

Mk. 40 , 50 , 60 , 80.
Sprnngrahmen und Patentrahmen

Mk. 16 , 18 , 20 , 24 , 25.

Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der
Kochbrunnen - Anlass . 3.30 Uhr:
Mail -coach-AuIZflulg tt. der Platte.
4.30 Uhr : Abonnements - Konzert.
8.30 Uhr : Atbonnvinents - Konzert.
(Während derfellben: Cornet L
pistons-Vorträge . Berthold Richter ).

Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Residenz-Theater . Geschlossen.
Lolks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Der Hausschlüssel. Das Versprochen
hinterm Herd.

Walhalla - Theater . Abends 8 Ubr:
Die schöne Helena.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Viopho» - Theater , Wilhelmstratze 9
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.

Kinephon - Theater , Taunusstratze i-
Nachmittags 4— 11 Uhr.

Rollschuh- Palast , Ausstellungs - Ge.
lande . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends.

Slktuaryus ' Kunstsalon , Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon , Luisenstraho 4und 9.
Kunstsalo,, Victor , Wilhelmstr , 54.
Gemäldesammlung Heintzmann im

Pawlinenschlötzchen. Geösf. Sonn¬
tags von 10—1 Uhr, Mittwochs
von 10—1 u. 3—5 Uhr. Eintritt
frei.

DemminS keramische Sammlung
Weugasse, im Leihhaus , Eingang
Schulgasse). Geöffnet Mittwochs
u. Samstags nachmittags von 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

Volkslesehalle, Friedrichstraste 47-
Geösfnet täglich von 12 Uhr mitt.
bis 81h Uhr abends . Sonn » und
feiertags von 1410— 1 Uhr w.
öffnet . Eintritt frei.

Die Bibliotheken des Volksbildungs-
Vereins stehen jedermann zur Be.
Nutzung offen . Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Kastellstr )
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstags von 6—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—B Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. ll — i Uhr, Donners
tags und Samstags von 5 o:S
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein-
gasse 9) : Sonntags v. 10—.12 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abcgg-
Vibliothek (i. d. Guteribergschule ):
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
geltl . Stellenvermittlung, . Dienst,
stuiroden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Män 'ner -Abteilung f. alle Bernte.
Abteilung für Gast- und Schank.
Wirtschaftsgewerbe für männliche
Hotelwn-gestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10—1 Uhr.) —
Frauen -Abterluna , für weibliches
8btelpersonal , höh. Berufsarten.
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- und Putzfrauen.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
?lbterlung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von 149 bis
141 und 148 bis 7,7 Ubr.

Buff, «nb Sonnenbad de» Verein»
für volksverständliche Grsundheitß-
vflege (E. B.) auf dem Atzclberg,
Täglich geöffnet von morgen«
b Uhr bis zum Eintritt der
Dunkelheit.

Serein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen
I ?chO/ragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab.
terlung für Männer ).

Unentgeltliche Rechts-Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Svrech.
stundenplau für Juli 1910:

Eppstein : Freitag , 22., 10% Uhr.
Niedernhausen : Freitag , den 22.,12% Uhr.
Sofherm i. T .: Freitag , 22,, 9 Uhr.
^stgmi schwalbach: Donners t̂ag, 21.,10% Uhr.
Homburg : Freitag , 16., 10% Uhr.
Soden : Freitag , 15., 3 Uhr.
Eltville : Montag , 18.. 12% Uhr.
Hochhenn: Montag . 18.. 9% Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Gvcthestraüe 3. 1,  welcher alle
©»reÄftunben abhalt , ist zu brief.
ttchcr Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Arbeitsnachweis b. Christi . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstvaste 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Damen -Klub. E. B. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Bureau : Steingasse 9, 1.
Sprechstunde : Mittwoch n. Lnms»
tag von 8—7 Ubr.

Verein Franenbildnng - Frauen»
studium. Lesezimmer : Oranten,
straße 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr . Auskunftsstclle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstraße 9̂,

Verein staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos . Kühl , Weberg. 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 13—1 u.
3—4 Uhr.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr , Steingasse 9, 2, und
Mcichstr.-Schule , Part ., Berghort
auf dem Schukbcra. Knabenhort,
Blücherschule. Johann - Ludwig»
Hort , Lehrstraße . Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle : Wattam-
straße 13, 1.

GemeinsameOrtskrankenkaffe . Meid«.
stelle: Müchcrstraße 12.

Verstieiaernng «inos Stücks (zirka
110 Meter ) Tischtuchl-eiuen , im
Echgutschuppen Güterabfevttgung
Süd , vorm . 10 Uhr. (S . Tagbi.
Nr . 316, S . 11.)

Versteigerung eines de« Eheleuten
Wilhelm Fehr hier gehörigen , an
der Wallufer Straße 6 belogenen
Woh.nharoses, bei Kgl. Amtsgericht,
Abt . 9, Zimimer 60, vorm . 10 Uhr
(S . Tagöl . Nr . 293, 17.)

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschulc.

Wiesbadener Fechtklnb. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechtspvrt-Vcreiii Wiesbaden (vorm.
Fcchter-Vcveinigumg). 8—10 Uhr:
Fechten.

Turngesellschaft. 814—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge , sowie der Männerriege.

Männer -Tnrnoercin . Abds. 87 Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselben:Allgmeiner Singabend.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : >49—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Münnerklub.
Abends 8-4 Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. Jünglingsverein.
Abends 8)4 Uhr : Jugendabteilung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 8)4 Uhr:Uebung.
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

8)4 Uhr : Zitherspielprobc,
Guttempler - Loge „Taunuswache ".

Abends 8)4 Uhr : Versammlung.
Sprachenverein 1803. Abds. 8% Uhr:

Französische Konversation.
Christlicher Verein junger Männer.

8.45 Uhr : Bibelbesprechung.
Stenographen - Klub Stolze - Schreh.

Aoenüs 9 Uhr : Vereins - und
Uevungsabend.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schreh.
Diktat -Ueburigen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgeb.)

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein Concorbia.

9 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hilaria . 9 Uhr:

Gesangprobe.
Athletiksport - Klub Athlctia . Gcgr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Kraft - und Sport - Klub Mcnicitia.

9 Uhr : Uebung.
Männergcsang -Verein Union. 9 Uhr:

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:Vereins -Abend.
Berb . Deutscher . Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - n. Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger - u. Militär - Kameradschaft
Kaiser Wilhelm II . Abends 9 Uhr:
Gesangprobe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Gekang-Vereiil Liederbliite . Abends
9 (ihr : Probe.

Ka" finännischer Verein Mattiacum.
Abends 9)4 Uhr : Versammlung.

Männcrgesang -Vcrein Hilda . AbendsProbe.
Bayern - Verein Bavaria . Gesang.probe.
Radfahrer - Verein von 1904. Saal-

fahren.

Kurhaus,  Kochbrunnen,
Jiolonna de n , Ku ranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Bahnhof¬
strasse 20.

Walhalla - Theater , Mau¬
ritiusstrasse la.

Rathaus , Schlossplatz 6.
K ö n i g 1. Schloss , am Schloss¬

platz . Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Einlasskarten 25 Pf.
beim Schloss -Kastellan.

Ratskeller  mit künstlerischen
Wandmalereien.

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem Königl.
Schloss.

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Bibliothek des Altertums-

Vereins,  Eriedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens v
11—I Uhr geöffnet.

Städtische Gemäldegalerie,
permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags , von 10.30 bis
1 Uhr vorm , geöffnet.

Altertums - Museum,  Wilhelm
Strasse 20. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11—1
und 3—5 Uhr , an Sonn - und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrassc 1, 1 Stiege , anzu¬
melden.

Naturhist . Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 3—5, Donners¬
tags und Freitags von 11—l Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch
Sonntags nachmittags von 3—5 Uhr.
Samstags geschlossen.

Nassauische Landes - Bib-
liothet,  Wilhelmstrasse 20. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent-
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—8 Uhr.

Nebulor - Inhalatorium  —
Taunusstrasse 57, geöffnet von 8—1
Uhr vorm , und 3—6 Uhr nachm.

Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Landesbank,  Rheinstrasse 30.
J ustizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-

Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm , Kaiser -Friedrich -Denkmal auf
dem Kaiser -Friedrich -Platz , Fürst-
Bismarck -Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz , Waterloo -Denkmal auf dem
Luisenplatz , Bodenstedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger -Denkmäler im Nerotal , auf
dem alten Friedhof u. auf d. Exer¬
zierplatz , Schiersteinerstr ., Gustav-
Freytag -, Ferd .-Hey ’l-Denkmal in den
Kuranlagen an der Parktstrasse,
Remigius -Fresenius -Denkmal in dem
Dambachtal , Koch -Denkmal an dem
Speierskopf , Oranier -Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller -Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm , Nass . Landesdeukmal auf
der Adolfshöhe.

Hygiea - Uruppe,  am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), Am

Römertor.
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz,
Kaiserliches Telegraphen-

Amt,  Rheinstr . 23/25. Ununter¬
brochen geöffnet . Nach Schalter¬
schluss : Eingang A . (Bei verschlosse¬
ner Türe ist die Naehtschelle zu
ziehen .)

Hauptpostamt  a ) Rheinstr . 23
bis 25: Brief - und Geldannahme,
Ausgabe für postlagernde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
iw. Erdgeschoss , Abfertigungsstelle
der Geldbrief träger im Hofgebäude
rechts , Amtszimmer des Postdirek¬
tors , Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten

Obergeschoss ; b) Luisenstr . 8/10
Paket -Annahme u . Ausgabe , Renten-
Zahlungss teile.

Kaiser 1. Postamt  1 (Hauptpost¬
amt : Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10 , Zweigpostämter.
Schützenhofstr . 3, Bismarckring 27
und Taunusstr . 1) . Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm , bis 8 Uhr abends , Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v . 1. April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt 4 — Taunusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11)4 vorm , bis 1 Uhr nach¬
mittags.

Kaiser 1. Postamt  5 (Haupt
bahnhof ) . Geöffnet : a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
IV erktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm , bis 8 Uhr nachm ; b ) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes ) . Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Polizei - Direktion,  Friedrich-
strasse 17.

Gewerbeschule,  in d. Wellritz-
strasse.

Protestant . Hauptki .rche,
am Schlossplatz . Küster wohnt
Ifllenbogengasse 8.

Walhalla -Theat -v.
Direktion: H. Uorbrvt.
Dienstag, den 12. Juli.

Abends 8 Uhr:
Die schöne Helena.

Komische Operette in 3 Akten von
M. Meilhac und L. Halevy. Musik von

Jaques Offenbach.
Spicllcitcr : Herr Asper.

Dirigent : Herr Kapellmeister Lanzer.
Personen:

Paris , König Pria-
mus Sohn . . . Herr Ausim.

Menelaus, König von
Sparta . . . . Herr Schiller.

Helena, f. Gemahlin Frl . Kehler.
Agamemnon. König

der Könige . . . Herr Schnitze.
Clytämnestra, dessen

Gemahlin . . . Frl . Mühle.
Orestes, beider Sohn Frl . Vcsel».
Pyladcs , dessen Freund Frl . Knokc.
Cnlchar, Grotzaugur

im Tempel des
Jupiter . . . . Herr Asper.

Achilles, König von
Phylia . Herr Jnnfelder.

Ajax I., König von
Salamis . . . . Herr Kohl.

Ajax II ., König von
Loeris . Hr. Steinbrecher.

Philocomes, Diener
im Tempel Apollos Herr Marin.

Eutyclcs. Schlosser . Herr Pichler.
Bachis, Helenens Ver¬

traute . . . . . Frl . S tlüter.
Levcna, | Ge- Frl . Wehrburg.
Vaithenis, sspielinnen Fr !. Deugler.
Thelis , ld.Orestes Frl . Fuchs.
Deichamina/u. Pylaocs Frl . Steiner.

Wachen, Sklave», Volk, Dienerinnen.
Der 1. und 2. Akt spielen in Sparta,
der 3. Akt in Nauplia an den Ufern des

Meeres.

Mittwoch, den 13. Juli : DerfideleBauer.

Hierauf:
Das Versprechen hinterm

Herd.
Singspiel aus den österreichischen Alpe»

in 2 Akten von Baumann.
Porsvnen:

Michel Quantner,
Wirtin der Abtenau

Loisl, sein Sohn . .
Nandl, AtmcriN, in,

Dienste Quantner»
Freiherr von Stritzow

Arthur Rhode.
Alfred Heinrich».

Ella Wilhelms
Willy Wagler. .

Mittwoch, den 13. Juli , Nachmittags
4 Uhr : Fest-Borstcllung : Königin
Luise . Abends 8.15 Uhr : Retf-
Reiflingen.

Donnevstag , den 14. Juli , ncechm^
4 Uhr : Königin Luise . Abends 8.18
Uhr : Der Göll)teufet.

Volks-Theater Wiesbaden.
Sperrsitz (Reihen ) . . . 2.— Mk.
Sperrsitz (Tische) . . . . 1 .60 „
Saalplatz . . 1.— „
Galerie . . . . . . . —.50 „
Kurhaus zu Wiesbaden.

Dienstag , den 12. Juli 1910.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert d. städt . Kurorchesters
in der Kochbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister
Wilhelm Sadony.

1. Ouve ;fcüre zur Oper „Die Zigeuno-
rin “ von W . Baske. .

2. Ein Abend in Toledo von
A . Schmfeling,

3. Polka de games von H . Jose.
4. Zug der Frauen aus der Oper

„Lo-hengrdn “ von R . Wagner.
5. Phantasie über neuere deutsche

Liedeb von Ed . Straus ».
6. Boccaccio -Marsch von F . v. Suppö.

Eintritt gegen Brunnen - Abonns-
mentskarten für Fremde und Koch*
brunnen -Konzertkarten.

Nachmittags 4.30 Uhr:
Abonnements -Konzert

des städtischen Kurorchesters.
Während desselben]!:

Cornet ä .pistons -Vorträge des Herz.
Kammermusik . Herrn Berth . Richter

aus Braunschweiig.
Leitung : Herr Kapelilmstr . H . Jrmer.
1. Ouvertäfle zur Oper „Iphigenie in

Aulis “ von Gluck.
2. Divertissiament aus der Op. „Lucia

di Lammiermoor “ von A . Donizetti,
3. Zigeunerständchen von A . Förster.
4. Cornet ä pistons -Yorträge:

Nachklänge aus dem Zillertal , Pharo
tasie von Th . Hoch.

Herr Berthold Richter.
5. Gebet aus der Oper „Rienzi “ von

R . Wagner.
Schauspiel -Ouvertüre von

H . Hofmann ..
7. Cornet ä pistons -Yorträge:

Gerne Air v^rie Ch . die Beriiot
Herr Berthold Richter.

8.  Facketemz ans der Oper „De*
Lanidfrielde “ von J . Brüll,

, VoUrs -Thrnter.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheim-cr Strotze 19.
Direktion: Kan » Wiihelmis.

Dienstag , den 12. Juli.
Abends 8.15 Ubr:

Sing - und Lustspiel-Abend.
Der KaAsschUrM.

oder : Kalt gestellt.
Lustspiel in zwei- Akten v. C. Hrrthc.

Spielleitung : Max Ludwig.
Personen:

Paul Mohrmami . . Willy Wagler-
Birginia , seine Frau Mara . Meilsch.
Herr Heimchen. . . Alfred Heinrichs.
Seine Frau . . . Ottilie Gruncrt.
Ein Nachtwächter . Kurt Röder.
Ein Laternenanzünder Gustav Millers.
Eine Magd . . . . Else Müller.
Ort der Handlung : Eine kleine

Probinzstadt.

Abend « 8.30 Uhr:
Abonnoments-Konzort

des städtischen Kurorchesters.
Während desselben:

Cornet ä pistoms -Yorträge des Herz.
Kammermusik . Herrn Berth . Richter

aus Braunschweig.
Leitung : Herr KapeUmstr . H . Jrmer.
1. Phaeöka, Ouvertüre vom Massenet
2. Baifettmusik aus der Oper „Gio,

conda “ von A . PomchineUi.
3. Cornet ä pistons -Vorträge:

Klänge aus Steiermark , Phantasie
von Th . Hoch.

Herr Bert -hold Richter.
4. Einleitung und Chor aus der Oper

„Lohengrin “ von R . Wagner.
5. Phantasie aus der Oper „Aida “ von

G. Verdi.
6. Cornet ä pistons -Ydrträge:

a) The lost Chord von A . SuDlivan
b) Abschied vom Liebchen -, Lied

von M . Claras.
Herr Berthold Richter.

7. Kömgsm &rseh von Rieh . Wagner.

jjjotcl-ittarniitfiliiitiit!
= Konzert =

des berühmten Damen - Orchesters

„Zicrbot 'o".
Täglich neues Programm.
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Wiesbadener Fremden - Liste.
3GBZ

vjy? yjv^

A
7. 'A&Bten, Fit ., Amhei-rrl — Centralh.
Abraham, Lehrer , Danzig

Hotel Mebleir
Agniez, m. Fr ., Brüssel, Hotel Nizza
Ahrend , Kim ., Berlin — Pailasthotel
Alexander, E., mit Farn , Amerika

Hotel Nassau u. Cecüie
Alexander, J ., Amerika

Hotel Nassau u . Cedille
Almletoöm, m. Hau , Stockholm, Bose
Ansorge, Erl , Stüiegau, Luisenstr . 24
Ajamlty, Fr . Boat ., New Yörk

Hotel Borussia
Armeen, Kfm., Zürich — B.eiehspost
Arndt . Körrigsbeng— Dambachtal 14
Arnstein , m. Eam., New York

Palosfahotel)
Asbeck, Eabrikbes., Hamm

Quisisana
'Auch, m. Frl., Köln — Hotel Nassau
Ascher, Frl . Rent ., Bukarest

Taunushotel
Anerbach , m. Fr ., Berlin

Hotel Nassau u. Ocilie
Aurisch, Frl ., Hannover , Taunuestr . 26

B
Baehmainln', Kfmi., Köln — Spiegel
v. Baczynska, Frl ., Wien

Weisses Boss
Bähr , Kfm,., ml. Mutter und Tochter,

Langhagem— Hotel Vogel
Bafrrett, Fr . Bent -, London

. Hotel, Biemer
BartJtoVxmäy, m,. Frau . Chicago

Hotel Nassau u. Cb eilte
Batsahmanoff, Staatsrat , Odessa

Theleimarnißtrasse3
Baum, WashiTKrtctal— Hotel Metronole
Bauer, Kfmi., Stuttgart , Grflnetr Wn.ld
Baaimamm, Kfm., m. Er ., Hannover

Hotel Happel
Borarcpiet, Kfm., m. Erl , Versailles

Wlieshadeneb Hof
Bant, Haag — Metropole u. Monopol
Beck, Kfm., Marburg — Erbprinz
Becker, Bent ., im. Fr ., Wheelirag

Hotel Biemer
Becker, m. Fr ., Horstmar , Hot . Berg
Behling, Er ., m,. T., Berfiin — Kranz
BeJideninoff, Frau , m. Sohn. Irkutsk

Englischer Hof
Bennen, Fr ., Marxherän

Augenheilanstalt
Berger, Korvetten,kap., Danzig

Frankfurter Strasse 10
Bernhard, Kfm., Opladen

Hotel Vogel
Bielski, Kfmi., FesterIbe:<r

Zur Stadt Biebrich
Biebing, Frl .. England — Hot . Weins
Blänckford, Fr . Re,nt., Wimbledon

D&mbachtal 24
Tfflavier, Brüssel — Hotel Nizza
Blofelt, Frl ., London —• Viktoriabotel
Blum. Erl., Dresden — Weisses Boss
Bohlmann, Kfm,., Krefeld , Centnalhot.
Bolot, Er. Dr., m,. T ., HelringfoPs

• Cer't*a,lIhotel
Bolz, Fr ., OIpe-Kans ., Bitters Hotel
Boirtnrctnt, Bent .. Llle , Hotel Nassau
de Bomihome. Baron,, mit Schwester,

Halhay — Centnalhotel
Borcbes, Fr . Dr ., Essen — Hotel Krug
Bo.steels, Er .. Nimes — Hotel Nizza
Bosteels, 2 Frl ., Nimes — Hot, Nizza
Brayley Holgett«, m. Frau . London

Hotel Bose
Bnermer, Kfm.. Botin — Gr. Wald
Breme, Kfm., Beldin — Taunushotel
Bremer, m. Er ., Brüssel. Viktoriahot.
Brile, Bent ., Esehwego, Mich ellsberg Ö
Brink, Kfm., Berlin — Kerishof
Browne, Twg., Brüssel — Wilhelimia
Blook, Dr. med., m. Frau , BeHKm

Reiehspost
Bonrtelim. Fr ., Lyon — Wtitesb. Hof
Brünm,, Kfm., Berlin — Taunusbotel.
BrnrVr's. Kfmi, m. Frau . Mülheim1

am der Ruhr — Hotel Epplle
v. Buchen, Pfarrer , Haarlem

Viktoriabotel
Buchholz, Dr., m. ür ., Köln

DambacHtal 14
Buibr, Berlin! —- Hotel Ersnle
Buillo, Twg., Mailand — Wiesbad. Hof
Busehbaeh, Landlmosserta. D., m. Er .,

Liognitz — Hotel Adler Badhan»
Busse, Leipzig — Zur Stadt Biebrich
Buyck, Frau Bielnt., Antwerpen

Hotel Nizza
Byorres, Kfm., m. Frau , Hechtel

Taunushotelc
Cameron, m. Frau , Chicago

Hotel Nassau u. Ocilie
Centern, Künstler , Born

Wflhetoishrasse 44
Christiansen, Ka.wptrrmrm. mit Frau,

Dbnison — Englischer Hof
Olotmums, Er., Köln — Luisenstrasse 3
Cohn, Bent ., Guttatadt , Kranzpl . 1, 2
Cohn, Kfm., Benin — Eimhorkii
Cremer, Stabsarzt Dr., Köln

Hansa-Hotel
Cudmey, Frl ., Chicago — Rheinhotel
Caradler, Fr . u. Frl ., London

Frankfurter Strasse 8
Cuntz, Kful., m. Frau , Heidelberg

Grüner Wald
I>

Daalderep, Brüssel — Viktoriahotel
Darorosch, Kfm., Aachen, Centralhot.
Daubiteeh, Kfmi. Berlin — Einhorn
Debouiche, Advokat , Gemblons

Hotel Nizza
Debouche, Frl ., Gemlblons— Nizza
Dememdt, Frl ., Gand — Hotel Nizza
Denembaicih, Kfm., m. Fr ., EHxirfeldi

Goldener Brunnen
Detmers , Bent ., m. Eam., Groningen

Hotel Nassau u. (Leihe
DoüthoSf, Kfm,.. Gablonz — Gr. Wald
Deutaohländer, Dr., Gelsemkitehen

Kölnischer Hof

Donlbernowsky, Kektor , Spondaai
Abeggstraese 8

Me. Donald, Bev., m. Eam., Baltimore
Hotel Nassau u. Geeilte

Drlalmkow, Kfm,., Dortmund
Gründe Whld

Dressenidörfer, Bayreuth , Friedriohshof
Düi'beck, El ., Elberfeld, Kiellersitr. 7
Dues, Oberleut., mi. Frau , Berlin

Mainzer Strasse 24
Dumke, Leipzig — Gr. Bulrgstr. 13, 1

E
Ebner , Kfm , Wien — Metropolis
Ehlers , Kfm., mu. Frau , Hildesheim

Oranienstrasse 53
Ehrhardt , Kaufmann , Stettin

Goldener Bitumen.
Ellenlberger, Frl ., Einstenbergen

Nikolaefitrasse 39
d’Elsa, General, mit Farn., Leipzig

Friedirichstrasae 8
Eisoffer, Gerichtsassessor Dr. zur.,

Berlin. — Luidenstrasse 8, 2
EttgeWong, m. Frau , Nienbuilg

Kapieltenstrasse 10
Eppenstein , Kfm., Anklami

Goldener Brunnen
Erbach , Inspektor , m. Er ., Brandenr

bürg — Hotel Krug
Ermen', Frl, , Braunsten — Tauhus-Hot.
Etz , Er., Bent ., Wheeling, Hot . Biemer
Eyle, Kfmi., Frankfurt — Reichshof

F
Ealhnayeif, Bent ., m. Er ., GodesbergTaunus-Hotel
FaiStienrath, Er., m. Bed., Kölln

Hotel Nassau u. Geeilie
Echse, Eabrikbes., Offenbach

Schwarzer Bock
Eeidil, Mittelwalde, Darmstädt . Hof
Feld , Pfarrei , Mehren — Nonnenhof
Fers-,holz, m. Fr ., Olpe - Quellenihoif
FindTey, uv. Fr ., England, Hot . Weins
Fischer, Blankenburg — Gaimlbrimra
Fischitner, Moskau — HobenzoHertnl
Flöilsheim, Kfm., Ultmi— Einhorn
Förster , m. Fr ., Dresden, St . Biebrich
Frankel , Kfm., Nürnberg , Taunus-Hot.
Franke , Erl., Arnheim — Contrat-Hotel
Franz , Fr ., Charlottenburg , N. Adler
Franz , Renit., m. Ei ., Würflara

Zum1 neuein Adler
Frese, m. Eam, New-York, Reiehspost
Frerv, Er ., Baltimore —1 Hotel Nassau
Friedleberger, Berlin — Fürstenhof

1 Friedrich , Kfmi., ViernheimHotel Garafbrinus
Fröschle, Lehren, m.  Eam ., Sangers¬

hausen — Hotel Weins
Fuchs, Kfm,., Kissingen, Centr .-Hotel
v. Funck, Exzell., Baron, BreslauTaunusi-Hotel

G-
GamWbett, London — Viktdria -Hotel
Gassmianm, m. Fr ., Biel, Hansa-Hotel
Goehieli, m. Eam., Bremen*, Hansa-Hotel
Gerdt«, Kreiskommissar, OstierburgWestfälischer Hof
Gebenhauer, m1. Fr ., Berlin, Hansahotel
Glareimi, Kfmi. Do1 trmmd, Z. Falken
GTette, Er ., Zehlendorf — Schw. Bock
Glüer, Arch., Gelnhausen -—• Reicbshof
Glüer, II '., Zehlendorf — Reichshof
Gnf.eTinski, Stettin — Dambacihtal 14
Goebelier, Rechmungsrat, m. Fr ., Saar-

louis — Goldenes Kreuz
Götte, Verden — Hellmtondsttr. 46, 1
Götte, Amtsiger.-Sekr., Aurich ,

Helibmiln'»list’.!a'sse 46, 1
Gole/tz, Frl ., MilwaukieB, Oranienatr. 53
Goldmnnn, Fr ., Köln — Hotel Nassau
Gossrnnnn,, m. Fr .. Basel, Z. Posthorn
GcImmKchild, m. Er ., Steele

Darm Städter Hof
Good, Rent ., m. Tocht,, Antwerpen

Hotel Quisisana
Cossler, Leutn ., Giessen, Taiunuahotell
Gotta , Lehr ., Frankfurt — Nonnen,bof
Grätzer . Fr ., Berlin — Gold. Brunnen
Grak, Kfm., Ohligs — Einhorn
Gross, Frl ., Schauspiellenin, München

Hotel Falstaff
Grosse, Kfm., m. Hr.. Berliu, Gr. Wald
Grossmann, Kfm ., Schömberg

Hotel Haripel
Grütter , Kfmi., Taizern — Hot . Vorei
Günther , Büdesheim •— Met:', u. Mon.
Guislimg, Pfarrer , m. Fr ., Zeise

TauVius-Hotel
Gutsehe, Fr ., Oberieutn., BlorlEn

Taunus-Hotel

H
Haberrrtayer, Kfm ., m. Fr ., Nül-nberg

Hotel Union
Hadinger, Fr ., Lemberg — Engl. Hof
van der Haeghen, 3 Erl ., B Msisel

Viktoria -Hotel;
Hahn , Fr ., Berlin — Hotel Einhorn
v. Ham,, Refewnd., Köln, Dietenmllihle
Hawcian,, Brüssel — Viktoria -Hotel
Hrfrtung, m. Er ., Kassel, Centralhotel
Hasbach, Fabrikant , Bialvstock

Hotel Hohenzollcm
Hasdhuteufel, m. Tochter, Andernach

Goldenen Brunneui
Hayward'. London — Viktoria -Hotel
Heiber , Fr ., m. Sohn, Braunschweig

Hotel Epnle
Heimisch, Faustedt , Z. Stadt Biebrich
Heinrich , Kfm., m. Fr ., Köln

Hotel Vogel
Heinz, Kfmi, Opladen — Hotel Vogel
Heise, Fr ... AimteanweJfl Friedriebt-

ha.gen — Goldenler Hunnen
Hellings, Kfm.., Krefeld — Gr . Wald
Hellmer, Stabsarzt , Dr. med., Pots¬

dam — Ma:ktstrasee 14, 1
Hemer. Kfm., m. Farn., Berlin. Spiegel
Hampel, Frl .. Riga — Rhein-Hotel
Hdnsler,, Hptn?., m. Fr .. DiedenhofenHotel Prinz Nikolas
Herhudit, Er ., Lehrerin , Sttasburg W„Hotel Christmann
Hermann , Kfm., m. Er .. London

Metropole u. Monopol

Heym, Frl ., Rent ., Potsdam
Bierstadterl Strasse 3

Hilbert , Kfm., Friedric.hsroda
Zum Posthorn

Hildiebrandit, Rechniungstat, Altona
Mühlgasse 15

Hochhaus, m. Farn., Amtwerpen
Schwarzer Bock

Hoff mann, Fr ., WfehLau— Gold. Kreuz
Hoffmann, Kim., Saarbrücken

Hotel Erbprinz
Hohen,statt, Fr .. Hausen,. Goldgasse 2
Hohenstadt, Technikief', Hauten

Goldgoses 2
Hohenstein, m. Fr ., Duisburg

Schwarzer Bock
Ilohorst , Zahlniaret, Bt-emen

Hotel Hohenzollem
Holden, Frl ., Rent ., Birmingham

Dambachtal 24
Holder, Frl .. Birmingham

Prof . Dr. Pagenstechiers Klinik
Holzapfel Remt., Eschwege

Miohelsbeug 9
Hoppe, Er .. Osterode — Gold. Kreuz
Hornig, Kfm., Mannheim

Europäischer Hof
Hülskath , Brau, Densburg

Weisses Ross
Hüppe, Erl ., Boppard, Frankfurt . Hof
Hüppe, Frl .. Breslau. Frankfurt . Hof
Hüopner . Wattenscheid — Posthorn
Hulveraeheid, Kfm,, Köln, Reichspost
Huquiemm, Gutsbes., Königsberg

Zum neuen AdLe^
I

Tsaar, Kfm., Berlin — Enron. Hof
Ivamye, Dr . tr/ed., m. Fr ., Nagy-Beeo-

kel3Cih— Tauaansliotel
.T

Jalkoby, Redakteur , mi. Farn., Berlin
Centralhotel

JaBsin', mi Er . u. Auitomiobilführer,
Paris — Pallas.thot.el

Jasperson , Kfm., München
Europäischer Hof

John , Lehrer , m. Fteu , Stralsund
Nerotal 22

Johnson,. Frau . Chicago, Hotel Nassau
Jordan , Er ., Ooslat-
Josutt . Kfmi, Köln — Borussia
Jogs, Postinspektor , m, Frau , Herne

in W’estf. — Reichshof
Jung , Kfm,., Worms, Eriedrichstr . 31
Jupplan, Fr ., mi Tochter, Steglitz

Zuim neuen Adler
K

ICalhn, Metz — Enlglisdherl Hof
Kalthoiff, Dr. med., Huckarde

Frankfurter Hof
Kabs , Fr . Bort, , B.usslamdi

Biehlstrasse 3
Ka.St. Kfm, , Erfurt — Einhorn
Kaueber , England — Hohenzollem
Kayser , Fabrikant , m. Frau , Leipzig

Whiss.es Ross
Kehrer , Kfm,, m. Frau, Geven

P :lin.z Nikolas
Kemdle, Fr ., New York

Hotel Nassau u. Ocilie
Kirne, Faitlrdkbes., nt. Fr ., Berlin

R.eidhspost
Kindermann , Fr . Rer .-Rat , Berlin

Frankfurter Strasse 8
Kislakoff. Frl ., Moskau, Quisisana
Klauer , Fr . Genlsral, Berlin

Taunus Strasse 39
Klein., Kfm,., Köniigsiberlg, Hansabotel
Ktelnlmeyer, Köln. — Hotel Berg
KSingieniberger, Mülheim a, R.

Neroatrasse 17. 1
Klöppel, Frl ., Helfta , Geishergsbr. 5
Koch, Fraü , Reval

Kuranstalt Dr. Abend
Köeke, Berlin —- Europäischen Hof
Köhler, m. Fr ., Schw.-Gemürnd

Besidenz-Hotel
Körnig, Kfm., Koblenz — R.heinhotiet
Käte . Blank,en.buV'g a. H., Ga,rr)brinus
zuim Kolk, Düsseldorf — HefH Fuhr
Krmselmarefif, Fr . Konwmerzieurat, m.

GerellisicbaftsdaTneu, Bed., Peters¬
burg — Hotel Nassau u. Cecilie

Kräh , Fr .. Berlin — Kleiststrasse 16
Kirke , Kfm, . Bonn ■— Grüner Wald
Kramer , rn. Farn.. New York . Bellevue
Kl'ftuse, I .einer , Posen — Kirche . 76
Kreuter , Nierenhof —• Gold. Brunnen
Kröber , 2 Erk, Aitemhu.rg

Oranienstrasee 53
Kröltel, Blankenbu't^ a. II.

Oa.mibrimuK
Krüger , m. Fr ., Chieaeo, Bärenetr . 7
Kt 'urr, Hannover -— Erbprinz
Kruse , m. Fr ., Ecfcernförde

Prinz Nikolas
Knhlim/ann, Fr ., N .-Schübhausen

Hobel Adler Radhaus
v. Kulwinsky, Staatsrevisor . Wilna.

Schwarzer Bock
o

Obmiann, Kfm., Darmstndt , Erbprinz
Ode, Fr ., rm. Kind , Hamiburr

Palasthotel
Oelbermann, Bent, . Köln, Metropole
Oromövsky, Petepiburg — Parkhotel
Otto, Frau , Apolda — Spiegel

P
Platt , Poistee'kretär , m. Fl’.. Kiel

Hotel Vogel
<Ju Pleerira, Fr ., Köln — Emser Str . 5
Pohl , Eisleben — Union
Point, Landrichter Dr.. m. Flau,

Rotterdam — Ta.unushotel
Poppe, m. Fr ., Haag — Viiktoriahotel
Pcsipiiil, Er . Dr ., Frankfurt , Karlshof
Prohn , 2 Frl . Lehrerinn.cn, Pjri-tz

Neuibergfitehssie4
Prevot , Lüttich — Westfälischer Hof
Prfr-ß, Rektor , SchönebengGraibenstnasse 9
Prob.-.t. Kfm-.. Eisleben — Einhorn
Proctor , in;. Frau , Boston

Hotel 'Nassau u. Cecilie
Puhtmnnin, m. Fr ., BerlinGoldenes Roes

K
v. Rackwitz, Freifrau , Laibach, Bellevue
Radsehun, Fr ., Königsberg, Hotel Fuhr
Rahn , Frl, Lodz — Taunusstrasse 43
Raschkovitsch, Generalpostdiirektor,

Belgrad. — Hotel Krug
Reibnitz, Kfm., F .lankfunt — Union
Rbibald, Fr ., Newark — Bömerbad
Reichert , Kfm., m. Fr ., Königsberg

Hotel Happel
Rewe. Paris — Schwarzer Adler
Reynolds, Frl ., London — Bellevue
Riedesel, Erndtebrück — Zum Römer
Ries, Kfm., Frankfurt — Hotel Happel
Rimarski , Dr. ebem., m. Fr ., Cbarlotten-

burg — Hotel Reiehspost
Ritter , Kfmi, m. Fr ., Linetali — Aegir
RitzwrfeM, Kfm., Köln - Cenitr.-Hotel
Roogner, Kfm-, Nümiberg •— Einhorn
Römer, El -, Lehr ., Hanau - Nerotal 24
Roemlerr. Fr ., Dtiasieldorf— Gr. Wald
Rohr , Kfm., Dresden — Gr. Wald
Rom, König,swinter — Reichspost
Rommel,, Fr ., Haiuptlehrerint Kitzingen

Hotel Bender!
Rosentha.l , New-York - Palast -Hotel
R,oth Bendorf — Zum Römer
Rudneff, Fr ., Dr., mi Tocht., Moskau

Schwarzer Bock
Rynu, Wlashinigton- Mete. u. Monopol

8
Salimon, Fr ., New-York - Mete. u. Mon.
Sairetzki, Frk . Kudni-a — Central-Hotel
v. Sawitzky, General, rm Frl. u. Nichte,

Petersburg — Beherberg 4
Sawyer, Fr ., Boston — Hotel Rose
Schanff, Kfm., Köln — Reichshof
Sch&ufuos, Pastor m. Fr ., Flßtzky

Hotel Union
v. Scheffler, Leut ., Spandau, Taunushot.
v. Schiller, Musikdir., Chicago

Kuranstalt Dr . Abend
Schievenbach, Fr . Kölln, Gold. Buunnen
Schlmgel, Kfm., Ludwig-bürg

Wiesbadener Hof
Schlesinger, Belrlin — Viktoria -Hotel
Schlieper Rent ., Unkel a. Rh.

Emser Strasse 15/17
Schmidt, Rendant , Ryhnik, Zwei Böcke
Schmidt, Frl ., Val di via — Ritters Hot.
Sclrmidt, Kfm., Elberfeld, Nonnenhof
Schmad, Fr ., Bremen, — Palast -Hotel
Schmitl, Kfm., m. Fr ., Kirn a. d. N.Hotel Karlshof
Schmitt , Frl . Oberhausen, Oronienstr. 53
Schmitt , Rechnungsrat , Würzburg

Hotel Braubach
Schmitts , Architekt , m. Fr ., Bochum

Hotel Vogel
Schräder, Kfmi., Leipzig - Gr. Wald
van Schank, Kfm., De Bilt , Reichshof
Schiieiber, Dr'. med., Berlin, Fürstenhof
Sehzoeder, Rent ., New-YobkTaunus-Hotel
Schüler, Fr ., München -— Hotel Rose
Schüssler, m. Fr ., Schmallenberg

Rlheingauer Hof
Schulte, Kim ., Bochum — Reichspost
Schulze, Frl ., Leipzig — Terminus
Seiber, Fr ., Saarbrücken —■Reichspost
Steinbauer, Frl ., Henchelheiin

Zimimerm'anstra«®e 1, 2
SteimmiairHn.Gutebes., m. Fr ., Borsum

Frankfutter Hof
Steltmlann. Frl ., Hagen — Gold. Kreuz
Stephan , Fr ., Rent ., mi Begl., Schweid¬

nitz — Goldenhs Kreuz
Sbepihenöon, Frl ., London — Reiehspost
Stern , Pali "., Mannheim. Hot . Epple
Stimpton, Fr ., Boston,, Hotel Nassau
v. Stockhausen, Major, Mieit-z

Hotel Krug
Stojkowie, Dr. mpd., m. Sohn, Serbien

Saalgasse 38, 1
Stollbeng- Wernigerode, Se. Dumchl.,

Christian Ernst Fürst zu Wlemige-
rode — Hotel Rose

Stopp. Chemnitz — Grabenstraese 9
Stea.ssburg. Dk., Düsseldorf, Gr. Wald
Straus«, Kfm., Leipzig — Gold. Stern
Straus , München — Europäischer Hof
Stremime, Lehre:.«. Kassel — Gambrinus
Strie-cter, Kfmi, Remscheid, Reiehspost
Struitz, m. Hr., WashingtonHotel Dahlheim
Student , Ritteriguitsbes.. BissenHotel Dahlheim
Sure, F!r ., Lüdenscheid, Platter Str . 2

T
Turck, Fr ., Lüdenscheid — Reiehspost
T-ewes, Fabrikant , Berlin — Cemtralh.
Theal, m. Tocht., Anldam

KapeHenstrasee 10
Theuerkauf. Sind ., Fislieben, Einhorn
Thiesä, Hannover , Zur St . Biebrich
Thomas, Dir. jur ., Armheiml, Bellevue
Toepner, Kfm., m. Fr ., Amerika

Taunus-Hotel
Treiser, Fr ., Darmstadt , Geiebengstr. 8
Troubnikoff, Fr ., Petersburg — Rose
Troubnikoff, Frl ., Petersburg — Rose

u
UbcHa, Biebrich — Hotel Falstaff
Uebei/hcrst , Justizrat , Berlin

Taunusstr -sre 19, 2
Uhlmamn, Landrichter . Düsseldorf

Wiesbadener Hof
Ulmanm, Kfm,., m. Farn., Altkirch

Oelnteal-Hotel
Ulijnana j:'., m. Fr .. AltkirchFri,edrichstrasste 9
Ulrich , Kgl. Baunat. m. F!-., HamburgHotel Prinz Nikolas
Ungelenk, Kfm., Treuen, Hotel Berg
Umkellbadh, Kfm., Weidiennu, Gr. Wald
v. Uslar , Baron, Karlsruhe

Wiesbadener Hof
V

Vactanamn, m. Fr ., Bremen - Zur Post
Velaidini, Dt ., Halle, Metr . u. Mooop.
de VeUlaniul, Major, m. Fr ., Engielb.

Hotel Berg
V' itj-'rert . Rittmeister , Heidelberg

Wiesbadener Hof

Völker, Fabrikant , Lüdenscheid
Wiesbadener Hof

Voczky, Tornnik — Viktoriahotel
Vogel, Kfmi., Berlin — Gr. Wald
Voigt, Kfm., F:>inkfurt — Grün. Wald
Vogt, Krina, Be:Ihn, — Hotel Royal
Voigt, Lehrer , m. Fr ., Berlin

Hotel Reiehspost
Vollmer , Hautoover — Gambrinus
Voss, m. E ., Risenow, Hansa-Hotel

w
Wächter , Fr . Rent ., m. Fami, New

Yolk — Taunushotel
Wagner , 2 Frl ., MannheimHotel Weins
Wagner , 2 Frl ., Mannheim, Hot . Krug
Wagner , 8'tud ., Ei sieben — Einhorn
Wahlen , Darmistadit — Metropole
Wahrmandt , Kfmi, Ketzin , N. Adler
Winke, Frau Rentner , England

Sonmenibeirger Strasse 64
Wnl'b, Stud., Mannheim) — Centralhot.
Weidmann , Straasburg — Etibprinz
Wai -'h, Pfarrer , Washington

Metropole u. Monopol
Walte ;', Kfmi., Breslau — Taunushotel
Walter , Bnchdruekereibes., m. Farn.,

Dielitsch — Reichspost
Wa:iTike, Frl ., Hamburg — Nonnenhof
van Warren , Leiden — Prinz Nikolaa
Warsten , Fr ., Rent ., m. Schwester,

Weimbworthy — Taunus-Hotel
Waters , Pfr ., New York — Metropol*
Watson , England -— Hotel Nizza
Watts , Hali., London — Hotel Krug
Weber , Schiff sing., m. Ham., DänemarkFranz-Abt-Strasse 14
Weber , Kfm., m. Fr ., Kiobuck

Hotel Impörial
Weber , Kfm., Köln — Einhorn
Webster , Fr ., Flotenz — Hotel Rose
Weck, Kfmi., m. Fr ., Leipzig, N. Adler
Wiegeier, im. Fr ., KönigswinterHotel Kaiserhof
Weigesin. Bahmhofevorst., m. Fr .,

Ra.stenibufg — Hotel Epple
Wleglmska, Frau , WarschauTaunusstrasse 74
Weiflig, Kfm., Mannheim, AViesb. Hof
Weiflig, F;l ., Mannheim, Wiesb. Hof
Weis , Fr ., m. Sohn, Oelsnitz,

Kölnischer Hof
Wen.se, Nenr-York — Kaiserhof
WbHenbamp, Kfm., Bacharach

Westfälischer Hof
Weissenlbach, Kfm.. Wetzlar , Gr. Wald
Weissleder, Fr ., Frankfurt

Pauldniensttrasse7
Weisislieder, Charlottenburg . Römerbad
Wplleriberg, Dr., m. Fr ., Haag

Mlettorb!« u. Monopol
Wels, Frau Rent ., m. Bed., Wien

Frankfurter Hof
Werdbrmann , Frl-, Kiel — Reichshof
Werkhäuser , Frl ., Lehrd-in, Frankfurt

Geishergstrasse 24
Westerburg , Apothek ., Neustadt bei

Coburg — Hotel Epple
Weste.I.nann, Frl ., Schauspielerin, Köln

Nerostria sse 27, 2
v. Westemihagen, Oberst, ErfurtViktoria-Hotel
v. Wiesternhagen, Major. DnqsdenViktoria-Hotel
Wiegandlt, Frl ., Reut ., Petersburg

/ Hotel Alleesaal
Wiegand, O., Stadtoldendorf

Hotel Reiehspost
Wiegand, R., Rent ., Stadtoldendorf

Hotel Reiehspost
Wiegmolnfe, Kfmi, HamburgHotel Nonnenhof
Wien , Kfm., Braunsbe:Moritzstrasse 82
Wilk , IV,, Johannesburg, Hotel Adler
Williams, Fr ., rn. Tocht., Catd:ll

Hotel Nassau u. Cecilie
Windgassen, Fahr ., m. Fr ., Remscheid

Hotel Noncenhof
Winbrie , Kfm., Berlin — Union
Winkels , Fr ., KempenFriedriehsitrasse 24
Wipmarvn, Schüler, Friedenau

Hotel Vogel
Witt , Direktor , StadthagenHotel Schützenhof
Witte , Frl ., Brandenbung, Hot . Nassau
Wittkowski , tot. Fr ., Altmiark

Hotel Prinz Nikolas
Wolf, Kfm.. Zürich — Wiesb. Hof
Wolf, Frl ., Kolm — Central-IIoel
Wolf, Kfm!., Betzdorf — Reichshof
Woltersdorf , Fr ., Konsul, Anklam'

KapeßeiiBtrasse 10
Wotschke, Postmeister a. D., Berlin

Wrisses Ross
v. Woyrseh, Leutn . a. D., Godesbe ä

Hotel Reichshof
Wulssert , Notar , Kirchberg

Wiesbadener Hof
Wotts , m.. Fr ., Hotrrisburg, Viktoriah.
Wright , London — Taunus-Hotel

z
Za.g?el, E ., Nürnberg — Gold. Kugel
Zakerzavveki, Rent ., Warschau

Wiesbadener' Hof
Zeegero-Veeckens, Frl ., Haag, Rheinh.
Zeglin, F;Ü., Dresden — Hotiel Krug
Zemkuhli, Hamburg — Neuer Adler
Zerbst, Kfm., Berlin — Erbprinz
Ziegmer, Eich — Hotel Epple
Zigcller, Plantagenbes ., m. Fr ., Indien

Viktoria -Hotel
Ziervogel, Obering., m. Fr .. Frankfurt

Reridenz-Ho'tel
Zimmermann, PortreUr.. Krefeld

Zur guten Quelle
Zimtmermianin, Kfm., Bielefeld

Hotel Krug
Zmumermicdster, Fr ., E :furt

Cen:tral-Hotel
Zdmmiermiamn, Stuttgart , Centr.-Hotel
Zi|ip, Fr ., Bamberg — Neuer Adler
Zippel, F)-., Geh.-Ra., nu Tochter.

Schönberg — Zur Post
Z-schiesche, Berlin — Saalgasse 8
Zwillinger, m. Fr .., Holeschau, Paiasth,
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rê ' p
c/
p er P "P  CA —

P - ei
«S .
« « :

a» 3
P2 P ' p

"S ' ei

ro

ft 3 < 2

e ö 2. re ty re

B » - 3ft ' ^ öftr » ^ Ä § ro- 3  re - 3 re L«
p CA ra cy e^

ro p :p >ro re-»- ro ro 8T*^ c:ro- ra J e3 ; W 3 2  e O 5 ' 2 tn « ' ^ p P'OA ro- o : ^ roe^ PPoB  p ro P p ro

Vo'-g '& iP  S

_ _ . _ s—. XW>.■A-11 s —- * I , ITO-X I 7 e- J r t —* —TO- ro, -“7 roroJTOS
spi ft ? Pt ? A« ra P - e -' " (D ro —̂ - -ro B 2 ep ro g CAQ' * — \ to  i w —ro —T o P P <—i w to P Pro ro —s /-■,P p P ei t«>7) p . ft, P ro aP

ro. L^ 3  re - 8 . 3 Z' 2 » ft ' ftLft 3 *i3L ^ S '° k
Z § ^ tyL ° L8L2 3 Kö3 ' 3 Lgs > ty - ro2Z ) APro^^ 5̂ 52- ^ (^ ^ ^ P »roP : " ^ P . P p B ro p ^ 52 ro pprora-
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„Lagblatt -H«»»".

•Aattn ^ aOt geöffnet von s Uhr morgen»
Li» 8 Uhr abends.

27,000 Momenten.

marSrnrg 89, f«wie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 82 L
gadeftellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagdlatt - Trä

den Verlag
ausschließlich

Zweigstelle Bis-
Aus-

Träger.

N«zeigen -A«uahme : Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -AuSgabe bis 3 Uhr nachmittag?.

2 TagcrauSgabcu. Fernsprecher-Rttfr
„Tagblatt -HauS" Nr . SK50 - K».

von » Uhr morgen» di» » Uhr abend«.

Reklamen. ”®8nje. ' öal&e," drittel ' und" Viertei" Seiten , durchlaufend, nach beionderer Berechnimg. —
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in surzen Zwilchenräumcn entsprechenderRabatt.

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen wird leine Gewähr übernommen.

Nr . 818.
■■■".

Kbenö -Kusgabe.
_ 1. WLatt. _

Aus Frankreich.
Jenseits der Vogesen, wo man nicht ohne Sensa¬

tionen leben kann, hat man wieder einmal seine
„Affäre ". Der Fall des Bankiers R o che t t e, der
Wegen Betrügereien schon seit einer Reihe von Monaten
in Untersuchungshaft sitzt, hat mit einem Male eine
politische Färbung bekommen, indem plötzlich die Ver¬
sion auftaucht , daß der vorigen Regierung nahestehende
Persontkä 'keiten in Kenntnis  der bevorstehenden
Verhaftung Rochettes in der Lage gewesen wären,
durch Baissespekulationen ihr Schäflein ins trockene
zu bringen . Allzuviel dürfte ja an dieser „Enthüllung"
nicht sein, es hat vielmehr den Anschein, als wenn es
sich hier um einen Racheakt gegen ClEmenceau
handelt , der jetzt schwer in der Lage ist, sich zu ver¬
teidigen , da er zu einer Vortragstournee in Südamerika
gerade auf dem Ozean schwimmt. Diesen Moment
haben seine Gegner mit größter Bosheit ausgesucht,
um dem früheren Kabinettschef einen recht bösen
Streich zu spielen. In der Kammer ist es iiber die
Angelegenheit zu einer großen Aktion gekommen, ein
Beweis , wie ernst man die Angelegenheit auffaßt -,
zwar braucht man ihr keine allzugroße politische Be¬
deutung beizumessen, immerhin aber kann man nicht
ableugnen , daß derartige Vorkommnisse charakteristisch
für die Zustände in Frankreich sind, Wo vielfach ein¬
flußreiche amtliche Stellen nicht bloß aus politischen
Gründen erstrebt werden , sondern man auch recht
materielle  Motive damit verbindet . Es kann
!>er Entwicklung eines Landes nicht dienlich sein, wenn
jet fast jedem Ministerwechsel Veränderungen in der
Mehrzahl  der amtlichen Stellen erfolgen, und
sivqr nicht bloß in hohen, sondern bis tief hinab in
ired)t untergeordnete Instanzen . Es liegt auf der Hand»
daß dadurch der P g r t e i w i l l k ü r Tor und Tür-
geöffnet ist und ungesunde Verhältnisse herbeigeführt
werden müssen, die derartige Möglichkeiten eröffnen,
Wie sie in der Affäre Röchelte, wenn vielleicht auch zu
llnrecht. angedeutet iocrdeu.

Wenn auch für das jetzige Kabinett aus der Affäre
kein Schaden erwachsen kann, so ist es doch begreiflich,
daß die Aufrührung derartiger Angelegenheiten nicht
dazu beitragen kann, die Ruhe im Innern zu fördern
und noch dazu in einem Moment , wo der noch immer
drohende Eisenbahnerstreik  die Gemüter genug
in Atem erhält . Allerdings soll sich die Situation in¬
sofern etwas gebessert haben , als die Eisenbahn¬
gesellschaften geneigt sein sollen, den Forderungen der
Angestellten gegenüber etwas mehr Entgegenkommen
zu zeigen. Entgegen der bisherigen Haltung haben
die Gesellschaften, wie drahtlich gemeldet wird , an die
Delegierten der Angestellten die Aufforderung gerich¬
tet, zwecks Verhandlungen  mit ihnen eine Ver¬
sammlung einzuberufen . In dieser Versammlung hat
man sich bereit gezeigt, die kleineren Gehälter zu er¬
höhen. bei mehreren Gesellschaften soll auch die Lage
der Heizer gebessert werden. Es wäre erfreulich, wenn
die Dinge eine solche Wendung nehmen würden , weil

Feuilleton.
Zur Geschichte öer Mute.

Von Emst Wessels.
Im Altertum war nach den Beschreibungen desf ltnius die zur Schrift benützte Farbe in der Regel einemisch aus Ruß und Gummi, mithin der chinesischen Tusche

sehr ähnlich; doch bediente man sich auch schon damals der
Sepia, des Saftes des Tintenfisches. Diese Farbe hastete
bloß auf der Oberfläche des Schreibmaterials und ließ
sich demgemäß mit Leichtigkeit wieder entfernen, weswegen
der Schreiber stets feinen Schwamm in Bereitschaft hatte,
NM mißratene oder irrtümliche Buchstaben, Worte und
Zeilen, ja nicht selten die ganze Schrift abzuwaschen. In
einzelnen Fällen scheint man indessen schon in jenen Tagen
eine gleich unserer heutigen aus Kupfervitriol und Gall¬
äpfeln bereitete wirkliche Tinte benutzt zu haben.

Im Mittelalter gebrauchte man diese letztere bereits
durchgängig; einer wieder abzulöschenden, oberflächlich
hastenden Schreibfarbe finden wir nirgends mehr Erwäh¬
nung getan. Halle der schreibende Mönch irgend eine Un¬
richtigkeit oder Unschönheit von feinem Pergamente zu be¬
seitigen, so mußte er zu Messer oder Rohr greifen und
radieren und die hierdurch rauh gewordene Stelle mit Kreide
Wieder zu glätten suchen.

Die Tinte dieser fleißigen Karihäuser und Benediktiner
ist gewöhnlich schwarz oder braun und scheint im allge¬
meinen von einer Qualität gewesen zu sein, die den besten
unserer gegenwärtigen zahlreichen Tintenkompositionen nicht
natöftefit, Indessen hatte «tarn auch damals bereits eine
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dadurch schwerer wirtschaftlicher Schaden vom ganzen
Lande abgewendet werden würde . Tie Regierung . hat
zwar gegen einen eventuellen Generalstreik der Eisen¬
bahner umfassende Maßnahmen vorbereitet , insbe¬
sondere will man durch die Einberufung der m i l i 't ä r-
pflichtigen  Angestellten sich für alle Fälle decken,
es fragt sich aber , ob diese Maßnahme im Ernstfall
wirklich zur Durchführung gelangen könnte, denn bei
der Stimmung , welche unter den Arbeitern herrscht,
könnte es Tausende geben, welche sich einfach weigern
würden , dem Einberufungsbefehl Folge zu leisten und
ebenso hätte man keine volle Sicherheit für die Zuver¬
lässigkeit der Einberufenen im Dienst . Es müßte
darum alles getan werden, um die angebahnte Ver¬
ständigung wirklich zur Durchführung zu bringen . .rr-

w. Paris , 12. Juli . Die Eisenbahngesellschaf¬
ten  richteten an den Minister der öffentlichen Arbeiten ein
Schreiben, in dem sie erklären, daß sie das Syndikat
der Ei  s enb  a h n b e d ie  n st et en  durchaus nicht als
Vertreter ihres Personals ansehen könnten, und-es deshalb
ablehnen müßten, mit demselben über die Forderungen der
Eisenbahnbedicnstetenzu verhandeln. Jede einzelne Eisen¬
bahngesellschaft könne nur mit Vertretern ihres eigenen
Personals dessen Wünsche und Forderungen erörtern. Der
Syndikatsausschuß der Eisenbahner wird am nächsten
Sonntag über diese Erklärung der Eisenbahngesellschaften
beraten.

Ii§KemlMfMM Mer Heu Tod Mann Orths.
Wie in der Montag -Abendausgabe bereits mitge¬

teilt wurde , hat der in Linz wohnende Neffe Johann
Orths , Erzherzog Joseph Ferdinand , beim gerichtlichen
Senat des kaiserlichen und königlichen Oberhof¬
marschallamts angesucht, daß sein Oheim für tot er¬
klärt werde. In der Begründung des Gesuches, die
nunmehr bekannt wurde, ist einiges von großem
Interesse , das aus die Psychologie Johann Orths Be¬
zug hat . In dem Schriftstück heißt es unten anderem:

Johann Orth war in erster Linie eine Natur , die
ihren Ehrgeiz darin setzte, im Daseinskampf auf
eigenen Füßen zu stehen, eine selbständige, aller Augen
aus sich ziehende Leistung zu vollbringen.

Schon unterwegs war er. wie den Angaben seines
Kapitäns Sodich -zu entnehmen ist, mit diesem und
auch dem zweiten Offizier in Konflikt geraten , weil er
Maßnahmen traf , die ein erfahrener Seemann nicht
billige», konnte. Aus welchen Gründen hatte der Erz¬
herzog seine Offiziere entlassen, wenn nicht aus dem.
auf dem Schiffe eigener Herr zu sein und unbehindert
durch die ihrer Verantwortlichkeit bewußten Offiziere
schalten und walten zu wollen? !

Die Krankheit des Kapitäns Sodich, der angeblich
an Blattern schwer darniederlag , kann deshalb nicht
erheblich gewesen sein, weil Sodich kurz nach seiner
Ausschiffung mit einem Dampfer nach Europa zurück-
suhr .und dort auch alsbald im Prozesse gegen den von
der „St . Margarete " in London ohne Verschulden an¬
geranntem Dampfer „Jevüot " für Johann Orth austrat.

Auch der zweite Offizier Sucich hat sich bekanntlich
kurz nach dem Eintreffen in Buenos -Aires ausschiffen
lassen, weil er, wie aus verläßlicher Quelle durch Leut¬
nant v. Jedina sestgestellt wurde , wegen der aus Eng-

Menge von Tintcnrezeptcn; ein solches ist z. B. in einem
Manuskript aus dem 12. Jahrhundert erhalten, ein an¬
deres findet sich in einem Codex des Klosters Alienzelle
von 1412. Bei allen machen Galläpfel und Vitriol die
wesentlichen Bestandteile aus , nur scheint man zur Berei¬
tung meist Wein zu Hilfe genommen zu haben.

In den Stadtrechnungen, von Nördlingen aus dem
Jahre 1454 und 1455 figuriert dieser „Wein zur Tinten"
als Ausgabeposten. Käuflich dagegen war die Tinte ge¬
wöhnlich nicht, oder was davon in den Handel kam, doch
nur von sehr mittelmäßiger Beschaffenheit, während das
eigene Fabrikat der Mönche, insbesondere der „Brüder vom
gemeinen Leben", der fleißigsten und geschicktesten Kalli¬
graphen gegen das Ende des Mittelalters , sich durch ein
noch nicht wieder erreichtes glänzendes Schwarz aus¬
zeichnete.

Neben der schwarzen kam schon in den ältesten Zeiten,
bereits bei den Ägyptern, zunr Ausschmuck der Manuskripte
die rote Farbe in Gebrauch. Ihr haben die Worte Rubrik
und Rubrizierung ihren Namen entlehnt. In den ersten
Jahrhunderten unserer Zeitrechnung wurden meist die
ersten Zeilen der Manuskripte rot, die Titel aber abwech¬
selnd rot und schwarz geschrieben, so daß auf die erste
Zeile in der einen stets eine .zweite in der anderen Farbe
folgte und so fort. Später finden steh manchmal halbe Werke
aus roten Buchstaben zusammengesetzt, deren unschöner
Farbstoff gewöhnlich aus Blciglätte oder Mennig hergestellt
wurde. Mit dem dreizehnten Jahrhundert kam neben der
roten auch die blaue Farbe in den Manuskripten nuss Tapet.
Man nannte sie Lazarium und gebrauchte sie mit der roten
zu den Initialen und anderen handschriftlichen Ornamenten.
In den italienischen Handschriften des späteren Mittelalters
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jland zu« Reserve mitgenommenen Zementfässer mit
Johann Orth in Meinungsverschiedenheiten geratest
war.

Nach dem Bruch mit Sucich. der allerdings noch
weiter mit dem Besitzer der „Margarete " in freundlichen
Beziehungen blieb und Johann Orth mit Rat und Tat
zur Seite stand (so warnte er ihn vor der geplanten
Fahrt und sorgte auch für die sachgemäße Verstauung
des Sandballasts ), schlug Johann Orths tatkräftige
Stiinmung in eine weltschmerzlich gedrückte
um.

Johann Orth hatte mit einer Firma in Valparaiso
einen bis zum 1. Oktober 1890 gültigen und erfüll¬
baren Vertrau geschlossen, bis zu der gedachten Zeit
eine Ladung Salpeter zu übernehmen . An die pünkt¬
liche Einhaltung des Vertrages und an die glückliche
Vollbringung der Fehrt knüpfte der Erzherzog weit¬
gehende Hoffnungen für sein auf eigener Ar¬
beitsleistung  ausgebautes neues bürgerliches
Leben. Er hätte sieb gerührt , wenn er gelebt hätte.

Tie Gewissenhaftigkeit Johann Oxths in wirtschaft¬
lichen Fragen ist auch ersichtlich aus der ganzen Art.
wie er sich auch in Einzelheiten um seine Vermögens-
Verwaltung kümmerte . Noch in seinem letzten Brief,
geschrieben auf der Reede von Porto La Plata sie dato
12. Juli 1890, beschwert er sich seinem Anwalt gegen¬
über , aus Gmunden keine Briefe erhalten zu haben.
Dort habe sich ein Streit bezüglich der erzherzoglichen
Grenze längs der neuen Jschler Straße erhoben —
eine Angelegenheit rein lokaler Natur.

Im gleichen Briefe spricht er auch vom Verkaufe
des ihm gehörigen Hauses , Wien, Goldschmidtgasse 4,
und trifft Anordnungen , wie der hoffentlich erzielte
Erlös im einzelnen zu verwenden sei.

Schon dieses Schreiben allein hätte genügen müssen,
um allen Nachrichten iiber ein gewolltes Ver¬
borgenleben  des Erzherzogs die Spitze abzu¬
brechen. . Ein Mann , der in Vermögensangelegenheiten
die Gewissenhaftigkeit selbst ist und der auch in einer
Lebensäußerung vor Antritt gefahrvollster Fahrt in
der Hauptsache von kleinwirtschaftlichen Dingen spricht,
wird nicht zwanzig Jahre hindurch ein Millionenver¬
mögen, für dessen Verwendung er bei seinem Jdealis-
nrus ein starkes Veraniwortlichkeitsgefühl besaß, sich
selbst überlassen.

Wir haben aus dem Munde seines Bruders gehört
und wissen dies auch von anderen Seiten , daß der Erz¬
herzog außerordentlich an seiner greisen Mutter
hing und es nicht versäumte , auf Reisen von jeder
Station , die er machte, ihr telegraphisch Nachricht von
seinem Befinden zu geben.

Johann Orth liebte es, sich einen weiteren Wir¬
kungskreis zu suchen. Hatte er bei der Besetzung des
bulgarischen Thrones aus politischer Rücksichtnahme aus
sein Vaterland seinen Vetter Ferdinand nachstehen
müssen, so hatte er doch den Gedanken gehabt und auch
verwirklichen wollen, als Armeeorganisator
in die Dienste Ferdinands , mit dem er nicht einmal'
sehr gut stand, zu treten . Ein Mann mit solchen Am¬
bitionen bleibt nicht zwei Dezennien  hindurch
weltfern und still.

Ein Mann , welcher die Broschüre über den von ihm
entlarvten Spiritisten Bastian publizierte und welcher
ebenso (in dem Ballett „Assassinen") seine religiösen

erscheint hie und da bereits unsere ui oder ne rote Tinte,
wenigstens ein Schreibptgment, welches mit dieser eine
große Ähnlichkeit hat.

Verschieden von allen anderen der zum Schreiben ver¬
wandten roten Farbstoffe ist die Purpnriinte ; ihrer durfte
sich in Byzanz einzig und allein der Kaiser bedienen. An¬
fangs war dieselbe aus echtem Purpur bereitet, später, als
die Herstellung dieses letzteren nach und nach in Verfall und
Vergessenheit geriet, nahm man seine Zuflucht zu der schon
bekannten Quecksilberkomposition, dem Zinnober.

Die Unterschriften der griechischen Kaiser wurden stets
in roter Farbe gegeben, desgleichen die der longobardischen
Fürsten in Unteritalien und der sizilischen Könige. Mehrere
jener byzantinischen Monarchen leisteten selbst als Kalli¬
graphen nicht Gewöhnliches. So soll ein jetzt im englischen
Privatbesitz befindliches Evangelicnbuch, das zum Teil mit
übergoldeter Purpurtinte geschrieben ist, von den Händen
des Alexius und Emanuel Comnenus Herrühren.

Ebenfalls von Byzanz nahm die durch das ganze
Mittelalter sehr beliebte Goldschrist ihren Ausgang. Noch
sind ganze Manuskripte vorhanden, die mit Goldbuchstaben
geschrieben sind. Bei anderen finden wir nur die Titel und
ersten Seiten in Goldschrist, den übrigen Text gewöhnlich
in Silberbuchstaben. Der im 8. Jahrhundert vom Throne
gestoßene Kaiser Theodosins III . hat ein von ihm eigen¬
händig geschriebenes Evangeliar in Goldschrist hinter¬
lassen. Durch Karl den Großen verbreitete sich die Kunst
der Goldschrift auch in das Frankenrcich. So existiert aus
dieser Periode ein merkwürdiges Evangclicnnwnuskript,
in welchem zu allen Worten „Jesu " Goldschrift benützt wor¬
den ist. Mit dem 13. Jahrhundert hört die zwar ungemein
dauerhafte, dock» !cbr kostbare eiaentlicke Goldschrift — gus
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wie (in militärwissenschaftlichen Schriften ) seine An¬
sichten als Soldat und Feldherr mit Temperament
j'urbi et orbi zur Kenntnis brachte, verurteilt sich nicht
lohne jeden ersichtlichen Grund zu vollster Weltabge-
/fchiedenheit. - -- Johann Orth schweigt, weil ihn das
>,nasse Grab deckt.

Eine kurze Zusammenfassung der Be¬
iweis  g r ü n d e ergibt , daß

1. Joffgnn Orth bestimmt von Buenos Aires zur
See abgefahren ist und auch eine Zwischenlandung
außer dem Bereich der Wahrscheinlichkeit liegt:

2. daß die „St . Margarete " dann unter Führung
eines Kapitäns , der feine erste Fahrt auf dem offenen
Ozean machte, in eine Gegend ging , die selbst den er¬
fahrensten Schiffsführern unter normalen Verhältnissen
ganz außerordentliche Schwierigkeiten bereitet:

8. daß dieses Schiff dort unter ganz unvorherseh¬
baren meteorologischen Erscheinungen von einem ver¬
nichtenden Sturm  erfaßt wurde, der bei der
-Art, wie das Schiff Ballast führte , und wie es den Um¬
ständen nach Segel gesetzt haben mußte , unbedingt eine
^Katastrophe im Gefolge haben mußte;
1 4 . daß das Schiff , selbst wenn es diesem nach aller
sMenfchenberiechnungunentrinnbaren Verhängnis ent¬
gangen wäre , in eine Sturmzone  gelangt wäre,
jcie, nicht minder gefährlich, die Wahrscheinlichkeit eines
Entrinnen » auf hoher See unbedingt ausschloß:

5. daß keine der vielen Hilfsexpeditionen
M einer der vielen angelaufenen Stellen von einem
der Schiffsinsassen auch nur eine Spur von Schiff und
Mannschaft entdecken konnte;

6. daß von den Insassen der „St . Margarete " und
Drem Kapitän Johann Orth , wiewohl er Nachrichten
,-haben und Nachrichten geben wollte und sicherlich ge¬
geben hätte , keine Botschaft mehr gekommen ist;

7. daß die Persönlichkeit des Johann Orth keinen
Anhaltspunkt dafür bietet , warum er zwanzig Jahre
von sich nichts hätte hören lassen, daß vielmehr seine
Mndes - und Verwandtenliebe und fein reger Sinn für
idie Welt und ihre Lebensäußerungen , sowie für fein
Vermögen ihn zu Mitteilungen veranlaßt hätten:

8. daß alle Persönlichkeiten, welche Johann Orths
Schicksal interessierte , von seinem Heimgange über¬
zeugt waren und sind. *

Das Vermögen deö verschollenen Johann Orth
beträgt nach der „Voss. Z." 32 Mill. Kr. Erbberechtigt sind nicht
nur der um die Todeserklärung eingekommene Erzherzog,
-sondern auch der frühere Erzherzog Leopold Salvator , der
-jetzige Leopold Wölfling,  sowie seine drei Schwestern,
-Töchter des verstorbenen Großherzogs von Toscana,
darunter die Gräfin Montignose, jetzige Frau Toselli.
s . . ■■ _

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser  ist nach

köhr guter Fahrt in Bergen eingetroffen. Das Wetter ist
bauernd wolkenlos und recht warm. An Bord ist alles wohl.

* Der Rücktritt des Prinzen Hohenlohe. Einigen falschen
Ausstreuungen und Deutungen über feinen Rücktritt von
der Stelle eines zweiten Vizepräsidenten des Reichstags
macht ein an die „Vossische Zeitung " gerichtetes Telegramm
des Erbprinzen zu Hohenlohe-Langenburg ein Ende. Er
'erklärt darin, daß er keine Veranlassung habe, fein Reichs¬
tagsmandat niederzulegen — das war nämlich hier und
da vermutet oder gefolgert worden — und daß sein Rücktritt
parsönstcher Initiative entsprungen fei ohne Benehmen
Mit dem Reichskanzler.

* Der Papst an den König von Sachsen. Der Papst
-sandte dem König ein Handschreiben, in dem er ihm mit¬
teilte, er habe die deutschen Protestanten nicht beleidigen
wollen und er habe die in der Enzyklika enthaltenen Be-
Leidigungcn bereits zurückgenommen. (?)

* Die Finanzlage Badens. Die badische Zweite Kammer
lehnte die vorgeschlageneSteuererhöhung sowie die Er-

echtem feingeriebenen Golde — allmählich aus; kommt sie
noch hie und da einmal zur Anwendung, so bedient man
sich des Blattgoldes aus einer Leimuntcrlage, eines bei
weitem weniger soliden Verfahrens, da sich das dergestalt
aufgetragene Gold bald abreibt.

Von den in Goldschrift hergestelltcn fürstlichen Urkunden
sind bekannt ein Dokument des deutschen Kaisers Arnulf
für das Bistum Eichstädt und verschiedene Urkunden
Lothars HI ., Konrads III . und Friedrichs II ., sämtlich
Privilegienbestätigungen an Kirchen und Abteien. Nach
den Hohenstaufen scheinen dergleichen kaiserliche Goldschrift-
dokumente nicht mehr erlassen worden zu sein, wenigstens
fehlt darüber jeder sichere Nachweis. —

Vielerlei Abbildungen lehren, daß das Tintengesäß,
unser heutiges „Schreibzeug", im Mittelalter gewöhnlich
ein simples Horn war , das Tintenhorn, comet , inkhorn,
welches man in einer Öffnung des Schreibpultes befestigte.
Nicht selten diente es zugleich zum Behälter der Rohre
oder Federn, in welchem Falle es denn als Scriptorium,
«in Frankreich als Ecritoire bezeichnet wurde, was man
nachher mit „Schreibzeug" übersetzte.

Im Altertum und in den ersten Jahrhunderten des
Mittelalters schrieb man mit Griffel oder Rohr ; letzteres
sandte der Nil mit dem Papyros . Zur Goldschrift bedurfte
man des Pinsels , welcher anfänglich überhaupt vielfach als
Schreibutensil gedient zu haben scheint. Schon zeitig tritt
jedoch auch das Attribut der Gegenwart, die Feder, auf,
natürlich der Kiel der Gans oder des Raben, auch wohl
des Schwans. Bereits der König von Ostgoten hat seinen
Namen mittels der Feder unterzeichnet, wie wir durch
einen zeitgenössischen römischen Chronisten erfahren.

Schreibrohr und Griffel führten die Schreibenden
immer bei sich in einem köcherähnlichen Behälter, dem
Grapharium oder, wie man sich später ausdrückte, nachdem
die Feder in allgemeineren Gebrauch gekommen war , dem
Penale, welches am Gürtel getragen wurde und oftmals
auch noch der Tinte Raum gab. Von den Federmessern
der alten Schreiber sind ebenfalls noch mancherlei Bilder
erhalten ; ihre äußere Gestalt war von der unserer heutigen
sehr verschieden; das Scalprum oder Cultellus Scriptorum

Wiesbadener Tagblait.
Höhung des Zuschusses zur Eifenbahnschuldentilgungskasse
von zwei auf vier Millionen ab angesichts der Wirtschafts¬
lage und der bevorstehenden Mißernte. Ministerialdirektor
Goeller hatte nachdrücklich auf den Ernst der Finanzlage,
insbesondere auf den ungünstigen Stand der Eisenbahn¬
finanzen hingewiesen und erklärt, daß die Regierung im
nächsten Landtag ihre Vorschläge wiederholen werde.

Marl ament«rr!jA»ss.
Die Reichsversichcrungskommission setzte die Beratung

des § 459 fort, der den landwirtschaftlichen Ar¬
beitern und Hausgewerbetreibenden  bei Ab¬
lehnung der Krarckenhauspflcge, wo eine Zustimmung er¬
forderlich ist, ihnen Krankengeld auch dann nicht gewähren
will, wenn sie Familie unterhalten. Auf Zentrumsantrag
wird Bezahlung des halben Kraukengcldes durch Statut
ermöglicht. Eine längere Hauptdebatte knüpfte sich an
8 364 und folgende über die Versicherung der D i en st-
boten,  bei denen erweiterte Krankenpflege und Unter¬
bringung im Krankenhause unter erleichterten Bedingungen
Platz greifen soll. Die Zweckmäßigkeitdieser Satzungen
wurde von verschiedenen Seiten angezweifelt und von der
Negierung aber besonders im Hinweis darauf verteidigt,
daß die Behandlung und Pflege der Dienstboten im Hause,
namentlich in den Großstädten, kaum durchführbar wäre;
eine unnötige Überführung ins Krankenhaus sei nicht zu
befürchten. Auch die bayerischen und württembergischen
Bundesratsbebollmächtigten traten gegen den Antrag auf
Streichung ein. Der Staatssekretär erklärte sich bereit, nach
einer besseren Fassung des ß 463 suchen zu helfen. Auf
Antrag des Zentrums wurde beschlossen, von, der Unter¬
bringung in eine Heilanstalt abzusehen, wenn der Ver¬
sicherte oder der Dienstberechtigte die Unterbringung be-
antragt , aber nach ärztlichem Gutachten nicht notwendig ist.
Bei 8 465 erregte besonders der Absatz Bedenken, wonach
die Verpflichtung zur Gewährung der Pflege voir ärztlicher
Behandlung bei Ablauf des Dienstvertrages erlischt. Die
B -ksirnmung wurde schließlich gestrichen.

Hsrr nnb  flotte.
Die Bazillenruhr in einer Kaserne. Beim 2. loth¬

ringischen Pionier -Bataillon Nr. 20 in M o n t i g n y ist,
nachdem in den letzten Tagen mehrfach bei Angehörigen der
Truppe leichte Darmerkrankungen zu verzeichnen waren,
nunmehr durch die ärztliche Untersuchung bei zwei Soldaten
des Bataillons Bazillenruhr festgestellt worden. Das
Bataillon ist interniert , die umfassendsten Absperrungs¬
maßnahmen und Desinfektion angcorbnet worden, so daß
eine Weiterverbreitung ausgeschlossenerscheint.

Die Metzer Lustschifsmanöver haben mit der Füllung
des „Z. 1" ihren Anfang genommen. Das Truppeir-
kommando ist zufammengetreten, die Leitung liegt in
Händen des Majors Sperling . Die Fahrten werden bei
günstiger Witterung sobald als möglich nach Füllung des
„Z. 1" mit diesem Luftschiff beginnen; wahrscheinlich schon
Dienstag . Es handelt sich um rein militärische Übungen.
Eine meteorologische Station befindet sich an Ort und Stelle.

Beteiligung der Luftfahrzeugean den Manövern. Wie
uns mitgeteilt wird, werden die der Heeresverwaltung zur
Verfügung stehenden Luftfahrzeuge, sowohl Luftschiffe als
auch der Militärslugapparat , bei den diesjährigen Manövern
mannigfach zur Verwendung kommen, damit ihnen die
Möglichkeit gegeben werde, völlig kriegsmäßige Aufgaben
zu erfüllen. In erster Reihe ist die Beteiligung der Luft¬
schiffe von Interesse, die bei den Kaisermanövern zur Ver¬
wendung kommen werden. Es handelt sich in diesem Jahre
um zwei Luftschiffe, da voraussichtlich der „M. 3" und der
neubestellte „P . 3" an dem diesjährigen Kaisermanöver
zwischen dem 1. und 17. Armeekorps Mitwirken werden.
Eine hervorragende Rolle wird wie im Vorjahr die Fünlen-
telegraphie spielen, die sich jetzt bei den Übungen des „M. 3"
auch gut bewährt hat. Der Militärflugapparat dürste »n
den Kaisermanövcrn nicht teilnehmen. Es heißt jedoch,
daß er bei dem Manöver der Gardetruppen zur Verwen¬
dung kommen soll. Es werden also in diesem Jahre zum
ersten Male beide Arten der Luftfahrzeuge sich kriegsmäßig
betätigen können. Von besonderem Interesse werden die
Leistungen des Militärflugapparates sein, da sich diese Luft¬
fahrzeuge im allgemeinen trotz einzelner hervorragender

des Mittelalters glich eher einem Dolche oder Stilei als
unserem jetzigen niedlichen Instrumente . War das Rohr
abgeschricben, so wurde»: seine stumpfen Kanten durch Bims¬
stein wieder glatt und scharf gemacht.

Aus Aunst und Leben.
* „Erntetag". Heute sind wir in der Lage, eine kleine

Probe aus den Gedichten des bekannten Berliner Anwaltes
Justizrat Scllo  wiederzugeben, von dessen dichterischem
Schaffen wir bereits berichtet hatten.

Blumenlos.
O Blume , winterlang schliefst du im Keim verborgen!
Heut bist du aufgeivacht am ersten Frühlingsmorgen.
Und »nie der warme Hauch zersprengt der Knospe Hüllen.
Drängst du zuin Tag hervor, dein Schicksal zu erfüllen.
Dich küßt der Sonne Strahl , dich labt der Wolke «Legen,
Du hebst deiir Angesicht dem Himmelslicht entgegen.
Des Heute nicht bewußt und nicht gedenk des Gestern
Erblühst und duftest du im Kreise deiner Schwestern.
Und tvenn du still verwelkst in sanften Herbstestagen,
Hast du dein Los erfüllt , hast Blut ' und Frucht getragen ! —
Doch ich, ein Fremdling nur auf dieser schönen Erde,
Weiß nimmer , waS ich bin, und nimmer , was ich lverde;
Ob mir mein Tagewerk auf Erden wird gelingen.
Ob mir der Tod dereinst wird Fried ' und Ruhe bringen;
Weiß nicht, ob Blüt ' und Frucht der Hiinmel »nir bescherte! —
Die Sorge mein Genoss', der Zweifel mein Gefährte,
O könnt ich, rein wie du, in Glanz und Duft verschweben.
Wie neid' ich, Bluine , dir dein stilles Blumenleben!

Theater und Literatur.
Maxim Gorki  hat ein neues Theaterstück vollendet,

das den Titel „D er Held"  trägt . Über den Inhalt des
Stückes verlautet nur , daß es sich mit der Wandlung befaßt,
welche in der russischen Intelligenz seit der Unterdrückung
der Revolution eingetreten ist. Im Stücke sind Gestalten
von Politikern und Publizisten vorgeführt.

Joseph Kainz  hat durch seinen Rechtsanwalt der
Burgtheaterdirektion rnitgeteilt, daß er jede Änderung des
seinerzeit mit Schlenther abgeschlossenen Vertrages ablehne,
also auch künftia nur vier Monate im Jahr am Burgtheater
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Leistungen für die Zwecke des Heeres und die besonderen
Ausgaben, die ihnen irn Kriege gestellt werden müßten,
noch wenig tauglich erwiesen haben.

Flottenvvrein. Die jährlich wiederkehrenden Haupt¬
versammlungen des Deutschen Flottenvereins pflegen sich
nicht nur durch den interessanten Inhalt ihrer Verhand¬
lungen, sondern auch durch die sorgfältige und ab¬
wechslungsreiche Ausgestaltung des festlichen Rahinens aus¬
zuzeichnen. Auch in diesem Jahre sind» wie im Juliheft
des Vereinsorgans „Flotte"  gezeigt wird, den Dele¬
gierten eine Reihe glänzender Veranstaltungen geboten
worden. Aus der im Reichstag abgehaltenen Hauptvcr-
fanrmlung ist besonders die bedeutungsvolle Rede des
Vereinspräsidenten, Großadmirals v. Koester, hervorzuheben.

RrchtsPvechrrrrg imd Nemvairrmg.
EC. Ein interessantes urheberrechtliches Kapitel an¬

läßlich der Auffindung des Goetheschen „Ur-
meisters"  wird in der „Deutschen Juristenzeitung " be¬
handelt. Es heißt dott : „An die Auffindung der ursprüng¬
lichen Fassung des Goetheschen Wilhelm Meister (in einer
im Jahre 1777 von Barbara Schnltheß gefertigten Abschrift,
betitelt: „Wilhelm Meisters theatralische Sendung") haben
sich urheberrechtliche  Fragen geknüpft, deren Lösung
mit dem Rechtsempfinden nicht im Einklang steht. Nach
dem deutschen Urheberrechtsgesetz vom 19. Juni 1901 würde,
wenn das aufgefundene Werk von dem Berechtigten ver¬
öffentlicht wird-, der Schutz des Urheberrechts mit dem Ab¬
läufe von zehn Jahren feit der ersten Veröffentlichungdes
Werkes endigen. Das Recht zur Herausgabe des Werkes
aber steht kraft der Vererblichkeit des Urheberrechts aus¬
schließlich Goethes Erben  zu . Mögen nun auch in¬
zwischen durch die von dem Besitzer des Manuskripts, den
Goetheschen Erben und der Direktion des Goethe-Schiller-
Archivs getrcffenen Vereinbarungen alle Schwierigkeiten
beseitigt sein, so lehrt dieser Fall doch, daß der Fortdauer
des Urheberrechts nach dem Tode des Urhebers eine von
der Veröffentlichung unabhängige zeitliche
Grenze  gezogen werden muß; der Volksanschauung wider¬
spricht es, daß für ein 78 Jahre nach dem Tode Goethes
aufgefundenes Werk dessen Erben  den Schutz des Ur¬
heberrechts genießen sollen. Wie das Urheberrecht erlischt,
wenn der Fiskus gesetzlicher Erbe des Urhebers wird, so
sollte nach Ablauf eines längeren — vielleicht ans 50 Jahre
zu bemessenden— Zeitraums nach dem Tode des Urhebers
dessen Recht in jedem Falle der Gesamtheit  der Volks¬
genossen anheimfallen, gleichviel wann das Werk aufgefun¬
den worden ist; nur wenn innerhalb dieser Frist die Ver¬
öffentlichung erfolgt, sollte der Schutz des Urheberrechtssich
auf weitere zehn Jahre erstrecken. Eine solche Regelung ist
insbesondere auch für das Urheberrecht an Briefen wün¬
schenswert, denn nicht selten werden die zeitgeschichtlich be¬
deutsamen Briefe hervorragender Männer durch die Eng¬
herzigkeit ihrer Nachkommen der Nachwelt vorcnthaltcn."

Ausland.
Kstsrrsrch-UngaxK.

Doch eine Verkündigung der Borromäus - Enzyklika.
Wie das Budapester Blatt „Az Est" meldet, hat der Erz¬
bischof von Kalokska in feiner Diözese die Borromäus-
Enzyklika verkünden lasseir. Die Nachricht hat in den
protestantischen Kreisen des ungarischen Abgeordnetenhauses
lebhaftes Befremden hervorgerusen. Ein Führer der
ungarischen protestantischen Kirche, der gewesene Staats-
Minister Zilinski, äußerte sich in den Wandelgängen des Ab¬
geordnetenhauses, daß diese Tatsache von unübersehbare»
Folgen begleitet sein könne.

Das k. mrd I. Militär in Bosnien . Die Wiener „Zeit"
meldet: Die in Bosnien dislozierten Bataillone aus ver
Monarchie werden von ihren Regimeirtern abgetrennt und
als selbständige  Bataillone formiert werden. Hierzu
fei erklärend bemerkt: Es war bisher Brauch, daß jedes
österreichisch-ungarische Infanterie -Regiment ein Bataillon
an das bosnlfch-herzegowinische 15. Armeekorps abgab.

spielen werde. Wie die „Zeit" meldet, ist KaiNz entschlossen,
den größten Teil des Jahres in Berlin  zu Verbringen,
wo ihm im Auftrag Kaiser Wilhelms schon im Vorjahr
ein Engagementsantrag gemacht wurde.

Hammer st ein will in London  ein Opernhaus
erbauen, das 4000 Sitze haben und bereits in der Saison
des nächsten Jahres eröffnet werden soll. Meine englische
Oper soll, -erklärte Hammerstein, die größte sein und die
Aufführungen sollen alles bisher Gesehene übertreffen.

Bildende Kunst und Musik.
Vor dem Palazzo Vecchio in Florenz,  wo er

ursprünglich stand-, wird in diesen Tagen eine neue Mar-
morreproduktion des berühmten David von Michelangelo
Buonaroti enthüllt. Zwei Davids , das Original in der
Akademie und die Bronzekopie auf dem Piazzale Michel¬
angelo, besaß Florenz bereits. Nun hat es den dritten.

In Bad Ems wurde am Ostportal des Hotels
„Schloß Balmoral " die von der Literarischen Vereinigung
gestiftete und von der Frankfurter Bildhauerin Julia Vir¬
ginia Scheuermann  modellierte Gedenktafel für Richard
Wagner  feierlich enthüllt.

Wissenschaft und Technik.
Kapitän Amun - sen  kam gestern von seinen vorbe¬

reitenden ozeanographtschen Studien im atlantischen Ozean
in Bergen  an . Er brachte reikes Material und viele
Wasserprobenmit, die in der biologischen Station Bergen
durch Nansen untersucht werden sollen. Nach achttägigem
Aufenthalt wird Amundfen nach Ehristinania gehen, um
dort seine hundert Eskimohunde abzuholen und sein Schiff
zum letzten Male zu überhole«, bevor er Ende des Monats
feine mehrjährige Polar -Expedition antritt.

Das Observatorium auf dem Mont Blanc,  das im
Jahre 1887 von dem Astronomen Jansen  begründet,
aber seit Jahren nach Bergung der Instrumente verlassen
worden war , ist jetzt ein Opfer des wanderden Gletscher¬
eises geworden. Nur noch der Giebel ragt aus dem Eis«
hervor.
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Diese Bataillone wechselten jedes Jahr ihre Garnisonen
und wurden durch neue ersetzt. Dieser Brauch wird jetzt
abgeschafft. Die neue Maßregel hat nicht bloß eine mili¬
tärische, sondern auch eine gewisse politische und kulturelle
Bedeutung, da in Bosnien ebenso Regimenter aus Ungarn
wie aus Österreich disloziert sind, als Vertreter des K r on-
dominiums,  das die beiden Staaten in Bosnien aus¬
üben, weil Bosnien infolge der dualistischen Ordnung der
Monarchie keinem der beiden Staatsverbände angeschlossen
werden kann. Heute stehen in Bosnien und der Herzego¬
wina besonders viele Bataillone aus deutsch-  österreichi¬
schen Gegenden, die dort hervorragend als Knlturelemente
wirken, weil durch den Verkehr mit den deutschen Mann¬
schaften dieser Bataillone als Konsumenten die bosnisch-
herzegowinische Stadtbevölkerung sich die deut-
sche Sprache in überraschend schneller Weise angeeignet hat,
so daß heute in allen bosnisch-herzegowinischen Städten der
Reisende mit der deutschen  Sprache auskommen kann.

FrmrkrrlH.
Die Abhalstrrung des Generals Moinier . In einer

halbamtlichen Mitteilung wird erklärt, daß der Ober¬
besehlshaber der französischen Besatzungstruppen im
Schaujagebiet,  General Moinier, welcher nach Paris
berufen wurde, höchstwahrscheinlichnicht mehr  nach
Casablanca zurückkehren werde. General Moinier habe seine
Weisungen überschritten, indem er Vorstöße in ein über
200 Kilometer  von der Schaujagrenze gelegenes Ge¬
biet ausführte. — Das „Journal des DLbats" sagt: Das
Unternehmen des Generals Moinier sei in politischer
Hinsicht regelwidrig und in militärischer Beziehung außer¬
ordentlich unvorsichtig gewesen.

Der Exsultan Abd ul Asis ist gestern vormittag mit
dem deutschen Dampfer „Schleswig" aus Alexandrien in
Marseille eingetroffen und wird in einigen Tagen nach
Tanger reisen.

GKKrarm-
Das Fraurnstirnmrecht. Im Unterhaus begann die

Diskussion über den Gesetzentwurf, betreffend die Ausdeh¬
nung des parlamentarischen Wahlrechts aus die Frauen.
Die Parteigegensütze waren bei der Beratung vollständig
verwischt. Der Entwurf wurde zunächst von der Arbeiter¬
partei und den Konservativen unterstützt, dann aber von
den Konservativen und den Liberalen bekämpft.

ItMerr.
Geeignete Kriegshäfen. Die vor einigen Monaten

eingesetzte italienische Komrnission, die die adriatischen
Häsen Italiens daraufhin untersuchen sollte, welche von
ihnen als Kriegshäfen geeignet seien, Schiffe von 20 00«
bis 21000 Tonnen und 8,5 Meter Tiefgang aufzunehmcn,
hat ihre Arbeiten beendet. Sie stellte fest, daß Venedig,
Ravenna, Bari , Brindisi und Otranto unbedingt, die La¬
gune von Comacchio bedingt ungeeignet  seien. Einzig
Ancona  sei geeignet. In das italienische Budget 1910
wurden daher 120 Millionen für Küstenbatterien, Hafen¬
bauten, Baggerungen und Docks eingestellt.

Die „Schwarze Hand". Infolge zahlreicher Attentate
der „Schwarzen Hand", die immer mehr zunehmen, hat die
Polizei zu Rom beschloffen, in Zukunst alle verdächtigen,
aus Amerika kommenden Reisenden genau zu verhören
und zu photographieren.

Apanren.
Eine päpjtuche Protestnote. Eine Note des Vatikans

traf in Madrid ein, die in der heftigsten Weise  gegen
den Gesetzentwurf, der die Errichtung neuer Klöster ver¬
bietet, Protest cinlegt, und zwar schon aus dem Grunde,
weil der Gesetzentwurfvor dem Abschluß der Konkordats¬
verhandlungen eingebracht worden ist. Der Ministerpräsi¬
dent, die Minister des Äußern und Innern , der Marine¬
minister und der Kammerpräsident traten zu einer Kon¬
ferenz zusammen, um über diese Protestnote des Vatikans
zu beraten.

Rußland.
Zur Zarenreise nach Riga. Anläßlich der bevor¬

stehenden Reise des Zaren nach Riga rüstet sich die Be¬
völkerung zum festlichen Empfang. Die Stadt Riga hat
allein für Blumenschmuck 33 000 Frank verausgabt.

Arrlgar-ierr-
Der slawische Kongreß. Der slawische Kongreß wurde

am Sonntag nach Annahme einer Reihe von Resolutionen
vorwiegend kulturellen und literarischen Charakters ge¬
schlossen.  Die Frage einer allslawischen Bank ist über¬
haupt nicht zur Verhandlung gekommen. Erwähnenswert
ist, daß sich die leitenden Persönlichkeiten des Kongresses
aus folgenden Schlüssel für die Beschickung des nächsten
Kongresses_geeinigt haben: 65 Russen, 25 Polen, 227
Tschechen, je 15 Serben und Bulgaren, 10 Kroaten und
8 Slowenen. In seinem Schlußworte erklärte Kramarsch,
der Kongreß von Sofia habe die in Prag gelegten Grund¬
lagen bedeutend befestigt.

Die Kretast-age. Das Nachgeben des Exekutivkomitees
and der Kammermehrheit der Kreter hat in türkischen Re¬
gierungskreisen freudig berührt und ermutigt sie, jetzt ener¬
gisch gegen die Bohkottbewcgungaufzutreten, schon um die
Pariser Verhandlungen des Finanzministeriums wca-m
stner großen Anleihe nicht zu erschweren.
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Luftschiffe und Aeroplanr.
Der erste deutsche überlandflug

wb. Berlin, 11. Juli . Der deutsche Wrightpilot,
Ingenieur T Helen,  unternahm von dem Flugplatz
Johannisthal aus einen überlandflug nach den Müqael-
bergen und zurück. Er legte die Strecke in 25 Minuten
zurück und gewann damit den von der Deutschen Wright-
Gesellschaft ausgesetzten Ehrenpreis für den ersten über-
landflug.

Die Zeppelinsche Polar -Expeditton.
kuk. Christiania, 12. Juli . Der Dampfer „Mainz" des

Norddeutschen Lloyd mit dem Prinzen Heinrich und den
übrigen Teilnehmern der Zeppelinsche» ' arttischen Vor-
expedition an Bord traf vorgestern früh ganz unerwartet
in Rarwik ein. Die Herren fuhren im Ertrazug nach der

Mresvaserrer Tagman.

schwedischen Grenze und machten bei Dhbik, dem nördlichsten
Punkte der Lappland-Bahn, Halt. Die „Mainz" setzte um
2 Uhr nachmittags ihre Fahrt fort und traf gestern früh in
Tromsö ein. Die Weitersahrt nach Spitzbergen geht heute
früh vor sich.

Der erste Flug über die Alpen.
M . Zürich, 11. Juli . Mitte September soll der erste

Flug mittels Aeroplans über die Mpen erfolgen, zu dem
ein Preis von 300000 Fr . von der italienischen Automobil-
Gesellschaft gestiftet worden ist. Paulharr und Latham
haben sich bereits gemeldet.

wb. Pricg , 12. Juli . Der geplante Aeroplanflug über
die Alpen soll von hier aus über den Simplon nach Domo-
dossola am 23. September stattfinden. Als Flugdauer sind
24 Stunden vorgesehen.

Aeroplane bei den französischen Truppen,
wb. Paris , 12. Juli . Bei der anläßlich des National-

festes  am 14. Juli in Longchamps stattfindenden
Truppenschau  werden auch mehrere Offiziere Flüge in
Aeroplanen unternehmen.

30. Deutscher Glalertag.
wo. Wiesbaden» 12. Juli.

Obwohl der Antrag der Leipziger Innung , betreffend
den Zusammenschluß der einzelnen Preisvereinigungen und
Preisvereinigungsverbände , zurückgezogen wird, knüpft an
denselben eine Debatte an, in die die meisten Delegierten
« »greife«. Es treten dabei die verschiedensten Ansichten zu¬
tage. Einige der Debatter (sie befinden sich aber offenbar
in der Minderheit) versprechen sich von den Preisvereini-
gungen überhaupt keine Vorteile für das Handwerk; andere
treten für dieselben als für eines der ersten Postulats für
das Gedeihen des Handwerks ein: dritte bemäkeln die mit
der Händlervereinigung abgeschlossenen Verträge, welche zu
sehr die Interessen der Syndikate wahrten und einseitig den
Handwerkern alle möglichen Bcrpflichttmgerr awferlegten,
so besonders die, eventuell auch Tischler, die nebenbei in das
Glaserhandwerkhinüberpfuschtcn, in die Innungen mit auf-
zunehmen, und welche, indem sie an Private unter den mit
den Glasern vereinbarten Preisen lieferten, geradezu ruinös
für das Handwerk feien, während vierte diesen Syndikaten
entschieden das Wort reden. Gewarnt wird davor, Verträge
mit der Händlerorganisation abzuschließen, bevor dieselben
dem Zentralvorstand Vorgelegen haben. Von einer Seite
wird Klage geführt über den fehlenden Schutz des Staates,
der durch seine Submissionen geradezu die Schleuderkou-
kurrenz großziehe, von einer anderen wird die Meinmrg
vertreten, die wirtschaftliche Vereinigung so! noch nicht stark
genüg, um einen Preisvereinigungsverband für das ganze
Reich mit Aussicht auf Erfolg ins Leben rufen zu können.
Die Stellung der Mehrheit zu den Genossenschaften wurde
dahin präzisiert, daß man diese zwar nicht bekämpfen, neue
Genossenschaften aber nicht ins Leben rufen dürfe. Wäh¬
rend hier Klage geführt wurde über das nur langsame Vor.
wärtsgehen und darauf hingewiesen wurde, daß in der wich¬
tigsten Angelegenheit, derjenigen der Regelung der Verkaufs¬
preise, noch nichts habe geschehen können, werden von ande¬
ren die großen Vorteile betont, die rnan durch die in eini¬
gen Verbänden zur Verteilung gelangenden Preisbücher
schon erreicht habe. Nach einer Deklaration des Vorsitzenden
steht der Zentralvorstand grundsätzlich den Preisvereinigun¬
gen nur sympathisch gegenüber. Gegen 5 Uhr wurden die
Verhandlungen, ohne daß es zu einer Beschlußfassung zu
dieser Angelegenheit gekommen wäre, abgebrochen und auf
Dienstagvormittag 9 Uhr vertagt.
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Aus Stadt rnrd Fand.
Mssdaderrer Uachrichten.

Wiesbaden,  12. Juli.
Spiel- oder Sportplatz?

Der Luisenplatz  dient mannigfachen Zwecken; er
wird als Schulplatz benutzt und ist in seiner Abgeschlossen¬
heit ein wahres Eldorado für unsere allerkleinste Jugend,
die sich vom frühen Morgen bis zum Abendgrauen auf ihm
herumtummelt, allein und unter Aufsicht Erwachsener. Es
ist eine Freude, den harmlosen und heiteren Spielen der
Kleinen zuzuschauen, die, geschützt vor jeglicher Gefahr,
ihrem fröhlichen Zeitvertreib nachgehen konnten.

Konnten, denn feit einiger Zeit ist die Harmonie des
Bildes gestört. Es hat sich allgemach die Gepflogenheit
herausgebildet, den Platz auch als Sportplatz zu benutzen.
Etliche junge Leute, zum Teil gehen sie noch zur Schule,
zum anderen mögen sie ihr eben entwachsen sein, haben
nämlich herausgefunden, daß die idyllische Lage und Ruhe
des Platzes sich vortrefflich zur Veranstaltung allerhand
sportlicher Unternehmungen eignet. Besonders das jetzt so
viel beliebte Fußball  wird daraus mit einem Eifer und
einem Spektakel gespielt, die einer besseren Sache würdig
wären. Jedoch, die Übung hat ihre Schattenseiten. Einmal
wird durch den Trubel das Publikum, das schließlich not¬
gedrungen den Platz auch benutzen muß, gefährdet, weil die
Jungen ohne jegliche Rücksichtnahme ihrem Spieltrieb
frönen, zum anderen jedoch toben sie ohne jede Beachtung
der Kleinen umher, die sich gar nicht mehr auf den Platz
getrauen, denn sonst werden sie rücksichtslos überrannt ober
der Gefahr aus -gesetzt, daß ihnen ein Spielball an den Kopf
fliegt. Damit ist die Zahl der Sportbeflissenen nicht er¬
schöpft, die den Platz als für ihre Zwecke recht geeignet be¬
trachten. Seit einiger Zeit finden sich auch Radfahrer
ein und obliegen hier ihren Übungen. Angehenden Rad¬
lern werden die Künste des Pedals beigebracht, während
andere sich im Fahren von allerhand kunstreichen Übungen
produzieren. Zu ihnen kommen noch durchfahrende Radler,
die, statt die Seitenwege zu benutzen— übrigens auch ein
des Verbots harrender Unfug bei dem ungemein starken
Kinderverkehr und der Benutzung des Platzes als Schulhof
— einfach in wildester Hast quer über den Platz radeln.
Dadurch wird natürlich die Benutzung des Platzes für die
Kinder vollkommen illusorisch gemacht, weil diese durch das
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eigennützige Gebaren der Sportfexe in die bedenklichsten Ge¬
fahren gebracht werden. Jrrnerhalb weniger Tage wurde
gelegentlich beobachtet, daß nicht weniger als vier Kinderchen
über den Hausen geradelt oder nmgerissen wurden: Gestern
nachmittag wurde ein kleines Mädchen von einem übenden
Bengel von hinterrücks umgefahren, daß es eine Weile be¬
wußtlos blieb.

Das sind Zustände, die länger nicht mehr geduldet wer¬
den sollten. Man kann ja darüber im Zweifel sein, ob die
Behörde die Pflicht hat , sich des Schutzes der Kleinen beson¬
ders anzunehmen, weil der Platz nicht ausgesprochen als
Kinderspielplatzgilt. Aber schließlich hat jeder Platz neben
seinen sonstigen sanitären und städtebau-künstlerischen Be¬
stimmungen einen solchen Zweck, und bei dem Mängel von
Kinderspielplätzen im Inneren Wiesbadens sollte man vor¬
nehmlich erfreut fein, daß sich beim Luisenplatz derarttge
Gepflogenheitenherausgebildet haben. Aber wie dem auch
sei: als Sport - und Übungsplatz für wilde Radler kann er
auch nicht angesehen werden. Dazu darf kein öffentlicher
Platz benutzt werden, am wenigsten einer, der einen starken
Verkehr hat.

Es ist vorgekommen, daß Schutzleute den spielenden
Kindern untersagt haben, auf dem Platze zu graben, es sollte
eigentlich zu erwarten sein, daß der Sportunfug in gleichem
Maße störend empfunden wird. Die Benutzung von öffent¬
lichen Verkehrsanlagen zu Sportspielen ist an sich ein Unfug,
bei dem Luisenplatz wirkt er doppelt unangenehm, weil er
als Kinderplatz dient. So unsympathisch uns Polizeimaß¬
regeln auch sind, in diesem Falle aber wäre eS wirklich an¬
gebracht. wenn die Behörde « »griffe und dem .groß und klein
belästigenden Treiben ein Ende machte.

Frcmdcnindustrie.
Das Reisen ist längst kein den reichen Klassen vorbehal¬

tenes Vergnügen mehr, sondern es ist zu einer allgemeinrn
VolkSsitte.geworden, die sich in England und in den Ver¬
einigten Staaten schon auf die besser gestellten Arbeiter zu
erstrecken anfängt. Demgemäß ist natürlicherweise auch die
finanzielle Bedeutung des Reifens gestiegen. Manche
Staaten , besonders die Schweiz und Italien , sind zum Aus¬
gleich ihrer internationalen Zahlungsbilanz aus die Ein¬
nahmen aus dem Fremdenverkehr, die sich ans Hunderte, ja
Tausende von Millionen belaufen, unbedingt angewiesen.
Aber auch für die Städte wird die Einnahme aus dem
Fremdenverkehr immer wichtiger. Paris könnte ohne die
Hunderttausende seiner Fremden, die Jahr fiir Fahr die
gastliche Metropole besuchen, finanziell kein halbes Jahr be¬
stehen. Das ganze Leben ist dort auf die Fremden zuge¬
schnitten, denen gegenüber der Einheimische gewissermaßen
nur geduldet ist. Diese zunehmende finanzielle Wichtigkeit
des Fremdenverkehrs findet ihren Ausdruck in der Tatsache,
daß die Städte sich jetzt überall in Anstrengungen über¬
bieten, um ihre Vorzüge ins beste Licht zu setzen. Vereine
zur Hebung des Fremdenverkehrs schießen wie die Pilze aus
der Erde, die Vergangenheit wird nach sensationellen Er¬
eignissen durchwühlt, die dann wouröglich die Grundlage
von Festspielen liefern müssen, alte Häuser werden mit der
nötigen Beihilfe wieder „historisch echt" umgebaut. Ein
immer heftigerer Wettkampf ist entbrannt, dessen Ende noch
nicht abzusehen ist.

Wir sind seit einigen Jahren imstande, die Bewegungen
dieses Reisestromes wenigstens bei den Großstädte!: festzu¬
stellen. Jnrmer mehr Städte gehen dazu über, den Frem¬
denverkehr statistisch zu erheben. In der letzten Zeit hat das
Statistische Amt in Mraßburg sich der Ausgabe unterzogen,
einige Ergebnisse dieser statistischen Erhebungen zu ver¬
öffentlichen. Die Untersuchung bezieht sich aut 24 Städte,
darunter 21, die mehr als 100 000 Einwohner zählen. Für
alle diese Städte wird die Zahl der in den einzelnen Mona¬
ten des Jahres 1909 angemeldeten Fremden sowie ibre
Gesamtzahl im Jahre angegeben. Allerdings wird Wer
den Begriff der „Fremden" nicht überall dieselbe Ansicht ge¬
herrscht haben. Vielfach scheint man auch die Arbeiter in
den Herbergen und die wandernden Handwerksburschen mit
dazu gezählt zu haben, wodurch sich z. B. die Verhältnis¬
mäßig hohe Fremdenzisfer von Dortmund erklärt. Auch
die Fremden, die in Privatlogis wohnten, schein«, in per-
schiedener Weise erhoben zu sein, wie ein Vergleich der
beiden Bäderstädte Aachen und Wiesbaden  zeigt.
Dennoch geben uns die Zahlen ein recht interessantes Bild
über diesen wichtigen Teil des nationalen Lebens. An der
Spitze aller Städte steht naturgemäß Berlin Mit bcr impo¬
nierenden Ziffer von fast 1 200 000 Fremden im Jahre . Der
Höhepunkt des Berliner Fremdenverkehrs fällt in den
August, darnach folgt der Juli . In diesen Monaten wird
man also die überfülltesten Hotels vorfinden. Aber auch der
September und Oktober liegen noch über dem Durchschnitt.
Doch sind die Schwankungen in Berlin nicht so groß wie in
manchen anderen Städten . Sie bewegen sich zwischen 81325
im Januar und 132499 im August. München, die zweit¬
größte Fremdenstadt, mit rund 500 000 Fremden, weist viel
stärkere Sebwankungen auf. Der Höhepunkt liegt dort mit
mehr als 72 060 Fremden im August; daneben sind Juni,
Juli und September starke Verkehrsmonate. Aber schon'
der Oktober fällt trotz des berühmten Oktobcrfestes mit
46 000 Fremden stark zurück, und von da an sintt der Ver¬
kehr bis zum Dezember auf rund 23 000 Fremdle, ein Tief¬
stand, der auch im Januar und Februar noch andauert Wir
sehen hier, wie abhängig München von dem Strome der
ins Gebirge reisenden Fremden ist. Der sonstige regel¬
mäßige Verkehr beträgt nur ein wenig mehr als ein Drittel
An dritter Stelle folgt in der Zusammenstellüng Hamburg
an vierter Dresden, an fünfter Breslau , an sechster Nürn¬
berg. Leipzig, obwohl der Einwohnerzahl nach den beiden
letzteren Städten überlegen, steht im Fremdenverkehrhirrte,
ihnen, ja auch hinter Hannover und dem sünsural kleineren
Wiesbaden  zurück. Von sonstigen Städten mit starkem
Fremdenverkehrwären noch Düsseldorf, Mainz und Bremen
hervorznheben. Einige größere Städte , besonders Cöln und
Stuttgart , fehlen in der Ausstellung.

Was die einzelnen Monate der Fremdensaison anlangr
so wurde schon hervorgchoben, daß der August bei den
meisten (11) Städten , besonders bei den größten, den Höhe¬
punkt darstellt. In 8 Städten fällt aber schon dem Juli der
Hauptverkehr zu. Darunter befinden sich als die größten
z. B. Breslau und Hannover. In Magdeburg und Halle
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ist der Juni der wichtigste Monat, in Charlottenburg der
September, in Düsseldorf und Posen der Oktober. Der
niedrigste Fremdenverkehr fällt bei Berlin und CHarlotten-
bnrg in den Januar, bei Hamburg, Dresden, Breslau,
Hannover und Aachen in den Februar, bei den übrigen 17
Großstädten in den Dezember. Die Gesamtzahl der Fremden,
die im Jahre 1S09 die 24 Städte besucht haben, beträgt mehr
als 5 Millionen, von denen natürlicherweise viele doppelt
und mehrfach gezählt sein werden. Wieviel Geld sie in
allen einzelnen Städten gelassen haben, läßt sich nicht ab¬
schätzen, aber daß es sich um Hunderte von Millionen han¬
deln muß, ist ohne weiteres einleuchtend. Die Statistik ver-
hiente noch eine weitere Ausgestaltung. w. b.

— Fürst Bülow, der, wie gemeldet, eben hier weilt,
wird auf seiner Reise nach Norderney am 15. Juli in Berlin
eintressen. Der Reichskanzler Bethmann--Hollwcg wird an
diesem Tage von seinem Gut Hohenfinow nach der Reichs¬
hauptstadt zurückkehreu und mit seinem Amtsvorgänger zu-
sammentresfen. — Daß mitunter der Zeitungskauf mit
Schwierigkeiten verbunden ist, hat auch Fürst Bülow erfah¬
ren müssen. Er kam, wie genieldot, Sonntagnachmittag
gegen « Uhr in Frankfurt an und fuhr eine halbe Stunde
später nach Wiesbaden. Um sich in der Politik aus dem
lausenden zu halten, wollte er sich im Hauptbahnhof eine
Zeitung kaufen. Als er an einen der Buchhandlungsstände
hevantvat, wurde er höflichst gebeten, erst auf den Längs-
bahnsteig fftt gehen, da vom Querbahnsteig aus wegen der
Sonntagsruhe nichts verkauft werden dürfe! „Nanu, was
ist denn das für eine Neuerung?" meinte der früherêReichs¬
kanzler, tat dann, wie ihm gesagt, und meinte lächelnd:
,So , Nun wäre ja den Vorschriften Genüge geleistet."

— Kricgsministerv. Heeringen ist nach nur viertägigem
Ausenthatt von hier wieder nach Berlin zurückgekchrt, wohin
er telegraphisch abberufen worden war.
!- — Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Königl. Kämmerer
Freiherr v. Fürstenberg  aus Konstantinopel im „Hotel
Reichspost". Graf und Gräfin Mqtuschka  aus Breslau
im „Hotel Bier Jahreszeiten".

— Die Umgestaltung des Mauritiusplatzes hat inter¬
essante Ausgrabungen zur Folge gehabt insofern, als sich
dabei römische Altertümer vorfanden, die leider nur zunr
kleinsten Teil erhalten sind. Auch die Grüften bekannter
alter Wiesbadener Familien und Teile der Fundamente
der einstigen, bekanntlich durch Brand zerstörten Mauritius¬
kirche wurden freigelegt. Wir werden auf die Sache noch
eingehender zurückkommen.

— Entlohnung der Kellner. Vor wenigen Tagen hat
bas „Wiesbadener Tagblatt " Wer den Ausgang eines Pro¬
zesses vor dem Gewerbegericht berichtet, in welchem die Be¬
klagten, hiesige Casoinhaber, verurteilt worden waren, im
Vergleichsweg€00 M. zurückzuzahlen aus Umsatzprovisionen,
die sie sich von den Trinkgeldern ihrer Casokellner hatten
zahlen lassen. Der Prozeß hatte beträchtliches Aussehen er¬
regt, weil eigentlich zum erstenmal in Wiesbaden öffentlich
und an Gerichtsstelle die Mißstände besprochen worden
waren, die hinsichtlich der Entlohnung der Kellner allgemein
bestehen. Man hatte im Publikum vielfach geglaubt, daß
Zustände, wie sie gelegentlich geschildert wurden, wohl an¬
derwärts vorherrschen mögen, und sah nun zum großen Er¬
staunen, daß die Weltkurstadt Wiesbaden davon auch keine
Ausnahme machte. Allgemein war man neugierig, wie die
betreffenden Arbeitgeber sich nunmehr gegenüber den ande¬
ren Kellnern Verhalten würden, die noch zu den alten Ver¬
tragsbedingungen Weiterarbeiten, also nach wie vor 3 Pro¬
zent Umsatzprovisionvon ihren Trinkgeldern zahlen muß¬
ten. Es hieß sogar, daß in dem Caf« weibliche Bedienung
eingeführt werden sollte. Diese Gerüchte haben sich nicht
bestätigt. Vielmehr haben die Arbeitgeber den Weg ein¬
geschlagen, der angesichts des Prozeßausganges der richtige
war , und die Vertragsklausel aufgehoben, nach welcher die
Kellner Umsatzprovision zu zahlen haben. Allerdings müssen
sich die Leute fortan selber beköstigen, während sie bisher
freie Station bekämen. Da aber die Provision, die sie ab-
führen mußten, sehr wahrscheinlich mehr ausmachi als die
Verpflegung, so sind sie mit dem Ausgang der Angelegen-
heil recht zufrieden. Wenn dieser peinliche und fiir die An¬
gestellten günstig ausgegangene Streit Anlaß sein würde,
sich eimnal energisch mit einer allgemeinen Reform der
Kellner-Entlohnung und der Beseitigung des Trinkgclder-
Unfugs zu beschäftigen, so hätte der Vorfall wenigstens
noch eine in gewissem Sinne kulturelle Bedeutung.

— Mittclrheinischer Verein für Lufischiffahrt. Gestern
fand unter Führung des Hauptmann Eberhard vom Feld-
artillerie-Regiment Nr. 27 ein Aufstieg statt. Mitfahrende
waren: Herr von Queis und Herr Notar Baum. Die
12stündige Fahrt erfolgte mit wenig Wind fast ständig über
den Wolken und gewährte so dauernd den in diesem Som¬
mer so seltenen Genuß des herrlichsten Sonnenscheins. Die
Landung erfolgte sehr glatt bei Michelbach im Schwarzwald.

— Der Polizeihund als Detektiv. In der Nacht vom
Samstag zum Sonntag wurden einem Anwohner des
Elsäfferplatzes mittels Einbruchs aus seinem Hasenstall vier
wertvolle belgische Kaninchen gestohlen. Am Sonntagnach-
mittag, annähernd 16 Stunden nach der Tat , nahm der an
den Tatort gebrachte Polizeihund „Lux" vom 4. Revier so¬
fort Witterung und verfolgte die Spur durch Kartoffelfelder
und Wiesen bis nach Dotzheim, wo er in ein Haus rannte
und dir Dachstockwohnung eines Taglöhners verbellte. In
einem Eimer des Taglöhners wurden noch Kantnchenvaar-
kufgesunden. Der Ermittelte leugnet die Tat , dürfte aber
jedenfalls als Täter in Frage kommen.

— Gestohlenes Gut. Die hiesige Kriminalpolizei ver¬
haftete einen Menschen, hei dem eine große Partie Herr¬
schaftswäsche und andere Gegenstände, die zweifellos aus
Diebstählen von Bleichplätzcn, Balkons und Vorgärten her¬
rühren, aufgefunden wurden, so vier farbige Tischdecken,
eine größere Anzahl Damenhcmden, Damenbeinkleider,
Herrenhemden, Kinderwäsche, Bettwäsche, Handtücher, fer¬
ner Porzellan, silberne Lössel usw. Die Wäsche ist mit ver¬
schiedenen Monogrammen versehen. Eigentumsansprüche
können auf Zimmer 20 der hiesigen Polizeidirektion geltend
gemacht werden. — In der Rächt vom Freitag zum Sams¬
tag wurde aus einem Vorgarten ein großer Blumentisch aus
gelbem Naturholz mit großem runden, mit Zinkblech aus¬
gelegtem Aussatz gestohlen.

Wirsdavener CagvLair.
— Ein betrunkenes Frauenzimmer verursachte gestern

nachmittag um ü Uhr in der Feldstraße einen großen Men¬
schenauflauf. Als die tiefgesunkene Person sich derart ver¬
folgt sah, zog sie sich in ein Haus zurück, ssng dort aber
Skandal an und wurde hinausbefördert. In der Rödir-
straße nahm dann ein Schutzmann sich der Person an und
brachte sie nach dem Polizeirevier , wodurch dem eklen
Schauspiel ein Ende gemacht wurde.

— Schwerer Unfall. Der 42 Jahre alte Gartenarbeitcr
Friedrich Königsreuter  stürzte heute vormittag an der
Wilhelmstraße zwischen der Kolonnade und der Sonnen¬
berger Straße aus sehr beträchtlicher Höhe von einem Baum
und zog sich dabei außer einem Bruch des Unken Ober¬
schenkels und linken Arms schwere Kopfverletzungen zu.
Die Sanitätswache brachte den Verunglückten nach Anlegung
eines Notverbcmds nach dem städtischen Krankenhaus. —
Wie uns von anderer Seite noch mitgeteilt wird, war der
Arbeiter mit dem Absagen eines dürren Astes einer Platane
beschäftigt. Er hatte zu diesem Zweck eine hohe Leiter Ne¬
st!egen, an die er angebunden und die an einem unterhalb
befindlichen Ast angelehnt war . Unglücklicherweise wurde
letzterer von dem gefällten Ast getroffen und glatt abge¬
schlagen, so daß Mann und Leiter umstürzten. Der Verun¬
glückte blieb besinnungslos, aus Mund und Nase blutend,
liegen, erholte sich später aber wieder im Krankenhaus.
Man glaubt kaum, daß er mit dem Leben davonkommt.
— Wie wir kurz vor Redaktionsschlußhören, ist der Ver¬
unglückte bereits gestorben.  Er hinterläßt Frau und
Kinder.

— Bei einer Schlägerei, die sich gestern in der Frühe in
der Hartingstraßc abspielte, gab es blutige Kopfe, von der
lebensgefährlichen Verletzung eines der Beteiligten kann
aber keine Rede sein und davon, daß derselbe gestorben,
erst recht nicht.

— Ein bezechter Radler machte gestern mittag in der
Walramstraße vergebliche Versuche, aus sein Stahlroß zu
kommen. Jedesmal , wenn er glaubte, oben zu sein, siel er
zur Erde und konnte sich nur mit Hilfe anderer wieder er¬
heben. Endlich gab er die Sache aus. ließ sich sein Fahrzeug
nach Hanse bringen und torkelte selbst seelenvergnügthinter¬
drein.

— Rauferei. Zu diesem Artikel in der gestrigen Abend-
Ausgabe teilt man uns mit, daß der Angegriffene den Streit
veranlaßt hat, indem er einem der Brüder des Tanzlehrers
eine Stichverletzung in das rechte Handgelenk beibrachte.
Die andere Seite habe demnach nur in Notwehr gehandelt.

— Treue im Dienst. Die Veröffentlichungder Rand¬
bemerkung zu der Notiz „Treue im Dienst" in der gestrigen
Abend-Ausgabe beruht auf einem Mißverständnis.

— Stenographcntag. Am 3. und 4. September findet
hier der 24. Bundestag des Mittelwestdeutschen Stenogra¬
phenbundes Stolze-Schreh statt. Mit dieser Tagung wird
ein Wettschreiben verbunden sein. Die geschäftlichen Ver¬
handlungen beginnen am Samstag , den 3. September, im
großen Saal der „Wartburg". Sonntagvormittag findet
die Eröffnung der stenographischen Ausstellung, sowie Wett¬
schreiben und Festvortrag statt.

— Wettstreit unter Stenographen. Ein Wettschreiben
ftir Stenographen aller Systeme, unterstützt durch die städti¬
schen Behörden sowie die Spitzen von Handel und Verkehr,
findet alljährlich in Frankfurt a. M. statt, und zwar in Ab¬
teilungen von 140, 160 und 180 Silben bei 10 Minuten
Diktaidauer. In diesem Jahre beteiligten sich insgesamt
111 Personen, und zwar 65 Gabelsberger, 35 von Stolze-
Schrey, 9 von der Stenotachygraphie und 2 von der Natio¬
nalstenographie. Davon erhielten nach dem jetzt offiziell
bekanntgegebenen Resultat Preise : Gabelsberger 18, Stolze-
Schrey 11, Stenotachygraphie 6 und Nationalstenographie 1.
An Prämien erhielten insgesamt Gabelsberger 220 M.,
Stolze-Schrev 140, Stenotachygraphie 100 und Natioual-
stenographie 5 M. In der höchsten Abteilung gab es vier
erste Preise, wovon zwei aus die Stenotachygraphie und je
einer auf Gabclsberger und Stolze-Schrey entfielen.

— Preishunde . Auf der Internationalen Hunde-Aus-
stellnng am 10. Juli in Kreuznach erhielt Emil Fügler
aus seinen Rehpinscher zwei erste Preise und zwei Ehren¬
preise.

— Jupiter und Mond. Konjunktionen der drei hellsten
Planeten Venus, Mars zur Zeit seiner Erdnähe und Jupiter
üben stets einen hohen Reiz aus den Beschauer des gestirnten
Himmels aus . Jupiter , der uns während des ganzen Win¬
ters und Frühjahrs allabendlich solche schöne Stellungen
zum Mond gezeigt hat, bietet uns diese Schauspiele vor¬
läufig nur noch zweimal: am 13. Juli und am 9. August.
Am 13. Juli findet die Konjunktion selbst erst um 3 Uhr
morgens statt, nachdem Mond und Jupiter schon unterge¬
gangen sind. Indessen schon am Abend vorher nimmt der
kurz vor dem Ersten Viertel stehende Mond, der nördlich
vom Jupiter läuft, eine sehenswerte Stellung zu diesem ein.
obwohl er noch einige Grade westlich(rechts) vom Jupiter
weilt.

— Der Reiseverlchr ist gegenwärtig außerordentlich
groß. Der Hauptverkehr in unserer Gegend geht nach den
Nord- und Qstseebädern. Die belgischen und holländischen
Seebäder werden in diesem Jahre stärker besucht mit Rück¬
sicht aus die Nähe der Brüsseler Ausstellung, die sehr viele
Fremde anzieht. Der Verkehr nach der Schweiz ist bisher
gering.

— Sonntagsfahrkartcn für Mittwoch. Im Bezirk der
Eisenbahndirektion Cöln werden seit einiger Zeit Sonn¬
tagsfahrkarten auch für den Mittwoch ausgegeben. Die
Eiscnbahnbehördc bezweckt damit nicht nur eine Entlastung
des sonntäglichen Ausflugverkehrs, dessen Wagenanfordc-
rungen nicht immer genügt werden kann und der zu einer
überfüllung aller Züge geführt hat, sondern sie will auch
jenem Teil des Publikums Gelegenheit geben, die land¬
schaftlich bevorzugten Plätze aufzusuchen, der an Sonn - und
Feiertagen nicht abkommen kann. Und das sind eine nach
Tausenden zählende Schar von Leuten. In einer Stadt
mit dem eigenartigen Wirsschaftscharakter Wiesbadens,
wo für zahlreiche Gewerbezweigeder Sonntag das Haupt
geschäft bringt , ist diese Zahl noch vick beträchtlicher. Dazu
gesellen sich die Scharen jener Personen, die aus irgend¬
welchen Gründen an den Feiertagen Ausflüge nicht machen,
dagegen gerne in der Woche die Gelegenheit benutzen wür
den. Unsere Eisenbahnverwaltung hat schon einmal Er-
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Wägungen darüber angestellt, dem Cölner Beispiel Folge
zu leisten. Es ist unbekannt, warum die Absicht wieder aus¬
gegeben worden ist, wiewohl doch nach Lage der Verhält¬
nisse aus einen viel größeren Erfolg zu rechnen Wäre. Der
herrliche Taunus , der landschaftlich reizvolle Rheingau
bieten wirklich doch hinreichend Gewähr für die Rentabili¬
tät der Maßnahme, während das fiskalische Interesse auch
technisch gewahrt bleibt durch die Entlastung der Sonntags¬
züge. Es wäre empfehlenswert, wenn die Eisenbahnver¬
waltung sich entschlösse, auch für den hiesigen Bezirk Sonn--
tagsfahrkarten mit Gültigkeit für Mittwoch einzuführen.

— Werkmeister-Assistenten. Die Eisenbahnverwaltnng
liebt es, neue Titel zu schaffen. Das Neueste sind die Werk¬
meister-Assistenten. Die in etatsmäßigen Stellen befindliche«
Anwärter für Werkmeisterstellen führen diesen Titel fortan,
aber erst nach dem Eintritt in die ständige Beschäftigung
im Werkmeisterdienst. Titel und eine etwaige Stellenzulage
verbleibt diesen Beamten auch bei vorübergehendem Rück¬
tritt in den früheren Dienst.

— Bon der Kerkerbachbahn. Am 15. September tritt
auf der Kerkerbachbahn ein neuer Tarif für die Beförderung
von Personen, Hunden, Reisegepäck, Expreßgut und Leichen
in Kraft. Er enthält Fahrpreiserhöhungen, Aufhebung
von Sonntagskarten und Einführung ermäßigter Arbciter-
monatskarten.

— Der Bergsturz in Caub 1876. Durch die Nachricht
von dem entsetzlichen Bergsturz in der Nähe von Heidelberg
wird die Erinnerung an eine ähnliche Katastrophe erweckt,
die sich in der Nacht vom 10. auf den 11. März 1876 bei
Caüb am Rhein ereignete, die aber noch Viel unheilvoller
war , da 26 Menschenleben dabei zugrunde gingen. Fünf
Vorder- und drei Hinterhäuser wurden zertrümmert und
von 31 Personen wurden nur 6 gerettet. In sorgenlosem
Schlummer, nachts gegen 12 Uhr, waren die Bewohner der
zertrümmerten Gebäude von dem Unglück ereilt worden.
Mit den Menschenleben waren auch Tiere zugrunde gegan¬
gen. Der Schaden für die einzelnen war sehr bedeutend,
und um so fühlbarer, als die Beschädigten keinerlei
Regreßansprüchean Gesellschaften, Banken und dergleichen
hatten. Das Unglück war von den Bewohnern Caubs
schon seit Jahren vorhergesehen worden. In mehreren
Petitionen hatte die Kominune Eanb unter Darstellung von
Verhältnissen sich an das Abgeordnetenhaus um Abhilfe mit
dem Bemerken gewandt, daß die ungünstige finanzielle Lage
der Stadt es derselben nicht erlaube, mehr als 10 Prozent
zu den Kosten der Schutzmaßregelnaufzubringcn. Die Re¬
gierung forderte infolgedessen im Etat Kr 1876 ein Extra-
ordinarium des Ministeriums des Innern als Beihilfe Kr
die Stadt Caub behufs Abwendung der ihr durch einen
Bergrutsch drohenden Gefahr, als erste Rate 40000 M.
Das Unglück trat aber ein, ehe mit den Vorsichtsmaßregeln
irgendwie Ernst gemacht wurde.

— Feuerbestattung. Im Mainzer Krematorium fanden
im zweiten Quartal 1910 119 Einäscherungen statt. Von
diesen waren 39 aus Wiesbaden, 18 aus Mainz, 6 aus Cöln,
je 3 aus Berlin , Düsseldorf und Frankfurt a. M., je 2 aus
Bonn, Boppard, Darmstadt, Duisburg , Saarbrücken und
Sonnenberg bei Wiesbaden, je 1 auch Aachen, Antwerpen,
Bingen, Breda, Brüssel, Crefeld, Cronberg i. T., Dortmund,
Eltville, Erbach i. Rhg., Gotha, Gießen, Gruiten i. Holl..
Godesberg, Hannover, Hattersheim, Hochheima. M., Höchst
a. M., Hörde i. Wests., Hollerich i. Luxemb., Kirn, Kreuz¬
nach, Kripp a. Rh., Lorsbach, Nassau, Oberlahnstein, Oppen¬
heim, Pfassendors, Saipan , Saltlake i. N.-Am., Soden,
Schierstcin, Schoonaarde i. Belg., Trier und Wonsheim. Un¬
ter den eingeäscherten Personen waren 65 männlichen und
33 weiblichen Geschlechts, von denen 1 im Alter von unter
I Jahr , 1 im Alter von 1 bis 10 Jahren , 1 im Alter von
II bis 20 Jahren , 3 im Alter von 21 bis 30 Jahren , 16 im
Mer von 31 bis 40 Fahren, 17 im Mer von 41 bis 50
Jahren , 15 im Alter von 51 bis 60 Jahren , 36 im Alter von
61 bis 70 Jahren , 23 im Alter von 71 bis 80 Jahren , 6 im
Alter von 81 bis 90 Jahren standen. Der Religion nach
waren 83 evangelisch, 17 katholisch, 8 israelitisch, 1 altlatho-
lisch, 3 freichristlich, 7 Dissident.

— Meisterkurse für Photographen Berlin 1910. Die
Handwerkskammerzu Berlin veranstaltet unter Leitung des
Direktors Schültz-Hencke vom 16. bis 24. September 1910 zu
Berlin einen Meisterkursus für Photographen, zu dem auch
Teilnehmer aus anderen preußischen Handwerkskammerbe¬
zirken zugelassen werden. Es steht zu erwarten, daß der
Minister für Handel und Gewerbe wie im Vorjahr so auch
diesmal eine Beihilfe zur Gewährung von Stipendien an
bedürftige und würdige Bewerber bewilligt. Anmeldungen
zum Kursus und Stipcndiengesuche sind an die für den Be¬
werber zuständige Handwerkskammersofort zu richten.

— Kurhaus . Am Mittwoch führt der Wagenausflua
der Kurverwaltung , 3% Uhr ab Kurhaus , nach Clarentkal,
Chausseehaus, Georgenborn, Schlangenbad und zurück. — Das
morgige Abend-Abonnementskonzert des städtischen Kurorchesters
findet als Meherbeer - Abend  unter Leitung des Kapell¬
meisters Jrmer statt.

— Botanischer Ausflug . Morgen Mittwoch, den 13. Juli,
veranstalten die Mitglieder der Botanischen Abteilung des
„NassauifchenVereins für Naturkunde" einen Ausflug nach dem
Ober-Olmer Wald. Die Abfahrt nach Mainz erfolgt 1 Ubr
30 Min ., die Abfahrt von Mainz nach Finthen 2 Uhr 12 Mm,
Hier beginnt die Wanderung über den Donnersberg nach dem

,Ober -Olmer Wald und von dort über Wackernheim nach
Heidesheim, von wo ein Äbendzug zur Rückfahrt benutzt wird.

— Ein erfreuliches Zeichen herzlichen Einvernehmens
zwischen Chef und Angestellten bildete dre Rheinfahrt,  die
der Inhaber des hiesigen Konfektionshauses S . Matthias
u . Ko. (Inhaber Herr Eugen Moritz) am Sonntag für sein ge¬
samtes Personal veranstaltete . Die Fahrt ging vormittags bis
St . Goar , wo die Ruine Rheinfels besucht wurde, und abends
wieder nach Biebrich zurück. Die Beteiligten waren von dem
schönen Ausflug sehr befriedigt und verabschiedeten sich dank¬
erfüllt von Herrn und Frau Moritz, die für Unterhaltung und
Bewirtung bestens gesorgt hatten.

— Kleine Notizen. Heute, am 12. Juli , sind es 10 Jahre,
daß Frl . Lina Reichmann  im Dienste der Frau Radius,
Bülowstraße 15, steht. Es ist das um so anerkennenswerter,
als die Dienstberrin schon 3 Jahre infolge eines SchlaganfallS
ans Bett gefesselt ist. _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Die diesjährige Hauptversammlung der Wiesbadener Ge¬

sellschaft für bildende Kunst fand am 8. Juli im „Frankfurter
Hof" statt . Nach dem Bericht des Schatzmeisters, Konsul
Gnadenwitz,  bilanzierten Einnahmen und Ausgaben mit je
10 027 M. An ersteren waren zu verzeichnen 5763 M. Mit-
aliederbeiträge, 1000 M. Zuwendungen (je 500 von der Stadt
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und der „Wiesbadener Gesellschaft für Grabmalkunst ) , ctrt
Überschuß von 1456 M. aus dem Betrieb des Voriahres und
kleineren Beträgen aus den Eintrittsgeldern zu den Veran¬
staltungen der Gesellschaft, den Provisionen, aus Verkaufen usw.
Unter den Ausgaben figurierten die Vortrage mit lü67 M., die
Ausstellungen mit 8563 M., die Ankäufe von Kunstwerken mit
nicht weniger wie 2681 M . Der Rest entfallt aus Betriebskosten.
Nachdem dem Schatzmeister Entlastung erteilt , berichtete der
Vorsitzende vr . von Grolman  über die Veremstatigkeit
im Jahre 1909. Neben den Ankäufen für die Galerie erblickt
der Verein feine vornehmste Aufgabe,nach wie vor m der Ver-
anstaltung von Eliteausstellungen , wie ste,rn finanzieller Hm-
sicht angesichts der unzureichenden Kausbetatigung des hiesigen
Privatpublikums auf die Dauer nur von seiten eines Vereins
bestritten werden können, der auch ieyr beträchtliche pekuniäre
Opfer nicht zu scheuen braucht. Die Galerieankäufe der Ge¬
sellschaft dienen dabei dem doppelten Zweck, einmal gute Bilder
der städtischen Galerie zu sichern, und zweitens , Künstler von
Rang für eine Ausstellung in Wiesbaden zu gewinnen. In der
Galerie von Wiesbaden möchte eben jeder gern vertreten sein.
Die scheinbar widerstreitenden Interessen der Mitglieder , denen
der Genuß hervorragender Ausstellungen und derer, denen der
Galerieankauf das wichtigste scheint, finden in diesen wechsel-
weisen Beziehungen ihren Ausgleich. Was nun die Ausstellungen
VeS Berichtsjahres anbelangt , so waren diese teils mit Rücksicht
auf die große Kunstabteilung der Gewerbeausstellung, teils aus
finanziellen Gründen auf die Herl i- und Wintersaison be¬
schränkt. Die „Ausstellung führender Berliner Künstler
lNicht-Sezeß wnisten) im Oktober brachte Kollektionen von F.
Skarbina . A. Kampf, O. H. Engel , Schulte im Hofe, Fr , Burger,
O Frenzel u . a, ; die unmittelbar cmgeschlopene Zwmtscher-
Bantzer-Ausstellung gab einen überblick über das Gesamtschaffen
dieser bedeutenden Künstler und wurde Veranlassung zum An¬
kauf des Bildnisses „Schauspieler Gregors von Zwmtscher sur
die städtische Galerie , während die Ausstellung „Fc- i- Gruppe
in dem Radierer Reifferscheid einen auch überaus delikaten
Jnterieurmaler kennen lernen ließ. Der Gesamtwert der in
neun Jahren der Stadt überwiesenen Kunstwerke ist nunmehr
auf 22 009 M, gestiegen. Leider erfuhr die Bereitstellung de»
Ankaufsfonds eine neuerliche Erschwerung durch die außer¬
ordentliche Steigerung der Unkosten für Überlassung der städti¬
schen Lokale, die im Winter 1910/11 an 600 M . erforderte,
sowie die Reduktion des städtischen Zuschusses für das Betriebs-
jahr 1910, so daß voraussichtlich auch heuer der Ausfall
wenigstens einer Ausstellung ins Auge gefaßt werden mutzte.
— Die Vorträge  erfreuten sich im Berichtsjahr , eines leb¬
haften Besuches. — Die Zahl der Mitglieder ist die alte ge¬
blieben (326. resm 327) , dagegen hatte die Gesellschaft den Ver¬
lust zweier Gründer zu beklagen, dem allerdings em Neueintritt
gegenüber stand. *

» Bolkslheater. Wir weisen nochmals auf die Festvor¬
stellungen für Schüler und Erwachsene in dieser Woche hin, und
.zwar: Mittwoch, den 13.. Donnerstag den 14. und Freitag,
den 16. Juli , nachmittag? 4 Uhr. Diese Festvorstellungen finden
zum Gedenken des 100jährige,i Todestages der Königin Luise
von Preußen statt , imd zwar gelangt das historische Volksstuck
„Königin Luise" zur Ausführung . Mittwoch, den 1JL geht
nbends der Schwank „Reif-Reiflingen " von Gustav v Moser in
Szene . Donnerstag , den 14., findet eme. Wiederholung ,von
„Goldteufel " statt , Freitag , den 16,, .folgt wieder eins Premiere,
und zwar geht zum erstenmal am hiesigen Volkstheater der amü¬
sante Schwank „Ein Scheidungsgrund " von Eugen Pansa in
Szene , worauf sich das Singspiel „Das Versprechen. hinterm
Herd" anschließt. Samstag , den 16., geht, neu emstudiert,
°Buschliesel" in Szene.

Aus dsm Landkreis Wiesbaden.
ck. Igstadt , 11. Juli . Frau Witwe Hering  von hier

wurde heute mittag cnlf freiem Felds von einem Schlag¬
anfall  betroffen . Sie wurde auf den zufällig vorber-
kommcnden Milchwagen von Göüel in ihre Wohnung gebracht.

Uaffamschs Nachrichten.
Schlangenbad, 11. Juli . Bei der hier zur Kur weilen¬

den Prinzessin Adolf zu Schwarzburg waren heute zu Be¬
such die G r o ß h e r z o g i n v o n Oldenburg  und die
.Gräfin Thekla zu Ysenburg und Büdingen.
Die Herrschaften kamen gegen 11 Uhr im Automobil von
Frankfurt hier an. Um 1% Uhr fand Mittagstafel statt,
zu der der hiesige Königl. Kurkommissar, Hanptmamr a. D.
Lasiert nebst Gemahlin, J)r. med. Hannappel und Pfarrer
Höser geladen waren. Die Abreise erfolgte um 8 Uhr
abends.

Airs der Umgebung.
Ein Schreckschuß auf den Frankfurter Polizeipräsidenten.
— Frankfurt a. M.. 11. Juli . Großer Unfug wurde gestern

nachmittag dadurch verübt, daß mast auf den Fenstersims der
Wohnung des Polizeipräsidenten einen Gegenstand legte, der
Bomben  sehr ähnelte,  die von den beiden. Friedberger
Attentätern verwandt worden sind. Es handelte sich um zwei
Büchsen, die zusammengebunden waren und auf deren Deckel
sich eine Metallschraube befand, während unten eine Zünd¬
schnur angebracht war . Der Gegenstand wurde .vorsichtig im
Polizeipräsidium geöffnet, und es zeigte sich, daß der . Inhalt
aus Kohlenstaub und Sand  bestand . Der Täter ist
unbekannt. ^

b . Hanau i . Hessen, 11. Juli . In Gunterskirchen in Ober¬
hessen ist eine schwere Tvphusepidemie  ausgebrochen.
Die Krankheit wird aus Genuß von schlechtem Trinkwasser
zurückgeführt. Bis jetzt sind ein Todesfall und 60 Erkrankungen
zu verzeichnen.

Gerichtliches.
Airs Wiesbadener; Gerichrssalem

■wc. Wegen schwerer Beleidigung eines Polizeiscrgoan-
ten von Sonnend erg  nahm das Schöffengericht
den Taglöhner Dhr. von dort in einen Monat Gefängnis.
Der Mann scheint ein geschworener Feind der Schutzleute zu
sein und ist mehrfach schon vorbestraft, weil er gegen sie
seine böse Zunge hat spielen lassen.

Aus auswärtigen Gerichtssälen.
Bbg. Glücksspiel. Die Strafkammer des Landgerichts

Wiesbaden hatte am 11. März 1910 den Schausteller Wil¬
helm Höhl er,  sowie ' die Brüder Leopold und Markus
Lion  wegen gewerbsmäßigen Glückspiels  und
unbefugter Ausspielung und Joseph Lion wcgin Beihilfe
dazu verurteilt. Höhler erhielt 5 Tage, Leopold L. 1 Woche,
Markus L. 2 Wochen und Joseph L. 5 Tage Gefängnis.
Die Revision der Angeklagten wurde vom Reichs¬
gericht  verworfen . — Neben zwei anderen Angeklagten
hatte sich auch eine gewisse Marie Christ mann  am 12.
April 1910 vor der Strafkammer zu Wiesbaden wegen
Glückspiels zu verantworten; alle drei wurden freigesprochcn
und die Kosten der Staatskasse aufcrlegt. Nun hatte aber
der Verteidiger der Christmann den Antrag gestellt, es
sollten auch die notwendigen Auslagen der freigesprochenen

Ehr. der Staatskasse auferlegt werden und derart ist kein
Beschluß ergangen. Dieserhalb legte der Verteidiger der
Chr. Revision beim Reichsgericht  ein , die kostenpflichtig
verworfen wurde.

Verurteilter Vankdieb.
— Wien, 10. Juli . Das Schwurgericht hat nach sechs-

tägiger Verhandlung Colpi  wegen des Bankdieb-
stahls  in Trient einstimmig für schuldig erklärt und ihn
zu 6 Jahren schweren Kerkers  mit Verschärfung
durch vierteljährlichen Fasttag, sowie zur Rückzahlung von
14 476 Kronen an die Ban ca Cooperative in Trient ver¬
urteilt.

Höchwü jser- Wchrichlen.
wb . Mannheim , 12. Juli . Während voni Oberlauf

des Rheins , von Hüningen , Maxau und Kehl fallen¬
der  Wasserstand gemeldet wird , ist er in der ver¬
gangenen Nacht bei der hiesigen Pcgelstation aber¬
mals  um 16 Zentimeter auf 758 Zentimeter ge¬
stiegen. Er überflutet einen Teil des Schloßgartens.
Der Neckar ist in der vergangenen Nacht um 10 Zenti¬
meter auf 745 Zentimeter gestiegen. Man glaubt , daß
beide Flüsse ihren höchsten Wasserstand erreicht haben.

M . Landsbcrg , 11. Juli . In Landsberg am Lech
hat das Lechhochwasscr in den letzten Tagen eine solche
außerordentlich gefährliche Situation geschaffen, daß
sich der Magistrat genötigt sah, die Einwohner unter
Berufung auf ?- 360, Absatz 10 delRStrGB ., zu Not¬
stand  s a r b e i t e n heranzuziehen . Alle nur ver¬
fügbaren Menscheukräfte sind zum Schutze der besonders
bedrohten Gebäude aufgcboten . Am Mühlbachwehr,
welches vom Hochwasser weggerissen wurde , arbeiteten
während des gestrigen Sonntags Soldaten , Straf¬
gefangene, Landsberger Bürger und Beamte abwech¬
selnd, um mit einem großen Schlagwerke starke Holz-
pfeiler in den Boden zu treiben und so ans diese Weise
das vernichtete Wehr wiederherzustellen. Bon dem so¬
genannten Mühlbachviertel und auf der Insel hat das
Wasser große Strecken Landes tveggerissen und ver¬
schlungen. Nicht weniger als 24 Faschinen, von denen
jede eine Länge von 8 bis 10 Meter und ein Gewicht
von zirka 200 Zentner besitzt, wurden bereits an den
gefährlichen Stellen eingerammt , ohne daß das Hoch¬
wasser bisher eine Verminderung erfahren und ein
Eintreten des Gefälles zu konstatieren gewesen wäre.

wb . Straßburg , 11. Juli . Von der Hasenverwal¬
tung der Stadt Straßburg wird mitgeteilt » daß die
Schiffahrt infolae des Steigens des Rheines bis auf
weiteres geschlossen werden müsse.

bd . Innsbruck , 11. Juli . Heute nacht herrschte in
der Gegend von Jnsing ein schreckliches Unwetter . Der
Enterbach trat aus den Ufern und richtete, großen
Schaden an.

bd . Bern , 11. Juli . Infolge heftiger Gewitter¬
regen in d§r vergangenen Nacht ist an verschiedenen
Orten neuerdings schwerer Hochwasserschaden einge¬
treten . ES kamen Dammbrüche und Überschwemmun¬
gen bei Zell und Luzern vor. Der Bauernhof des
Landwirts Pättia wurde verschüttet, wobei vier
Personen , zwei Frauen und zwei Kinder , umkamen
und das gesamte Vieh zugrunde ging.

Kieme Chronik.
Das Schicksal der Frau von Schönebeck-Weber. Frau

von Schönebeck-Weber wird Ende dieser Woche in das
Br .WeilfcheScmatoriuminSchlachtenfeeübergeführt werden.
Es sind bereits zu diesem Zeitpunkt zwei Zimmer bestellt
worden. Herr Weber befindet sich seit gestern in Allenstein,
um dort die notwendigen Verhandlungen mit der Staats¬
anwaltschaft und der Anstaltsdirektion von Kortau zu
führen. Man nimmt an, daß die Staatsanwaltschaft gegen
die Überführung in eine offene Anstalt im Interesse ver
Kranken keine Bedenken erheben wird.

1590 Arbeiter ausgespcrrt. Nachdem die am Samsrag
gepflogenen Verhandlungen vor dem Gewerbegericht mit
den Vertretern der seit einigen Tagen wegen Lohn-
diffcrenzen streikenden Arbeiter der Bleistiftfabrik vorm.
Johann Faber , A.-G. zu Nürnberg, ergebnislos verlausen
find, wurden Samstagabend sämtliche Betriebe der vier
größten Bleististfabrikenin Nürnberg geschlossen. Von ver
Aussperrung sind über 1500 Arbeiter betroffen.

Die Cholera in Rußland. Die Gouvernements Jekare-
rinoslaw . Cherson Poltawa . der F'-sin'nbezi" ' i'" " das
Ostrochskgebiet wurden für choleraverdächtig, die Gouver¬
nements Bcssarabien, Astrachan/ Simbirsk, Rjasan und die
Stadt Tiflis für cholerabedrohterklärt.

Ein Wagcnunfall. Am Nonsberg bei Innsbruck ist ein
zweispännigcr Wagen in der Dunkelheit den steilen Berg¬
abhang hinabgestürzt. Die in dem Wagen befindliche
Lehrerstochtcr Kröß fand dabei den Tod ; auch ein Pferd
kam um.

Ein Chcdrama. Der in Planegg stationierte Eisenbahn-
sekrctär Oberndorfer hat in einem Hotel zu Tutzing am
Starnberger See seine Frau und sich selbst erschossen.

Ein Hungerstreik im Gefängnis. Im Gefängnis des
Landgerichts zu Triest erzielte eine Anzahl unter der An¬
klage politischer Verbrechen festgchaltencr Personen durch
einen Hungerstreik ihre Freilassung.

Zum Grubenunglück bei Bochum. Auf der Zeche
Hasenwinkel ist es gelungen , einen der beiden verunglückten
Knappen aus den Gesteinsmassen hervorzubolen. Er war
tot. Auch der zweite Verschüttete ist zweifellos nicht mehr
am Leben.

Zn der Schiffskesscl-Explosion. Wie nunmehr festge¬
stellt ist, sind bei der Explosion' auf dem Dampfer „Lowkh"
bei Cherson am 9. Juli drei Personen sofort getötet wor¬
den, während vierzehn infolge von Brandwunden starben,
31 sind verwundet.

Schiffbruch. Nach einer in Pillau eingetroffenen Mel¬
dung ist westlich der Fedderort-Düne auf 54 Grad 30 Mn.

nördlicher Breite und 18 Grad 49,6 Min. östlicher Länge ein
großer Dampfer gesunken. Fischer, die das Wrak sahen,
waren bald zur Stelle, konnten aber weder von Schiff¬
brüchigen noch von Rettungsbojen etwas bemerken.

Große Waldbrände. In Wisconsin (Verein. Staaten)
richteten große Waldbrände beträchtlichen Schaden an.

Handel . 7Industrie.
r== n Volkswirtschaft.

Niedrige ßetreidepreise— hohe Brotpreise.
Die ungesunde Spannung zwischen Mehl- und Brotpreisen,

die sich seit der Ermäßigung der Getreidepreise herausgebildet
hat , besteht noch unverändert fort. Die letzten Monate haben
eher noch eine Verschärfung gebracht, und so kommt es, daß
im Kleinhandel von einer Ermäßigung der Brotpreise noch
wenig oder garnic.hts zu verspüren ist, obgleich die Getreide-
preise schon, w ■6-i t niedriger  nls im Vorjahi stehen. Der
Großhandelspreis für Roggen stellte sich in Berlin im Mai d. 1.
pro Tonne auf 148.83 M. gegen 187.02 M. im Mai 1909 ; er stent
also um runid 20 Proz . niedriger als vergangenes Jahr . Nun
hat sich aber der Roggenpreis in Berlin keineswegs mehr als
sonst gesenkt. Ein Blick auf den Durchschnittspreis von 50
deutschen Städten zeigt, daß die Ermäßigung fast so stark war,
wie in Berlin. Im Durchschnitt dieser 50 Städte kostete nämlich
eine Tonne Roggen im Mai d. J. im Großhandel 149 M., wäh¬
rend sie im Vergleichsmonat 1909 noch 183 M. gekostet hatte.
Auch hier beläuft sich die Senkung des Preisniveaus also auf
annährnd 19 Proz . Wie steht es nun mit der Entwickelung der
Mehlpreise? Ein Doppelzentner Roggenmehl stellte sich im
Mai v. J. in Berlin noch auf 23.90 M„ in diesem Jahre aber nur
auf 118.25 M., so daß sich eine Preisermäßigung um 24 Proz.;
ergibt. Im Durchschnitt der 50 Städte beläuft sich der Roggen¬
mehlpreis auf 22 M. gegen 26 M. im Vorjahr. Der Rückgang:
ist zwar geringer als inBerlin, aber immerhin beträgt er noch
15 Proz . Danach sind die Preise für Roggenmehl den Roggen¬
preisen so ziemlich in gleichem Abstande gefolgt, und die
Müllerei  trifft jedenfalls an den hohen Brotpreisen keine
Schuld. Verfolgt man dagegen nun die Entwicklung der Brct-
preise in demselben Zeitraum, so ergibt sich für das laufende
Jahr eine ganz minimale Preisermäßigung gegenüber dem Vor¬
jahrsniveau . Der Durchschnittspreis von 50 deutschen Städten
für 1 Kilogramm Graubrot stellt sich nämlich in diesem Jahre
auf 31 Pf., während er im Vorjahr 32 Pf. betragen hatte . Die
Ermäßigung stellt sich auf noch nicht 3 Proz.  Es gibt
sogar noch eine Reihe von Städten, in denen das Brot nach wie
vor teurer  als im Vorjahr bezahlt werden muß, und zwar sind
dies u . a. Allenstein, Graudenz, Kottbus, Stralsund , Bromberg,
Liegnitz, 1 Königshütte , Hannover, Iiänau , Coblenz, Düsseldorf,
Essen und Crefeld. ln Allenstein stieg der Preis von 25 auf 30,
in Bromberg von 25 auf 32, in Crefeld von 36 auf 42. Daneben
haben aber noch sehr zahlreiche Städte den gleichen Brotpreis
wie im Vergleichsmonat 1909 und von den 50 Städten weisen
überhaupt nur 23 einen niedrigeren Preis als 1909 auf. Be¬
merkenswert ist der Rückgang  in Altona, wo der Preis von
88 auf 32 Pf. zurückging, ferner in Kiel, wo er von 32 auf
20 Pf. sank, in Stade, wo er von 40 auf 33 Pf. fiel. In W;i e s -
baden  schlug der Brotpreis um 2 Pf. ab . Auch Bielefeld
mit einem Preis von 26 gegen 36 Pf., Dortmund mit einem
solchen von 30 gegen 35 Pf. und Neuß mit einem Preis von
32 gegen 40 Pf. sind noch aufzuzählen . Der Ein wand, daß zu
Graubrot ' auch vielfach mehr oder weniger Weizenmehl ver¬
wandt wird, ist für eine Erklärung der gegenwärtigen Preis¬
entwickelung hinfällig, dh auch die Weizenpreise stark zurück¬
gegangen sind.

Banken und Börse.
Für die Zwischenbilanzen inländischer Kreditbanken, die

gemäß der neuen Zulassungsvorschriften künftig gegebenenfalls
zu ' veröffentlichen sind, werden jetzt die Bestimmungen des
Reichskanzlers vom 8. Juli 1910 veröffentlicht . Darnach bleibt
es, was Termin und Thema anlangt , genau bei der bisherigen
Gepflogenheit der 8 Berliner Großbanken : 1. Die Übersichten
sind für den letzten Tag des 2., 4., 6., 8. und 10. Monats des
Geschäftsjahres der Bank aufzustellen und spätestens am letzten
Tage des folgenden Monats zu veröffentlichen . 2. Den Über¬
sichten ist folgendes Muster zu Grunde zu legen : Aktiva  :
fremde Geldsorten und Kupons, Wechsel und kurzfristige
Schatzanweisungen des Reiches und der Bundesstaaten , Gut¬
haben bei Banken und Bankiers, Reports und Lombard , Vor¬
schüsse auf Waren und Waarenvefschiffungen , eigene Wert¬
papiere, Konsortialbeteiligungen, dauernde Beteiligungen bei
anderen Bankinstituten und Bankfirmen . Debitoren in laufender
Rechnung (Avaldebitoren als Ergänzung), Bankgebäude, sonstige
Immobilien, sonstige Aktiven ; Passiva:  Aktienkapital , Re¬
serven, Kreditoren in laufender Rechnung, Depositengelder,
Akzepte und Schecks (Avalverpflidhtungen als Ergänzung),
sonstige Passiven.

Niederdeutsch®Bank, Dortmund. Die Direktion der Nieder¬
deutschen Bank teilt zu der Zahlungsstockung mit, daß gestern
bereits etwas über 1 Million Mark ausgezahlt worden seien.
Falls erforderlich, werden von den Berliner FreU nden der Ge¬
sellschaft noch weitere 1 bis 2 Millionen Mark zur Verfügung
gestellt. Bei den meisten Kassen der Gesellschaft sei bereits
eine Beruhigung ein ge treten, und im westfälischen Revier,
speziell in Gelsenkirchen und Dortmund, nach den größeren
Auszahlungen eine Beruhigung zu erwarten . Von der Berliner
Handelsgesellschaft seien, soweit erforderlich, alle Kassen mit
telegraphischen Geldanweisungen versehen worden.

Berliner Börse. Die Zulassungsstelle beschloß, künftig
nur solche an Ordre gestellte Schuldverschreibungen zum
Börsenhandel zuzulassen , die handschriftlich unterzeichnet sind.
Der Börsenhandel in früher zugelassenen Schuldverschreibungen
an Order wird nicht berührt.

IndiEätrie und Handel.
Vom deratschen Walzdrahtverband. Die Direktion des deut¬

schen Walzdrahtverbandes beruft auf den 15. d . M. eine Mit¬
gliederversammlung nach Coblenz ein. Auf der Tagesordnung
steht neben einer Aussprache über die Marktlage der Versand¬
bericht über das zweite Quartal und die Behandlung der
Outsiderfrage, die durch die bevorstehende Produktionsauf¬
nahme von Walzdraht durch das Soester Eisenwerk Gabriel
und Bergenthal und durch das Stahlwerk Becker bei Crefeld in
den Vordergrund gedrängt wird. Das Inlandsgeschäft ist der
Jahreszeit entsprechend etwas ruhiger geworden, auch der Aus¬
landsmarkt liegt still. Die Versandziffern des vergangenen
Quartals sind etwas höher als im Vorquartal ausgefallen.

Laderweike voim . Pli. Jac. Spichaxz, Offenbacha. M. Im
Jahresbericht für 1909 hatte sich die Verwaltung der Gesellschaft
über die Aussichten mit einiger Zurückhaltung ausgesprochen.
Sie hatte darauf verwiesen , daß die Rohware neuerdings teurer
geworden und die Aufgabe einer entsprechenden Erhöhung der
Lederpreise nicht leicht zu lösen sei. Seit der Bekanntgabe
des Geschäftsberichts (Mitte Februar d. J.) ist der Kurs der
Aktien um etwa 10 Proz . auf ca. 103 Proz . zurückgegangen.
Auf eine aus diesem, Anlaß an die Verwaltung der Gesellschaft
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gerichtete Anfrage teilte diese am 1, d . M. in einem Schreiben
mit , daß der Umsatz bei dem Unternehmen sich zwar in diesem
Jahre bisher auf vorjähriger Höhe gehalten hat , daß aber das
Resultat , soweit es heute zu übersehen sei , wohl noch be¬
scheidener  als im Vorjahr ausfallen dürfte (damals sank
die Dividende von 9 auf 7 Proz .). Denn es sei bisher nicht mög¬
lich 'gewesen , die Lederverkaufspreise auf die volle , den exor¬
bitanten Häutepreisen entsprechende Höhe zu bringen . Wie
sich die Marktlage in der zweiten Jahreshälfte weiter ent¬
wickeln werde , sei- beute nicht zu übersehen.

Schriftgießerei D. Stempel , Akt .-Ges., Frankfurt a . M. Die
Generalversammlung vom 8. d. M. hat beschlossen , das Aktien¬
kapitel durch Ausgabe von jungen Aktien um M. 300 000 auf
M. Ji 300 000 zu erhöhen . Wie die „Frkf . Ztg .“ erfährt , sind mit
der Dresdener Bank in Frankfurt Abmachungen wegen einer
Einführung der Aktien an der Frankfurter Börse getroffen.

Neckarwerke , Akt .-Ges., Eßlingen . Nach der Veröffent¬
lichung des Abschlusses des Unternehmens , dem bekanntlich die
Gesellschaft für elektrische Unternehmungen in Berlin nahe
Steht , im „Reichsanzeiger " wurden im Jahre 1909 für Strom¬
einnahmen M. 1 056 617 (i. V. M. 869 399) erzielt , an Zähler-
mieten M. 66 189 (M. 52 054), auf Warenkonto M. 60999 (M.
69 014) und an diversen Einnahmen M. 46 045 (M. 47 766). Die
Abschreibungen sind mit M. 160 000 (M. 150 000) bemessen.
Der Reingewinn beträgt M. 162 622 (i. V. M. 106 409), die Divi¬
dende  3 Proz ; (2 Proz .). Nach der Bilanz betragen bei un¬
verändert M. 5 Mill . Aktienkapital die Obligationenschulden
M. 0,05 Mill . (M. 1,76 Mill .). Die Hypothekenschuld beträgt
M. 0,26 Mill . (M. 0,31 Mill .) Die schwebende Schuld ' ist weiter
wesentlich von M. 6,04 Mill. auf 8,65 Mill . gestiegen . Unter den
•Aktien figurieren u . a . M. jl',59 Mill . (M. 1,68 Mill .) Grund¬
stücke und Wasselkraftanlagen , M. 1,77 Mili . (M. 1,38 Mill .)
Maschinen , M. 0,64 Mill . (M. 0,63 Mill .) Hochbaukonto , M. 3,OS
Mill ; Wh 2,56 Mill .) Fernleitungen und Kabel , M. 1,22 Mill.
(M. 0,87 Mill .). Transformatorenstationen , M. 1,52 Mill . (M. 0,86
Mill .) Ortsvertedlungskonto und M. 0,35 Mill . (M. 0,14 Mill .)
-Zähler . Die Debitoren betragen M. 0,56 Mill . (M. 0,62 Mill .),
die Warenbestände M. 0,25 Mill . (M. 0,19 Mill .). Die gesamten
Reserven des Unternehmens beschränken sich neben dem
Amortisationsfonds auf etwa M. 13 000.

Anssdorfer Papier -Fabrik Heinrich Richter , Akt .-Ges . Aus
der Aufsichtsratssitzung wird berichtet , daß nach den vor¬
liegenden Monatsausweisen durch die günstigen Wasser Verhält¬
nisse und durch technische Vervollkommnungen das Gewinn¬
resultat sich erheblich erhöht habe . (Das Geschäftsjahr schließt
erst mit September ; letzte Dividende 5%. Prozent .)

Zahlun gseinstellungen . Bei der Schlußverteilung in dem
Konkurse des Bauunternehmers Ludwig Repp in Höchst
a . M. entfallen auf M. 327 273 nicht bevorrechtigte Forderungen
nur M. 13 350 . -— Für die Schlußverteilung sind bei der Gesell¬
schaft für elektrische Industrie Karlsruhe  in Konkurs
M. 200 000 verfügbar . Die bevorrechtigten Forderungen be¬
tragen M. 8937, die sonstigen Forderungen M. 1 414 988.

Verkehrswesen.
Die Niederwaldbähn -GessIIschaft hatte im Monat Juni eine

Einnahme von &8 739 M., das sind 2739 M. weniger  als im
Juni 11909. Insgesamt wurden bis Ende Juni 1910 44563 M. ein¬
ten omineib 80 M. mehr als im Vorjahr , in der entsprechenden
Zeit.

Ffeisnotiernngntelle
8er Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Raps.
Frankfurt a/M., 11. Juli 1910. Eigene Notierung am Frachtmarkt.

Mannheim , 11 . Juli 1910.
Amil .Noti #rungd . Börse (eig. Depesche)
Weiren.
Roggen , Pfälzer.
Gerste , badische.
Hafer . . .
Raps.
Donau -Mais.
Mais , La Plata.

Mainz , 8. Juli 1910.
Offizielle Notierung.

Für 100 kg gute marktfähige Ware.

Heutige Notieru

Umsatz j Stimmung
n S-

Preise

Vorwöobent-
liche Preise

Weizen , hies. klein stetig 20.60 - 21.00 19.50
„ nordd. — — — —

Roggen , hies. klein stetig 15.25- 15.50 14.75- 15.00
Gerste , Ried-

u. Pfälzer — — —

Gerste,
Wetterauer — — —

Hafer , dies. mittel stetig 15.25- 16.00 15.00—15.75
Raps , hies. — — —
Mais , mixed klein 15.50—15.75 15.50—15.75

„ La Plata — — — —

Weinen
Roggen
Gerste
Hafer.
Mais .
Raps .

Weinen

Koggen
Gerste
Hafer
Raps

Die », 8. Juli 1910.
AmtL Notierung.

fremder

20.75—21.00 20.00- 20.25
16.25—16.50; 15.75
16.50—16.75)16.50—16.75
15.60—16.0015 .25—15.75

27.00
15.25
15.00

27.50
15.25
14.75

19.75- 20.2519 .25—19.75
15.2 J—15.5015 .20—15.10

16.00
15.50—16.00

tSsfiS

16.00
15.50- 16.00

20.62—21.25 20.62—20.94

14.40
14.00

14.60—15.20

14.40
14.00
15.20

Heu und Stroh.
Frankfurt a/M ., 8 . Juli 1910.

(Amtliche Notierung ).
Hen.
Stroh . .

Kartoffeln.
Frankfurt a/M ., 11. Juli 1910.

(Eigene Notierung ).
Neue Kartoffeln in Waggonlad.

do. im Detailverkauf

Heutige Preise
per Zentner

Vorwöcli . Preise
per Zentner
3.20- 3.80“

per 100 kg
Heutige Preise Vorwöcli . Preise

M. M,
5.75—6.00
6.60—7.00

6.00
6.50—7.00

Obst.
Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.

Frankfurt a . M., 11. Juli 1910.
Erdbeeren I . Qual . 65, II . Qual . 30. Stachelbeeren I. Qual . 20,
(I. Qual . 12—16. Johannisbeeren I . Qual . 17, II . Qual . 14—16,
ichwarze , II . Qual . 20—25. Himbeeren I . Qual . 50, II . Qual . 35—40.
Aprikosen I . Qual . 50, II . Qual , 40—45. Kirschen I . Qual . 35—40,
fl . Qual . 25—30. Sauerkirschen I . Qual . 40, II . Qua !. 30—35.
Pflaumen II . Qual . 28—30. Heidelbeeren II . Qual . 18—22.
Mirabellen II . Qual . 35. Pfirsiche I . Qual . 60—80, II . Qual . 50—60.
Gewächshaus -Trauben I . Qual . 150. Nüsse , alte , I . Qual . 20, grüne,

I . Qual . 14. Haselnüsse I . Qual . 40 , II . Qual . 36.
Brombeeren I . Qual . 35.

Alles » er 50 Kilo — 1 Zentner in Man,
Die Pmsno tierun Eä-Koiruni sgiom

Berliner Börse.
Letite Notierungen vom 12 . Juli.

(Eigener Drshtberioht des Wiesbadener Tagblatts ./
Div. °/o

9 Berliner Handelsgesellschaft

Vorletzte letzte
Notierung.

169.40 168.70
6 Commerz - u. Discontobank , , 113.80 113.90
6Va Darmstädter Bank . . . » . 139.25 180.10

12' /-, Deutsche Bank . . . . . . 261 251
8' /a Deutsch -Asiatische Bank . . . 147 146
5 Deutsehe Effekten - u . Wechselbank 107.50 107.25
9 l/a D ŝconto -Commandit , » * » 185.50 185.90
8*/2 Dresdener Bank . . -. . . w 156.90 156.25
öl/g Nationalbank für Deutschland . 123.20 123.20

10 Gesterreichische Kreditanstalt — 208.75
5.83 Reichsbank , . . . . . . , 144.50 144.50

bebaafhausener Bankverein 143 143
yl*  Wiener Bankverein . . » .

— 136.50
4 Hamburger Hyp .-Bank -Pfandbr. 146.25 146.25

Berliner Grosse Strassenbahn . 184 184.25
O' li  Süddeutsch » Eisenbahn -Gesellschaft 122.50 122.50
6 Hamburg -Amerik . Paketfahrt . 140.75 141.20
0 Norddeutsche Lloyd -Actien , 108.60 108.25
6% Oesterreich -Ung . Staatsbahn , — —
0 Oesterr . Südbahn (Lombarden) 21.40 21.10
6st« Gotthard . . . . . . . . . — —

Oriental . Eisenb .-Betrieb . M — —
® Baltimore u . Ohio , , 107.20 107.20
6 Pennsylvania . — —
ö4/s Lux . Prinz Henri , , , > . 138 137.40

Neue Bodengesellschaft Berlin 145 146
5 Südd , Immobilien 60 % . « . 92 91.50
0 Schöfferhof Bürgerbräu n , , 88 88.50
0 Cementw . Lothringen ■ > « 114.75 115.25

27 Farbwerke Höchst . . . . . 494.75 496
32 Chem . Albert . . . . . . . 480.50 481
97 , Deutsch Uebersee Elektr . Act« 176.60 176.60
8 Felten & Guilleaume Lahm . » 142 141
6 Lahrmeyer . . . . . . . . . 112.25 112.25
6 Sehuekert » » . . . . . . 156.40 156.50
9 Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . , 160.25 160.25

25 Adler Kleyer . . . . . . . 410.60 412
15 Zellstoff Waldhof . . . . . 280.10 260
12 Bochumer Guss. 229 2 )8.60
5 Buderus . . . . . . . . . 107 107.25

10 Deutsch -Luxemburg « * * s . 203 203.75
8 Esehweiler Bergw . . . . . . 188 188.50
3 Friedrichshütte . . . . . . W 132 lil
9 Gelsenkirchener Berg , , , . 205 .25 205 .60
0 do. Guss , . . . 86.50 85
8 Harpener , . . . . . . . 188 .50 189.90
0 Phönix * . . . . . . . . . 221 .50 222
4 Laurahütte . . « . , , 173 .50 174.60

13 Allgem . .Elektr . Gesellseh . , . 265.50 265.25
Tendenz : behauptet.

Fetzte Nachrichten.
Ein neuer Hetzversuch gegen Deutschland

hd . London, 12. Juli . „Daily CHroniele" meldet
aus New Z)ork: Die gestern erfolgte Veröffentlichung
eines eigenhändigen Handschreibens Kaiser Wilhelms
an den Präsidenten von Nicaragua.
Madriz , datiert vom 26. April d. I .. hat lebhafte Kom¬
mentare hervorgerufen . Man betrachtet dieses Schrei¬
ben als einen ersten Schritt zur Herbeiführung besserer
und engerer Beziehungen zwischen Deutschland und
den zentralamerikanischen  Republiken , um
Deutschland dort eine Kohlen st ation  zu sichern,
ein Vorschlag, der von seiten Deutschlands im Laufe
der letzten Jahre verschiedene Male an die einzelnen
Staaten Mittel -Amerikas gerichtet wurde . Tie Nord¬
amerikaner haben immer mit Mißtrauen jede Annähe¬
rung zwischen Deutschland und den mittelamerikanischen
Staaten betrachtet und dieses schreiben des deutschen
Kaisers , in welchem er Madriz seinen guten Freund
nennt , wird hier als Zeichen dafür angesehen, daß der
Kaiser in den nicaraguanischen Wirren zu inter¬
venieren  wünscht zu einer Zeit , wo Nicaragua
Nordamerika den Fehde-Handschuh hingeworfen hat.
Der fragliche Brief erklärt , daß Präsident Madriz das
volle Vertrauen Kaiser Wilhelms besitze und daß die
deutsche Regierung wünsche, in bessere Beziehungen zu
Nicaragua zu treten . Dieser Brief , obwohl nur eine
Formsache, wird als sehr gefährlich  betrachtet,
dazu in einem Moment , der als der unglücklichste be¬
zeichnet werden muß . Ein weiteres Telegramm aus
Washington besagt, daß dieses Schreiben als eine
Herausforderung an die V er einigt en
Staaten  angesehen werde. Man sei überzeugt,
daß die Haltung Deutschlands mehr undmehr  eine
antiauierikanische werde. (Das Ganze ist natürlich
nur eine durchsichtige Tendenzmeldung  mit der
Absicht, die freundlichen deutsch-amerikanischen Bezie¬
hungen zu störeu. Ein deutsch-offiziöses Dementi wird
jedoch nicht ausbleiben dürfen .)

Giftige Pilze.
M . Neiße , 12. Juli . Hier erkrankte die ganze Familie

des Schneidermeisters Schotte, bestehend aus sechs Personen,
schwer unter Vergifvmgserscheinungen nach dem Genuß von
Pilzen , Ein 7jähriges Mädchen, das bei der Familie zu
Besuch war , ist bereits gestorben.

Opfer der Berge.
wb. Paris , 12. Juli . Gelegentlich eines von elf Genfer

Touristen unternommenen Aufstieges zu Aiguille de
Marens (Ober-Savoyen ) stürzte ein junger Mann namens
Scheurer ab; feine Leiche wurde schrecklich verstümmelt in
einem Abgrunde aufgesunden.

Das Badeunglück der deutschen Konsulatsbcamten in
Spanien.

w. Paris , 12. Juli , Wie dem „Matin " aus San
Sebastian gemeldet wird, ist außer dem deutschen Konsul
Helmrich auch, wie schon gestern befürchtet wurde, der Kon¬
sulatsangestellte Kraul ertrunken, während ein zweiter Be¬
amter sich retten konnte. Die Frau und die Tochter des
Konsuls mußten vom Strande aus das furchtbare Unglück
mit ansehen, ohne Hilfe leisten zu können.

Ein Znsamnlenstotz amerikanischer Kriegsschiffe,
wb. Provinetown (Massachusetts), 12. Juli . Das

Unterseeboot „Rontta " ist mit dem Kanonenboot
„Castine" während eines Manövers Mammen gestoßen.

Um das Sinken der „Castine" zu verhindern, wurde es aus
den Strand gesetzt. Menschenverlustesind nicht zu beklagen.

Die groß« Hitze in Amerika,
llä . New York, 12. Juli . Der vierte  Tag der furcht,

baren Hitze forderte gestern zahlreiche Opfer. Gestern wur¬
den 68 Tote und viele Kranke gezählt. Ms jetzt ist keine
Aussicht auf Änderung des Wetters.

New Uork, 12. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die
Hitze hält an. Gestern sind hier wieder 12 Personen, in
Philadelphia 8 und in Harrisburg 3 Personen an Hitzfchlag
gestorben.

Selbstmord eines Deserteurs,
hd . Wien, 12. Juli . Gestern früh hat sich auf dem Kahlen¬

berg der 21jährige Musketier des preußischen Infanterie -Regi¬
ments Nr. 22, Alexander Szuka , durch einen Schuß in den
Kehlkopf getötet.  Er war als Fahnenflüchtigerzu Fuß
aus Gleiwitz nach Wien gekommen.

bä . Petersburg , 12. Juli . Nach hier eiugelaufenen
Meldungen herrschen in Persien  fortgesetzt Unruhen.
Die revolutionäre Bewegung  ist noch immer
nicht erstickt. In Teheran treffen fast täglich Nachrichten über
räuberische Überfälle auf friedliche Bewohner ein. Die
Staatskasse soll angeblich völlig leer sein. Falls es Persten
in diesem Jahre nicht gelingt , eine auswärtige Anleihe
aufzunehmen, so droht ihm eine schwere Kris ».

Konstantinopel, 12. Juli . (Eigener Drahtbrricht.)
Amtlich wird gemeldet, daß der Sch eik ul Islam
Husni seine Entlassung genommen habe und durch Senator
Mussakiasim ersetzt worden sei

Schisss-IlKchrichren.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstraste10. F328
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet: Nordamerika)

Dampfer „Blücher", von New Nork kommend, 7. Juli 5 Uhr
4 Min . nachm, von Plymouth . Schnelldampfer „Deutschland",
von New Vork kommend, meldet drahtlos , 8. Juli 11 Uhr
morgens in Plymouth zu sein. Dampfer „President Grant ",
7. Juli 6 Uhr 15 Min . morgens in New Vork. — Westindien,
Mexiko, Südamerika : „Dampfer „Acilia", von der Westküste
Amerikas kommend, 7. Juli 5 Uhr 30 Min . nachm. Lydd
passiert. „Antonina ", nach Mexiko, 7. Juli in Havanna.
„Asshria", nach Westindien, 8. Juli 3 Uhr 45 Min . morgens
Cuxhaven passiert. „Dania ", nach Havanna und Mexiko, 6. Juli
2 Uhr nachm, von Vigo. „Frankenwald ", von Mexiko kommend,
5. Juli nachm, von Havanna über Vigo, Coruna , Santander.
Bilbao und Havre nach Hamburg . „Galicia ", von Nein Jork
kommend, 8. Juli 8 Uhr morgens in Santos . „Habsburg",
nach Mittelbrasilien , 7. Juli 2 Uhr 15 Min . morgens von
Hamburg . „König Wilhelm II .", nach dem La Plata , 5. Juli
2 Uhr nachm, von Rio de Janeiro . „Nassovia", von dem La
Plata kommend, 5. Juli 6 Uhr nachm, von Rio de Janeiro.
„Navarra " von dem La Plata kommend, 7, Juli 11 Uhr nachts
auf der Elbe. „Ricaria ", 6. Juli in San Francisco . „Nieder¬
wald", nach Westindien, 6. Juli 7 Uhr 1b Min . abends von
Hamburg . „Polynesia ", nach der Westküste Amerikas, 5. Juli
von Montevideo. „Salamanca ", von dem La Plata kommend,
7. Juli 4 Uhr nachm. Ouessant passiert. „Apiranga ", heim¬
kehrend, 7. Juli von Buenos Aires . — Ostasien : Dampfer
„Badenia", von Antwerpen kommend, 8. Juli 4 Uhr 30 Min.
morgens in Hamburg . „Belgravia ", heimkehrend, 7. Juli in
Rotterdam . „Brasilia ", ausgehend, 7. Juli in Taku. „Liberia",
ausgehend, 6. Juli Saares passiert. — Verschiedene Fahrten:
Bergnügungsdampfer „Meteor ", zweite Nordlandfahrt , 7. Juli
6 Uhr nachm, von Balholmen . Dampfer „Nauplia ", von West¬
afrika kommend, 7. Juli 9 Uhr 10 Min . morgens Lydd passiert.
„Oceana", nach Island , Spitzbergen und Norwegen, 7. Juli
5 Uhr morgens in Leith. „Swakopmund", heimkehrend, 7. Juli
von Lagos. „Togo", von Westafrika kommend, 6. Juli von
Las Palmas.

Meteowlog . Beobachtungen . Nation Wiesbaden.

11. Juli. 7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abend«. Mittel.

Barometer auf 0« u. Normal
schwere.

Barometera. d. Meeresspiegel
Thermometer(Celsius) . .
Dunstspannuug (Millimeter)
Relative Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . . . . .
NiedcrschlagShöhe(Millim.) .
Höchste Temperatur(Celsius) l

749.6 749.6
759.7 759.5
16.7 20.7
11.5 12.8
81 1 71

NW. 2 | 31. 1
!2.5. Niedrigste3

750.9
761.0
15.5
11.8
90

still

lcmperatr

750.0
760.1
17.1
12.0
80.7

U 14.3.

Auf- und Untergang für Sonne(©) und Mond(d).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropSilcher Zeit.)

Juli. im Süden
Uhr Min.

G
Aufgang

Uhr Min.
Untergang
Uhr Mi^

13. 1!12 32 4 32 j8 82111 54 V. 11 50N

Die «mfaßt 10  Kette«.
Leitung : SB. Schulte vom Brüht.

Verantwortlicher Redalteur für Politik u. Handel: R. HegerhovU , Erbenheimer
Höhe; für Fentveton : I - B. : Sl, Hegerhorst , Srbeichdmer - dhe ; kür Wies»
bädener Nachrichten: C. Rötherdt ; für Ras;attische Nachrichten,Aus der Um.aednnz
und Gerichtslaal; H. Diesenbach ; sur Vermischtes, Svort und Briefkasten:
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17. Deutscher Ortskrankenkufferrtug.
Regensburg . 11. Juli . Unter zahreicher Beteiligung

von Delegierten aller im Zentralverbande der Orts-
kvankenkassen Deutschlands organisierten Ortskrankenkassen
trat heute vormittag Hierselbst die 17. Jahresversammlung
des Zentralverbandes von Ortskrankenkassen im Deutschen
Reiche zu ihren Beratungen zusammen . Nach dem vom
Vorsitzenden des Zentralverbandes Fräßdorf (Leipzig ) vor¬
gelegten Jahresbericht  umfaßt der Zcntralverband
zurzeit insgesamt 323 Ortskrankenkassen , bezw. Kranken¬
kassenverbände. Der Jahresbericht gibt dann eine sehr m-
teressante Übersicht über die Entwickelung der
Kr ankenvensichctittt  g im Deutschen Reiche seit
188  5. Die Zahl der Krankenkaffen hat sich bis 1908 (für
1909 liegt der Abschluß noch nicht vor ) nicht sonderlich ver¬
mehrt , Wohl aber um so mehr die Zahl der Mitglieder.
Während die Zahl der Kassen von 18 776 auf 23 240 stieg,
wuchs die Zahl der Versicherten von 4 294173 auf 12 324 094
an . Während die Einnahmen 1885 59 871 904 Mark be¬
trugen , sind sie 1908 auf 333 291351 Mark angew -achsen. Die
ordentlichen Ausgaben dagegen sind in derselben Zeit von
50784 857 Mark auf 315311345 Mark in die Höhe ge¬
schnellt. Die Kosten für ärztliche Behandlung
stiegen in diesem Zeiträume von 9 660 945 M . auf 67 692 047
Mark , die Kosten für Arznei und Heilmittel von 7 072 016
Mark aus 43 351620 Mark . An Krankengeld  wurden
1885 23958 923 Mark ausgegeben , im Jahre 1908 dagegen
13542355 Mark . Die Verwaltungskosten sind gestiegen
von 3 384536 Mark auf 18169949 Mark . Da nach der
Statistik die Zahl der Arzte in den 23 Jahren von 15 764
auf 30640 gewachsen ist, so entfällt im Durchschnitt pro
Jahr für jeden Arzt im Jahre 1885 ein Kassenhonorar von
575 Mark , im Jahre 1908 dagegen ein solches von 2139 M.
Die Verwaltungskosten  bei den Ortskrankcnkassen
betrugen im Durchschnitt 2,27 Pro Mitglied , bei den
Jnnungskassen 2,97 Mark , bei den eingeschriebenen Hilfs¬
kassen 2,5 Mark und bei den landesrcchtlichen Hilfskassen
1,59 Mark . Bei den Betriebs - und Ban -Krankenkassen
werden sie so ziemlich ganz von den Betriebsunternehmern
und bei den Gemeindekranke»lassen ganz von den Ge¬
meinden getragen . — Der Vorsitzende Fräßdorf  be¬
grüßte es , daß hier ein gutes Verhältnis zwischen öcij
Ortskrankenkaffen und den Behörden bestehe und wandte
sich dann einer Besprechung des Entwurfs der Reichs-
versicherungsordnung  zu , die ja den Ortskranken¬
kassen manche begrüßenswerte Vorteile bringen solle, so
die Erweiterung der Versicherungspflicht auf die land¬
wirtschaftlichen Arbeiter usw . Leider wolle man aber mit
dem Entwurf in den Selbstverwaltungsapparat der
Krankenkaffen eine unheilvolle Zersplitterung hineintragen
und hiergegen müsse sich der Zentralverband mit aller
Energie wehren . Der Selbstverwaltung der Deutschen
Ortskrankenkaffen dürfe im Interesse ihres Weiterbestandes
keinerlei Abbruch getan werden . Denn gerade das Selbst-
aerwaltungsrecht habe die deutsche Arbeiterversichcrung zu
ihrer jetzigen stolzen Höhe emporgebracht . Arbeitgeber und

Arbeitnehmer müßten in dieser wichtigen Frage zusammen¬
stehen. Der Kamps,  der zwischen den Ärzten und
Kassen  Vielfach tobe , müsse endlich einmal ausgefochten
werden . Er könne nicht aus die Dauer sortbestehen, und
um dies zu ermöglichen, müßten neue gesetzliche Bestim¬
mungen eine nachdrückliche Handhabe bieten , da es hier
und da schon so weit gekommen sei, daß Ärzte kranke Mit¬
glieder gewisser Kassen einfach boykottiert  hätten.
Hierauf wurde der vorgekegte Geschäftsbericht genehmigt.
Ebenso der Kassenbericht, zu, dem Kassendirektor Heß noch
einige Erläuterungen gab . Er hob u . a. hervor , daß die
Versicherungsausgaben stark gestiegen seien und daß der
Ärztestand von der Versicherungspflicht bisher noch keinerlei
Nachteile, sondern nur Vorteile gehabt habe . Hieraus trat
der Verbandstag in die Erörterung der Beschlüsse der
Reichstags -Kommission zur Reichsversicherungsordnung
ein . Referent war Dr . Mayer (Frankenthal ).

Sport.
* Emscr Regatta , 10. Juli . Junior -Achter. Preis vom

Rhein . Staatspreis . 1. Rudcrverein Hellas -Offenbach
6 Min . 20 Sek., 2. Gießener Rg . 6 : 25. Mit 1% Längen
gewonnen . — Zweiter Vierer . Preis der Stadt Ems.
1. Ofsenbacher Rudergesellschast Undine 6 : 54% , 2. Wasser-
sportverein Düsseldorf 7 : 5% . Kastelcr Rg . gab auf . —
Junior -Einer . Damenpreis . 1. Cölner Klub für Wasser¬
sport (B . Sanguinetto ) 8 : 32. Rv . Ems (W. Wiesemann)
abgestoppt . — Kaiser - Vierer.  Wanderpreis . Ehren¬
preis von Kaiser Wilhelm I . 1. Mainzer  R u d e r v e r -
ein  6 : 54% , 2. Wassersportverein Düsseldorf 7 : 33. —
Vierer . Emser Quellenpreis . 1. Rudervercin Ems 6 : 55% ,
2. Gießener Rg . 7 : 00, 3. Weilburger Rv.  7 : 14% .
Doppelzweier ohne Steuermann . Malberg -Preis . 1. Frank-
furter Rudergesellschast Germania (O. Müller und H. Bogt ),
7 : 15% , 2. Kasteler Rg . 7 : 19% . Cölner Klub für Wasser-
sport wegen Kollision ausgeschlossen. — Zweiter Achter.
Preis von Nassau . 1. Offenbacher Rudergesellschast Undine
6 : 18, 2. Cölner Rg . 6 : 18% . — Vierer . Hochschulpreis.
Cölner Ruderverein geht in 7 : 23% allein über die Bahn.
— Vierer für Junioren . Preis der Kurverwaltung.
1. Wassersportverein Düsseldorf 6 : 55%, 2. Rv . Hellas-
Offenbach 7 : 10, 3. Rv . Ems 7 : 21% . — Senior -Einer.
Preis von der Bäderlai . 1. Frankfurter Rudergesellschast
Germania (O. Müller ) 7 : 31% , 2. Cölner Klub für Wasser¬
sport (P . Roßkath ) 7 : 36% . Frankfurter Rg . Germania
(H. Vogt ) abgcstoppt . — Vierer . Preis von der Lahn.
1. Ruderverein Ems 6 : 56% . Cölner Rv . wegen Kollision
ausgeschlossen, Offenbacher Rg . Undine abgestoppt . —
Wanderpreis - Achter.  Preis des Deutschen Ruder-
verüandes . 1. Mainzer Ruderverein  6 : 11% ,
2. RV. Hellas -Osfcnbach 6 : 16% , 3. Wassersportvcrein
Düsseldorf , 6 : 22. überlegen gewonnen.

wb. Internationales Wettschwimmen . Bei dem Inter¬
nationalen Wettschwimmen zu Frankfurt  a . M . gewann
die Ausstellungsstasette der Schwimmsportklub „Hellas "-
Magdcburg in 2 Minuten 32% Sekunden vor dem Ersten

Frankfurter Schwimncklub , der 2 Minuten 38 Sekunden
brauchte . Den Ehren -Wanderpreis des Prinzen Friedrich
Karl von Hessen für die kurze Strecke über 100 Meter ge¬
wann Kurt Bretting , Schwimmklub „Hellas "-Magdeburg,
in 1 Minute 14% Sekunden ; Zweiter Oskar Schiele,
Schwimmklub -Magdeburg 1896: 1 Minute 21 Sekunden.
Die Hauptstafette um den Ehrenpreis der Stadt Frank¬
furt a. M ., viermal 100 Meter , gewann Schwimmsportklub
„Hellas "-Magdeburg in 5 Minuten 9% Sekunden ; Zweiter
Schwimmklub Magdeburg 1893 5 Minuten 25% Sekunden.

* Hundeausstellung . Am Sonntag , den 10. d. M ., fand
in Bad Kreuznach eine „Internationale Ausstellung von
Hunden aller Rassen " statt . Wiesbaden war stark vertreten
und bewies wieder , daß hier der Sport edler Rassehunde
gute Erfolge aufzuweisen hat . U. a.  war die St . Bern¬
hards -Rüde Andros v. d. Hammerburg (Besitzer Wiesen¬
baumeister Voß ) in der Hauptklasse und Siegerllasse ge¬
meldet und erhielt in beiden den 1. Preis ; außerdem für
besten langhaarigen St . Bernhardshnnd zwei Ehrenpreise.

* Wettlauf . In Brüssel  gewann Hans Braun»
München das 800-Meter -Laufen.

* „Naturgeschichte des Jockeis". Unter diesem Titel gibt
im Juliheft von Velhagcn u . Klasings Monatsheften Freiherr
L>. A. L\ Esebeck interessante Einblicke. Es ist em werter und
mühevoller Weg, der vom „Stalljungen " brs zum „Stalliocker
und bis zum Champion unter den Berufsrertern fuhrt « sind
ihrer wenige, die ihn erklimmen : wemge, denen es beschreden
ist, sich vor dem großen Publikum der Rennplätze ernen Namen
zu machen. Dieses erfährt freilich nichts, ia ahnt vielleicht nichts
einmal etwas von dem jahrelangen harten Muhen , oas sich
„hinter den Kulissen" abspielt und dem Tage vorâ eht, da der
junge Bursche zum erstenmal einen Sreger zur Wage zurück-
lenkt. Zuweilen bleibt dieser erste Schritt auf der Lmrfbahn
des Ruhmes zugleich der letzte: es liegt auf der Hand daß dre
Möglichkeit, in kurzer Zeit zu hohen Einkünften zu kommen-
und diese obendrein durch Wetten noch ohne sede Muhe verviel¬
fachen zu können, für haltlose Charaktere eine Gefahr bedeutet.
Darum bedarf cs für den, der nicht nur zu Hohe gelangen, son¬
dern sich dort auch behaupten will, nicht nur rerterlrcher An¬
lagen , sondern vor alle- i einer eisernen Willenskraft und des
empfindlichstenEhrgefühls . Zur Ehre „der Zunft und unseres
ganzen Sportes aber darf gesagt werden, daß — wenn mich der
Turf sich von zweifelhaften Elementen nicht immer frer zu
halten vermag — doch die strenge, säst militärische Zucht rn den
Rennställen und die gesunde, oft bis an das Asketische streifende
Lebensweise, die der Berus des Jockeis von seinen Jüngern
fordert, den Lehrling zur Enthaltsamkeit . erzieht,., seme Selbst¬
beherrschung stählt ; Verfehlungen, die geeignet waren , die Ehre
des Standes und das Ansehen des Sports zu schädigen, sind
daher äußerst selten. In solchem Falle verfallt der Betreffende
neben den Strafen des bürgerlichen Gesetzbuches dem Spruche
des Umonklnbs, der die dauernde oder zeitweise Entziehung des
Dienstbuches bezw. der Reitlizenz verhangen,kann . Um m
öffentlichen Rennen reiten zu lönnen , bedürfen nämlich die Lehr¬
linge, ebenso wie die Jockeis, einer vom Umonklnb ausge¬
fertigten „Reitlizenz ", Als Lehrherren sind neben den Beruss-
trainern auch solche Herren anerkansit, die ihre Pferde selbst
trainieren und persönlich mindestens dreißig Rennen im Zattel
gewonnen hoben. Vor kurzem hat der l^ ronklub srch auch rmt
der materiellen Lage der Lehrlinge und Reitburschen beschäftigt
und einen Mindestsatz für Löhne aufgestellt. Um den . .ehrlingen
und Anfängern auch m der Konkurrcriz nnt renommierten
Jockeis eine Chance zu geben und die..Rennstallbentzer bezw.
Trainer zur Heranziehung . .jüngerer .Kräfte ermutigen , er- ,
halten diese in allen Jockeirennen eme Gewichtserlanbnis von
dreiundeinhalb Kilogramm ; solche Rennen , die eigens für Lehr-
linge ausgeschrieben, sind naturgemäß hiervon ausgenommen.

Auf kurze Zeit veranstalten wir mit allen der jetzigen Jahreszeit unter¬
worfenen Schuhwaren einen großen

Zaissn -Ailsverk « ?
zu derart ermäßigten Preisen , daß Einkäufe sicher auch für ipgreren Bedarf
letzt lohnend wären.

Anaben-Stiefel
Box-Rind

5.75.
WichSledcr4.5v.

Zum Knöpfen oder zum Schnüren
Mk . 1 .48

braun oder schwarz.

Handelt es sich um eine
gute Bezugsquelle, so kann
die Wiesbadener

Rormalform mit Lack¬
kappe in Chcvrcaux

oder Box-Kalb.

Schichmreii-
IN Kirchgafse IN

nicht unbeachtet bleiben.
Alle Ein -clpaare geben

wir nunmehr ohne Rücksicht
auf den Wert oder deren
Einkaufspreis enorm billig
ab, um dieselben jetzt zu
räumen.

Damen -Stiesel,
echt Chevreaux,
schwarz 6.75»
braun 7.50.

Für zirka »00 —100 « Zimmer
Tapeten inkl. Borden

pro Zimmerv.»ft.2.75 an
Rheiustr . 66 . a.  Scitm -iiae.

_Telephon 2914.

Ion letzta!) iBiitBt-
GlanzSlfarben Pfund 45 Pf«

Düngemittel (Anbruch)
Kleinverkauf im

Altstadt -Konsum , Mctzgergasse31.
Antiken -Berkauf und Zigarre»
nur Grabeusiraße 30. Carl

Gänse: Enten!
gar. leb. Ank., 6 Mon.
alt , vollk. ausqewachs.,
federvoll, fleischig, groß,

A schwer. 10 Gänse
30 Mk.. 12 Enten

20 Mk. 4iei. Strcnsnnd , Myslowitz
Ober' - ' ” ••• t . F8Ö

Bequeme Soülenform
in den

feinsten Lederartzn.

/tnopf -Stiefel ver¬
kaufen wir gänzlich
ans. 15 °/° bis 30 °/»

Rabatt.

Konfum-
Kekellkchxrft

Id Kirchg . 1«,
nahe d. Lnisenstraße.

Kerken-Stiefel in den allerersten
Qualitäten zud.denkbar niedrigsten
Preisen. Unsere Spezialitäten

8 .50, 9 .50 u. 10.50.

Paar 25 Pfennig.
Unsere Schaufenster empfehle» wir vesondcrcr ZZeachtung!

Uraune Ghevreau-
Äesenstiefel nt. Lack¬
kappe. cleg. Form,

7.5«.

Aonsunr-
Kesslksctzcrst

19 Kirchg . 1».
nahe d. Lusicnstrahc.

mit
goi i. dii.il len prämiiertes

Wiesbadener Bauehfleiseh
nach ärztlicher Vorschrift zubereitet,
für Kranke und Magenleidende sehr zu
empfehlen, sehr zart und mild im
Geschmack. 660
In Stücken von 3—9 Pfd. . . 1 .50
Im Ausschnitt . . . per Pfd.

©osirarii Heiter,
Rheinstr. ö5. Telephon SSS3.

Brittautine
Cryftallisee

macht Bart ».Kopfhaar weichu. glänzend
verleiht d m Haar keinen aufdringlichen
aber angenehmen Wohlgeruch. Der fein.
Damentzelt ganz bcio wer« zu emptehlen.
In Glasdosen k 1 .2 ', i. d. Parf .-Handl.
u. Friseurgejch. SaU *»arli , Bärenstr.4.

ikircheii-Austritt
beitveffend.

Gegenüber der
badener Tagblatis"
die Zahlen aus 1010 wegv'Uöven, Irenen . mir , . n»
Unterlagen , lediglich fest, daß in dwiem Jahre mnerhalb 4 Wochen von einer
einzigen Stelle uns nicht weniger als s0 Austrrttserklarungen beider Kon-
josfioncn bei Gericht eing ?reicht wurden . . . . „ .

Zu dem weiteren Inhalt der Anzeige haLenwrr zu sagen . Wrr
glaub :» nicht, daß in der evanqol. Kirche wirkliche GeWisŝ Ssreibeit
herrscht : wir können vielmehr beweisen, daß nicht eimn -a. "er sch em der-
G-ewisienSfreiheit gewahrt wird . Kennt der «vangel . Kirchenvovstand rucht
das neue Gesetz, das solch' scharfe BeKmwnngen gegen dre Maurerenthält r Kennt er nicht die zahlreichen Watzrese-lungen evangLl. Pfarrer
ihrer 1i ebevzeugnng wegen ; wie sie zu Dutzenden durch dre Poesse bekannt
wurden ! Sollen die Kirchen-mitMeder die Wahrheit nur denken, di-c Pfarrer
sie -aber nicht sagen dürfen?

.Kennt der hie"
nicht, das den hiesige
das Wort von den Scyne-iu-nsen i« » i*«*» "w"'v -r
Nassau nicht i-n Pvcutzrrr ?" Wollten wxr nach dxm Schern -urtertem so
könnten wir nur sagen : „Ten T-eui-el spurt d-as Völkchen nr-cht, als brs er
es boim Krapen hat, " ^ m ,

Wir fordern von Niemand den Austritt , der wirklich ans dem Boden
seiner Kirche steht. , . . . .. _ m  „

Wir verlangen ihn aber von Denienigen , denen dr-e chmWichen Wahr.
Leiten zu bloßen Symbolen geworden , sind. Dann aber verlangen wir ihn
-als eine sehr -ernste Ehren - und Gewissenspslicht. .

Wir bitten -einen evanig-el. Kirchenboritand , uns Nicht zu stor-en, wenn
wir das tun . was wir nir unsere G-ewiss-eNlspflicht halten.

Wir zweifeln den guten Glauben , eines ovangel. KxrchenvorstandeS
nicht -au , denn wir wollen gleiches Recht für jede ehrliche UeberzLugumg,

In welchem Zusammenhang sieht, aber , der evangci. Kirchenvorstand
diese Uebcrzeugung und die christliche Mildtätigkeit?

Sott etwa der Glaube mach Brot gehen? ?
„Ist das christlich gedacht und gehandelt ?"

W-enn das der -evanqel. Kirchenvorstand nicht will , dann möge er sich
äußern , denn- wir möchten' nicht nach dem Scheine urtsil -en.

Scheut sicĥ -etwa der , Kirchenvorstand, den Ansgetvetenen noch zwei
in Misch,
rauen zn»

Scheuk sich dcr ' Kircheub-orstand zu.r Bezahlung seiner Geistlichen auch
Staatsmittel in Anspruch zu nehmen , obwohl -er weiß, daß zu diesen
St -aatLmittoln -auch Untzlaulli-ge und Andersgläubige cheiträgem müssen?

Ist «s etwa Gewissen,sireihert, wenn , wie -in den Vororten Wies¬
badens , die Kinder gegen den Willen -ihrer E-lt-ern von d-er Polizei dem
evangel . Religionsunt -erm-cht zugeführt werden?

Wenn der -evangel. KirchenvorftanÄ all ' das nicht will , dann sollte er
unser-: Bestrebungen nicht verurteilen , sondern sie mit Freuden begrüßen,
da doch die ovangekische Kirche nur gewinnen kann , wenn -alle DiejentgelN
austreten , die ihr innerlich langst fremd geworden sind. F321»

Darum -nochmals an Alle, die es -angeht:
„Los von der 5Nrche!"

Per Morstand des Krcrdenkcr -Wereins Wiesöaden . (K. W . )
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Anf nach Brüssel! Abreise IS . ■" nIi — Daiter 12 Tage.
Preis nur Mk . 2 CM).

Prospekte und Auskunft durch
Meisefeiireaii Eorn , Hotel Nassau.

Eisenbahn -, Dampfer- und Schlafwagen-Karten.
Gepäckbeförderung —• Passagen._ _

Stachel - u . Jobannisbecrcn
kauft in jedem Quantum Apfel - und
Beerenweinkelterci v. F1. asem -ich,
Wiesbaden, Blücherstraß e 24.

Mm SauerkrautM 20 M.
Seinft . Salatöl Fl . 85 Pf.

Attstadt -Konfnm , Metzgergasse 31.

Diejentzr Per!««,
welche das Portemonnaie mit
»48 Mar ? Inhalt aufhob, ist be¬
obachtet worden und wird ersucht,
dasselbe gegen Belohnung abzugcben.
Näh, im Tagbl.-Verlag. Gin

Neue MrlöMu,
gutkoMend, Kumpf 38 Pf .,

gclvfleischige , Kumps 40 Pf.
Neue holl. Bollheringe,

Stück 6 Pf.
Frisch eintreffend:

Nene prima BismarÄ-
herinqe und Rollmöpse,

per Stück 8 Pf.
Lebensmittel-Kaufhaus

woiir,
Ecke Uork- n. Gneiscnaustraße

u. Göbenstr. 5.

mit Loaierrimmer
zn verpachten . Dff.

u . sa . X . postlag . Schützenhofstr.
Mttslyaft

2 - bis F-Zimmer -Wohn.
in waldreicher Taunusstadt

preiswert. Näh. im Tagbl.-Verlag. Gk

Verloren
am Sonntagabend von Walhalla durch
die Wellritzstraße bis Westendstraße ein
goldenes Armband mit Granat¬
sleinen . Gegen gute Belohnung abzu-
geden Wellritzstr. 18 im Laden. B14229

Verloren Sonntag mittag nach 12 Uhr
gold . Brosche , Halbmond, von Kleist-
ftraßc, Adolfsallce bis Herrngartenstr.
Gcg. Belohn, abzug. Kleiststraße 15,1 l.

i»FäcSen2D50 Pfg., der Zentner Mt.4.—
in haben im Tagblatt -Verlag.

i-anggasse *1

flderTnn >tt Sonntag am Kochbr.
< >Lltvti,ll 1 seid.Regenschirm.

Gegen Belohnung bitte abzugeben
ESirscli Siilme , Lan ggasst,

Verloren Diamantohrring v. Riehl-,
Herder-, Oranienstr ., Ring bis z. Bahn¬
hof. Geg. Belohn, abzug. Richlstr. 15,2 r.

Montag gold. Kettenarmband verl.
von Aiboggftr., Gr . Buwastr. h. PoW,
LmWgvffe. Da Andenren gute Be»
lühnung . Wzu -g. Absgig-straye 3.

Entlaufen
ein Hund , auf den Namen „Strick"
hörend, schwarz mir braunen Flecken,
Rehpinscherart, mit Nr. 937. Abzugehen
gegen Belohnung Nerobergstratze 14.

Heirat.
Witwer, 40 Jahre alt. zwei Kinder

von 4 ii. 2 I ., Bäckerei, ctg. Geschäft,
sucht sich mit einem fleißigen Fräulein
(Köchin bevorzugt) mit etwas Vermögen
bald zu verheiraten. Off. U. A . * 3 2
an den Tagbl.-Verlag.

aac

Wiesbadener Fremden ->Liste.
Alfcemburg, Vlisrititzen— Stadt Biebrich
AndrS, Kfm., Berlin — Grüner W;ald
Andröe, Kfm., Stuttgart — Hotel Krug
Appenmau, Frl ., Galizien, Gold. Kugel
Anke, Kfm., m. Pr ., Kalk , Paris . Hof
Aue’bäusd , Postmleister, Öberkirch

Taunus-Hotel

iBatgatsob, Lehrer . TunniskeuHotel Fuhr
Bahr , Lehrer , tri. Fr ., Lamdsberg a.. W.

Schützenhof
Baädaraf, Anohitelkt, Düsseldorf

Reichshof
Balr, Kfm1., Saarbrücken, Einser Str . 5
Bauer, Kfm., Aschersleben, Centralhot.
Bauerfe, Schüler, Dorum — Grün. Wald
Beckma, Kfm., Rotterdam , Taunushot.
Bebnemd, Frl ., Washington

Zimmermamnstrasse 1, X
Behrens, Schüler, Bremen, Grün. Wald
Belkar, Berlin — BüdimremstNsse 8
Bender, Uetzingen — Rheingauer Hof
Bensrman, Bankdir», m. Fr ., Amsterdam

Yiktoriahotel
Berjemidt, Gymn.-Lehrer , mit Ebkel,

Salzwedel — Hotel Adler Badhaus
Berger, Münster i. W. — Reichshof
Bergerunamn, Kfm., m. T., Bottrop;

Reiehshof
Batigerm-aiMi, Rent ., nt. Fr ., Bottrop

Reiehshof
'Bspgnjann, Berlin — Prinz Nikolas
Berliner, Fr ., Berlin — Kronprinz
Bfermairii, m. Fr ., Eschwege

Nikolasstrasee 39
Birkanstoek, Kfm., Frankfurt , Union
Blum, Kfm.., Mannheim, Grün. Wald
Bode, Schüler, Kildesheim — Falben
Bollert, Brauereibes., an. Er., Duis¬

burg — Prinz Nikolria
Botin, Pilof., Helsingfors — Römerbad
Bolte, Prof . Dr ., m. Fr ., Charictten-

burg — Kurhaus Waldeck
Borgeilt, Pcefcitner, HoeHsurmarikt

Kapelliemetrasse4
ßormiam. ObarposteMcnetÄr, mit Frau,

Hdzmtinlden — Einhorn
Bonsch, Kfm., Leipzig, Hansahotel
van. der Bovn, Fr ., Holland — Rose
Brandt , Seminarlehirer, Bremen

Grüner Wald
Braun, Kfm.., Berlin — Hotl ; Trifeg
Bremer, Breslau — Oentralhotel
Brenddle, Uetzingen — Rheing. Hof
Brinkmann , Bremen, Stadt Biebrich
Bondong, Rent ., Münster in Westf.

Reiehshof
Brotenau1, Rent ., m. Frau , Holland

Alteesaal
Brune, Kfm., m. Fam., San Francisco

Imperial
Bruns, Braunsohwieig— Rheing. Hof
Buchara, Kfml, Buesilau— N. Adler
Bücker, Frl .. Koblenz — Nerotal 24
Buip, Amheim — Nonnenhof
Pyemgard, Ing., Buenos-Aires

Hansahotelc
Garster;is Kfm., Nürnberg , Reichspost
Carateneen, Rektor , mi. Er., Sonder-

btfug — Hotel Dahlheim
Cha.ra.ot., Rent ., m.  T ., Amsterdam

Hotel Vogel
Christiansen, ml Fr ., Demnison

Russischer Hof
Coetg, Erl'. Rent ., Guemsey

Quisisana
de Coffih, Frau Baronin, Belgien

Hotel Rose
Cohen, Kfm., m. Eam., Amsterdam

Kronprinz
Pollen. Kfm., Amsterdam, Kronprinz
Cohn, Fabrikant, mit Frau, Erfurt

ViktoHahotel
Ourtis, Frl ., Cariisle — Leberberg 11

B
Daberkow, Oberpostsekretär , tn. Fr .,Barmen — Reiehshof
Dahlhaus, m. Frau , Hilden

Schwärzet- Bock
Dankwerts, Lehrer , Teschmetin

Ems-er Strasse S
Daur , Uetzingen — Rheingauer Hof
David, m. Fr ., Haiöbuife, Hot . Nassau
Davidsota , m. Frau , Breslau

Englischer Hof
Dierking, Dr. med., ml. Er ., Düsseldorf

Fürstenhof
Btetrks, Bremen — Grüner Wald
Dörstela, Kfm,., Solingen, Nonnenhof
Da’ina] jun., Zittau , Schwarzer Bock
Dolch, Kfm., Gablonz — Grün. Wald
Dorath , F;fe„ Berlin — Imperial
Dossinger, Kfm., Metzingen, Karfehof
Dourad. na, Fr ., Schweiz, Rosenstr . 4

Domras, Waldenkirchen
Prinz Heinrich

Duckardt , m. Sohn, Schotten
Gtüner WTald

Dürrenfeld. Lehrer , Knoblauch
Neugasse 5

Duvenihorsfc, SchüleS, Hannover
Grüner Wald

E
Eggert , Dr. med., Hannover

Centralhote!
Ehrenberg , Direktor , Berlin

Prinz Nikolas
Eickenbei®, Pastor , m. Frau , Ohligs

Reichspost
Eisdni, Kfm,, m. Fr ., Amerika

Hotel Biemer:
Eisen, Apotheker , Saarbrücken

Hotel Biemer
Ekhardt , Kfm., Bagewerd — Erbprinz
Eliasberg, Bankier, m. Er ., Minsk

Nerota.1 16
Ellwein, m. Er ., Kattle — Hot . Berg
Emmerich, Dr., m . Frau . München

Hotel Borussia
Erilirag, Bayreuth — Rheingauer Hof
Evers, Hannover — Grüner Wlald
Eysten, Kfm., Amsterdam , Centralhot.

F
EaillL, 2 Frl1., Glasgow, Viktoriahotel
Faust , Kfm., Barmen, Frankf , Stk. 12
Feid'elibaumt, Kfm., Kaiserslautern

Hotel Burghof
Feist , Kfm., m. Fr ., Bad Lauterburg

Reiehshof
Bemsterl Dr. med., m. Fr ., Berlin

Zum neuen Adler
Fink . Haiuptmiann, Homburg v. d. II.

Nonnenhof
Fischer, Kfm), Mannheim

Grüner Wald
Fischer, Kfm., Köln — Telrmimis
Fischer, Kfm;., m. Frau , Haspe

Hotel Krug
Flechtheiro, Bankier, London

Hotel Berg
Fleck, Villmar — Erbprinz
Flitraer, Kfm., Dresden

Wiesbadener Hof
Fbissmann, F:föudenburg

Darm Städter Hof
Fenke , m. Frau , St. Louis, Metropole
Präbenig , Prof . Dr., m. T., Braun-

schweig —• Quisisana
Frank , Lehrer , m<. Fr ., Erfurt

Stiftstrasse 7
Eranizen, Frau , Witten — Saalburg
F.bcaing, m. Fr ., Biakbum

Hansa-Hotel
Fretow , Bterliu — Zum Römer
Fr-eumdigen, Frl ., Koblenz — Euir. Hof
Frey , Biallfort— Nerostrasse 25
Frey , Schüler, Bremen — Grün. Wald
Frey er, m. Farn;., Berlin — Hotel Krug
F :f;ygang, Lehrer , mi. Fam., Delitzsch

Gambrinus
Priodlaender, Kfm., Berlin

Grüner Wald
Fries , Hamburg ;— Riviera
Prinkwite , Kfm,., Berlin, Cenitralhotel
Fritzschis, Kfm:., m,. Fr .. Freiberg i. S.

Hotel, Saalburg
Fröhlich,, Devalüs-BIuff, Viktoifahote]
Fuse, Uetzingen — Rheingauier Hof

Gans, Sekr., Marbutg , Weisses Ross
Gaul, Fr ., Prof ., m. 3 Kinder u. Bed„

Berlfok-Grunewald — Schavaraer Bock
Gebson, Frl ., Glasgow — Viktoriahotel
Gehrke, m. Sohn, Braunschweig

Hotel Bldichshof
Geiling, Oberzahlmeister, Beckin

Aon Römertor 7
Giesemann,, Steuef-inspl, Stolzenau

Goldener Brunnen
Giesenberg, Rent ), Dortmund

Weisse Lilien
Gisske, Ing, , Wilhelmshafen •— Union
de Goppin, Fr ., Baronin, Naarfur, Rose
v. Gralberg, Baron, Haraptm. ä. D.,

Niederlahnstein — Danmstädter Hof
G.Vifä, Kfm., m. Tocht.,1 Gössnitz

Hotel. Union
Graf, Kfm, , Stuttgart — Nonnchliof
Graff, Kfm., mi. Fr ., Bochum,

Hotel Krug
Graffy, Hptimi. a. D., m>. Fr ., Köln

Mühlgasse 15
Grahl, Annaberg — Wiesbadener Hof
Granat , Kfm., Lodz — Savoy-Hotel
Greiner, m. Fr ., Buönos-Aires

Hansa-Hotel
Greuüng, Kfm., Diez — Hotel Weins
Grobben, Kfm., Bellin — Gr. Wald
Gross, Kfm., Köln — Hansa-Hotel
Grobe, Fabr ., Hamburg - Hotel Vogel'

Grund, Kaltenholzhausen
Augenheilanstalt

Gülpen, Rechtsanwaalt, Berlin
Grüner Wald

Guille, Frl ., Knt ., Guemsey, Quisisana
Gutberiet , Gaisa — Zuiirf Landsbferg
Gutmann, Kfm., m. Fr ., Oettingekf

Savoy-Hotel
H

Haase, Frl , Dr., Düsseldorf, Hansahot.
Hadeil, Schüler, Camstsdt — Gr. Waid
Haer.en, Rent ., m. Er ., Mastrich

Taunus-Hotel
Härihg , Staidtbaudirektor , Rheydt

Gr. Burgstrasse 3
Härle , Kfm., Köln — Eu pp . Hof
Hahn, Erl.., Frankfurt — Emser Str . 5
Halpern , Fr ., Rent ., Warschau

Bleichstras.se 32
Hammerschcidt, Kfm., Barmen

Grüner Wald
Hansen, m. Fr ., Pasedessa,

Viktoria-Hotel
Hartman .n, Frl ., Bückeburg, N. Adler
Hartimp.nn, Kfm., Hamburg

Prinz Nikolas
Hartwig , Kfm., Berlin. — Einhorn
Hass, mi Fr ., — Central-Hotel
Hauser , Kfm., m. Fr ., Schlotten

Grüner Wald
Ha.user, Metzingen — Karlshof
Hausmann., Flau , Wipperfürth

Kurhaus Waldeck
Heimarm, Kfimt, Erfurt •— Reiehspost
Ilermanri, Rendant , Berlin

Neübergstrnsse 4
Heinrich, Annaberg — Wiesfaad. Hof
Hölneke, Schüler, Helgoland

Grüner Wald
Henning, m. Fr ., Gemishorn., Union
Herrsch, Kehdingbauch, Grün. Wald
HerrmaMn, Kfm., Berlin

Schwarzei' Bock
Herrmaim, Kfm., Bremen

Kölnischer Hof
Herrzoig, Postsekr .,.Baden, Zur Post
Hasse, Kfm., m. Fr ., Kolmiar

Goldme Kette
Heubner, Leipzig — Rheinhotel
Hleus«, Frankfurt — Spiegel
Hilslberg, m., Fam., Lübeck

Taunusstrasse 43
Hineker, Dr., m. Fam., Dresden

Grüner Wald
Hitschke , Kfm., Berlin — Gpün. Wald
Hoch, Kfml, Pforzheim, Cen.tralhotel
Hoepfimger, Kfm., OffenbachReichshof
Holder, Kfm., Metzingen, Karlshof
Holfz, Lehrer , m. Frau , MahlsdoH

Zum neuen Adler
Hoppe, Kfm., Berlin — Grüner Wald’
Horn, Kfm., m. Frau , Leipzig

Reiehspost
Hottetet , Kfm., Milwaukee

Hotel Berg
Hünermiann, Kfm., Sayn, Schützenhof
Hwaaelmeye:'. Kfm’, mi. S.chwester,

Hilter — Zum. neuer, Adler
Hustedt , Frl, , Hückelhoven

Hotel Berg

Ide , E ., m. Fr .. New York
Hotel Nassau u. Cecilie

Idle, J ., New York •— Hotel Nassau
Iffländer , Seminariiehrer, Langfuhr

Zur Stadt Biebrich
Inemen, Frl ., Bat.h — Leberberg 11
Jacobi, Kadett , Gr;.-Lichterfelde

Rosenstrasse 4
Isaak, Kfm., Berlin —' Centralhotel
Isenibiing-Wächtersbach , Ihre ,Durch!.

Fürstin , mit Kammerfrau , Wäch-
tersbaich — Rose

.1
Jacobs , Schüler, Hannover , Gr. Wald
Jaeolinski, Kfm.. Posen, G:tan. Wald
Jefferson, New York — Rose
Jrjalde, Polen — Taunushoitel
Jordan . Schüler, zaarin , Grün. Wald
Jost , Belriin — Prinz Nikolas

K
Kaveniswoug, Kfm., Haag

Hotel Happel
Kerken, m. Fr ., Essen — Falstaff
Kimball, mi. Frau , Boston — Rose
Kirchner , Pfarrer, ’m, Fr ., Bickeln

Hotel Weins
Klee, in. Fr ., New York — Rose
Klein, Pfan'rer u. Kreisschulinspektor,

m. Fr ., Plettenberg — G. Brunnen,
Kleinfeld, Rentno*-, BrombergEmser Stras.se 5
Kfenk, Schüler, Hulsum, Grün. Wald
Klemk, Dir., München, Prinz Nikolas

Kleinschmidt , Frau , Oldenburg
Hobel Fuhr

Klinaeinberg, Frau , Wipperfü .Ith
Kurhaus Y/aldeck

Klöss, Freiburg — Stadt Biebrich
Kloppenburg, Amstdadam, Taranushot.
Klosterimnn , Weinhändler , Oldenburg

Zwei Böcke
Knittel . Frankfurt — Zur neuen Post
Koch, Kfm,., Köln; — Grüner Wald
Köhler , Kfm., Berlin — Zur Post
König, m. Fr ., Elmshorn — Union
Körtige, Rittergutsbes ., m.. Söhnen,

Eieechtiiijgen — Einhorn
Köttgen , Fr . u. Frl ., Köln — Riviera
Kohl, Kfm., Köln — Hotel Happel
Kohl;, Kfm), m. Frau , Stettin

Hotel Happel
Kohm., Kfm.. Berlin, — Allcesaal
Kotschi, Lehrer , Rodzin, Häfnerg. 7
Kattatz , Bahnhof svorsteh., Rathenow

Dawnstäditer Hof
Kozuszek, Filau, m. Sohn,, Berlin!

Zum; neuen Adler
Krieger, Annaberg — Wiesbad. Hof
Kroese, m. Frau , Holland — Rose
K>'up!f>, Oberin,g., m.  Familie , Braun-

.schweig — Wiesbadener Hof
Krusie , Lehrer , Berlin —- Hotel Berg
Ku.be, Kfm;., Thorn — Weisse Lilien
Küpper , Kfm., Do:rttrmnd, Erbprinz
Kuhr , Tielrarzt, Marlen- — Burghof
Kwalk-Swinstow, Mhjor a. D., Gross-

Lichterfelde — Weisses Ross
Kylhnamn, Reg.-Assessor Dr., m. Fr .,

Bexlin — Hansahotel

Ladenthin , Kfm., in. Fam., Elberfeld
Hotel Epple

Latge, 3 Damen, Haag — Vikforiabotel
Lange, Kfm,, Berlin — Centralhotel
Langeheim, Braunschweig — Rose
Langer, Lehrer , Gleiwitz. Hotel Dahlheim
v. d. I .ankdn,, Oberst, Gt;*.-Lichterfelde

Metropole u. Monopol
Lanitz, Direktor* m. Fam., Hamm,

Wi'iesbadsrriir Hof
Larnig Wüüfradt — F:iLedrichstrasse8
van der Laian; Rent ., mit Familie,

Groningen — Hotel Nassau
Lagemanm, Frl ., Stargard , Reichspost
Lamber, Bonn — Hotel Berg
Lauck, Berlin — Erbpt 'inz
Laukhoflf, Kfm/., m. Sohn, Weckesheim

Rosenstrasse 4
Lehmann, Fr ., Essen — Hotel Krug
Lehmann, Berlin — W-eisses Ross
Lehmann , Kfm,., Mannheim

Hobel Berg
Leickmer, Fr ., Hamburg

Scheffelstrasse 6, 3
Leim«, Helsin,gfors — Röme&'bad
Leiter , Kfm., Wien, — Grüner Wald
Leut , Frau Direktor , m. T., BerlinTaunusstrnsse 67
Le,rcb, Kfm., Magdeburg, Hotel Epple
Letismann, Pastor , m. 1 », Hannover

Goldiener Brunnen
LewiS, Dir ., Frankfurt — Spiegel
Lieb, m,. Fr ., Altona — Bngil. Hof
Liebkousky, 2 Frl ., Riga, Rbeinhotel
Liodke, Frau , Tilsit — Hotel Krug
Liebe, Frl . Lehrerin , KasselWeisses Ross
Linden, Frau , Königsberg, Hot, Krug
Lindley, Fr ., New Yo:tcVier Jahreszeiten
LitJße, Geschöv., Chicago, Rheinhotel
Livron, Ing ., Brüssel — Wilhelms.
Lockert , Referendar , Brcmberg

Goldener Brunfeen
Loigwinky, Rechtsanwalt , MoskauTajunrashotel
Lou-gheaid, Fabrikbes., mit 2 Töchtern,

Amerika — Sendigs Eden-Hotel
Lühmann , I-eut, , Bruchsal *

Viktoria-Hotel-
Luff, England — Rheinhotel
Lnttnif-nn . Halsmühlen — Reichshof
Lutz , Frl;. Lah'.isrin, Moskau

Kapellensfrasse l
M

Mackray, Pfarrer , England
Prof . Pagienistechers Klinik

Mamet , Fr ., m. Familie, BragasViktoriahotel
Mann, Bayreuth — Friedrichs,hof
Malbach , Oberbahnho-fvorsteher, Mül¬

heim (B.uhr) — Centralhotel
Martin , m. Fr ., Köln — Hansahotel
Marx, Mannheim — Prinz Nikolas
Mat-hes, Zeitz — Goldenes Kreuz
Mtayter, Frau , Lyon — Wiesbad. Hof
van Meerbeeck, Brüssel — Hotel Nizza

,Meldor, Kfm., Köln — Neuer AdJ»v

Melmi, Frau Amtsgericbtsrat , mit T,,
Blomberg i. 8. — Viktarialiotel

Mendeleohn, Kfm., in,. Frau , Berlin
Thalemannstraese 3

Mette , m. Fam.., Schöneberg, Kaiserhof
Metternich , Fürst , Wien — Kaiserhof
Metternich , Fürstin , mit Bedienung,

Johannisberg — Kaiserhof
Meyer, Kfm-., m.  Schwester , Cleve

Savoy-Hoitel
Mjeyer, m. Fr, , Brüssel, Palasthotel
Meyethard’t , Kfm., m>. Fri , Kroyamke

Schwarzer Bock
Minther , Fr ., LeadviHe, Rheinhotel
de Moleyns-KelJy, Fr ., m. Gesellsch.,

Dublin — Paulin-enstrasaei 7
Moll-, m. Fr ., Dortmund , Hotel Nassau
Monis, Fr . Remt., New York, Borussia
Moore, Rent ., m. Fr ., Philadelphia

Hotel Nassau u. Cecilia
Morgenstern,, Frl . Lehrerin , HannoverHotel Adler Badhaus
Mongiulis, Russland — Goldene Kette
Moringfeld, Rent ., Köln — Gr. Wald
Morton, Frl . Lehrerin — Rheinhotel
Müllenibach, Kfm., m. Frau , Höhr

Goldener Brunnen
Müller, Ing,, Darmstadt — Einhorn
Müller, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Müller, Frankfurt — Kl. Burgstt . 2
Müller, Direktor , Hauketnsbüttei

Westfälischen Hof
Müller, Rent ., in. Frau , Berlin

Reiehspost
Müller, Kfm;., m.  Fr ., Berlin

Metropole u. Monopol
Müller, Kfml., Dortmund

Goldenes Kreuz

W
Neglein, Frara — Hotel Fuhr
Nelly, Rentner , m. Fr ., PackenburgHotel Biemer
Neumann, Gutdbes., Nilbau

Oranienstra sse 53
de Neunhausier, m. Er., BrüsselHotel Nizza
Niessier, Schiffsmakler. Rotterdam

Wiesbadener Hof
Nitsohe, Fr ., Berlin — Spiegel
Mooritgeuten, Kfm., m. Fr ., DanzigCentralhotel
v. Nordecke, Frau , Hannover

Hotel Krug
v. Nordhauser , Inspekt ., Freiburg i. B.Centralhotel

o
Oldermann, Kfm., OeynhausenReichshot
Ohlsehmfidt, Fürth — Stadt Biebrich
Ohm, Bocholt — Zur Stadt Biebrich
Olsch, m. Fr ., Zvreibrüoken

Hotel Krug
Orth . Fabrikant , m, Fr ., Kalk-KölnKuranstalt Dr. Abend

Fantenlburg, Reg.-Assessw Dr . jur .,
Berlin — Frankfurter Strasse 16

Pantenburg , Kfm., Beuel, Reichshof
Pari Eier, Berlin — Rheinhotel
P-ahry, Frau , m1. Tochter,TeigmounthGernmnia
Batich, Gutsbes:, m. Tochter, HörbigBurghot
Perraut , Frau , New YorkVier Jahreszeiten
Benifeld, Kfm., m. Frau , BraumstonTaunus-Hotel
Perraut , Nenv York, Vier Jahreszeiten
Paters , Rent ., mt Fr ., BerlinSchützenhof
Pfeiffer , m. Frau , Heidelberg

Metropole u. Monopol
Pietzker , Frl ., Berlin — Querstraese 1
PiRekamp, m. Familie, DuisburgCentralhotel
Plattemann , Kassel — Prinz Nikolas
Poeme, Dr. phil , Magdeburg

Reichspost
Pope, Fr . u, 2 Frl . Remt., BostonHotel Nassau u. Cecilie
Porthmouth , mi. Frau , New York

Hotel Nassau u. Cecilie
Prager , Kfm., Leipzig — Einhorn
PriesteiV Fräul . Rent ., Driesen

Taunushotel
Pries , ml. Er . u. Schwester, Krons¬

hagen — Hotel Reichspost
Pringle, Sri), London, Viktoria-Hotel

Quilünlg, Kfro., m. Bruder, BOckenheim
Hotel Happel

A



Danksagung.
Für die uns anläßlich des Hmscheidcns unserer lieben Schwester

und Tante,

Fräulein KttthmKa KerlZ,
bewiesene Teilnahme sagen wir auf diesem Wege unfern herz¬
lichsten Dank. 989

Die tvanrrnden Mnterbirrbenrn.
Miesbad - n . den 12. Juli 1910.

Todes -Anzeige.
Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, Montag früh

5 Uhr unsere geliebte Tochter, Schwester. Schwägerin , Tante , Enkelin
und Nichte,

im 15. Lebensjahre von ihrem langen , schweren Leiden durch den
Tod zu erlösen.

Dies zeigt fchmerzcrfüllt an mit der Bitte um stille Teilnahme

Im Namen der trauernden Familie:

Heinrich Rritz.
Wirsbad «»», den 12. Juli 1910.

Hermannstraße 2.

Die Beerdigung findet am Mittwoch nachmittag 4'/- Uhr von
der Leichenhalle des Südfriedhofes ans statt.

einfacher solider Holzkoffer
von 1 ®. — bis IS .— SIk .,

guter Bügelkoffer mit Ecken
von 16 . ÖO biü SO .—Mit . ,

Kabinenkoffer , schmale lange,
von 93 .SU l»is S3 .—Mit .,

Kaiser -Koffer
von 31 .SO I»is 45 .—Mit.

JtBljftatiS TEUtYCYf Kirchgasse 64,
Grösstes Spezialgeschäft für Galanterie- u. Spielwaren.

Nr. 318 . Dbend-Ausgabe, 1. Blatt.

Kurhaus Wiesbaden.
tomiteg , den 9 ®. .lull 1910 , » I» 41’/» fi' lir nachmittags:

CrArtenfest ru volkstümlichem Eintrittspreise.
47 , Uhr : Ekonaert . 6 Uhr : Militiir - aionxcrt.

8 1/« Uhr : Voltal - n . I » sfrnmental -Honzert . Männergesang -Verein
Leoben (Steiermark ). Städtisches Kurorelmster . Große Illumination.

Tagesfestkarte : 9 «Elt . Abonnements - u . K irtaxkarten berechtigen zum
ßesuohe der Wandelhalle und des Kurgartens nur bis 2 Uhr nachmittags . —
Kartenvei -kauf an den Tageskassen im Hauptportale des Kurhauses und an den
Eingängen z. reservierten Teile des Kurhauses . -— Bei ungeeigneter Witterung:
47aUhr : Abonnements . ltanzert,8V »Uhr : 'Vokal - u . Instrumental.
Konzert im Saale . In diesem Falle werden die Damen gebeten , auf den
Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen . Die Eintrittspreise bleiben
dieselben . F243

Städtische Kurverwaltung.

„Hotel Nassauu. Krone", Biebrich.
Heute von 8 —11 Uhr:

Großes MMKr - KmperL
1-'. Fahlbusch.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 13 . d. M „ vormittags 11 Uhr , ver¬

steigere ich Röderstrahc 20 , im Hof:

I sechssahr . Pferd
(hellbrauner Wallach)

ßt  Rechnung, den es angeht.
Versteigerung findet bestimmt statt.

GeülhlsmWeljer,
Schwalbacher Slraße 44. 2.

Zm Anfilarmg.
Um Mißverständnissenvorzubeugen, verfehlen wir nicht,

den geehrten Einwohnern Wiesbadens und fremden Güsten zur
gefälligen Kenntnisnahme mitzuteilen, daß wir UKch
vor die amtliche Gepäckbeförderung
von und nach dem Hanptbahnyof, wie
seither, ausführen.

Wir bitten gleichzeitig, das uns bis jetzt geschenkte Ver¬
trauen auch fernerhin bewahren zu wollen, und sichern die
möglichst prompteste Bedienung und Ausführung der
Aufträge zu. . .

GeMtrM-GemAAfl Picsöaöcit,
Olmxtdahnhof.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 13. Juli c., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hause
HelenenstrLste 5 hier B14209

1 Klavier , 2 Büfetts , 1 Garnitur,
bestehend aus Sofa u . 8 Sesseln,
4 Sofas , 1 Diwan , 1 Vertiko , ein
Kleiderschrank , 1 Kommode , ein
Bücherschrank, 1 Schreibtisch , ein
Konsolspiegol , 1 Fahrrad , 69 Kist-
chen Käse u . a. nt.

öffemtlich mvistbie .tend zwang Sworse
gegen Barzahlung.

Lonsdorfer , Errichtsvoll ^ieher,
Scharnhorsbstvaste 7.

Bekanntmachn ng.
Mittwoch , den 13. Juli 1910 , nach¬

mittags 3 Nhr, werden im Haute
Helenenstraße 24 B14226

1 Spiegelschrank , 2 Nähmaschinen,
2 Kommoden , 2 knmpl. Betten,
2 Ausziehtische , 4 Spsegol , bpet
Sofas , 1 Sekretär , 12 SrüUe , ein
Stegtisch , 1 Vertiko , 1 Kleide r-
schvank, 1 Ladenthete , 2 Regale,
1 Pult , 1 große Partie Herren-
ifüeiber= ix. Futterstoffe , 1 Regula¬
tor , 1 Deckbett, eine große Partie
Herren -, Damen - und Kinder¬
stiefel , 1 Petroleumheizofen usw.

öfsentl . zwangsweise gegen Barzabl.
versteigert . (Versteigerung bestimmt .)

Wiesbaden , den 12 . Juli 1610.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Walluser Straße 12.

Zwangsversteigerung.
Mittwoch , den 13. Juli c., vorm.

11 Uhr, werde ich im Pfandlokale
Helenenstraße 24 foltzende Objekte
öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung versteigern !: Möbel aller
Art , darunter : 1 Salontisch , drei
Rohrstühle , 1 Schaukelstuhl , 1 Näh-
u. '2 Nipptischchen, 1 Linöleumtepp .,
1 Trumeau , 1" Büfett , 1 Schreibt .,
1 Sofa u. devgl., sowie 5 Pferde und
1 Geschirr.

Wiesbaden , den 12. Juli 1819.
Baur , Gerichtsvollzieher,

Körnerstvaße 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 13. Juli 191». mit¬

tags 12 Uhr, versteigere ich im Ber-
stesg-erungslokal Helenenstraße 5

1 Schreibtisch , 1 Bücherschrank,
1 Vertiko . 1 Bild B14238

öffentlich zwangsweise gegen, Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 12. Juli 1810.
Metzer, Gerichtsvollzi eher,

Rauentalerstr . 14, 3.

Freitvillige Feuerwehr.
(Abteilung obere Platter Straße .)

~as - Die Mannschaften der
Fveiwill . Feuerwehr (W --
teilun -g obere Platter
Straße ) werden zu einer
Uebung aus Freitag , den
15. dieses Monats , abends
7sh Uhr, an die Remise

. geladen . *
Wiesbaden , den 11. Juli 1910.

Der Branddirektor.

Große Restaurationsräume . Vornehm . Speisesaal . Internat , Verkehr.
- ■ Erstklassige Speisen und Getränke. .

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 5 3
Gutgepflegte Biere : Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu , Pilsner
Urquell und Fürstenberg - Bräu , Tafelgetränk Sr. M. d. D . K.

BTrüE lirieg -er , Hoflieferantu. Hoftraiteur.

Wiesbadener Tagblatt.
ZmnzsverstkWiMg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Wiesbaden belegenen,
im Grundbuche von

1) Wiesbaden Jnnenbezirk, Band
256, Blatt No. 3833,

2) Wiesbaden Außenbezirk, Band
76, Blatt No. 1460,

zur Zeit der Eintragung des Ber-
steigerungsvermerkesauf den Namen
des Kaufmanns August Mom-
berger zu Wiesbaden ein¬
getragenen Grundstücke

a) Band 256, Statt No. 3833,
Wiesbaden Jnnenbezirk:

Lfd. No. 23, Kartenblatt No.62,
Parzelle No. 52, groß 6 ar
77 qm,

Lfd. No. 24, Kartenblatt No.62,
Parzelle No. 53, groß 14 ar
36 qm,

b) Band 76, Blatt No. 1460,
Wiesbaden Außenbezirk:

Lfd. No. 43. Kartcnblatt No. 28,
Parzelle No. 431/193, groß
9 ar 02 am,

Lfd. No. 44/ Kartenblatt No.35,
Parzelle No. 331/125 re., groß
31 ar 92 qm

am 22.  September lölfl,
vormittags 11 Uhr , durch das
Unterzeichnete Gericht an der Gc-
richtsstelle, Zimmer No.60, versteigert
werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
22. Juni 1910 in das Grundbuch
eingetragen. § 253

Wiesbaden , den6. Juli 1910.
Königliches Amtsgericht 9,

Dienstag, 12 . Juli 1910. Seite ?♦

H« unterlagen mit Deckhaar
von 4.— Mk. an, Stirn-
frisiircn. Ji. Kamponi,
Ecke Häfner- u. Goldgasse 2.

Unseiiöne u. lästige

Körperfülle
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I Mk.,
5 Pak. 4.50 Mk. — Kur
Kii eipp-ii.Kei orinli aus
Jmigborn isisr

59 Rhein str . 59,

Detektive
Yertraul .AnslsMiif ’tcü . Vermüg . etc .,
Nacliforschnngi n ! Beobacht nn : e „ l
Elieaffiiren ! Ueberliaupt : Delikate
Sachen , an allen Plätzen der Welt ;,

streng diskret . — Telephon 4180.
Betelt ti v -Bureau,

Scharnhorststrasse 31 , 1.

Zöpfe,
grösste Auswahl v. 8 Mark an.

SQ. Dette, Miehelsberg 11. J
E ll

Auskunft hierüber erteilt:
Defektiv- uud Auskunftsbureau

„lJssi« 2B*s,
Ab »» älii »i»ä‘rtoir 9 . 5388

Wiesbadener

Bestatt»n,;s-
Instiiut

Gebe»Urngebaner.
Dampf-Kchreinerr».

Gegr. 1856.
Telefon 111.

Zargmagazin
Hchmalbacherstv . ^ 2.

Liefe rant de» Verein»
für r?eu«rb«slattiing.
PägT* Uebernahmc von

Uebersührungenvon und nach
auswärt » mit eigenen Leichen¬
wagen.

Wegen Auflösung meiner

CletnäMesammlmtfj
sind 35 Oelgemalde alter Meister, darunter Rubens, Brouwer,
Tenniers, Palamedes, Heda etc. sofort äussert preiswert zu verkaufen.
August Herrmamn , z. Z. Wiesbaden , Hotel Schwarzer Bock.

Mdklki unii tzkm. Pafdjantolt

K.MM
(früher K. Grafch ),

Kirchgasse 34 , Tannnsstr . 19, Uetteibeckstr. 14.
MM*" Telephon 1062 . 933

Kür eine Mali zur Weltausstellung!
Gegen Einsendung von Mk. 1.— sende ich Ihnen durch mein Bureau in

Brüssel S Ansichtskarten der Brüsseler WeltauSsteUung , die Sie mir, mit
Text und Adresse versehen, retournieren. Dieselben werden dann durch mein
Bureau in Brüssel ,ur Post gegeben, sodaß Ihre Freunde und Bekannten Si«
auf der Brüsseler Weltausstellung glauben. Bervlüsfend großartige Uebt «-
raschung . Für jede Karte sind für Porto weitere 20 Pf . in Marken bcizufügen.

Heinrich Schmidt , Frankfurt a. M,»
Krorrprinzenstratz « 89 , 2 . St » E134

Malt besonderer Anzeige.
Heute versd)icd nach schwerem Leiden unsere liebe Mutter,

Schwiegermutter und Großmutter , Frau

Mathilde Nuhn» wwe.,
gcb. Webev.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

A-amitte Weichet.
Mieohaden und Krhierstri » , den 10. Juli 1910.

Beerdigung Mittwoch, den 13. Juli , nachm. 27 , Uhr, von der
Leichenhalle des alten Friedhofes aus « ach dem Nordfricdhof.
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Fortsetzung nnsercs in grösstem Massstaite arrangierten

Smsonjtusverkaufs
Besuchen Sie uns, augenblicklich bieten wir

die vorteilhaftest existierende Kaufgelegenheit
für

Leinen, Wäsche und Braut-Ausstattungen,
Frank &  Marx.

Diese Woche

xtra billige Preise
für

«e«
mit Brut vertilgt

allem unter Garantie
DesinfeMons -Jnstitttt Hygieä

A.
27, II. Hellmnndstratze 27, II.

Telephon 2282._ _

aI .uKav̂ .Vi.aj - Qvvv ?t$ vvvv\ ^ xvv

geinglass

I1 Stranssfederii-Manufaktur
I « Blanck *
§ Export — Engros — Detail
E nur:

| Friedrichstr.37, l Sott,
ü gegenüber dem Hl . Geisthospiz.
D Grösstes Lager

I
I
I
I

I
g in &i Straussfedern, \
M Paradies- und Kronenreihern i|etc . etc . ete.
W Bitte genau auf Firma Eläanch W
E zu achten . g|

Wascliblusen
Seidene Blusen

Jackenkleider

J . Bacharach
4 Webergasse 4.

K 151

HERREN
iOlKflTAfiF!

Grösstes
Sortiment

bewähi -ter
Qualitäten

Bunte Unterzeuge.
Neuheiten in allen Preislagen.

Trikotagen-Spezialhaus

LSchwenck,
Miihlgasse 11—13. K84

Milchkannen,
in allen Größen vorrätig, 962Xranspsrf-liltütannen

von 15 und 20 Liier, von 7 Mk. an,
Messingschilder . Volle u. Magermilch,
bei SS. «SosMi, Mer ger gasse 3.

Heidelbeer -Weiu
jetzt nur ZA Pf.

SS. Uaitemer , Albrethtstr . 21.

Käse. n ■ B14216

§W ISoIItmdes ' Käse (echter Gouda ) . . . . Pfd . 95 Pf.
fa Edamer (feinste Ware ) . „ 90 „
la lünibni 'ger (Allgäuer ) . „ 458 „
_Wl läelBM Steigt , Herderstrasse 17.

Eier I Eier
Schöne vollfrische Gier . per Stück 5 Pf.
Feinste sortierte Tafel -Eier . per Stück 6 Pf.

Ö -rilnberg ’s ErergrsßhanDlnng-
Telephon 768 . Manergaffe 21.

1!
empfiehlt

Peter Quint
AiifE £ . Kilts © ! ®,

Uhrmacher,
Schwalbacher Str . 4L , H. P .,

Alleeseite,
empfiehlt sich in allen in sein Fach ein-
schlagenden Arbeiten unter Zusicherung

billiger und sachgemäßer Bedienung.

Ebensens grotze Zmmorteüentage!
Während der stillen Reisesaison gebe ich meinen großen Vorrat an Im-

mortellen fast zum Selbstkostenpreis. Größte Originalbundc 70 Pf . u. 1 Mk.,
Bäumchen u. Körbe 50 Pf . u. 1 Mk., Rosen Dtzd. 30 u. 50 Pf ., Geranien 15 und
20 Pf ., Fuchsien 30 Pf ., Hortensien1.20 Mk., Edeltannen v. 80 Pf . an, Palmen 2 Mk.,
Kränze v. 80 Pf. NN. Lrircmbnrgstr . 13 gebe ich Heidelbeeren 25 Pf ., Stachelbeeren
15 u. 20 Pf ., Wirsing 5 Pfg., große Gurken 15 Pf ., Römischkohl3 Psd. 20 Pf ..

XSbenis©ii 9 billig,
Herderstratze 5, Luxembnrgstratz « 13, Ecke Kais.-Friedr .-Ring. — Tel. 6554.

Frmr lirr,
prakt. Kebannne,

ivoiint setzt KursaalNlal; 2.
Zu sprechen nachm. */s2—4.

Farbige Schuhe,
sowie «Ile Ledersachen, Handkoffer u,
dergil., welche fleckig geworden ^sind^
!o. wie neu aufgefürbt b. M. >- ulz>
dach, Schuhmachermstr ., Nerostr . 17,

Saison -TJusverkauff
Zufolge dev vorgerückten Saison unterstelle ich mein gesamtes Lager

Herrenkteider -Stoffe,
Serie I:

früher Mtr . bis 19.— (| ^

Serie II : I Serie III:
früher Mtr . bis 17.— Q Yg I früher Mtr . bis 15.— H fj

letzt I jetzt Gl *V

Franz Baumatm,
engl . Tailor — Kochbrunnenplatz 1 (Palast -Hotel) .

nur erstklassige Qualitäten deutscher und echt englischer Fabrikate , einem Räumungs -Ausverkauf su den bekannt billigen Preisen , so lange Vorrat.
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